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Aus der Bundeshauptitadt, 
„Mutter Jones’ über den 


Kohlengräberausftand, —Tert des Der- 
trags mit Kolombiain Paru veröffentlicht 
Wafhington, 18. April. Auf Er- 
jucen der Beamten der Ver. Gruben: 


Koloradoer 


arbeiter hat der Hausausjchuß, welcher | 
den Kohlengräberausitand in Kolorado | 


unterfucht, heute eingemwilligt, nädhiie 
Woche die greife Arbeiterführerın 
„Mutter sone au vernehmen. Dan 


Hier hat e3 überrajaht, daß ı die Ge— 
ſandtſchaft von Kolombia bei der fran 
zöſiſchen Regierung den zwiſchen den 
Ver. Staaten und Kolombia abge— 
ſchloſſenen Vertrag im Pariſer 
„Temps“ veröffentlicht hat, ehe die 
Bundesregierung zu der Bekanntgabe 
ihre Erlaubniß gegeben hatte. Anſtoß 
nehmen hieſige „Jingoes“ an dem er— 
ſten Satz, wonach die Ver. Staaten 
„zur Beendigung aller Meinungsver: 
ichiedenheiten mit der Kepublit Sto- 
lombia über Vorgänge, welche die ge= 
genwärtigen Zultände auf der Pana- 
mazone geichaffen haben, ihr aufridhti- 
ges Bedauern äußern über irgend et 
was, das die freundjchaftlichen Bezie- 
hungen zwijchen beiden Völkern unter 
brochen oder geäußert hat.“ Kolombia 
nimmt, heißt es in dem Satz weiter, 
diſe Erklärung mit der Verſicherung 
an, daß dadurch alle Hinderniſſe der 
Wiederherſtellung voller Harmonie 
zwiſchen beiden Ländern beſeitigt wer— 
den, und ertennt die Unabhängigkeit 
von Panama an. In u reg 
jen weit man darcufhin, daß de 
trag feine Abbitte enthalte, er Bird 
erit nach jeiner Einreihung im Senat 
zur Beitätiaung hier amtlich befannt 
gemacht werden. 

Das Haus änderte in der betreffen 
den Vermilliaunasporlage den Tab 
über die Retjeipeien Mital 
dahin daß nur die wirklichen Ausgaben 
vergütet werben tollen; jet fehlt noch 
die Zuftimmung des Senats. 

Am 25. April werden Oberit 
und MW. Küble, Bräitdenten 
Staatöverbände Nem Nerjey und 9 
Morf des er 
tionalbundee, PBaitor Hoffmann 
Frau Dr. Filcher von Baltimore u 
andere Bundesvertreter por dem Un- 
terausfhuß des Bundezjenats gegen 
den porgeichlacenen Prohibitionszujat 
zur Bundesperfaffung Iprechen. 

Der „Anteritate Remedn Co.“, De 
troit und Chicago, ift das Poſtbenutz⸗ 
ungsrecht entzogen worden; in El icago 
allein erhielt ſie durchſchnittlich täglich 
1444 Briefe und $1245 in Geld— 
anmeifungen. Sie fabrizirt ein Ner- 
venftärfungsmittel. Edward D. Hayes 
it der Eigentümer, 

Heute fand die Leichenfeier für den 
ehemaligen Abgeordneten George W. 
Yaris von Indiana ftatt, der im Alter 
ben 60 Nahren geitorben ift. Er wird 
in Terre Haute heerdiat werben. 
Das New Yorfer Mordattentat. 
Der Täter, 


en 


Der lieder 


* 
St 


ein greiſer Irländer, auſchei— 
nend geiſtesgeſtört. 


— 


Bürgermeifter 
Mitchei auf folhe Unichläae vorbereitet. 
New Vort, 18. April, 

fragte Michael PB. .. ... heute, als 

er unter der Antlage des Mordverfuchs 

im Polizeigericht vorg — und unter 

825,000 Bürafipaft c geftellt wurde, wa 

rum man nicht mehr verlange. Der 

72 Jahre alte Greis, welcher geſtern 

Nachmittag vor der Stadthalle auf 

Bürgermeiſter John Purroy Miichel 

einen Schuß abgab und den bereits im 

Kraftwagen des Bürgermeiſters ſitzen— 

den Korporationsanwalt Polk in die 

Kinnlade traf, wird am Montag von 

den Großgeſchwo renen unter Anklage 

geſtellt und mit Zuſtimmung des Bür— 
germeiſters und des Verwundeten auf 
ſeinen Geiſteszuſtand unterſucht wer— 
den. Mahoneyhy hatte Briefe in ſeinem 

Beſitz, die, wie auch ſeine Aeußerungen 

in ſeinen verſchiedenen Verhören be— 

weiſen, daß er nicht zurechnungsfähig 
iſt. Er war unlängſt aus Pittsburg 
rach hier gekommen und hatte zwei 

Mal im Bürgermeiſteramt vorgeſpro— 

chen, um gegen die Verſcht wendung von 

Steuergeldern zu proteſtiren und um 

Arbeit zu bitten. Er wurde angeblich 

beleidigt und faßte dann den Ent— 

ſchluß, den Bürgermeiſter umzubrin— 
gen. Eintragungen in ſeinem Tage— 
buch beſtätigen das. Infolge des Vor— 
falls wird der Bürgermeiſter jetzt auf 

Schritt und Tritt von acht Geheimpo— 

liziſten bewacht. Der Verwundete hat 

ſchwere Schmerzen zu erdulden, kommt 
aber davon und wird in etwa vierzehn 

Tagen ſeineAmtspflichten wieder über 

nehmen können. Bürgermeiſter 

erflärt, daß er auf ſolche Anſchläge 
von „Cranks“ gefaßt geweſen wäre, 
das gehöre zu den Unannehmlichkeiten 
ſeines Amtes, er bedauere nur, daß ein 

Unſchuldiger leiden müſſe. Einem 

Talisman, einem aus Gold geſchnitz— 

ten Froſch, den er einſt in Mittelame— 

rika erivorben habe, vertraut er fein 

Glüd an, wie er jugt. 


als 


Der 


Dampfernadrichten. 
Abnenannen. 

New York: Cincinnati nah Hamburg: F 
nach Antwerpen; Olympic nach Southampton; 
Columbia nach Glasgow. 

Angelommen: 

New Vorl: Graf Walderiee bon Hamburg; 
Cleveland von Neapel; Cedric don Liverpool; 
ferner Amerila don Hambrro, La Caboie bin 
Habre, und Brinz Friedrih Wilhelm bon Axes 
‚mer gemelded und morgen triwartet 


J 
| Maßna 


Höhniſch) 


Ein Ultimatum. 

Huerta muß bis morgen Abend die ame— 
rikaniſche Flagge grüßen laſſen. — Be⸗ 
ſatzung von Verakruz und Campico im 
Weigerunasfall beſchoſſen. — Villa er⸗ 
wartet feinen Krıea. 

18. April. 

amerikaniſchen 


Waſhington, 
fen vom Geſchäfts— 
Depeſchen 
Yuerta 
bdesreg ier 


ein, wonach Präſident 
auf die Forderungen der Bun— 
ung einzugehen zögert und 
augenſcheinlich Verſchleppungspolitik 
treibt. Wegen des Ernſtes der Lage 
der zum im legten Yugen- 
elid den Plaı ‚ feine Familie in White 
Sulphur Springs über Sonntag zu 
bejuchen, aufgegeben. 

Sollte Huerta fi) noch Tange wei- 
gern,jo werden an die Befeh ishaber der 
nach SRerito dampfenden Geſchwader 
Befehle ergehen, Verakruz und Tam— 
picı zu ** möglicherweiſe auch zur 
beiden mexikaniſchen Kü— 
ſer wird der Präſident aber 
ge dem Kongreß mitteilen 
Vollmacht zur Erzwingung 
derungen erſuchen. Doch 
ı jomwohl die Führer der Re 
publifaner wie der Demokraten ver 
fichert, dat er auf volle Unterftüßung 
des rechnen fönne, wenn 
unborhergelehene Entiwidelungen ihn 
zu jofortigem Vorgehen zwingen. Er 

ttd von der Forderung des Galutz 

zurüctreten. Die Krieasichiffe 
tenztaq oder Mittwoch 


—9 
hat 


— 


Ford 
Kongreſſes 


ret 

am Di 

in meritaniſchen Gewäſſern eintreffen. 
ann erſt tritt die Kriſis ein. 


„Präſident Wilſon wenn 
alut der ameritaniſchen 
Fahne in Tampico nicht vor ſechs Uhr 
Sonntag Abend abgiebt, am Montag 


wird, 


— 
— 


mi 


Huerta den 


in gemeinfamer Situng beider Häufer 


des Kongreſſes um Vollmacht zur Er: 


areifung der ihm nötig erjcheinenden 


ymen,” wurde heute Mittag im 


Weißen Haufe mitgeteilt. General 


Huerta zögert noch immer, der Forde— 


tung in vollem Umfange zu entjpre= 
daß 
ı3 im Unrecht 
waren, als jie die Regierung der Ber, 
Staaten beleidigten, heißt es 


den und abjolut anzuerfennen, 


durcha 


ſeine Vertreter 


in der 
Mitteilung. 
Staatsſetretär Bryan erläutert die 
Ertl daß 
gezwungen werden würde, den 
Rückhalt 


ärung des Präſidenten dahin, 


ohne zu garantiren, 
doch ten phyſiſche Hind 


wu 


nöc 


11 


ernifje die 


Abgabe des Salutz um jene Stunde 


verhindern, 


rent ı& 


ıertas Verhalten erregt allgemeine 
afdung, da Niemand glaubte, 
Diktator es auf einen Krieg 

Ber. Staaten antommen laj: 

l angefichts des im eigenen 
Sande herrſchenden Aufſtandes. Daß 
er die Verfaſſungsrebellen zu ſich her— 
wird, ſollten die mexikani— 
ſchen Küſt en blockirt werden, wird be— 


rırphen 
u berzieben 


Erklärung des Präſidenten 

ch einer binetsſitzung ab— 
gegeben, der eine Vefprechung 
sſetretärs mit J 


John Lind, 
perſönlicher Vertreter 


Ka 
Sta wel⸗ 
des 
vorausge 
„Das Zögern iſt vor— 
ſagte eines der Kabinetsmitglie— 
der ſpäter, Huerta hat ſeine letzte Ge— 
legenheit gehabt.“ 


cher als 
Präſid enten in Mexiko war, 
gangen 


war 
bei,“ 


Seneral 
heute 


i 


Huerta verjichert in feiner 
eing jetroffenen Antwort auf die 
‚Forderung des zslaggenjaluts, 
—— für welche von den 
.Staaten Abbitte gefordert worden 
geſühnt ſeien, und weitere Abbitte 
verlangt werden könne. Sobald 
ye entziffert worden mar, 
tatsjefretär Bryan und Ju: 

—* der Privatſekretär des Präſi— 
im Kraftwagen nach dem Golf— 
randeren Seite des Poto— 

r Präſident ſpielte. Inzwi— 

ieſ ſchon vom Weißen 
achrichtigt worden und 

hatte die F fahr angetreten. Auf 
dDiefer beaeaı er den beiden Sefretä- 
it en fuhr er zum Meihen 

die Antwort an Huerta 

r Schreibmafchine anfer- 

. Danach muß bis jech3 Uhr mor: 

gen Abend die Forderung erfüllt fein. 
— entſchloß ſich ſpäter, doch nach 

Bhite Sulphur Springs zu reifen und 
feine Familie zurüdzubolen. 

Sollte Huerta der Forderung nicht 
entiprechen, Io werden jofort Tampico 
und Vera on und die von lebteren: 
Hafen nad der Stadt Merifo führende 
Bahn bis J einem hohen Treſtlewert 
beſetzt werden. Dazu genügen die dort 
angeſammelten Flottenmannſchaften. 
Vor Tampico ankern der Transport— 
dampfer Hancock mit 800 Mann, die 
Schlachtſchiffe Virginia, Connecticut 
und Minneſota und die Kreuzer Des 
Moines, Dolphin und San Franzisko, 
ſowie mehrere kleinere Schiffe. Vor 
Verakruz ſind verſammelt dieSchlacht— 
ſchiffe Florida und Utah, mit großer 
Mannſchaft an Bord, und der Trans— 
portdampfer Prairie. Das Admirals— 
ſchiff Arkanſas und die anderen Schiffe 
Admirals Badgers waren geſtern 
Abend auf der Höhe von Key Weſt und 


2. * En 
ze2 


Hu ıufe 


Heute tra= | 


des | 


| Regiment 


| und Begleiter gelandet, 
daß alle | 


Shicago, Samftag, den 18. April 1914.— 5 Uhr-Ausgabe, 


fen, unter Volldampf Thon Montag 
Abend. 

Torreon, 18. April. General Billa 
äußerte heute, daß er feinen Krieg me- 
gen des Vorfalld von Xampico er= 
warte; Huerta Jei Ichuldig und unge- 
jeglich im Befig jened Hafend. Bür- 
ger der Ver. Staaten in Merifo wür- 


den auch im Falle eines Krieges bon 
träger in der merifantfchen Hauptjtadt | 


den Behörden beihügt werden. 

Iampico, 18. April. Ueber Maß: 
nahmen zum Schuß der Ausländer ha= 
ben fih heute die Befehlehaber der 
deutfchen, amerifanifhen und briti- 
ihen Schiffe mit General Caballero, 
Führer der Rebellen, verftändiat. 

Agua Prieta, Sonora, 18. April. 
General Alvarado meldet nad) hier, 
daß in etwa acht Tagen ppn 10,000 
Mann der enticheidende Angriff auf 
Guaymas gemacht werden wird. Die 
eriten Stellungen in derlimgegend find 
bereits von 3500 Mann bejegt worden. 

Bromnepille, Terad, 18. April. 
m Hauptquartier der Berfaffungd- 
rebellen in Matamoras wurden geitern 
Abend drei Siege über die Regierung3: 
truppen angezeigt. 35 Meilen von 
Monterey hat General Elizondo 2000 
"Feinde mit Verluft von 100 Toten und 
400 Verwundeten aus befeftigter Stel- 
[una vertrieben; er felbit verlor 35 
Mann. General Gonzales jchlug im 
Vormarfh auf die Hauptftadt von 
Nueva Leon die Regierungstruppen in 
zwei Treffen und trieb fie auf Montes 
ren zurüd. 

Thaws Geldmittel. 

Pitteburg, 18. April. Im Waiien- 
gericht hat heute die Fidelity Title and 
Iruft Co. eine Vorladung an Harry 
K. Ihato erwirkt; leterer jolle Gründe 
anführen, warum die Auszahlung von 
$160,733 Einfommen des Naclaffes 
von William Ihamw nicht bi3 auf mei- 
tere Verfügung des Gerichts eingeitellt 
merben fol. Am 20. Februar hatte 
Iham um gerichtliche Unterfuchung 
jeines Geifteszuftandes erfucht, die 
dann von der Geldanitalt nach Eon= 
cord, N. H., entjandten Spezialärzte 
aber nicht porgelaffen, 

Mit Mörder verwehhjelt, 

Bojton, 18. April. Nm Bundes- 
dijtriktsgericht wurde heute ein Habeas 
Gorpusverfahren eingeleitet zu Gun: 
ten von Chun Kin Toto, welcher in 
Chicago vor zwei Nchren Mook 
Chung, BPräfidenten des „Hip Sing 
Iong“, umgebradt haben fol. Der 
Gefangene behauptet, es Liege eine Per: 
jonenverwechjelung vor. Am nädjiten 
Dienstag wird die Verhandlungftatt- 
finden. 


Rieſenſumme für Bahıı. 

New Vort, 18. April. Ein New 
York-Boſtoner Bankſyndikat wird 
$65,000,000 für „Neufinanzirung“ 
der New Havenbahn aufbringen. 


Ausland, 


Nach Zabern zurück. 
Veunundneunziger rücken wieder ein. — 
Spionage überal,.—Kriegsübungen der 
Militär. und Slottenluftfahrjeuge, — 

Ausichreitungen der Soldatesfa, 

(Zonderlubeltepefhe der „AUbendpoft“.) 
Berlin, 18. April. Zwei Bataillone 
des 9Y’er Regiments jind heute nad) 
Zabern zurüdaetehrt, mas tonferva- 


| tive Blätter zu der Ermahnung an die 


Einwohner von Zabern veranlaßt, 
diefe Lehre zu beherzigen. Ein anderes 
dorthin zu fenden, jet nicht 
aeweien, weil daburh das 
Ihuldig Hingeftellt worden 


angängig 

H'er als 

wäre. 
Spionage. 

Weſtlich von Rezonville iſt ein fran— 
zöſiſches Militärluftſchiff mit Offizier 
ſobald aber 
die Inſaſſen erfuhren, daß ſie auf 
deutſchem Boden ſeien, wieder heim— 
geflogen. Die Preſſe verlangt Auftlä— 
rung über dieſe Verletzung der Grenz— 
vorſchriften und mutmaßt, daß es ſich 
um Spionage handelte. 

Bei Neubreiſach wurden drei fran— 
zöſiſche Touriſten verhaftet, als ſie 
das Feſtungsgelände photographirten. 

In Gleiwitz verleiteten ruſſiſche 
Spione angeblich den Poſten am Pul— 
vermagazin, mit voller Ausrüſtung, 
einſchließlich Gewehr, zu deſertiren. 
Die Nachforſchungen nach dem Aus— 
reißer waren erfolglos. 

Erinnerungsfeier. 

Ueberall rüſten die Regimenter und 
Veteranen, „die dabei waren“, zur Be— 
gehung der Erinnerungsfeier an die 
Schlacht von Düppel und die Erſtür— 
mung der Schanzen. Der hieſige Magi— 
ſtrat taufte eine Straße in der Nähe 
von Krolls Theater in Düppelitraße 
um. 

Schutz des ärztlichen Berufs. 

Das Oberverwaltungsgericht hat 
heute das polizeiliche Verbot der Film— 
vorführung chirurgiſcher Operationen 
beſtätigt, weil durch ſolche Vorführun— 
gen das ärztliche Anſehen geſchädigt 
werden miürbe. 


„Generalprobe“ für den Kriegsfall. 


Swinemünde, 18. April. Eine auf 
acht Tage berechnete kriegsmäßige 
Uebung der ‚Marinezeppelins“ und 
der Waſſer- und Landflugzeuge, Frei— 
ballons uſw. hat hier begonnen. Die 
Landflieger kontroliren das Schießen 
der Landgeſchütze, die anderen Fahr— 
zeuge ſind im Aufklärungsdienſt tätig. 


Blutige Aus ſdreituugen 


‚werben Dienftag in Tampico eintrefs, er 


Ichlugen fich in Hallendorf Soldaten 
des 38. Regiments dermaßen, daß 
einer tot und fechs fchwer verwundet 
bom Plate getragen wurden. 

Trient, 18. April. Die Bevölfe- 
rung ijt erjchrredt über die Raufluft 
tichechtfcher Soldaten. Diefe griffen 
mit dem Geitengewehr mehrere Ar- 
keiter an und verlegten fie, jchlugen 
auch in mehreren Häufern bie Türen 
ein und mißhandelten die Bewohner. 

Ein Scheufal weniger. 

Thorn, 18. April. Der defertirte 
Muötetier Straäfiewitch geitand, ehe 
er geftern megen Raubmorbs hin 
gerichtet wurde, daß er einen Doppel- 
raubmord, einen Totfchlag, Mord- 
überfall, Kirchenraub und achtzehn 
Einbrüche beaangen habe. 


Sofalberigt. 


nn mn nn — — — 


Nichter Petits Eutſcheidung. 


Friedensrichter dürfen auch in der Stadt 
Chicago Crauungen vollziehen. 

Einer heute vom Kreisrichter Adelor 
J. Petit abgegebenen Entſcheidung zu 
Folge ſteht Friedensrichtern das Recht 
zu, auch in der Stadt Chicago Trau— 
ungen vorzunehmen. Dieſe ſind völlig 
gefegesgemäß und genau ebenjo bin- 
dend wie die von Paftoren oder höhe= 
ren Richtern vollgogenen. 

Die Entſcheidung erfolgte in Ver— 
hindung mit einem Prozeß, welchen 
Frau Minnie E. Key gegen ihren Gat- 
ten *8* Allen Key an hängig gemacht 
hatte. Der Beklagte hatte eine Gegen— 
klage eingebracht, in welcher er geltend 
machte, daß er überhaupt nicht mit der 
Klägerin verheiratet jei, da die Trau 
ung bon einem Triedensrichter hier in 
Chicago vollzogen wurde und daher 
feine Giltigteit habe. Diejer Einwand 
murde nun vom Richter verivorfen. 
„Beihräntt fich die Amtstätigfeit eines 
priedensrichter® in Coot County,“ 
jaate er, „auch auf das Gebiet außer 
halb der Stadt, fo hindert ihn dieje 
Beihräntung abjelut nicht daran, in 
Chicago, oder überhaupt irgendwo in 
vr Trauungen zu vollziehen.“ 

r Frau Key, welche ihren Gatten 
der ea bez zichtigte, wurde die 
nachaeluchte Scheidung bemilliat, und 
der Richter fprach ihr Nährgeld in der 
Höhe von $10 die Woche zu. 

— — —— — 


Die Hundeplage. 


Vier Kinder geſtern Nachmittag angefal— 
len und übel zugerichtet. 

Vor dem Hauſe Nr. 3731 Wilton 
Ave. wurde geſtern Nachmittag die 
pierjährige Sylvia Niren, Nr. 
Milton Ape., von einer Joſeph Kotal, 
Nr. 3731 Wilton pe, aehörenden 


2 | Donlfche für Counlhämler. 


| 
9— 


meriſch das 


3726 


Bulldogge angefallen und in die rechte 


Wange gebillen. 

Bon einen Harry Horwib, Wr. 
1805 W. Taylor Straße, gehörenden 
Hunde wurde foft um diefelbe Zeit der 
elfjähriae Jofeph Seidel, Nr. 1807 W. 
Tanlor Siraße, in das linfe Hand= 
gelent gebijjen. 

. 12jährigen Ruby Tüder, Nr. 
1207 ©. Louis Straße, ijt geitern 
Nachmittag von einem Jojeph Slupit, 
Nr. 1407 W. 12. Straße, gehören 
den Köter der Linte Arm zerfleilcht 
worden. 

Eine Teſſie Cuykenſtall, Nr. 1211 


deutſchen 


en 


Otis Straße, gehörende Bulldogge ſiel 
aeitern Nachmittag vor der Wohnung | 


ihrer Herrin über den 14jährigen Ur: 
thur Catanzaro, Nr. 1213 Dtis Str, 
her und bif ihn in das Knie. 

Die Opfer befinden fid, in ärztlicher 
Behandlung. 


— —ûñ— — — 


Typhusfieber. 


Sieben Erkrankungen auf die Roſeland 
Daity Co. zurückgeführt. 

Sieben Typhusfieberfälle im äußer— 
ſten ſüdweſtlichen Stadtteil ſind vom 
Geſundheitsamt auf die Roſeland 
Dairy Co., 29 Oſt 114. Str., zurück— 
geführt worden. Man unterzog deren 
Ungeftellte einer Unterfuhung und 
ftellte dabei feit, daß einer von ihnen, 
der 14jährige Marihall Hunter, 11442 
Harvard Upe., am fogenannten ambu= 
lanten Inphusfieber leidet. 

E3 tft dieies das zweite Mal inner- 
halb eines halben Jahres, daß eine 
Milchhandlung als Ausgangspunkt 
für eine Reihe von Typhusfieberfällen 
ermittelt wird, weshalb man ſich ver— 
anlaßt ſieht, dieſe Art Geſchäfte noch 
ſchärfer zu beobachten, als es bisher 
der Fall war. Die Erkrankten wurden 
in das Iſolirhoſpital gebracht. 

— — 


Hinübergeſchlummert. 
Der 


der Mittwoch früh, wie berichiet, in ei— 
nem Fremdenzimmer des Garden City 
Hotels, Nr. 418 Sherman Str., von 
Leuchtgad übermannt aufgefunden 
wurde, ijt geitern Abend im St.Lufas- 
Hofpital geftorben. Die Polizei ift der 
Unficht, da der Mann nicht mit Gas 
umzugehen gewußt und vor dem 
Zubettegehen die Flamme ausgepuftet 
habe. 


Zötlih verlaufen. 


Der 3Ojährige Eierinfpettor John 
U. Baitle, Nr. 3503 Colorado Xne., 
geriet heute auf der Taylor Straße: 
Kreuzung zinifchen die Puffer ameier 
Güterwagen der Chicago, Rod Jsland 
& Bazifitbahn und erliit Verlegungen, 


‚benen er, bald nadh feiner Einlieferung, 


in St. 1 Äutastepist —— i 


norwegiſche Fiſcher P. Riſe, 


Faltion Sullivan will ſie für wich— 
tige Poſten aufſtellen. 


PBarteirüdfihten erfordern c9., 


— — 


Führer der Faktion befürworten deut ſchen 


Kandidaten für Vorſitz im Countyrat 
und für Sheriffs: oder Schameijteramt, 


Wird Öleajoı aehen ? 


Meitaehende Berüdjichtigung des 
deutichen Glementes bei der Zuſam— 
menftellung des demotruttichenGourty 
tiddet3 ift Die Lofung der Führer der 
Faltion Sullivan. Sie find beivußt, 
daß die einjeitige Beſetzung aller Stel 
ion auf dem Countpytidet, wie dies in 
der Stantswahl im Jahre 1912 der 
al war, in der nur rländer zur 
Wahl jtanden, die fichere Niederlage 
ber demofratiichen Kandidaten zur 
Tolge haben würde, und find nicht ge— 


| wehr einen Deutjchen te | 
por jeinsr Abreife nad | 
er werde | 


jvillt, einen weiteren derartigen Wiiße | 


griff zuzulaſſen. In Erwägung zies 
hend, daß das deutſche Element nu— 
ſtärkſte im Couniy iſt, be— 
abſichtigen ſie, es bei der Nomination 
von Kandidaten für wichtige County— 
ämter fo viel als irgend möglich zu 
berüdfichtiaen, und einige bon ihnen 


ı hf Hermann %. Schuettler und Bo: | Golfer, Rr.1000 W. Ban Buren Str., 


2 


Deuticher als Polizeichei? 

Im Rathaus macht jich mehr und 
mehr die Ansicht geltend, daß die Tage 
des Polizeichefs Gleaſon gezählt ſind, 
und daß er, trohdem er, wie an ande— 
rer Stelle berichtet, nachdrücklich in 
Abrede ſtellt, er werde ſeine Stellung 
niederlegen, doch in der nächſten Zeit 
gehen wird. Die Anſicht iſt allgemein, 
daß er einem Deutſchen Pla machen 
wird. Mayor Harrijon hat ſtets, d. h. 
wenn politiſche Gründe eine Becückſich— 
tigung des Deutſchtums wünſchens⸗ 
wert machten, für einen der beidenVer 
waltungszweige Polizei 
als Leiter er 
Da er 
dem Südweſten erklärt hat, 
wie früher bei der Ernennung eines 
Nachfolgers für den verſtorbenen Feuer— 
wehrmarſchall Seyferlich nach Zivil— 
dienfigrundfäten verfahren, d. h. den 
im Nana nächiten Beamten der Feuer: 
webr ernennen, fo würde der Poiten 
Des Feuerwehrmar en. dem erjten 
Hilfsmarſchall Thomas O' Connor zu 
fallen. Im Rat haus it man der Uns 
jicht, dak in diefem Falle das Aom= 
— der Polizei einem Deutſchen 
vertraut würde, und daß 

der —J in Anbetracht der Angriffe 
ie den Polizeigewaltigen dieſen los— 
werden wird. And en Polizeibe 


deutet 
amten fommen der erfte Hilfspolizei- 


nannt. 


iverden 


| Tizeifapitän Mar Nootbaar in Betracht. 


jind Bu“ bereit, dem Deutjchtum die | 


Mehrzahl der twichtigeren often zu- 
zugeſtehen. Gin Amt, für das die 
Führer der Faltion mit allen ihnen zu 


| Das 


Gebote ftehenden Mitteln einen Deut: | 


Ichen nominiren mwollen, ift das des 
Vorfigenden des Couniyrats, das nad) 


ı leilen der Banhandlebahn 


ter Anficht vieler Politifer das wich: | 


tiglte Countyamt überhaupt ift. Der 
Grund dafür ift naheliegend. 
leitenden Geister der Faktion Sullivan 
find jich jehr swwohl bewußt, dab die 
Landbezirfe des County einen außer— 
gewöhnlich ftarfen Prozentja deut 
Icher Wähler aufzumeifen htben, und 
daß fie einn großen Teil diefer Wäb- 
lerſchaft nur mit Hilfe eines Starken 
deutichen Kandidaten, der fich al& Ge- 
Ihäafismann eines begründeten An— 
lehens erfreut, auf ihre Seite ziehen 
fönnen. Gie würden am liebiten für 
den PRoiten Bernard F. Weber von der 
26. Ward nominiren, doch verlautet, 
dab Weber nicht gewillt ift, den KRaınpf 
zu wagen, 


Kandidaten für's Sheriffsamt. 


ı Während 


a N 
Die ı 


I W. 


Ein weiteres Amt, für das nach der 


Anſicht der Führer dieſer Faktion ein 


I} 


Deutjcher nominirt werden follte, ift | 
| das des Kountyfjchagmeilters oder des 


Sheriffs. Eines jollte 
für umumgänglid, 
zufallen. 
ein Deutſcher ausgewählt, ſo ſollte das 
Countgfejagmeifteramt einem 
‘änder zufallen und umgefehrt, 
Kandidaten für das 
tiffsamt wird augenſcheinlich 
Mangel ſein. Freunde 
der Wahlbehörde, 
Kellermann haben für 
„Buhm“ für dieſes Amt 
gelaſſen. Kellermann ſelbſt erklärte 
heute einem Berichterſtatter der 
„Abendpoſt“ gegenüber, daß er eine 
Entſcheidung noch nicht getroffen habe, 
ließ aber durchblicken, daß er ſich 
wahrſcheinlich um die demotratiſche 
tratifche Nomination für ein wichtiges 
Countyamt bewerben werde. Ein une 
derer deutjcher Kandidat, der für das 
Sheriffsamt „gebuhmt“ wird, ijt Ald. 
John Habderlein von der 24. Ward, der 
ebenfalls zur Faktion Sullivan ge— 
hört. Der Stadtrat hat übrigens noch 
einen anderen Bewerber um die demo— 
kratiſche Nomination für das She— 
riffsamt in Ald. BP. Bergen von ver 
31. Ward aufzumeifen, 
Für des Countyichaßmeifteraimt find 
demofratifche Kandidaten in großer 
Zahl im Felde, darunter Henry Stud: 
art, der frühere Stadtſchatzmeiſter, der 
ſtets in guten Beziehungen zur Faktion 
Sullivan geitanden hat, aber fich im 
Allgemeinen ziemlich unabhängig bon 
politiichen Faktionen gehalten hat, 
Sheriff Michael Zimmer und Gtabt- 
kämmerer John E. Traeger, letztere 
beiden zur Faktion Hearſt-Harriſon 
gehörig. Von iriſchen Kandidaten 
ſind zu nennen John J. Bradley, frü— 
herer Alderman der 30. Ward, und 
John Gibbons, der Chef der ſtaatlichen 
Getreideinſpektion, beide zur Faktion 
Dunne gehörig. Aus den Reihen der 
Faktion Sullivan iſt noch kein Kandi— 
dat für dieſes Amt hervorgetreten. 
Owens’ Petitionen in Umlanf. 


Für das Countyrichteramt ift To- 
weit nur ein ernftlicher Kandidat im 
Telde, Countprichter John E. Omens, 
deſſen Freunde kai feine Nomina- 
tionspetitionen in Umlauf gelebt ha= 
ben. Der Countyrichter hat fich auf 
einige Wochen nach Welt Baden bege- 
ben, und feine freunde hoffen, in fei- 
ner Abmefenheit eine achtunggebietende 
Zahl von Unterfchriften für die Peti- 
tion aufzubringen. Andere boraus- 
fichtliche Bewerber für diefes Amt find 
Daniel Eruice, der ald Anhänger der 
aktion Dunne zu gelten hat, Stabt- 
richter Themas F. Scully und Stabt- 
richter Kofeph Sabath. Lebtere beiden 
gehören zum Anhang des Kongreßab— 
geordneten Sabath. Aus den Reihen 
der Faltion Sullivan hat fich bisher 
ein Dee: uut dieles Amt * * 


das halten ſie 
einem Deutſchen 


Ir⸗ 
An 
She— 


des Präſiden 
Charles H. 
ihn einen 
vom Stapel 


Wird für das Sheriffsamt 


tein 


| 


Durch Feuer zeritört, 
£eden der Köihmannichaften durch 

Erplojionen aefährdet. 

Die Anlage der Lehon Paper Eom= 
pany an W. 45. Straße und den Ge- 
ift geitern 
Abend durch, Feuer zeritört worden. 
Der Schaden beläuft fih auf $20,000, 
der Lölcharbeit wurde dus 

Feuerwehrleute durch hau= 
fine Erplofienen mit Teer gefüllter 
Fälfer und durb Ströme Tiedenden 
Teers gefährdet. Als das Teuer aus 
brad, waren zehn Männer in der Uns 
lage beſchäftigt. Sie beeilten fich, das 
Freie zu qeminnen, und entfamen mit 
beiler Haut. 

Sm Keller des von den Drechälern 
Bonnett & Slauf benugten zmeijtöci- 
gen Baditeingebäudes Nr. 619—621 

3. Adams Straße brach heute Früh 
euer aus, dag murmablich durch 
Selbftentzündung entiiand. 3 hat 
$1000 Schaden angerichtet. 

Durch Freuer zerftört wurde Heute 
früh die hinter dem Haufe Nr. 1816 
Iaplor Straße gelegene — 
Ihr Eigentümer Louis Dulß entdeckte 
den Brand und alarmirte die J— 
wehr. Die bemühte ſich vergeblich, des 
enifenelien (Slements Herr zu werden. 

er Schaden beläuft fich auf $500. 


—— —— — —— 


SHarf angegrifien. 


Vah en 


— 


Nor 
— 


Der Polizei vorgeworfen, daß ſie es an der 
nötigen Energie fehlen läßt. 

Da in Folge der kürzlich erfolgten 
Ermordung Iſaak Henegoros die Auf— 
merkſamkeit des Publikums von neuem 
auf den früheren Rotlichtbezirk der 


Südſeite gerichtet wurde und es Jedem 


| bier und da jogur 


offenbar ward, daß das Lafter 


und Feuer— 


Die „Abendpoft" 
veröffentlicht heute: 


S229 


Kleine Anzeigen. 


6. Zahrgang— Ne, 92 


Traurige Tatfade. 


Miündel von Augendheimen wie 


J 
| 


E 
| 
| 
ji 


| 


| 


dort | 


noch) immer in üppiger Blüte fieht, Jidh | 


anicheinend eines 
gewiſſen Schutzes ſeitens der Polizei 
erfreut, ſind von verſchiedenen Seiten 
gegen dieſe wieder die heftigſten An— 
griffe erhoben worden, welche bereits 
zu dem Gerüchte Anlaß gaben, der 
Polizeichef Gleaſon wie auch der 
Kabitän Ryan von der Wache an der 
22. Straße hätten ihren Rücktritt an— 
gekündigt. Die beiden Beamten Stellen 
diefes aber entfchieden in Abrede. Da- 
gegen hielt aber der Staatsanwalt 
Hoyne mit Herrn Gleafon eine Konfe= 
ren; ab, in welcher über die nötigen 
Shritte beraten wurde, um jede ein=- 
zelne Lafterhöhle zu jchließen und alle3 
gefährliche Gejindel aus der Stadt zu 
bertreiben. Ob die zu treffenden 
ſchärferen Maßregeln ſich beſſer be— 
währen werden, als die alten, oder ob 
ſchließlich wieder alles beim alten blei— 
ben wird, bleibt abzumarten, 
+... —— 


Zreidbt angeblih Bucher, 


Robert Stoehle, Mitalied der Sel- 
den \nveitment Company, 39 Weit 
Adams Str., wird von der Poftal Te- 
legraph Cable Company bejchuldigt, 
daß er ihren Arbeitern mucherijche 
Sinfen auf Darlehen berechne. Die 
Gejellfihaft erfuchte geftern das Kreis: 
gericht um den Erlaß eined Einhalt3- 
befehl3, dur; meldhen Staehle unter- 
fagt werden fol, die Zinfen durch 
Lohnüberfchreibung einzutreiben, 
— — — 


Das Wetter. 


Chicago 
ter heute 
ern und 


und Umgegend: Unbeitändiges Wer: 
Abend umd Sonntag mit Regenſchau— 
waährſcheinlich auch Gewitter: fübler; 
ſtarle Südwinde, welche am Sonntag Morgen 
tab IBeiien umſchlagen. 
Illinois: Unbeitändig beute 
taa. wahrſcheinlich 
Kübler. 
Andiana: Unbeitändig und Fühler heute Abend 
und Sonntag: wabhricheinlih Nogen. 
Niedermibigan: Heute Abend 
im nördlichen umd weitliden Zeile, 
unbeitändig umd älter; 
dauer, 

Aistonfin: Unbeitändiges Wetter heute Abend 
und Sonntag; wahricheinlib Regen im nörd!is 
Ken und Gemitter im füdliben Teil. Im füd: 
liben Teil wird es beute Abend und im nörd: 
liher am Sonntag fübler werden. 
In Chicago ſtellte ſich der Temperaturſtand 
von geſtern Abend bis heute Mittag wie folat: 
Abends 6 Uhr 70 Grad, Nachts 12 Uhr 68 
Grad, Morgens 6 Uhr 67 Grad, Mittags 12 
Ubr 77 Grad. 

Sonnenuntergang, beuie: 6:44, 
Sonnenaufgang, morgen: D:14, 


AH. 


f Abend und Sonrte: 
Regenihauer und Gewitter, 


Regen: Lübler 
le, Mn Sonntag 
wahrſcheinlich Regen— 


Leibeigene verſchachert. 


Beamter verhaftet. 


Die Anſchuldigungen des mit der Unter- 
ſuchung der betr. Inſtitute beauftragt 
geweſenen Ausſchuſſes der Staatsgeſetz⸗ 
gebung alſo nicht aus der Luft gegriffen. 


.— 


Daß die mit ungläußigem Staunen 
aufgenommenen Anſchuldigungen des 
mit der Unterſuchung wohltätiger In— 
ſtitute, Entbindungsanſtalten und 
Jugendheime betraut geweſenen Aus— 
ſchuſſes der Staatsgeſeggeoung, dahin 
lautend, daß in derartigen Anſtalten 
untergebrachte Kinder in die Stlaberer 
verkauft wurden, nicht aus der Luft 
gegriffen waren, hat heute die Verhaf— 
tung des Schulzwangsbeamten Albert 
Detloff aus Maywood ergeben. 

Er wurde jeitgenommen, Nachdem es 
angeblid im Gefchäftszimmer de& 
Hauntunterfuhungsbeamten jenes Lex 
gislaturausſchuſſes, F.J. Jacobſon, im 
Roanokegebäude, den kojahrigen John 


in-Max Dittberner, einen Unter— 
a sbeamten des Ausjchuffes, für 
verkauft hatte. 
Glänzend gerechtfertigt. 

homas Curran, der Vorfiter des 
Ausſchuſſes, ertlatie zur Sache: „Der 
Aus oſchuß ſteht glänzend gerechtfertigt 
da. Wir haben einen einwandfreien. 
Beweis für unfere Sehauptung gelie= 
fert, daß Kinder wie Leibeigene um 
jhnoden Dlammon verfchachert wurs 
den. Detloff ift auf frifcher Tat abge: 
faßt worden. lins lag aber meniger 
daran, gerade ihn aufs Glatteis zw 
führen und zu ruiniren, als das = 
item, das derartige Ungeheuerlichkeite: 
ermöglicht, zu brandmarfen und ihm 
ein Ende zu machen. 

Staatsanmwaltögehilfe Barnhart ä aus 
Berte jich in ähnlichem Sinne, 

Aus beider Angaben geht Folgendız 
hervor: Jacobfon Ichrieb vor Kurzem . 
an Detloff, daß er einen Jungen zur 
Arbeit auf einer bei Moline gelegenen 
Farm brauche, ob er ihm einen der— 
artigen Burjchen verjchaffen Tounete 
Detloff antwortete, die Eacdhe fünne 
gedeichjelt werden. Die Beiden einig= 
ten ji) amgeblich dahingehend, daß 
Sacobjon, fobald ihm der Junge über: 
aeben hürde, dem Detloff $25 und 
ferner $10 monatlich für des Jungen 
Dienfte zahlen follte, Von diefer Ents 
ſchädigung ſollte Detloff $5 erhalten, 
die verbleibenden $5 aber ſollten als 
Guthaben des betreffenden Jungen 
einer Bank anvertraut werden. Heute 
ſollte in Jacobſons Amtszimmer die 
Uebergabe erfolgen. 

Die Salle geftellt, 

Dort harıten des GSchulzwangds 
beamten der Unterfuchungsbeamte 
Dittberner, der die Rolle des Bas 
ter3 des yacobfon jpielte und in deflem 
Auftroge Jacodfon angeblich den Junz 
gen mieten wollte, und Jacobſon ſelbſt. 
Im Nebenzimmer befanden ſich der 
Anwalt Mn. E. Mooney, der Rechtss 
berater des Ausjchufles; Joſeph P. 
Geuty, der Hauptunterfuchungsbeamtei . 
der Staatsanmwaltichaft, und die ber! 
Staotsanwaltfhaft unterftellten Des 
teftivefergeanten Flannigan und Ryan, 
Diefe bier Beamten hatten fich bie 
Nummern der Geldicheine notirt, die 
dem Detioff als Kaufpreis gezahlt, 
werden Jollten. | 

Detloff fand ich pünktlich ein, Tiesi 
ferte den Jungen ab und fadte angebs, 
lich das Geld ein. Zwei Minuten fpäs' 
ter wurde er verhaftet. Die Gelds 
Scheine, deren Yummern die borermähns! 
ten vier Beamten fi, notirt hatten] 
wurden, tie defe behaupten, in ſei⸗ 
nen Taſchen gefunden. | 

Der Ausſchuß trat ſogleich zu einer 
Sitzung zuſammen und nahm den 
Talbeſand auf. Dann wurde der 
Häftling nach dem Amtszimmer des 
Staatsanwalts befördert und dort 
vernommen. 

Dort gab er an, daß er die 325 als 
Vergütung für die Koften, betrachtet 
habe, die ihm der Junge, den er feit 
Dienstag zu berpflegen hatte, verurs 
lacht habe. Er mußte aber zugeben, 
daß die John Worthyſchule ihm mo— 
natlich 8350 zahle und daß das Ju⸗ 
gendgericht ihm etwanige Unkoſten er⸗ 


ſetze. 
— — — 


Bekannten nn ſchuldig. 


Die in der Nähe vo bon Honolulu auf 
dem Dampfer Matfonia verhafteten 
und zwangsweife nach Chicago zurüds 
gebrachten Brüder Kohn und Arthur 
Tielding befannten ſich heute in Rich⸗ 
ter McDonalds Abteilung des Krimis. 
nalgerichts des Betruges jhuldig und 
wurden zu 1 bis 10 Jahren Strafhaft 
in der Bejjerungsanftalt Pontiac ver⸗ 
urteilt, —E 


Die „Abendpoſt« 
veröffentlicht heute v 
832 
Kleine Anzeigen 
Mer Arbeitäträfte verlangt, mei 
Arbeit fucht, mer etwas zu verfa 
zu vertaufchen oder zu vermieten 


h 
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a ze 7 U 2 > 12 er 2 


Sacques für Babies, 
2de Werte — 


est 30... 10€ | Tafhenufr und (ederne ſoh 


Stem Anfzug und Stem Regulirung 
Uhr, een Wert — Ledersjfob mit 
Metall-Berlonne — fomplete $1.00 Uhr 
und 2dc Fob — jpeziell für 

Be 


Gürtel und Handtafdıen 


Eine Bartie Garitof Handtaihen für Ic 
in allen Facons, mit nettem 


Metal» Be 
Rahmen, mit Börie— ihr Preis 50 — 
unfer Preis 


Glaftiihe Gürtel in 
blau, grau, jhwarz ı. 
eberzcug weiß," fowie elaftifche 
Breis Sc Sammetgürt., ibr 


Treis, die *— bis 5 50c, 


MiıLWwAUKEE AVENUE AND PAULINA STREET. unfer Preis 
Die ausgefudteten Partien von dem NORTH En. 


Von der Auktion nen Preifen ertanden, und zu 


weldyen wir von unferem eige: 
nen Lager zugefügt habeu, kommen Montag zu noergleichlich niedrigen reifen zum Verkauf 


Rleiderftoffe und Haushalt - Leinen von der Auktion 


VIII —— 
Standard 
Schürzen Ging- 
ham — alle die 
Bee blauen 


würde hier ſein Leben in * abge⸗ 
= fchloffener Arbeit meiterverbringen, 


CZ — * 7— — F — za aber alles, was er hier mieber auf- 


Spirtwaifts für Damen] 


— T5c wert; 29€ 


für nur.. 
Shirtwaifts für Damen 


— 32.50 wert, 1 00 
00 


für nur 


Furmwaaren-Bargains | sı50 wer, Kurjets — 


Perimutterinöpfe — ; Nühfeide, Gorticelfi u. ipeziell zu.... ‚ide 
alle Größen, zwei- jandere kwohlbefannte 
Löceriacon, ihr Er ' Fabrifate, — ihr Preis 
Ded., ım dc — unfer 
fer Preis nur... Fe Fr ‘eis 
Nidrad - Beias, e! Nähandeln, 


VYard Stücke, in allen Fabrilat, Päckchen mit 
Breiten, ihr Preis 3 DIS | boller Anzabl - ibr 


zu 12c das <tüd Preis öc, unfer 
4 BI. Di TRR: neun 3e 


baute, würde einmal einem Fremden 
zugute kommen, dem nächſten Majo— 

—S 3 u} 2 
— a 3 — 27 


ratsonmärter, einem entfernten Vetter 2 
nn 2 ** Korſets für Damen — 
EA * — ee 


53.00 Merte, ee? 50 


ipeziell zu... 


Braffieres f. Damen, 


50e Werte, II 


für nur.. 


den er faum fannte, Ja, wenn er eine 
Frau bier gehabt Hätte, mit der er 
elles teilen konnte und die ihm dafür | # 
Kinder fchentte — aber To war er doch | WW unfer >ic 
— — JJ — 
nur etwa dasſelbe wie der Inſpektor | 


: s : . Weißes Ginfahband, 
neben ihm: der Verwalter eines ihm in veridiedenen 


— — — * * — engaliſches 


Machl Eure Einkäufe bei Krumm und ſpart Geld. 


Baraains für Montag, 20. April 1914 


Eine Kiite von 2 27 zölligeın ( Cordette, jehr Pet, Bearl,oder Carnation, 

bübi für. Kimonos und Dreiiina drei Bücien für............. 2% 

Sacques, reg. 10c Wert, Yard.. ‚Sie Karo Sirup, 3 reg. 10c Büchſen. 

Eine Kiſte von Hud-Handtüchern, etwas | Nohrzucer- und Maple-Sirup, reg. 

fehlerhaft, 18x38 groß, jonit 15c das | 10« Flasche, zwei Flaichen für 
Pfannkuchenmehl, Unecle Jerry 


Stüd; nur 6 an jeden Kunden; 6: 
4 ö I 2* 
c oder Yibertv, zwei Badete für.. 


das Stüd zu 
Zeeded Rosinen, reg. 12c Pad., 3 


wei Kiften ungebleichtes Muslin, 38 
oll breit, 10 bis 20 Nards — a 
Ertra ſpeziell. 
10 Pfd. granul. Zucker, mit einem Ein— 


regul. 9c Wert, 20 Nards an u 
40 
kauf von 1Pfd. unſerer Teeſorten zu 50e 


Kunden, zu, die Ward 
das Pfd., oder 2 Pfd. unierer 36 
c 


Glakiihe, Seiten- 
ftrumi pibalter für Kins 
s Brei⸗ der, alle Farben und 
anvertrauten Gutes. A El 
Brad beobachtete ihn heimlich von En. TEE 
der Seite. Jetzt war es a Te ee 
Vorftoß zu wagen. „Ija,“ meinte er, off besogen, North | walhenter 
„e& war doc man ein Segen, dab Sie ME Tunis rei, * 1c IR: 
damals die Sadhe mit dem Rennen c 
machten. 3 ja nich meine Art, Ihnen 
Ichmeicheln zu wollen, Herr Oberleut- 
nant, aber verdammt fchneidiq mar’3 
man doch. Wenn wir die Kröten nic 
Hinter ung hätten, dann müßten mir 
Doch efelhaft radern. Dabei fällt mir 
ein, — libermorgen werden bon der 
Dmnibusgejelichaft Pferde veritei- 
gert, e8 wäre qut, wenn wir jähen, daß 
iwir da zwei oder drei Gefpanne billig 
befümen. Wir müflen endlich im 
Aderitall aufräumen, Tonft tommen 
wir in der Frühjahräsbeitellung in die | 
Bredouille. Die alten Zoflen, die wir 
hier haben, fallen uns wie die Fliegen 


Mitt Stans — 


Eine Partie Leder- 
Re initüd, 


taihen für Damen, in 
fhmwarz u. farbia, ibe 
Preis Bis zu $5.00, 
unfer 
Breis 


.25c 


15. 


2560 


Br Preis 
* unſer 


Damen Suits, auch 
ſür Miſſes, reinwollene 
Serge, wert bis $14.95; 


fveziell für “7 98 
N 


nur 

Kleider für Damen — 
ſowie auch für Mities 
ten. $1: 3.00 Werte 


ſpeziell * 83. 98 


nur. 

„ Damen - Coats, audı 
für Miſſes, durchweg 
mit Bedford und Sateen 


gefüttert, ra 8 
84.9 
Muſtern, North 


Häkelgarn, echte San 
Seide, alle Schattirun— 
gen, auch ſchwarz und 
weiß, North End Store 
Preis 5c; unier ze 

Preis, NMard. c 


Kiſſen-Schnur, merce⸗ 
rized, große Auswahl 
von Muntern, — Deren 
Preis, 39c; 
fer, Yard 
Haupt-Floor, 

Schwarze Meiialine — 36 Zoll breit, weiche Satin-Appretur — nuß- 65€ 
nezeihnete Dualität, Nordtb_ End Store Frei. $1.00, unfer Preis, M.. 

Eine Partie Nieideritoffe, wie Suiting, Ladies Gloth, 

Meiialine, wert bi zw T5e, um zu räumen, di? Nard Chefs — North 

Wollene Serges, 42 Zoll breit. Sniting, Mohair, End Store — 8 
ae en Seesen — fer 
ſchenswerten Schattirungen, Yard ölt.. . 7265 URICE 'PE 

Spitzenball-Franſen; de— 


die Yard, 
3 
4 4 c * —VVV—— 25 
ren Preis bis zu 3dc die 
Aard, unſer 10 
Brei?, Mard.... c 
Weißer Lawn, ————— 
40 Zoll breit — SE 2 Dreßbanding — mit 
feiner@heer Fin— — Seide beſtickt; 
—** Vreis Kos * 
iſh, alle belieb— — Preis, 15c3 um⸗ 
ten Sü Nortl jer Breis, 
en Fang. 7 tortd Nard 
End Store Br., a nam 
121% — „unjer 
Breis, Fanch Beiak- u. Berl- 
Yard... 9: e fnöpfe, in verjchiedenen 
Yacon3, Deren 


Amerifaniiche 
Galicves, heller 
und dunkler Un— 
tergrund, große 
Auswahl von 


Spitzen Centerpieces, 
aus ſchwerenSpitzenſtof⸗ 
fen — deren Preis 2563; 
unſer Preis, 
nur 


Partie von baumwoll. 


— 
30c 
Gebleichter Muslin, furze Längen, fein nnd weid, 


Handſchuhe für Eine Partie Preis 10c, unfer Preis, per Pard 


jhwarz — 21 zaſchſtoff 

Gehälelte Bettdeden, 
fhwere Qualität, 
Store Preis $1.00, 
das Stüd 


Madraſſes und 
Sateen, wert bis | 
au 25c, fpeziell, 
Die Yard Wı 


Diarieillemuiter, 
%ortb End 
un. Preis, 69€ 


Leinen Craſh Handtuchhzeng, mit roter oder blauer Borte, ſchwere ‚5c| 
Nortd End Store Preis Oc, unier Preis, Di? Yard. ................4 


Mercerized Tiihtücher, ſehr glän— 
zend, ſchöne Blumenmuſter, 3‘ 
Nortbh End „Store Preis $1, e) c 
unfer Breid....corscassenssse 


—— 


En a 12T DE En — 
Lange jeidene Hand- 
tchuhe für Damen — 
Ichivarz oder weiß, Ell— 
bogenlänge, 2 Claſps, 
alle Größen, regulär 9de 


Damen-Braijieres, reaulärer 39c 
Wert, ipeziell, das Stird 
Kinderfleider, Gr. 2 bis 14 Nahre, Pi - ‚unjere 
65 bis 98c wert, ipeziell, Stüd.. c | Kaffeeiorten zu 25c das Pfd., für 
Knopfſchuhe für Kinder, Viei Ki, loh⸗ Fleiſch-Spezialitäten. 
farbige und Vatentleder, regul. 59 | Emift’e Bremium rober Shi 
MWerte, fpeziell, das Raar c 2 N 4 J— en roher Schin—⸗ 1 Zu. 
en, Yprun i 
50 Dutend Knaben-Blufen, regul. ‘25 Native Round Steaf, Pd. nur... 17e 
50€ Üert, fpeziell, das Ztüd. C | Borf Shoulder, Roait od. Scheiben, 14c 
Negligee Männerhemden, bobe 47 Reines Schmal;, das beite, 2 Pid..25c 
Militärfragen-Mtode, jonit 75c.. C | Knochen von Hals, 2 Pd 815 iert. 
Spitengardinen, Tiwo Tone und Mus- Baraains im PRafement > an 
lin, mit Spiten-Border, reg. 1.50 | DE ‚af 2 um, wenn mir ihnen ein bipchen nur — 
W das 7% Krumm's fertiggemiſchte DA wsfarbe, 2 * 2 Glacehandſchuhe für E nd Zn re — * 
ert, ipesiell, das Baar. | alle Farben; reg. 1.25, Ipez., 89€ zumuten, und außerdem fehlt uns ein Damen, ichwars, tan od. 5% unfer 
& Er. kität : NM | Sall.; 4 Gall. Büchie, 65c wert 49. polles Geipann.“ braun, 2 Claſps, Odds 4 Preis⸗ BT. FE a mente. — Belier — u — Ghed3, 
k * Os zrun mi warzen Mulern, aroke Ausdwa 2 arrı 
— — un 3 tontag, | Keffigel Netting, 2zöll. Machen, 69 „Nun gut, mein lieber Brad, dann | 4 u. Ends, Stcn pe [2 mur- estiarbig, Nortvend Store Preid PL tungen noch End Store dLE 
“UV. ?% * nm — 2. * os. AS Werte, 31.. x Le Mrois zr⸗ Ke 2 
Liabthoufe Seife, S Stüde fin 2bis6 N uß bed d, 100 Sa. Fuh.. cH jahren Sie doc rüber; ich denfe, für | ° ric, 3 8iKcC, Breis 15c, 
( z ‚Ss Sti fi of Piotr ; a 2 * — — — — — 
Wrisley's White Yinen, S Stüde...30c 3 is e Ruß bol ie a — 29 BER OHR Tage tann jest ſchon Lisle 
Ze * F — 86 Fuß ho ir — — —* Lis 
zen Sekte, 4 Stüde 5 — Whit * WMie [,9 =. — — alleine wirtſchaften. Achim freuie ſich Damen, von Waſchſtoffen 
% (6 Stoaner. 3 $ fon W Waſh-Pinſel, Yzi röße, ———— ec ei. — * wWaſe 
Zigbthoufe Gleaner, 3 Bücien für. „Lie | ZU Sonn, r ihon darauf, einmal jelbftändig ar- | 4 Claiv, alle Größen, reg. nn 
Ligbhthouie Waichpulver, drei rea. Full Tampico Filled, jpeziell. c =  9-. vie Bopling, 
8 ee Mutherfarh F a beit fö ber Brack kniff die > Bun 5 
5c Padete für. C | Rutberford Tapetenreiniger, jpeziell, perien zu tonnen, aber Srad Iniff Die | ( Ratine, Epongee 
Sampbell’s Suppen, drei Büchien..25c | die Blchie. Augen zu, nahm feine Schirmmüte ab 
und fuhr fich durch die dichten, bion= 
den Haare, als ob er in höchiter Ver— 
legenheit wäre. 
„om,“ brummte er, „nab Berlin 


— — — — — — — — — 


Ungebleichter Muslin, 36 Zoll breit, 
ſchwerer runder Faden — gute NEBEN 


Norib End Store Preis Sc, 


Naht loſe Bettlaken, vollgebleicht, 
aus extra ſchwerem Sheeting, frei 
Etore Preid 85c, unfer 


a ich wurde es dem Injpektor zu 


Dummr Er hatte jeinen Brotherrn | unfer Preis, 


Zregen der Scholle. 


Roman vo. Hans N. 


Osman. 


(24. 
„sm Gegenteil, 


Fortſſetzung.) 


mein lieber Brad, 


«ch bin Ihnen jehr dantbar für hr | 


verjftauchtes Bein. Auf Diele 
bin ich gleich ordentlich Hineingefom= 
men, und ich habe gemerft, da} ich da 
in Sandfelde doch eine ganze Maſſe 
aufgefchnappt habe. "3 mar doch 'ne 
großartige Wirtichaft da. Wenn man 
bedenft — 
und ftarrte gebanfenverl oren auf fei- 
nen Teller. \mmer und immer ivie- 
der ftieg Rojes Bild vor ihm auf. Er 
hatte verjucht, jich hier in der 
zu betäuben. Seine freie Minute 
batte er fih gegönnt, von früh bis jpät 
hatte er feinem Körper die größten 
Anjtrengungen zugemutet, 
nacht3 einen feiten, traumlofen Schlaf 
fände, aber wenn er am Abend tod- 
müde ſein Lager aufſuchte, dann floh 
ihn der Schlaf und ſeine Gedanken 
ſuchten das Mädchen, das jetzt viel— 
leicht irgendwo in bitterer Armut 
hauſte. 

Ruhelos ſtand er auf und durch— 
wanderte, ein Windlicht in der Hand, 
die weiten, ſtillen Räume des alten 
Herrenhauſes. Die flackernden Schat— 
ten fielen auf die ſteifen Biedermeier— 
möbel, die überall herumſtanden, ſie 
krochen über die nachgedunkelten Bil 
der an den Wänden, 
alten Herren v. Karſt mi 
ſten Augen auf den 
wandler niederſahen. 


= 
t großen, ern= 
einſamen Nacht— 


Weiſe 


“Achim brach plötzlich ab 
Arbeit 


damit er 


hier an 
denen die | 


| Sör m 


Senn einer oder der andere bon ben | 


Reuten das Licht an der langen en: 
Herfront entlanahujchen jah, 
ſchüttelte er bedenklich Kopf und 
erzählte am nächſten Morgen: „Heut 


nacht hett he all' wedder ſpökt!“ Und 


rprn 
vol 


da inn 


dann ſteckten die Inſtleute die Köpfe 
zuſammen und berieten darüber, was | 


dem Herrn wohl fehlen mochte. Er 


war doch 


ſonſt ſo ein umgänglicher 


aufri ig ſchätzen gelernt, denn er war 
der Anſicht, daß ihm in ſeiner Praxis 
nod) fein junger 
Weg aelaufen war, der 
gen Gifer und folches Verjtändniß für 
ven Beruf gezeigt hatte. 

Als Achim einmal abends nad den 
obligaten Bellfartoffeln und Sped nad 
dem SHerrenhauje hinübergegangen 


einen derarti= 


Landwirt über den | 


war, jhlug Brad auf den Tifch und | 


tnurrte: 

„So gebt das nicht Meiter 
Bötom haben fie mich heut 
Stammtifche ganz offen gefragt, 
‘h mit dem „verrüdten Karjt“ 
fame. 


In 
am 
wie 
aus 
Wenn's man noch viele von der 
Sorte hier gäbe, das wäre recht gut. 
Aber 's is ja wahr, 'n bißchen ſonder— 
bar is es, daß er bloß ſo mit dir und 
mir zuſammenlebt; ſchließlich wird er 
noch ganz und 
muß doch irgendetwas 
ſtecken!“ 

Die altie Frau Brack war eine kluge, 
ſtille Bauersfrtau. Sie ſah ihren 
Sohn mit ihren nachdenklichen Augen 
ins Geſicht und fragte: 

„Hinrich, wie is denn dat damals 
mit Dir geweſen, wie Du meinteſt, Du 
könnteſt ohne Oberamtmann Wendel 
ſeine Luiſe nich leben? Da wollt'ſt 
Du doch von keinem Menſchen mehr 
was wiſſen und warſt froh, als Dir 
Juſtizrat v. Hertwig die Stelle 

trug. Na und nu. 

„Mutter, das war doch was ganz 
anderes. Wenn ich gleich gewußt 
hätte ‚da 


J 
* N 
> 
ver 


und jo jchleht dabei, 
n, daß 
berfeutnant nich auch ſo was 
verzehrt ſich ja richtig, das 
in jeder. Sonſt můßt es 
ier beſſer anſchlagen. 


die Luiſe ſo 'n leichtſinniges 


würd' ich ja woll ganz gern eins fah— 
ren. Und wenn Sie nichts dagegen 
hätten, fahr' ich auch mal Ende des 
Monats auf einen Sprung rübe 
Aber mit der Pferdeauktion, — f 


Sache. Da bin ich nu mehr für Ar— 
beitsteilung. Ich bin ja doch man In— 
fanteriſte, und wenn ich mir auch zu— 
traue, ein Pferd behandeln zu können, 
ſo glaube ich doch, daß Sie das beſſere 
Auge haben —“. Es fiel dem guten 
Inſpektor ordentlich ſchwer, ſich ſelbſt 
ſo in die zweite Reihe zu ſchieben, aber 


Muttier hatte ihm den Feldzugsplan 


gar einjtebleriich, da | 
dahinter | 


geſchickt werden. 


Buchenhagener 


ber | 


h a Zage magerer. Dit | 
ihm man zureden, daß er aufein | 


J 98 a 
Iaae nach 


rausfömmt. Er fann ja Ontel 


h Berlin fährt, damit er | 


ganz genau worgeſchrrel⸗ en und ſie war 
doch 'ne ſchlaue Frau, und der Ober— 
leutnant mußte einmal raus, 
verſtaubte er ganz und gar. „Und da 
meint' ich, Sie würden doch beſſer 
kaufen, als wie ich.“ 
Lieber Brack, laſſen 
meine Ruhe hier.“ 


Sie mir doch 
Achim machte ein 


ganz erſchrockenes Geſicht, es war ihm 


faſt, als ſollte er in ein fremdes Land 
Er war geradezu 
menſchenſcheu geworden in ſeiner Ein— 
ſamkeit. Aber Brack ließ nicht locker, 
bis er ſchließlich ſchweren Herzens ein— 
willigte. 


„Ganz richtig is es mit 
nich,“ ſagte der Inſpektor zu ſeiner 
Mutter, als der Wagen, der den 
Majoratsherrn zur 
Bahn brachte, vom Hofe rollte. „Der 
Schuß am Kopf muß ihm irgend— 
was getan haben. Wenn er noch län— 
ger bier jo allein berumfigt, dann 
wird er eined Schönen Tages noch 
ſchwermütig.“ 


ihm doch 


XVI Rapitel. 

Achim war zuerjt ganz benommen, 
als er am Stettiner Bahnhof jtand 
und in das Gewirr von Magen 
Automobilen hineinfah, das auf 
Plate Durcheinander haſtete. Am lieb— 
ſten wäre er ſtracks wieder umgekehrt 


ehen 4 
Sie, Herr Oberleutnant, das i3 jo 'ne | & 


a 11er, 


Zt J d f, neri ppte 
Stück, ſpez., od inf. 

6: ö 2 menſtrũümpfe, dopp. 
BE RE Ze —3 D 


wert bis gu 2» — 


3 tauf — 


jonft | 


iA Einiab — * 
J wert 


ſpeziell die 


= reguläre 


und | 
dent | 


und T7dc Werte, 
für nur « .. 
Strümpf 
Geſichtsſchleier, in al: 
len Karben - ‚wert bi3 
su dc eziell Die 
Nard für 


— ec 5c 


— —— — * 
* Weiße, Taſchentücher Kinderſtrümpfe, 
für Damen und Män Zehe, 591 
wert bi3 10c das 


Damer 
Zehe,er 


nahlloſe 
Ferſe u 


nabtlofe 


Fer le u. 


Schwarze od. 


reaul. 15c Wert, 3 


— a en rn. Schwarze, 
nahtl. 
erie u. 
Sanvarse, ara 
Mänſerſtrümpfe, 
und Soble, 
Wert, 3 


zn. 
dopp. 


Kragen für Tamen— 


ſpeziell in dieſem Ver— 


Hauptfloor. 
Schwarze oder lohfarbige baumwoll. 


Schwarze, lohfarb. od. 
Männerſtrümpfe, 
Zehe, reg. 
Schwarze gerippte baumw. 


reg. 


lohſarb. od. 


regul. 


ic 


a ucanananneene 


e von Auktion 


iſtrümvfe, dopp. m 
eg. 100 Wt., au... DC 
fh farbige 
dopp. 
nen e 

iv. nahtloſe 
dopp. TFerie u. 

10c Wert 

fancy aerippte baum, 
Zop nabtlofe Da— 
pp.Ferſe u. Zehe, Sc 


d. fanch farb, 

Männerſtrümpfe, 

Zehe, reg. 124660 ‚6c 

ne oder navh reinfeib 
— dopp. 1: 


2 


alle Lederarten 


10c, alle Led erarten 


Schwarze Liste nahtloie — 


pie, 
Ends 


dopp. 


Veil und Torchon— regul, 1° 
Spitzen — ivert bis zu 
10c — Speziell dieſen 


Nerfauf Die 


nabtlofe stinderf 
Ends, 


Gardinen 
Stieferei =» Gdging u. 
regulär 106 I 
ſpezieu die Gardinen-Scrim, 
Naar Fiir J u. Arabian, 3 
Jard für breit, feine Mufi 
North End Eto 
umie er Preis, 


Aſſortirte fein 


17-zölliges beſticktes 
Flouncing, hübſche Mu— 
ſter, reg. 190 


“1259 
Partie 
Sorte — I Zelt, 
Corte, merceri 
ihr Preis 25c, 


Yarbs 
Draperh 


Nard 


1,340 Yarbs 

Mo ui N 
PR Mosquito »el, 
Spitzen blau und weiß, 
requlare - | Die Dard, unier 
ſpeziell 


Shadow 
Einſatz — 

Sorte — 
Yard für Note Maaras. 
nur beruf fe, 34 bie 
br Preis 2öc, 
reis, per Yard. 


Preis 


Hüte für Männer — | 
weiche ımd Derbiedg — 
32.00 Werte; 
ſpeziell für 
nur 


net Tür-Panels, 
Partie, aſſort. 
ihr PBrei3 809c, 


Winter-Unterzeng für 
Damen — regulär bis 
ai D9c wert . ſpe ziell 


J verkauft für 


nur 
— — — — 
Geformte Leibchen für 
Damen — mit niedri— 
gem Hals — 2de wert; 


Schwar ze und 


regul. We, 


1 Yard breit, 
zed Finiſh — 


unſer Rreis — 


Dard 


Niiortirte feine 


unferer 


Sohle, Od88 u. 
fe, Bleasnnense DE 


lohfarb. 
trümpfe, 


baumwoll 


Odds d 4c 


und Draperien von der Auktion 


Dritter — 


e Partie fanch 270 Seiten Ruffled Swiß 
weiß, ivory — 214 Yards lang, — 
6 bis 40 Boll | weiße affort. Mufter t, ibr Necis 
i., volle Stücde, | $1.00, unfer Preis, 
ve Preis 40c, | Stüc 
36 Zoll breiter weißer Gardi« 
nen-Wadras, dolle Bolts, afit. 
Mufter; ihr PBrei3 29 — uite 


fer Mreig, 15c 


Meiting-Finiib Gardinenitan- 
91 gen, janch gepreßte Enden, auf 
1 5€C|50 Zoff auszuzieben, ibr 4 
J Breis 106, unf. Preig..... ° c 
rer Marquiſette und feine Roile 
—— Scrim Parlor Gardin, Leimen⸗ 
: 2° | rand u. Einiak, fowie Ebadow 
36 Spigen, weiß, 21% Nard3 tana, 
4” | 1ette aifortirte Muiter, — ihr 
Preis $5.95 
unfer Brei 
Fancy geränderte Bobbinet 
Ruifled und Einfag Gardinen, 
21, Wards lang, mehrere Mus 
fter zur Auswahl, leicht be- 
fhmust, ibr Preis biß zu 2.75, 


unfer Preis, 89c 
.. « 


DORR ea nasenanene 


afiortirte feine 
Zateen, vom 
febe feine 


58 S0lf breites 


Gardinen Tra- 
36 3Z0ll breit, 

ortirte Muiter. 
unfer 


Sartie Bobbi- 
ausgezeichn. 


uiter 29c 


Nr. 2 nalvanijirter 

9 Wafchzuber, mit Drop- 

Sriffen, Jamiliengröße 

— einen an jeden une 
den — für nur 


2Ic 


53.00 Damenjchube, 


52.50 Daamenichube, 


Preis, die Yard 


1.49 | 
1.19 


B re für 


mit D 


Rumps für 
| Tamen, zu. 


Haut Sflippers, 


32. ” 
Tamenfchube, 21 


len Leder 
arten, 3 
81.50 Schnürichuhe 
Mädchen, Calf 

u. Kid, zu 


1.69 vd. 


für 


Hattion Schuhe Barsains 


Bojitiv der gröfte Schuh-Wert des Jahres. 
52.00 Damenihuhe ‚2%, 49€ 
. 


31: ımd 4 Größe, zu...... 


$2.00 Satin-Slippers für 49 
Damen, befehmußt, zu c 
2.00 weite Canvas 
Damen— 


69 


$2. 50 Golonial 


1.69 


$1.5 Damen » Juliet3, 
98c 


niedr, 


3, 3%, 4 Gtöß..... 49 
3535 Männerihuhe in al- 


1.50 Snabenichuhe 


Velour Ealf, = 1 
di 


Schuhe für 


Gent3, zu. ..69€ 


Yatentiever ‚Knopf 
ſchuhe für Mäd 
.. zu nur 
.25 Ainderichube, in 
P * 


Colt und 5% 


FE Miriciauanaen 
$1.00 weiße Gamoos 
Kinder, bobe 

niedr, Zaun IC 
52 Männerflippers, in 
Iobfarbig u. 

ſchwarz, zu 


Little 


für 


Rugs und Carpels von der Außklion. 


Sortirte Partie von 
Floor⸗Wachstuch und Li— 
noleum, eine Yard breite 
Reiter, fortirte Mufter u. 
Farben —— find leicht feh- 
lerdaft — wert bi3 50c— 
ſoweit dieſelben reichen, 
die Yard für 
nur 


Aſſortirte feine Partie %4 
und Breite Axminſter Wil— 
ton Velvet, bordirte Treppen— 
u. Allover Muſter, nette Nırd 
wahl von Farben, extra Qua— 
lität, North End Store Preis 
bis au 31.75, 
unſer Preis, Yard 

9 bei 10.6 Größe Tapeitrh 
Bruffel Rugs, reinwoll. Nav, 
affortirt, Allover-, Medallion 
u. Blumenmuſter, dunkle od. 
zu Karben. Kortb End 
Store ‘Preis 
< * Preis 8.45 


$15.00, unſer 


Toll. 


16-4 breites, extra 
ſchweres Kort Floor-Li— 
noleum und Wachstuch, 4 
Yards breit, volle Rollen, 
ſortirte ſchwarze u. gebl. 
Entwürfe, ſchwer var— 
niſhed, deren — Preis 


83. 50; unſer 1. 69 


2 
Affort. feine Partie naht- 
Wilton Vel— 


lofe Arminiter ır. 
Wohn⸗ u. Eß— 


vet Rugs für 
zimmer, Größe 9 bei 12, All— 
over⸗, Medallion- u. Blumen— 
muſter, reiche Farben, — ihr 
Preis 835.00, 


8-4 breite Reiter von ertra 
ſchwerem Floor-Linoleum, 2 
Nards breit, Yängen bis zu 4 
die Bartie dorbält — 
die 


Zeitgemäße Griparnifie für den — 


Wand-Abſtäu— 


ber, weiß, kann vomGe— 
ſtell abgenommen u. ge— 


werden, 
mit 5 


waſchen 
ji jchmußig, 
Griff, mur 


59e 


wenn 
Fuß⸗ 


* 
fr 
= 
* 


— Preis, 
156; unſ. Preis, 
Dutzend 


Seidene Four - in« 
Hamwds für Männer — 
wert 25c ınd 39 — 
Iveziell zu 15€ 
und 


Blaue Chambrayhem— 
den für Anaben — res 
guläre 25c Werte 
Ipeziell fir 
nur 


Swenter8 und Swenter 
Röde für Sinaben und 
Männer — wert bis zu 


1.50; beichmußt & 
250 


Auswahl 

Balbriggan Unterhem— 
den u. Hoſen für Män— 
ner — reg. D0c — 
Ipegiell zu 2 


— — — — 
Halbwollenes Unter— 
acug für Männer — 50c 
Werte — ſpezgiell die— 
ſen Verkauf 
für nur 


Union Suits f. Män— 
ner reguläre 50e⸗ 
Werte — ſpeziell offe— 
rira für 
nur 


Wollenes Unterzeug 
fir Männer — requläre 
$1.00 Werte — fpeziell 
offerirt für 
nur 


Schwarze Sateen- 
Hemden fir Männer — 
wert 50c und 
alle Sri ößen, 


Tde 


Paile =» Hemden für 
Manner—belle u. dunt: 
le und mittelmäßige 


Farben, 50c und 39 
15c wert, zu. c 


Einfadhe und plented 
Negligeehbemden f. z.. 


und hätte fich im den nächiten Zug 
hineingejeßt, der ihn in feine pom- | 
merſche Einſamkeit zurückführle. Er 
mußte einen förmlichen Kampf mit 
das döt! Denn wenn er | feiner Menjchenfchen kämpfen, um) mit. i 
ehr umgänglicher Herr is | bem BERGER eine Yutomarfe ab | I er F — —J— 

bekannt, daß Achim Karſt etwas ver- * Stüde bon mir halt, m“ m ; Hhonfr 33 ke | — jufriebenitellen® -— ein ak i 
rückt fe. Man hatte es ihm jchon | DE doh feine biemftliche Sad. Nee, erit als ” im Zreppenfiut bes ihm | en RER in, — —* y 
ftarf verargt, vafı AA noch nirgends Mutter, bas laß mal fein! oltvertrauist fleinen Hotele in der Nnion Suits für Ta- Sabıe, 3 Srabh, su... 239 
hatte jehen Iaffen, aber jegt gingen die | Uber die alte Frau Brad Hatte ve | 


Dorotheenfirafe ftand, atmete er er- | © ec mn T „‚Tepvicbefen, Defach aemäbt, 
A er: A ä a + | leicht f Da3 war ibn fait wi ; egiell dieſen Verkauf, sut.Befenforn, Teine S 

abenteuerlichiten Gerüchte über ihn um, | run einmal in den Kopf gefebt, vaß | —— 06 u ee 

Aber Achim hörte nichts der Oberleutnant auf ein paar 


Roft 
— offerirt für od. Phonebeſtell. zu 17c 
Ba alte 1 DEE Tage ein Stück Heimat. Wie oft war er im nur 
a ur i * Be € i ſ 

dem. Gr batte fich förmlich in die | in andere Luft kommen müßte. Sie Streife Frober Kameraden hier geivefen, 
Rz - e 5 | 1 ie. 28 — F oe 2 Sp 3 fer ı 9 
Einjamteit vergraben. Bucenhagen | hatte ben ftillen, feinen Junfer, “er Sarnifon = —* Tin berübe — I men-Beinfleider — mit 
(ag in tiefem Schnee, ringsum war | ihr immer fo freundlich, enigegentam, | 2 nam Serim herubergeioms | 0 Spiken » Unterteil, 2öc | 
alles weiß und ftill, nur jelten lin» ! lieb, befonders feit er ihr zu Weif- | men mar. — 2 EI ivert — für 
gelte einmal ein herrichaftlicher | nachten einen Schönen, warmen Schal | Der Unterfchied zwilcgen einjt und | 
Schlitten, der zu einem der Nachbar | alS Angebinde verehrt hatte. Da fie | beute fam * jetzt beſonders zum 
züter gehörte, durchs Dorf, und dann Berlin nur von vorübergehenden, in- Bewußtſein. u er denn in. dem | 
tteßen fich die Infaflen an, wiefen auf | tereffanten Befuchen fannte, jo glaubte | Turzen, halben Jahre jo anders gewor- kauft — ſpegiell offerirt 
das Gutshaus und ſprachen über den In daß das Sündenbabel der beſte den? Und es —— ihn faſt eine a fir 

7 N y .. . nu 3 ır ä * a9 
serrücdten Karft, der mieber einmal | Plaß fei, um einen Menfchen auf an- | Furcht vor fich felber. Diefer Zuftand | gg 
das Sprichwort von den alten Betz | Em Gedanken zu bringen, und daf | mar ja ganz unnatürlich, 


wenn das 1 
ſchweſtern wahr machte. him das Beſte wäre, wenn er ſo weiter ging, dann endete er eines „, 
Wenn er dann zu— 


| Ur 
rt zerſtreute. Tages irgendwo im Irrenhauſe. Er 4— 
rüctäme, würde er Ichon merken, ma? 
er an Buchenhagen hatie. 
Um näditen Iage fanden Achim 
| 
| 


ner — $1.00 und $1.2 
Werte — 
für 


2 

———— 
Extenſionleitern jur An— 
ſtreicher, extra ſchwere Sei 


236 ten, Eſchenholz-Sprofſſen, alle 
e Großen auf Xager - von 


befuchen, und Du fchreibit | 
Yıritizrat, mas mit ihm los 


iioigen 


Herr, der für jeden ein freundliches En 


Wort hatte und auch mal einem A 
nicht abhold mar, aber diejes Nacht3- 
Herumlaufen, das war doch man 'ne 
zanz komiſche Geſchichte. 
Und allmählich wurde es 


© iveziell für 
a für mur 


23 Gall. Aiche- oder! 
Abfall-Kanne, Corru⸗ 
J gated, gut gemacht — 
Leibchen für Damen, J 81.50 
mit ausgeſchnittenen 1f 


Abfall-Eimer — 3 Gallo— 
nen Groöße, mit mit 5eyug Griff, 


Dedel, für "29€ JJ REIF RER TOR 


Toiletten Bapier, extra feines > Ziffue, 800 Blät- © Be 

ter auf der Rolle, 6 Rollen für. e|: per Fuß 

10€ Nr. 9 MWaicleifel, — 6 Fuß Trittleiter, eineh Holz, 
feitie oit- oder Rhone 


Feder - Abitauber für die Ded 
aute Qualität Trutbabnievdern 

| | ren 
„Der mürd’ fchöne Augen maden, 
wenn ii 


auch ein 


| und große 


Seidene Pongeehem— 
den f. Männer — wei— 
cber befeitigter Siraaen; 
wert $2.00; 
für nur 
— ü — — — 

Arbeitshandſchuhe für 
Männer — requlär 25c 
wert — jpeziell Diejen 


NMart 5 
Verkauf fur Ic 


nur 10e und. 


— — — 
Leinen Kragen für 
Männer—dieſelben ſind 
alles 1530 Werte — ſpe— 
ziell Stuck 
nur 


im Kreiſe 


$1.85 

Emaill. Topfdeckel — 
mit Holzknopf, 5 jortirte 

J Größen, Eure 
Auswahl au.. 


Waſchbrett, Familien⸗ 
größe, Hartbolzgeitell— 


Stahl 
K) | Rahmen 





Nmbrella Facon Da— 


Samen, Zinollen, Sträucher | Tapeten und Farben 
und Gartengeräte menäl, Die Gallone, e. 
aus —— Fertig gemiſchte Farbe, unſere 
aladiums, 
große Knollen, 


Frühe Richmond Kir— „Houſehold“ꝰ, in 27 Sdattirungen— 
für mir 


ichenbäume, 4 bis 5 
Nahre alt und 10 big 12 
sup body — 89% 
für nur.. . 
Garolina Bappeln — 


bot, zu... IE 


3 hoch, 3 


extra Draht Grasrechen, 


mit 24 Zin- 692 
DD 


fen, zu 
* Griff Spnaten- 


— —— — 
Poliziſten Hoſen⸗ 
träger für Männer — 
regular 25e Wert 
ſpeziell für 
wur 


MWaifts für Kinder — 


au ch weiß und fchwarz— 
4 regulär für 10c ver- 


die GSallone 


Yyusbodenlaf, für Fußböden, Golzwerteu. 
Möbel, bellfarbig, die balbe 
Gallone 

Kaliomine, eine Farbe, heilgrün, 


ber Kid 2c 


Gabeln — mit 4 Zins 
fen — für 49€ 

. Tapeten, paiiend für Barlor, Ehzimmer Glaftiihe Hofenträger 

und torridore, 20c Werte, für Anaben — requlare 


mr 
Eine ausgeiuchte 
: 3 ß S die Rolle 25 Mert y 
Flieder Sträucher - Große Sorte ver —X rte — ſpeziell 
Rurpl * seohet ‘ nieteteßarten: 16€ Tapeten, valicho rür Schlafzimmer und 
ze 


Miſchung von Hras⸗ 
—— Küchen — 10c Werte, offerirt für 
Strauch, für für nur Hade, zu die Rolle zır 

? h i j M J [N Vierter 
Kauft Nahrungsmittel in unferem Model Marketi: 

Maihburn Gold Feine Michigan _BhiteBear reine Holln feine ae 

Medal Mebl, fve bandgepf. Nadh- Fruchtpräſerven — rãucherte — — 

siell, 4 bobnen, aus reiner Frucht fd. 
bi © 129 5 Mr... 28C u, Robrzud:r, — 3 

Monarh reine : 
Tomato Caiſup — 
Pint⸗ 
flaſche 


Kartofieln, echte 
Pinnefota Eıomw 


tırcher, mit Groce- Flates, 6 ſilber⸗ —* 
e 
—— 930e Teelöffel frei für 


ry⸗Beſtell'g, 39e 
2 & . Vierter 10 Bd... 
äder: Waaren xFloc 2.008 e Schußmalen. — 
B —* direlt von „geringe, Term Americ. Familin 


ch denke, die Bulgar ine lieb ei 
ho ' die B garen, meine lieben City Soda ——— Geneva Flales, Totmeal- u aar. frifch x 2 od. Fels-Napbtba- 
oder Grabam-Graders, regul. 10c 19c ee : — ſeife mit Grocerh— 
dem Roggen. Wir haben dies Jahr 


Freunde, haben Sie längſt in die ſe-⸗11 Sue" g1 
ligen Jagdgrün fördert. Nee, ſo PPatet, 3 Palete ern le Drder, 10 
gen Sagbgründe befördert. Nee, To, W Sriihaebatene Wins Soda rer * Earlygune Erb- Ctüce für... DIC 
\ ’ ) und Feinſt. — ſen, Eon u. Xo: 
ne Ernte gemacht, wie fie feit Jahren 
Noch zmei Tolche 


was — aber nu fommen Sie man, || aer znars - vas nt 95 Feine Santa 
Denk Reis matoes 
c 
Sie ſind hier glatt übern 


Tuberoſen-Knoben, 
hübſche Größe, 42 
Dutzend 


9 


Union Suits für Kin- 
J der — ein regulärer 250 
I Wert ſpeziell dieſen 


ee. 
Feines Fleiſch 


Corn Beef, 
ſpeziell, das 
Büooasn 0 sans 0004 HE rer 


Lamb Gho»8, Rippe ga m m zunge, — ma— 
ende, fpeziell — |ger und aart — Das 


1 
18 | 7" 13c 
ſüßge⸗ Leaf Schmalz — a 


1%7c bfund 1 3c 


llooooenosusnree 


| Set 
went 


@ie einen 


Sals 


hätten fo Iang wie Diek 
Burſche und hätten 


Wehen 
_ 


unten 


TONSILIN 


würde ihn 
fchnell heilen. 


Vierter 


Floor 


gab ſich einen gewaltſamen Ruck und 
begrüßte den Portier mit ein paar 
freundlichen Worten. 

und Brad bei der Drejchmafchine. „Herr Baron finden einen quten 

Achim mwühlte, ganz in Gedanken ver: | Bekannten hier,” faate der mit der 

unten, in chtunasvollen Vertraulichkeit, mie Ste 

die aus einem alten Galte zufommt, „ber 

floſſen. Herr Rittmeilter Döbring mohnt fett IE ı 
„Schönes fagte Brad der: | act Tagen auf Nummer achtzehn.” ı 5 

anügt. „Sehen Sie, Herr Oberleut: Da Stand auch fchon der Wildaraf | M „‚Nndesunge, 

nant, was dem einen fin Uhl is, #8 

dem annern fin Nachtigall! Der Haber 

i8 dies Sahr fait überall verregnet 


a voöfelt, 

bor ihm. 
„Nenu, Rarit, leben Sie denn no? 

und wir haben ihn arad noch troden 

reingefrieat. Ebenfo is e3 ja auch mit 


Männer: budb Inabenmüsen, 
Sortirte Farben, wert bis — * 
50c, zu. 29e, 15e und. 

Bierter 


Liföre 


Under:roof oder Marnland 
Nne, volles Quart 


Tafelbier, die Kifte mit 
Dußend Klaichen für 


Private Stod| 
Whisten, wer 833 — 
GSallone; fir 
$1.95; oder % 


Sallone 1 
aka 


Ar mageres jühgepdfeltes Plate Beci, 
den vollen Haferförnern, 
der Irommel 


in die Säde 


Pe 


Butter, Meadow 
Hill Greamerh, die 


feinite, — 28c 


per Pid..... 
weiniter granul, 


Frants fol. padch 
Cauerfraut, 

Büchſe 

Fe inſte Bismarck 
importirte Häringe, 


Büchf 
un 19c 


I Will Senf-Sar- 
dinen, die feiniten, 


Püchle 10c 


Iisconeienener die 
Wichboldtd ce“ 
räufhlofe Blue Tip 


gindbölz- 13c 


hen, Balet... 


3 “u No more 
Korn, Nafd- 
Stücke 


Naphtha 
feife, 100 
in Site, 


ar 2 275 227 262 pe SPE Te 


Scupperung Wein 
regulär 60c Die 
Flaſche, für 356; od 
drei Flaſchen offeri 


morgen 81 
für uur.... 


rm 


onen ang 
Grad er - das Ki 


bei biefem Hundsmetter fift man Bf — maiged, - Glara Yimet- 
molliga in der warmen Stute und RB 

märmt jich von innen mit einer guten 

Nöte. ch Hab den Balfanfrieg auch EEE Ze 
aufgegeben, feit e3 da unten. nifcht | fhon ein paar verqnügte Feldzüge mit- | da der qute Teledi gleih von born= | 
mehr zu trinten gab., Trogdem, ’ne | aemadt habe.” — „SH, der Deubel, herein behauptete, die Bulaaren wür— | 
fidele Xaad mar’3 doch!" Und dann | Teledi, wohin des Weos?" frug ich. | den fiegen, befchloß ich, mit ihm zu 
erzählte der alte Abenteurer, wie e3 ge- | Na, und da erflärte er mir, daß er | gehen. Sch bin auch lieber mit den | 
fommen war, daß er nicht bei den | dies Jahr nicht zur Caujagb nad) ; ftärferen als mit den jChwächeren Ba- 
Türken, fondern ihren Miderfadern | Siebenbürgen fährt, jondern daß er  taillonen. Sie armes Luder ſind na— 
gefochten hatte. „Sehen Sie, ich wollt' türlich auf die Butierſeite gefallen, 


ſich als Komitetſchi an dem großen | utte gefallen 
mich gerade nach dem Goldenen Horn Kefjeltreiben beteiligen wird, Mir | fchade, aber na, Sie gingen ja mit ei= | Kerl einmal tüchtig anpumpen, damit 
einfchiffen, da läuft mir —* ein verflix⸗ 


war's ja ſchließlich egal, auf welcher nem beſtimmten Zwed hinunter. Deu⸗ dieſe auffallende Hoflichteit endlich 
fer ünien über den Weg, m dem ich ¶ Seile ich mein Br —— * bel ja, da fällt mir ein — — miflen Sie — —— * 


* ſchen, Bid 
nich mehr geweſen is. 
Jahre, 


Berg.“ 


„Gott ſei Dank!“ Achim ſeufzte 
wie einer, der einer großen Gefahr 
entronnen iſt. Er dachte, wie nahe er 
daran geweſen war, ſein väterliches 
Erbe auf Jahre hinaus zu verlieren. 
Jetzt konnte er ſich gar nicht mehr vor— 
ſtellen, wie er ſich früher nie hatte um 
Buchenhagen bekümmern können, aber 
die rechte Freude an ſeinem Beſitz 
konnte er doch nicht meht haben. Er 


und 


— Der Jäger. — A.: Iſt der Ba— 
ron ein ledenſchaftlicher —5 — 
B.: Gewiß, — er jagt alles durch die 
Gurgel! 

— Gemeinheit. Vater: „Na, 
Junge, biſt Du verſetzt?“ — „Vater, 
mir ift’3 gerade jo gegangen wie Dir 
neulich, ala Herr Müller Bureaubor« 
fteher wurde und Du nicht, Gemeinheit 


past“ 


gefehen babe?“ 


daß ich Ahren famofen Delonomierat 
(Fortfegung folgt.) | 


Eine ichnelle, fihere, brubigende, beilende, 
antifeptiihe Kur für weben Hals tit Tonſi 
Lime, dus befchrieben. 

Eine Tleine Flafhe Tonfiline bält länger 
als — ein Fall von wehem Hals. 
Zonfiline * —— Mund und Heiſerleit 
eee 51. _Bei aller 

und a 
3, He Zonjeline Es., Gauten, D. 


— Abhilfe. — Lebemann (für fi): — 
Schon wieder hat mich diefer Privatier 


Müller jo auffallend gegrüßt, muß den 





2 
ur 
—— 


DIE 


3: ae 


AVENU 


Horton Peer von neuen Wartflofen 


a die neueiten Farben, Streifen 
Cheds u. fancn Blaide. — 15c rauber 
u. Zumble:Stoff, ichlidtfarbia und 
in geftreiften Effeften, ein pailender 
Stoff f. Knaben-⸗Anzüge. — 15c 
Seerjuder Drek Ginabam, verichied. 
Sröfen von Nurie u, fancn Streifen. 
15c &ienfirf Zepbur Drei Ginabam, 
aroke Auswahl in allen neuen Muft. 
und Farben. — — 18c Grepe de 
Navarre, 273Öllia, feiner, weicher 
Kieideritoff m. ion bedrudt. Roie- 
bud u. anderen Blumen: Duitern. 
18c Selen Ereve, in allen —— 
Schattirungen u. Farben, 27 zöllig ) 


5. Sea Geland Tiffu: ‚given 


Spitsenreiter u. Stirfereien 
Eine riejine Menge grober 
Werte in verichied. Qualitäten u, 


Erjpart an Kurz | 36-: 


15c aewebte Grinfle Greve, volle 
Auswahl in Farben u. Streifen in 
verichied. Größen, ein Stoff, der 
nicht aebügelt werden braucht. — 19 
Superb Erepe, 36301,, „booffolded“, 
nur fchlichtfarbig. — 19c Spiendor 
Creve, 273Öll., aeitreift in allen ae- 
wünfchten Farben. — 15c Sennora 
fancy Kleideritoff, 273Öllig, in fchö- 
nen Muftern, echtfarbia. — 15c 
Ramie Yinen Suitina, 27zÖllia, in 
allen aanabaren und neuen Farben. 
15c Bacific Cambric, 36 3oll breit, 
alle in bellem linterarund mit Elei 
nen Muftern, fowie mit Dots und 
Streifen. 


e 


Yard 


10c PVinslin, 434c 


öllige aebleihte Muslin- 
Reſter — To lange der Borrat 
reiht — am Montag ic 


Ei — 


wurde der 
Wittwer verhaftet. Die Koronersjury 
entlaftete ihn von jeglicher Verant- 
mortlichteit. Defjenungeachtet wurde 
er in Haft behalten und unter der auf 
Mord Tautenden Anklage dem Richter 
Sabath vorgeführt. Der hatte Die 
Verhandlung auf aeitern verfchoben 
und jet, mie gejagt, den Fall der 
Staatsanwaltſchaft überwieſen. 
Das Schlafmittel wirkte. 


„De Lancy H. Louderback, Nr. 4918 
Bernard Straße, iſt einer zu ſtarken 
Dofis Zyankaliun. erlegen, das er ge: 
gen Schlaflofigfeit und Kopfichmer- 
zen zu nehmen pflegte” — To lautete 
der Wahrfpruch, den gejtern die Koro- 
nersjury abgab. 

Während der Verhandlung verſuchte 
ein junger Mann, der ſich als ein ent— 
fernter Verwandter des Verſtorbenen 


Tom 165 Störenfein, 


A AR 


Berhindert Einigung des jtadträt- 
lihen Organijationsansichujles. 


Stellt unannehmbare Jorderungen 


Gouverneur Dunne will Entiheidung im 
Kampf um 5i ım Bundesjenat nicht 
vor dem 1. Jumi treffen. — Stan? Ragen 
Kandidat für Dorjig im Countyrat, 


Nachrichten aus White Sulphur 
Springs zufolge ift die Lage im jtabt- 
rätlihen Organifationsausfhuf, der 
mit der Zufammenftellung der Stabt> 
ratsausjchüfje betraut ift, fritifch. Ald. 


rn 23 69.23 19:23 09 
Difen Dienitag Abend 


SR 


\ 


3% 


D 


gegwz 


3 IS 


Runden" wiltsimen @ 


Vierter Floor,“ 


Q 


HALSTED 


on Montag, den 20. April, an und während der 

ganzen Woche erfuchen wir Euch, nach dem Laden 
zu fommen und wiederum zu jehen, wie wohl borberei- 
tet wir find, Eu) mit den neuen Sachen für das 
Trühjahr zu verjorgen. 
Abteilung, Die Laden= und YFenfterausftellungen find 


Viel Antereffantes 


in jeder 


oa se 


, 


— 
Pe “ Zu‘ 


gE 


Yänaen. Werte bis 25c; fo 5 
lange Rorrat, Montag, Dd. IC 


waaren, Montag 


Berlen- Knöpfe, einfah und 
fancn — 5c Wert — 5 
c 


Ihön arrangitt. 
die Ward 


* 
rn, 


wi % 


John Ioman von der 34. Ward er 
weijt fich als Störenfrid,. Er jtellt 
Forderungen, welche für die anderen 
Mitglieder des Auzfcyuffes völlig un 
annehmbar find, und verlangt Bevor: 
zugung der Demofraten. Nur jeiner 
Haltung ift es zuzufchreiben, daß ber 
Ausshuß feine Beratungen nod) nicht 
beendet hat. Seine Kollegen jehen jeine 
orderungen in Anbetracht des Ver— 
jprechens, daß der Stadtrat ohneRüd- 
fiht auf die Stärfe der einzelnen Par= 
teien organifirt werden joll, als lächer— 
lih an. E3 wurde ihin bedeutet, daß 


auffpielte, fenfationelle Angaben zu 
machen, mußte aber zugeben, daß die- 
fen Ungaben nur Klati zu Grunde 
läge. Seine Ausfage wurde nicht in 
das Protokoll eingetragen. ihn jelbit 
feßte man jpäter mit janfter Gewalt 
bor die Tür. 
Starb eines natürlichen Todes. 

Die Koronersjurg, die geftern den 
AInqueft abhielt über den Tod des in 
der rrenanftalt Dunning geitorbenen 
37 Sabre alten Frank Kortopoifi, Nr. 
9317 S. Dearborn Straße, qub den 
MWahrfpruh ab, dak der Tod durd) 


25e Scerim, 121sc 
Feine Auswabi von Muftern in 
Weiß, Cream u. Arabia; qute an 


Werte; ipesieiı am Mon 1220 
taa die Yard zu...« 20 
10c Siltoline 4 at 
36 3oll breit — feine Auswabl 
in Muſtern — Dom gamien 


ar a 

Stütd — W — 25c Wert — Baar 

Stüd ‚10c Wert 1 — 

die Ward zu 20 We arze Tabe, 
2 Msn 


Zar in verichied. Größen; 
= . pr 3: Wert zu 

422 m * ( „x 
18: 3811. Filz Kiffentop, Ice | Beräne für Mafhrieider — 
Viele reizende Ven 
nants und 223oll. gefranſte Rück⸗ 


4 Wards lana, blau, rot und 
leiten f. Kifien — ipeziell 


ihwar;, in echten 1 
2C 
für Dontaa....... 


Bar Kinder-Kleider, 25c 
2 ı 2 
Dei I ea Nadel 100 Dutend Walch Kleider für 


Gabinets, fort. Gr Kinder — in 4 eleganten Moden 
340 in Größen 


ben - 5c Wert 2 bie 6 25c 


Kobinoor Klei derba Iter — 33c Werte zu. 
Strumpfwaaren 


ihwarz oder weiß — 1 — 
10c Wert zu i2c 
ın Baummollene Damen-Strümpfe 
— fchmwarz oder lobfarbia — in 


Seide Drek Ebields — in 
Größen 2 u. 3; rea. 10 
c allen Größen zu baben, un =... 10c 
veral, Werte — Paar. 


Ein 12. Str. Store Trading Stamp frei mit jedem 
10e Einfauf.— 52.50 in Baar oder $3 in Waaren für ein 
volles Budj. Doppelte Stamps Dienftag u. Donneritag. 


moderne Zileiderftoffe und Seidenftoffe® 


4 40zÖölliger Ganton Grepe, weich und 405811. Chasmenfe, ſehr dauerhaft, 
14 Ichmiegiam, in den fünrenden hellen weich und „drapy“, alle neuen hellen 
md dunklen Schattirungen und weil und Dunflen Schattirungen ferner 


A umd jchtvarz, volle $1 ‚50 Ichiwarz und wer, — | 8 1 00 
‘ 


B 82.00 wert — 51.75 Werte — 
36zöll. merzer. Satcen, 


Jahre — 


o-Garts, 31.00. 
Zufammenlegbare „So-GCartse"— 
mit ichweren Gummi-Retfen— 
1.75 Werte — am Dion 


Muiter — 
warben; 10c Werte, 2 a 
4 ipeziell, Yard.. Die Yard. cu sie sirezen er 


1 505ÖIfine ihwarze u. 


Männerhemden Geitrift. Tamenunterzenz | Gejitr. Männerunterzeug 


Meihe MNealiaees mit Iolem 
Kraaen, in icön geitreiften 


Druitern — 6% Werte 48 
zu c 


breila 


Gauze Union Suite i. Damen, 
ena anichlief. Knte 


Mode — Euit 39 


Balbriggan 
und Boſen 


Männer⸗Hemden 
— es ſind dies 


oder Um 





Telegraphiſche Depeſchen. 


@ktlielert won der “"Associated Press’ 


IAnland. 


Shiffsunglüd? 
Menichen 
Bord fieben Tage Aberfälig, 

Baldez, Alaska, 18. Up Sieben 

Iage überfällig und zu — am 10. 
April geſichtet ſind auf der Fahrt von 
Geattle nach Waldez der Schleppdam 
pfer „Iatoofh“ und die Barfe „Ame 
zica“. Außer der Mannjchaft waren 
pierziq Zimmerleute auf 
Man befürchtet, daß 
während des jchmweren 
Gopper River Delta 
find, 

St. Kohns, N. %., 18. April. Der 
Robbenfänger „Kite“, welcher jeit über 
einem Monat vermißt wurde, 
heute als in Sicherheit befindih ae 
meldet. Er bat eine Be.mannung bon 
ſiebzig Köpfen. 


Neues 


Alaskafahrer mit vielen an 


beide Schiffe 
Sturmes im 
untergegangen 


wurde 


„Staudesgemäß.“ 
28 18. April. 
Ford, welcher ——— von Ange 
ſtellten re. feiner oftwagenfabrit 
einen Minbefttanelofn von fünf Dol- 
lars bezahli, bat ihnen aufgetragen, 
vementjprechend für ihre Familien zu 
jorgen. Wer Kojtgänger hält, mird 
entlafjen, linverbeiratete, melche fein 
eigenes Zimmer haben und beifpiels 
mweile in Schichten Tchlafen, ebenfalls; 
45 Unterfucher drängen fich in jede Fa 
milie und halten Umicmu. Auch iit 
eine Schule in der Fabrik eingerichtet 
morden, in der Ausländer enaliich ler 
nen müflen. Ford will das Gewinn 
anteilfyitem auch in feinen enalifichen 
TFabrifen einführen, hat die Ar— 
beitszeit von 50 auf 48 Stunden die 
Woche und den Lohn Yin: über 22 Jah 
re alten Arbeitern auf 30 Gent die 

Ctunde erhöht; der Mindeltlobn für 
ssüngere ilt 20 Eents. Er beichäftigt 
dort 1300 Leute, 


Beveridges ihwere Wahl. 

Indianapolis, 18. April. Dem 
Bundesfenator Wlbert Beveridge, 
Republikaner dem Namen nach, iſt von 
der Staatskonvention der Fortſchritt— 
ler, welche hier heute tagt, die Nomina— 
tion zum Bundesſenatskandidaten an— 
geboten worden. Es iſt noch fraglich, 
ob er ſie annehmen wird. 


Deitoit, Henry 


dort 


—— — 


Lotalb ericht. 


Geht aufs Ganze. 


. 5. £aniar verklagt die Turner & Tho- 


mas Co, auf $250,000, 


Eine Viertelmillion Dollar Scha= 
benerjaß fordert X Lamar in einer 
beute im Guperiorgeriht aegen die 
Zurner & Ihomas Company ein 
geleiteten Kontraktbruchsklage. Wie 
die Klage beſagt, hat die Geſellſchaft 
am 115. Januar einen Vertrag ge 
ſchloſſen, nach welchem der Kläger die 
Hälfte der Vermehrung des Aktien 
tapitals um $750,000 unterbringen 
und dafür $75 die Woche, Vergütung 
wer Auslagen und alles Geld erhalten 
follte, welches er aus dem Verkauf der 
Aktien über 70 Prozent des Nenn: 
wertes erzielen würde, Er wurde aber 
em 30. März angeblich ohne Urjache 
entlafjen, gerade als er im Begriff 
ftand, den gefammten Aftienbetrag von 
#375,000 zu verfaufen. Der Präfi 
dent der Gefellihaft, Samuel 8. 
SIhomas, joll einen aleichen Kontraft 


— 
7 


9 .. h : > * —“ - = 1 . 
zur Veräußerung der anderen Hälfte | gab das Kind einer Wärterin, 


eingegangen jein. Die beflagte Ge- 
jellichaft flellt ein neues Kraftiwagen- 
zabd ber, welches jie jegt auf den Markt 
bringt. 


— — 
Reiſen nach Europa. 


Die folgenden Chicagoer treten mit 
dem heute von New NYork abfahrenden 
Dampfer „Cincinnati“ der Hamburg— 
Amerikalinie in der erſten Kajüte die 
Reiſe nach Europa an: Benno Traub 
und Frau; Ernſt A. Salmaſtein nebſt 
Frau und Sohn Herbert; A. Levi und 
Frau, Frl. Irene Levi und Robert 
Levi; F. Pabſt, Frl. Gertrud Pabſt, 
Frl. Hildegard Pabſt und Frl. Eliſa— 
beth Pabſt; Frl. Marie Brömel, 
Rudolph M. DOftermann. 


Reiel Die „, 


der Barfe,* 


| beiters Jo 


| vann, 


Gräßlich! 


— 


Entkleidete ſich und warf ſich unter 


die Räder eines Zuges. 


War irrſinnig. 


Die verſtümmelte Leiche des 


heute früh gefunden. —Mißliebiger Hadı: 


bau— 


Ruhl—Ticht in Kreiheit artikel, 


Berzloje NMintter — Im Grabe ift 


de heute 
Indiana 


Sn der Nähe von Argo wurd 
früh auf Geleiien der 
Harbor Gürtelbahn die nadte und 
verſtümmel e Leiche des 4jähr. Ar— 
eph Stefano aus Summit, 
Ill. gefunden. 

Der Mann ſoll während ſeiner Ar 

in den Steinbrüchen der United 
ites Stone Co 
—— und ſeither auch Spuren 
— esjtörung. gezeigt haben. 
heute die Leichenbejtatter 
derid & Co. dem Storoner 
bat der IUnglüdliche in einem Anfall 
zeitweiliger Geijteszerrüttung fich ent- 
fleidet und vorfäblich unter die Räder 
eines heranbraufenden Zuges gemwor= 
fen, von dem er denn aud) 
worden ilt. 

Der Koroner wird Montag den üb- 

lichen Inqueit abhalten, 


den 


von 


jr rs 
au Ic 


meldeten, 


Der rote Hahn? 
taatsbrandinipeftor hat ges 
—— ri eingeleitet in 
ng mit dem euer, 
5* das Wohnhaus des 
Jefferſon, Nr. 622 
rk 


Sonntag 
Farbigen Fred u Je 

sa k, mit Vernich— 
Leben der Be— 


das 


Cuyler Ave. O — 
tung bedrohte me da 


mwohner gefährdete. 


Sefferfon und feine Angehörigen 
Ichliefen, als ihm angeblich der rote 
Hahn aufs Dach aejegt wurde, Hätte 
ein Milddmann nicht rechtzeitig das 
euer entdedt und die Bewohner des 
Hauſes geweckt, jo r.iren dieje mwahr- 
icheinlich in den Flammen umgefom- 
men. 

Als die Feuerwehr eintraf, 
der vordere Teil des Hauſes 
Hir ind in Flammen. Auf der 
hinteren Veranda und in der Nähe der 
Vordertür fand man mit Gaſolin ge 
füllte Flaſchen. Die Seitenwände des 
dauſes par en mit Petroleum geträntt, 

Aus diefen Umjtänden jchließt der 
Bran dinfp eftor, daß das Teuer ange- 
legt wurde, und zwar von Perjonen, 

die, von Raſſenhaß beſeelt, den Farbi⸗ 
u. und jeine Angehörigen aus jener 
Nachbarſchaft vertreiben mwollten, 


itanden 
und Die 


fern 
tlerwa 


Ausgeſetzt. 
tern Abend der Kapitaliſt 
Bm. W, Forreiter, Nr. 3443 Drerel 
Blod., heimkehrte, fand er im Haus— 
eingang einen mit ſeidenem Unterzeug 
bekleideten und in eine ſeidene Decke 
gehüllten, von der herzloſen Mutter 
ausgeſetzten, etwa zwei Wochen alten 
Knaben. Er übergab das verlaſſene 
Würmchen der Polizei. Die hat dem 
Kinde Aufnahme im Vinzent 
findelhaus verſchafft und eine Unter— 
ſuchung eingeleitet 

Vor der Kinderbewaähranſtalt der 
„Volunteers of America“, Nr. 1201 
Waſhington Blod., hielt geſtern ein 
Kraftwagen, dem eine hochelegant ge— 
— Frau mit einem etwa drei Wo— 

chen alten Kinde entſtieg. Sie über 
ſprang 
ehe man noch eine Frage an ſie 
richten konnte, wieder in den Wagen 
hinein und fuhr davon. Es iſt ihr ge— 
lungen, die Flucht zu bewerkſtelligen. 
Bisher fehlt jede Spur von ihr, 


£afjen nicht loder, 


AS geitern Hermann Feldmann 
wiederum unter der Anklage, feine 
Gattin Daify ermordet zu haben, dem 
Stadtrichter Sabath vorgeführt 
wurde, überwies der Kadi die Angele— 
genheit der Staatsanwaltſchaft zur 
weiteren Veranlaſſung. 

Frau Feldmann hatte turz vor ih— 
rem Tode den Gatten bezichtigt, ſie vor 
14 Tagen die Treppe hinuntergeworfen 
zu haben. Bei dieſer Gelegenheit wollte 
ſie Verletzungen erlitten haben, die ſie 


Als geſ 


— 
St. 


an 


Unglücdlihen | "... J 
mächtigte der betreffenden 


mpany einen Unfall | griff 


Ro⸗ 


zermalmt 


eine Eitergeſchwulſt in der Kehle ver— 
urſacht wurde. Die Beule am Kopfe 
des Toten hatte, wie Georg Leininger, 
der Vorſteher der Anſtalt, angab, Kor— 
topoſſi ſich in einem Tobſuchtsanfalle, 
in deſſen Verlauf er mit dem Kopfe 
gegen die Wand ſchlug, zugezogen. 
Warnungl 


Die Polizei warnt vor einem 
Schwindelhuber, der unbefugter Weiſe 
in Irving Part und im Maxwell 
Straße-Bezirk Miete eingezogen und 
Quittungen mit unleſerlicher Unter— 
ſchrift ausgeſtellt hat. Der Gauner iſt 
etwa 40 Jahre alt, ſechs Fuß groß 
und hager. Er gibt vor, der Bevoll— 
Hausver⸗ 
walter zu ſein. 

— — — 


Grobe Fahrläffigfeit, 


| Swei Perfonen haben mehr oder minder 


ichwere Derletungen erlitten. 
An Milmautee und North Ave. war 


heute Morgen ein PBojtwagen aus der 
Yilmaufee Ave. in die North Une. ein= | 


As nun Henry Weno- 
Nr. 2050 ©. State Straße, 
Schaffner des Poltiwagens, im Bes 
war, die Weiche umyzuitellen, 
wurde er bon einer Milmautee Upe.- 
Gletirifchen, deren Motorführer acht- 
[os drauflos gefahren war, über den 
Haufen gefahren. Die Milwaufee 
Ave. Elektriſche hielt im ſelben Augen— 
blick mit ſo jähem Ruck, daß John 
Brog, einer ihrer Paſſagiere, zu Bo— 
den geſchleudert wurde. Die Verun 
glückten befinden ſich in ihren Woh— 
nungen in Behandlung. Wenorowski 
hat Quetſchungen und wahrſcheinlich 
auch innerlich Verletzungen erlitten. 
Brog iſt mit Quetſchungen davonge— 
kommen. 


gebogen. 
rowski, 
der 


Gefährdete Straßengänger. 

Ein vor einen Ablieferungswagen 
geſpanntes Pferd, das Ostar Buſſe 
vor dem Garfield Park Sanatorium, 
Nr. 3813 W. V Waſhington Boulevard, 
geſtern Nachmittag unbeaufſichtigt 
ſtehen gelaſſen hatte, 
irgend etwas erſchreckt 
durch. Es raſte den Waſhington 
Blod. hinauf, rannte die 15jährige 
Mary Vale, Nr. 3857 Bart Avenue, 
über den Haufen, gefährdete das Le- 
ben andere: Gtraßengänger unt 
fonnte erjt eingefangen werden, ncacd)= 
dem es durch ein Schaufeniter in einen 
Laden bineingefprungen war, 


und brannte 


— — 


Siemſens Palmgarten. 
— — 
geht es immer in 
Lokal auf der 
auftretenden Künſtler, Ida 
Selma Gerlach, Grace Bo olatin, 
Dennboefer, Nieje und — tun 
ihr Beſtes, um das Publikum zu feſſeln. 
Heute und morgen, ſowie die ganze Wo— 
che kommt ein vorzügliches Programm zur 
Ausführung 


Urfidel 
beliebtem 
Die dort 
Cordt, 
Geo. 


Siemſens 
Nordſeite zu. 





Ihr leidet an Katarrh, 
gefahrlichen Krantheit. 
geſe chmachtet. Ihr 
Spucken, dem üblen 
Aus Flus aus der 


dieſer widerlichen und 
Ihr habt nach Erlöſung 
mwolltet von dem Würgen, 

Atem, dem fortwährenden 
Nafe, dem_elelbaiten Tropfen 
des Schleim3 in den Hals befreit fein. ES wurde 
Euch geſagt eine Heilung ſei unmöglich. Ihr 
babt es .mit Mersten und berfcieden en Metbhos 
den dberiucht, aber ganz obne Grfola. 

Jh aber jage Euch day Ihr nicht an Katarrh 
an leiden braucht. In Eurem Heim, mitteld ei 
ner leichten, jchmeralofen Methode, Tünnt Ihr 
Euch don all den Widerlichleiten des Statarrb3 
befreien. Satarrh führ zu allerlei Kranibeiten, 
wie br leider erfahren werdet, wenn Ihr e3 
nımı fon mit. Er fängt immer gering an, 
nimmt aber jtetig au bis die Lebensorgane des 
Körpers angegriffen werden und es zu ſpät iſt. 

Ih babe Hundert und aderbundert aebeilt. 
Was für andere getan wurde mag aud) für Euch 
fa | werden wenn Ihr au mir fommt ebe e3 zu 

ät tft. Ich habe mich entichloffen, 500 freie Be— 

Bandlungen, abſolut Zoftenfrei, an Statarrhleis 
dende zu verteilen. I wünfche daß Ihr meine 
Methode Iennen lernt und erfahrt was ih für 
ander getan babe. Meine Lebensaufgabe war 
da3 Studium don Katarrh, feinen Urfahen md 
feiner Heilung. Jebt biete ih Euch die Borteile 
meiner Erfahrung darüber an. Ich war erfolg« 
reih. Ih münfhe dab mein Erfolg aub Euch 
bilft indem Ihr Euch meine Dfferte zu Nube 
macht — eine freie Behandlung für SKatarrh, 
gerne allen Katarrbleidenden frei gegeben. 

Zögert nit. Schreibt fufort. Eine Voſtlarte 
mit Eurer Ndreffe, jeht acihidt, ſichert Cuch 
eine der freien Behandlungen, Ein Koudert mit 
Eurer Adreife darin, jest gefandt, bringt Euch 
eine Bebandlung für statarrh, gerade da3 was 

N erfehnt habt, aber nie erbalten Tonntet 

—* es zu fpät fein. Seid einer der 
— then, die eine thallen. San er u m ee en 


wurde durch | 


er jeine Forderungen mäßigen mülle, 
widrigenfalls er vollitändig lints lie- 
gen gelaffen würde. Der GStadtpater 
gab fich nicht damit zufrieden, daß er 
zum Vorſitzenden des Lizens— 
und zum Mitglied des Finanzaus— 
ſchuſſes auserſehen worden iſt, ver— 
langte vielmehr, daß ſein Kollege von 
der 34. Ward, Ald. Winfield 3. Held, 
ebenfo gut behandelt würde. Er for: 
derte, da Ald. Held zum Mitglied des 
Finanz- und Verkehrsausſchuſſes er— 
nannt werde. Außerdem verlangte er, 
daß er ſelbſt dem Rechtsausſchuß zu— 
geteilt werde, wenn Ald. Held zum 
Mitglied des Verkehrsausſchuſſes er— 
nannt würde, und umgekehrt. 

Der Ausſchuß beſchloß, den Schau— 
platz ſeiner Tätigkeit nach einer an— 
deren Stadt des Oſtens zu verlegen. 
Wohin er ſich wenden wird, ſteht noch 
nicht feſt. Waſhington und New Hort 
ſind vorgeſchlagen worden. Eine Ent— 
ſcheidung wird getroffen werden, wenn 
der Ausſchuß in Norfolt eintrifft. 

Gouverneur Dunne wird nicht vor 
dem 1. Juni entſcheiden, welchen von 
den Mitbewerbern Roger C. Sulli— 
vans aus den Landbezirken des Staa— 
tes er im Kampf um die demokratiſche 
Nomination für den Bundesſenat 
unterſtützen wird. Er gibt ihnen bis 
dahin Zeit, ihre Stärke darzutun. Da— 
mit iſt aber nicht geſagt, daß er über— 
haupt einen der im Feld befindlichen 
Kandidaten unterſtützen wird. Die— 
ſen Beſcheid hat der Gouverneur einem 
der Vertreter der Mitbewerber Sulli— 
vans gegeben, der mit ihm unterhan= 
delt hat. m Uebrigen ift der Gouver- 
neur nicht gemwillt, fich über den Kampf 
um den ib im Senat auszulafien. 
Die einzige Erklärung, die von ihm zu 
erlangen war, dab er immer noch auf 
der Suche nad) einem pafjenden Kan- 
didaten ilt. 

Ragen will hoch hinaus, 


Gountygfommiffäar Frank Ragen 
machte in der geſtrigen Sitzung des 
Countyrats bekannt, daß er ſich um 
die Nomination für den Vorſitz in der 
Körperſchaft bewerben wird. Er ge 
hört zu der demokratiſchen Mehrheit, 
die unter Peter Bartzens Führung alle 


Bemühungen des Countyratspräſiden- 


ten zunichte zu machen geſucht hat, 
und wird als das Rauhbein der Kör— 
perſchaft angeſehen. Sein Kampagne— 
hauptquartier befindet ſich, wie er ſei— 
nen Kollegen mitteilte, im Chicago 
Opera Houſe Gebäude. Er gedenkt, 
in den nächſten Tagen 30,000 Pe— 
titionsformulare in Umlauf zu ſehzen. 
„se mehr Petitionen ein Kandidat 
unter die Leute bringt,“ erklärte er, 
„um jo befler wird er befännt.“ 

Nuagen und feine Freunde machen 
fein Hehl daraus, daß der eigentliche 
med feiner Kandidatur für das Amt 
des Countyratspräfidenten ift, jeine 
nochmalige Nomination und Wieder: 
wahl als Eountylommilfär zu fichern. 
Durch die Kandidatur für das Präfi- 
dentenamt hofft er, die Aufmerkjam- 
feit auf fich zu Ienten. Peter Barken 
wurde vor zwei Jahren, als er jich 
um das Präfidentenamt bewarb, ge: 
Ichlagen, aber zum Kommiſſär er— 
mählt Er wird auch diefes Jahr 
wieder verſuchen, das Präſidentenamt 
zu ergattern. Ein dritter Bewerber 
um das Präſidentenamt iſt County— 
lommiſſär John E. Maloney. 

Der ſtädtiſche Polizeianwalt James 
S. MeInerney, Sekretär der County— 
parteileitung der Faltion Hearſt— 
Harriſon, kündigte geſtern ſeine Kan— 
didatur für das Amt des Appellhof— 
ſchreibers an. 

Ciberale ſtrengen Konteſte an. 


Liberale Kreiſe fochten geſtern im 
Countygericht von Kane County die 
Reſultate der Lokaloptionabſtimmun— 
gen in den Townſhips Geneva, Ba— 
tavia, Blackberry und Virgil an. Alle 
beſchloſſen in der Wahl am 7. April, 
den Betrieb von Wirtſchaften zu un— 
terſagen. Weitere Konteſte im ſelben 
Counthy werden von den Liberalen ein— 
geleitet werden. 

In Elgin wurde geſtern eine Pe— 
tition für eine Abſtimmung über den 
Antrag, die Ordinanz für Veraus— 
gabung von Pfandbriefen im Betrag 
von 83162,000 zu widerrufen, in Um— 
lauf geſetzt. Der Ertrag der Pfand— 
briefe ſollte zum Bau eines ſtädtiſchen 
Elektrizitätswerks verwandt werden. 

Hoy erneunt Hilfsbundesmarſchall. 

Bundesmarſchall Luman T. Hoy er— 
nannte geſtern Richard D. Hart von 
Mendota zum Hilfsbundesmarſchall. 
Hoy iſt ein Republilaner, für den ein 

demokratiſcher — 
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Beamtenwahl des Hamilton Klubs. 

Der Nominationsausfhuß des 
Hamilton Klubs bat als Kandidaten 
für das Präfidentenamt des Klubs d 
früheren Richter Robert ©. les, bi3- 
herigen eriten Vizepräſidenten, nomi— 
rirt. Außerdem wurden die folgenden 
Kandidaten nominitt: Vizepräjt- 
dent, Qucius Teter; 2. Vizepräfident, 
Harry K. MeEpoy; Selretär, George 
M. Vaſtine; Schatzmeiſter, E. C. 
Glenny; Direktoren: W. Brown, 
A. T. Cavey, C. W. Denicke, 
Saxe, C. D. Lowry und J. F. Davbis; 
Mitalieder des Ausſchuſſes für po— 
litiſche Täfigkeit: Edwin K. Walker 
und James M. Kittleman. Die Be— 
amtenmwahl findet am 18. Mai ſtatt. 


In Schutzhaft genommen. 


5 tte von der Clar? Strafe-Brüde im 


den Fluß fpringen wollen, 

Die 5ojährige Frau Unna Murphy 
wurde geitern Abend um halb 12 Uhr 
verhaftet, nachdem fie angeblich ver- 
Tut hatte, von der Elart Str.Brücke 
in den Fluß zu fpringen. Dem 
Brücdenmwärter Peter Schremjer, der 
jie im leßten Wugenblid gepadt und 
zurücgezerrt hatte, erzählte fie ivei- 
nend, daß fie des Lebens müde fei und 
bat ihn flehentlich, fie doch jterben zu 
laſſen. 

Vahm Gift. 

In Ernſt Stagemanns Speiſewirk— 
Ihaft, Nr. 257 ©. State Straße, ver: 
zehrte geitern Abend die 18jährige 
Dollie Silverjtein mit auaenjchein- 
lihem Behagen ein Sieaf und 'teilie 
dann dem Anhaber des Lefals mit, 

; fie, durch fruchtlofe AUrbeitsjuche 
zur Verzweiflung getrieben, in jelbit- 
mörderiſcher Abſicht Queckſilberſubli— 
mat genommen habe. Im Peoples⸗ 
hoſpital, wo ſie Aufnahme fand, wird 
ihr Zuſtand ala außerjt bedenklich be= 
zeichnet. 

Dollie behauptet, erjt vor drei Wo- 
hen aus Detroit hier eingetroffen und 
unter dem Namen GSceinftein in ei- 
nem Gajthef an der N. Clark Straße 
abgeitiegen zu fein. » 


Aus Vereinskreiſen. 


Einen Volksabend beabſichtigt der 


Deutſche Klub von Chicago am 


kommenden Donnerstag in den Räu— 
men der „Chicago Athletic Aſſocia— 
tion“, 121 S. Michigan Ave., zu ver— 
anſtalten. Es ſoll ein zwanglos— 
gemütliches Vergnügen ganz im engen 
Kreiſe der Mitglieder werden. Nur 
Mitglieder haben Zutritt. 


— —— — 


Antrag auf Maſſeverwaltung. 


Gläubiger der Kleiderhandlung 
Porter M. Farrell, ink, 128 S. Wa— 
baſh Ave., beantragten geſtern bei 
Bundesrichter Landis die Einſetzung 
eines Maſſeverwalters. Der Richter 


ar Feen 


Bumps für 


69€ 


"laihe al» 
ter Berlinerstiiinmel vd. 
Quartflaſche 
Sabre alter reiner Eher: 
ry sein, — 


Drogen- Dept. 


Kirks Lilac Talcnm Pu— 
10c= 


sat Gofgates 


U. M. | 


Nugs, Gardinen] At 


1257 Yards feine Qualität merze- 
riſirtes Voile oder Marxquiſette— 
Scrims, paſſend für Gardinen, 
Kleider oder Waiſts, 35 bis 45 Zoll 


breit, hat kleine — — 18e 


wert 50e, ſpeziell, Yard. 

Spisen » Gardinen | Wilton Velvet Rugs, 
— Vorzügliche Aus: | rtra, gute QDuali- 
wahl bon feinen —* u > —7— 
Nottingham Gewe— — Zee 
ben, neite Krübs | 16, gute Mufter und 
Ihre u n F ugeFarben, Großeo bei 
ia Dards an L', reguläre $35.00 
————— verte — ſpegziell für 


— $2.50 Verlaufs. 29 


te, daS Baar, dieien 
leichte Ab⸗ 


* 20 B 
31.69 u 


Wer⸗ 


Beinkleider 
Schöne Qualität Umbrella— 
Beinlleider für Damen — 
mit tZiderei garnirt — re 
guläre 25c und 29c Werte — 


der Epezialpreis für 19€ 


das Baar ist 
Knaben- Anzüge 
2 Raihbare Anabenanzüge, Als 
»€ ter 2% bi5 8 Sabre, 'tber 25 
b-richbiedene Muiter zur Aus 
wabl. Ein neuer Anzug für, 


jeven, Welcher micht ze 
waſchbar iſt — 


stud 


Weiße 
ſechs 
guläre 


bend 


Iirät 
Dirgend 


zu mur 


263811. echte imbortirte 
japaniiche 
weiß und un 


Unterzeug 


gerippte 
wollene Athletic Hemden 
für anaben, niedr, 
und Teine 
15c 
lange 120 Dus 


vorbalten d TC 


Damenleibchen 


Swiß gerippte „ſhaped“ 
und gerade baummollene f 
Xeibiben für Dame . — 
die 10c bis 
— 0 
bvorbal 
ten — das Stück 


263öll. ſchwrz. Moire 
Seide, jhöne Waffer- # 
Eifelte, beite 1.50 


Sorte, Frübs 81 


jahrs en 
Preis, Vd.. 


Waſchſeide, 
reg. 
Frũh⸗ 
—— 


— FERIEN 


Unterseug 


Lisle- u. 
gerippte 

den, 

driger 
los und furze Aermel 
—hober Hals, 
und Furze 
Dutch 
oder 
und 

Lisles 
baummollene. ..... 
Greme 
terzeug, 
am Hemd und 
Bad” 
au. 


baumwolf, 
Damenleib- 
geformt, nie— 
Hals, ärmel= 


lange 
Yermel— 
. Hal, Ellbogen 
ärmellos, reguläre 
Erira-Gröben 


zu 59e, 35c 


Balbriggan Un— 
Satin», Sacing“ 
„Straps 
Beinfleider, die res 
45c Sorte, 


fvesiell zu 


Dieſe Bargains find nur für Montag 


Liköre 


Bügeleiſen 
Mrs. Votts Bügeleiſen, J 
drei Eifen, ganz nidel- E 
plattirt — mit Griff im 


und Stand — gas nenze ii 
Set während wm H 


diefes Berlaufs 996 * 


zu nur 

Schener-Eimer 
Galvanifirte eijernehe 
hrupp » Eimer -— ga=- Bi 
rantirt nicht zu Teden K 
oder zu roiten — wäh⸗ J 
rend dieſes 
Verlaufs zu 


baum: 
Hals 
Aermel — re— 
werte — io 


1215 Qua— 
lange 1583 


be 


——— 


Sein letzter Wille. 


Anverwandte von Delancey H. Londerback 
ſeine Erben. 


Heute wurde das Teſtament des am 
letzten Samstag an Vergiftung, wie 
an anderer Stelle berichtet, geſtorbenen 
Delancey H. Louderback im Nachlaß— 
gericht eingereicht, jedoch ohne Ver— 
zeichniß der Vermögensbeſtände, über 
deren Wert nichts bekannt iſt. Die 
Erben und die ihnen vermachten Erb— 
anteile ſind die Schwefler Klariſſa J. 
Böhnken in St. Louis, oder im Falle 
ihres Ablebens, deren Töchter Olga 
und Suſie, ein Viertel des Nachlaſſes; 
die Nichten Marjorie und Suſan H. 
Braun und Marie Hopkinſon in 
Philadelphia, ein zweites Viertel zu 
gleichen Teilen; die Halbſchweſter 
Sara E. Ritter, Nutznießung eines 
d-itten Viertel3 auf Lebenszeit; Frau 
Minnie Wallace Ketcham, eine Freun 
din, Nubnießung des lehten Viertels 
auf Lebenszeit. Nach ihrem Tode Toll 
dieſer Anteil zur rg der Nichte 
Sean D. Louderbad in Dakland, Kal, 
zufallen und die andere Hälfte unter 
Die ihon genannten Erben verteilt 
werden. 

Für Bertha A. Schneider hat 
Louderback 55000, für Hilda M. 
Brand 8500 beſtimmt. 

— —— iſt vom 7. Februar 
1914 datirt, Vollſtrecker iſt John H. 
Cummings jr. Der Grbtaffer be- 
ftimmt, daß jede Perjon, welche da3 
Teftament anfechten jollte, $1 und 
nicht mehr erhalten foll, 


— +. -—- —- 


Hinter HR und Niegel, 


Frank U. 8. Serton, Nr. 1315 
Fojter Ave, Mitinhaber der Schneider 
& Serton Eonjtruction Company, Nr. 
133 ®. Wafhington Str., der auf Er 
Juchen der hiefigen Polizei in St. Paul 
unter der Anklage verhaftet murbe, 
rau und Kind böswillig verlaffen zu 
haben, ijt heute zwangsmweife nadı Ehi- 
cago zurüdgebracht worden. Er wird 
ih im Familiengericht zu verantiwor- 
ten haben. 


—— ⸗—7e— 

— Ein Jammer. — Arzt: „Das 
Bier muß ich Ihnen allerdings jtreng 
verbieten, Herr Meiferl.“ — Herr Mei- 
jerl (wehmütig): „Grad dies Jahr, wo 
mei’ Radi Jo prächtig geraten find!“ 


Anerfannt beftes Mittel bei 
Hniten, Aityma, Katarıh und , 
Erkrankungen d. Luftröhre 
Bon taufenden erprobt Ss 
und gelobt. — In ss . Hunderte 
dlafchen von 50e S Empfehlungs⸗ 
und $1.00, N Ihreiben zur 

2 € i. Verlauf 
Erjolg W sl ne zelen: yon, 
garans 28 Poſt oder perfonlich. 

N Serjandt vortvirci, 
wirt, Ss Reimerd Laboratorium, 
2783 Lincoln Ave,, Ede Ti» 
SO, derien Wacimay, Xel. 624 


u reiner Bienenhonig 


— — 


EATRA! EATRA 


Alle unjere Freunde und 
Nachbarn find hiermit höf- 
lichjt eingeladen, an der 


rohen Eröllnung 


— unſeres — 


Theaters 


teilzunehmen. 


The Hub Theatre 
1742-50 W. Chicago Ave, 


Swiichen Hermitage und Wood Str, 


—— zur gefl. Kennt— 
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niß, d aß 


Puhwaaren-Laden 
2222 BELMONT AVE. 


befindet. 


Die Flaggentagvereinigung, 


Die Amerifaniihe Flaggentags 
bereinigung wird am 22. April bon 
Nachmittags 1 bis Abends 14 Uhr in 
der Memorialdalle ihren National» 
fonvent abhalten. Der von Präfident 
Dr. B. %. Cigrand, Batapia, SL, er= 
faffenen Ankündigung gemäß find alle 
Patriotenverbände zu je zwei Deles 
gaten berechtigt; auch find die Geilt- 
lichen und die Lehrer und Lehrerinnen 
befonder3 eingeladen. , Die Gpuber- 
neure verfchiedener Staaten werben 
ihre Vertreter jenden, und die Bürger- 
meifter verjchiedener Städte merben 
perfönlich zur Stelle fein. 


— — —— — —æ — 


Kam an die Unrechte. 


Als die Poliziſtin Alice Elements 
geſtern Abend an der State und Waſh— 
ington Straße ſtand, verſuchte ein un—⸗ 
gefähr 25 Jahre alter junger Mann 
mit ihr anzubandeln und wurde jo zu⸗ 
drinalich, daß fie ihr verhaftete. Auf 
der Wache gab er feinen Namen als 
Martin Mayer, Nr. 1359 Welt 2, 
Straße, an. Er wurde heute Morgen 
dem Stabdirichter Stewart vorgeführt. 


welcher auf Erſuchen der Klägerin das 


Verhör bis zum Dt ve an 


Eee Te: 


& 
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Bon der Ehre geboten. 


Am 7. April wurde in Boaota, der 


Hauptitadt der jüdamerifaniichen Re: 
publit Colombia, Bon den dazu beru- 
fenen Vertretern der beiden Republı- 


ten der Vertrag unterzeichnet, der die | 
9 4 ; | licher Intelligenz durchfeuchter Kohl» 


awiichen den Ver. Staaten und Co- 

lombia jchmebende Panama-Streit- 
feage beilegen fol. Die Depeiche, die 
Davon Mitteilung machte, wuhte über 
Die Bellimmungen des Vertrages 
nichts weiter zu melden, als dah bie 
Der. Staaten jich darin bereit ertlär- 


ten, der jübamerifanifchen Republit | 
$25,000,00V zu zahlen ala Entichädi- 


sung für den Verluft Panamas, und 


auh Wafhington konnte oder mollte | 


nichts weiter Darüber Sagen, außer 
biefem: dab in dem Pertrag nichts 
enthalten fei, was als eine Mpbitte der 
Ber. S:aaten der Republit Colombia 
gegeni: ser angedeutet werden könnte. 
Heute „smmt nun aus Paris die Mel 
bung, daß die Gefandtichaft Colom 
bias Die Veröffentlihung des Pu 
nama-Bertrags ihrer Regierung mit 
ten Ber. Staaten veranlaßte, und der 
e Paragraph folgenden Wortlaut 
abe: „Die Regierung der er. 
Staaten drückt, geleitet von dem Wun 
fche, allen Streitereien und Meinungs 


berichiedenheiten mit der Republit 


Colombia von wegen der Greigniffe, 


Die zu der gegenwärtigen Lage auf | 


dem Kithmus von Panama führten, 
ein Ende zu machen, in ihrem 
Namen und im Namen des Bol: 
fe& der Vereinigten Staaten aufrich 
tiges Bedauern aus über masim- 


mer Die Beziehungen herzlicher | 


Sreundichaft, die jo lange zmwiichen 


brochen oder geändert haben mag. — 
Die Regierung von Colombia nimmt 
in ihrem eigenen Namen und im Sa 
ar des Volkes von Colombia  Diefe 
Erklärung an in der vollen leberzeu 
gung, daß dadurch alle Hindernifie 


ber Miederheritellung vollitändiaer | 


Harmonie zwilgen den beiden Län- 
bern bejeitigt werden.“ 

Der Durhichnittzbürger wird mei 
nen, das fei einer Bitte um Entichul 
Diaung jo ähnlich, wie ein Ei dem an 


aber jollen auf Berragen erklärt ha 


ben, damit werde das Gerücht, Die | 


Der. Staaten hätten fich zu einer Ab- 


bitte bereit aefunden, jchlagend wider: | 


“ot. Der Wortlaut des eriten Para 


graphen fei einfach der in derartigen | 
Fallen übliche; immer, wenn die | 


freundichaftlihen Beziehungen ziet 


fchen zwei Regierungen geftört worden | 


waren, wurde in jolcher Weile das 
Bedauern darüber ausgedrückt, wenn 


es galt, Frieden zu jchliegen. So wird | 
e3 jein, aber die höfliche Diplomaten- 
ſprache iſt dem Volke einigermaßen 


fremd, und böſer Wille wird ſein 
Möglichſtes tun, nicht nur den erſten 


Eindruck aufrecht zu erhalten, ſondern gentlich, worauf es ihm ankommt? — 


noch möglichſt zu verſtärken. Es 
müßte ganz ſonderbar zugehen, wenn 
die Gegner der Adminiſtration Den 
Ausdruck des Bedauerns nicht als ein 
Eingeſtändniß begangenen Unrechts 
und als eine demütige Abbitte hinſtel 
len und daraufhin Sturm läuten wür 


liche“, unpatriotijche und wohl gar 
„bochverräterifche”, weil die Ehre des 
Landes preisgebende Wuslandpolitit 
Herrn Wilfons. Es will jcheinen, als 


jei die Stellung -der Adminiftration | 


Durch die Veröffentlichung diejes Ver 
fragd ganz mejentlich erjchwert wor 
den und im Befonderen die Panama 
fanal-Bolitif des Präfidenten ftarf ge 
fährdet. Denn es ijt gewiß, daß 
die Gegner des Widerrufs der im 
Banamatanal-Gefet der amerifani 
Ihen Küjtenichiffahrt zugeitandenen 
Gebührenfreiheit alles Mögliche tun 
werben, die Befremduna, die der ver 
fänglihe Wortlaut jener Erklärung 
hervorrufen wird, für ihre Snterefjen 
auszunutzen. 


Man wird unter dem Deckmantel 
des Patriotismus und Namens der uner 
Kaſſe 
ten hetzen, ſich dabei aber in Wirklich- 


Ehre des Landes gegen den Präſiden 


teit unpatriotiſch zeigen und die Ehre 
des Landes bedrohen. Der Vertrag 


mit Colombia hat ja mit der Frage, | 
ob unfere Küftenfchirfahrt freie Durch: | 


fahrt durch den Panamakanal Haben | noch emanzipationsfähigen alten 


ſoll oder nicht, nichts weiter gemein 
als das, daß ſich's in beiden Fällen 
darum handelt, begangenes Unrecht 
gut zu machen und eben dadurch die 
Ehre des Landes zu ſchützen. Es wird 


allgemein zugeſtanden, daß durch die 


Art und Weiſe, wie Rooſevelt Panama 
ahm“, die Republik Colom— 
bia ſchwer geſchädigt wurde, und es iſt 
ſo gut wie allgemein zugeſtanden, daß 
durch die Befreiung der amerikaniſchen 
Küſtenſchiffahrt von den Durchfahrts— 


verletzt wurde, die Ver. Staaten ſich 
tatſächlich vertragsbrüchig machten. 
Es iſt ja niemals angenehm, Unrecht 
eingeſtehen zu müſſen, aber das ſollte 
einem Starken gegenüber nicht ſchwe— 
ser, jondern leichter werden, nachdem 
man e3 freimillig einem Schwachen 
zegenüber tat; denn dann fann der 
erbacht, man habe fich nur gezwun 


Handiung bequemt, nicht auffommen, 
oder ftandhalten. Nachdem wir dem 
Ihmwachen Colombia unjer Bedauern 
ausdrüdten und ihm Erjaß ftellten für 
die erlittene Schädigung, follte eg ung 
Zeicht fallen, auch dem mächtigen Eng- 


— — 


Iand gerecht zu werben. — — — —— 








Es iſt nicht jedem gegeben, ſich auf 
die Bühne zu ſtellen und nun vor 
tauſend Menſchen, nachdem der Vor— 
gang hochgegangen, ſo zu tun, als ob 
er zu Hauſe wäre. Weindeftens wird 
es nicht jedem Vergnügen machen, und 
mancher würde hochbeglückt ſein, gähn— 
ten ihm bis auf den legten Platz leere 
Reihen entgegen. Den Auserwählten 


ı indeyjen, denen die Bretter nicht nur 


die Welt, jondern ihr alltägliches Le: 
ben bebeuten, bereitet .. im &e= 
oenteil gar feinen Genuß, vor nicht» 
verfauften Haufe zu mimen. Für jie 
it e3 Unregung, wenn fich die Echaus 
lujtigen mögligyjt gegenjeitig ‚die Rip— 
ven eindrüden, und ihre ganze große 
tunjt fommt erit zur Geltung, wenn 
von dem eriten Sit linf3 im Parfett 
bis zum legten Sit redht3 auf der Gu= 
lerie fich eın einziges Feld mit menjch- 


töpfe dehnt. — 

Diefe Anregung ijt ihnen unerläß- 
ih. Wehr noch aber ınub ihnen eın 
volles Haus mwünfchenswert fein, weil 


* 


die Quantität der Beſucher doch eini 


germaßen einen Maßſtab für die 


Aualität ihrer Leiſtungen abgibt. Wie 
bedauernswert erbärmlich müſſen ſie 


fi vorfommen, wenn jtatt der Dicht | 
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gedrängaten Mienjchenmenge jie nur öde 
Stuhlyöhlen garauendaft angrinien. 
Solche Ausblide durh das Fernrohr 
Des Vorh angloches ſind die „dies 
atrae“ des Schauſpielers. Was 
Wunder alſo, wenn neulich ſich ein 
Hauptdarfteller,. und Gejchättsrührer 


| ei en Theatergruppe öffentlich fürchter- 


ich beimmert hat, wert das Publitum 
— Er hatte fürwahr triftigeren 
Grund als etwaige in derſelben Lage 
befindliche Kollegen ſeiner Kunſt. 
Denn was er bot, war Wiſſen, und 
was er lehrte, war Menſchenverbeſſe— 
rung. Nicht Fühliches Parlorgefc vätz 
oder heimliche Laubenküſſe ſetzte er ſei— 
nen ſich vereinſamt fühlenden Zu— 
hörern vor. Nein, ſein Vorhaben war 
und iſt eine Kulturtat. Er iſt ein 
Führer der Menſchheit. Das unſäg— 
liche Leid, unter dem ſie Ihm ıchtet, Hut 
ihm das Herz zerfrejjen. Seine große 


Seele hat jich aufaefgwungen, jte zu | 
| retten. Und fo nahm er Brieur’ „Dam 


— aged Goods“, das vielbeſprochene Ten— 
den beiden Nationen beſtanden, unter-3 >. 


denzjtüd über die fürchteslichen Fol— 
gen der Gefchlechtsfrankheiten. Un: 
ter dem arellen Licht der Rampen 


| führte er der verblendeten und nicht3- 


ahnenden. Menjchheit das Schickſal de— 
rer vor, die ein Fehltritt oder Ver— 
rbung mit ekliger Krankheit heim— 
ſuchte, und die ſchweigen müſſen, weil 
die Se chart fie ädhtet, und weil 
fie zr ı feige iind. 

S Jon einmal hat er im lebten Win- 
ter bier diejes neue Evangelium ge 


bern, Beamte des Staatädepartements | Predigt. Nun weilt er, wie er jagt, 
| auf Aufforderung, das zweite Mal 


bier. md fiehe da, er prediat vor | 


leerem Haufe. Die Gläubigen wollen 
jich nicht einftelen. Und Die Kafie 
bieibt leer. Na, hat man denn erivar- 
tet, daß es auf Dielen letzteren Punkt 
gar nicht anfame? Glaubte man, je 
ner Mann jei einer von der Urt der 
alten Philosophen, die der Menichheit 
ihre unvergänglichen Wetsheiten fchent- 
ten, um jelbit ein Ionnenleben zu 
führen? Hat man gedadt, dal fo 
ein Bringer vortrefflicher Wahrheiten, 
io ein tüchtiger Reformer der menich- 
lichen Gelellfchaft von nichts leben 
tönnte? Na, was dentt man denn ei= 


Unjchuldige Seelen, die meinten, 
nur das edle Verlangen feiner Seele, 
den bedrängten Brüdern Das prome- 
thiiche Feuer zu bringen, habe ihn 
durchdrungen. Native Leutchen, die der 


Anficht find, daß, wie er, fo alle jene | 


auſhin Su en wur-wortreichen Weltverbeſſerer Geiſt und 
den gegen die „ängſtliche und ſchwäch— 


Lunge nur anſtrengten um Gottes— 
lohn. Nein, eine Reform iſt nur dann 
eine wahre Reform, wenn ſie den Re— 


formern recht viele glatte Dollars in 


die Taſchen befördert, wenn das Haus 
zum Brechen voll iſt. 


Darum ſchrie das Männlein von der | 
Bühne voll Grimm, daß es erbärmlich 


ſei, wie Chicago, das Sündenbabel, 


ſeine hohe Miſſion entgegennähme 


und vergälte. Eine Schande ſei es, 
daß er ſein menſchenfreundliches Herz 
vor ieeren Bänken auszuſtrömen habe, 
und eine Blamage für die ganze Bür— 
gerſchaft, weil ſie ſo tief in den zähen 
Schlamm der Intereſſeloſigkeit und 
geiſtigen Verflachung verſunken ſei, 


daß ſie ſeinen hochfliegenden Abſichten, 


nicht zu folgen vermöge. Und ganz 


Man kann's ihm ſchon auben. 


als er das erſte Mal kam, da itröm- 
ten Die jungen Mädchen und jungen 
Herrchen und die auf ihre alten Tage 


Sungfern und Wafferapoftel zu feinem 
Iempel der Aufklärung und fehütteten 
ihm die in maffive Dollar3 umage- 
prägte eigene feelifche Erfchütterung in 


die b ) San | rg ( IE 
bereitwilligft offengehaltenen Gän- | yapt an. Am 14. September bereits 


ı fiel nah tapferer Verteidigung die 


de. Marum heute nicht wieder io? 


| &3 toill jcheinen, alö ob ihm die zahl- 


reihen Iendenzitüde, unter denen die 
Satfon zu leiden hatte und noch leidet, 


den Wind aus den Gegeln genoın- 


men hätten. Da3 erite Mal ftand er 


ü - | im Vortrupp. Heute ift er hintendran. 
gebühren der Hay-Pauncefote-Vertrag | s ter h e 


im Geiite, wenn nicht im Buchftaben | 


Dder darf man glauben, daß diefe 
Welle nqgı „Weißen Stleven"-Dramen 
und anderen Tragddien der Nacht fich 
gebrochen hat, daß fie zerfplittert ift 
an, jagen wir, einem Heinen Felſen ber 
Einficht und gutem Gefchmad, den auf 
einmal die Chicagoer Bürgerfchaft 
no in fich entdedt Hat? Märe e3 
da8, man fönnte fich Herzlich freuen 
über Die leeren Bänke, por Denen 


7 : imt wird, — — 
gen zu ber non der Ehre gebotenen ! „Damaged Goods“ gemimt wird, 


Merito vs. Bereintgte Staaten, 


Ungefiht? der äußerſt kritiſchen 
Sadlage, welche in den legten Tagen 
durch die befannten Vorfommnilfe in 
Merito geihaffen worden war, und mit 








dauern der dortigen en und 
Uebergriffe Thließlich dennoch ein bes 


waffnetes Einjchreiten der Ver. Staa=- 
ten notwendig machen fünnte, erfheint 
eö nicht unintereffant, uns einmal die 


‚ verhältnigmäßige Stärte der beiden 


Länder zu Waffer und zu Lande zu 
betrachten. 

wenn wir bie betreffenden Flotten 
verqueigen, jo jehen wir auf den erjten 
Blict, Daß die Heberlegenheit der Wer. 
Staaten einfady erbrudend ift. ‘Den 
armjeligen 5 erfttlafligen yereuzerm 


| und 5 zorpedo=gerftörern, weiche (auf 


dem Papiere mwenigitens) Merito jein 
eigen nennt, jteht Die ameritanijche 


| Jıotte infoigenoerimponirender&tärte 
| gegenüber: 14 modernjteSchlachtichifte, 


Devon 7 mit einer Ausrüftung bis zu 
44 Geihügen und zu der jogenannten 
„Fürchtenichts“Klaſſe gehörig; wei— 
terhin 25 ältere Schlachtſchiffe mit 36 
Geſchützen; 5 erſtklaſſige Kreuzer; 
5 Rreuzer zweiter Klaſſe, 5 dritter; 
ferner 28 Kanonenboote; 9 Monitors; 
62 Zerjtörer; 27 Iorpedoboote; 50 
Unterjeeboote. Insgeſammt eine 
Flotte, welche 64,80 Offiziere und 
Mannſchaft zur Beſatzung erfordert. 
Wie ſchon geſagt, eine derartig er— 
drückende Uebermaächt auf unſerer Seite, 
daß ein Vergleich einfach lächerlich iſt. 
Aber ein etwaiger Krieg mit Mexito 
würde ſich keineswegs zur See abſpie— 


| len. Ungerer Flotte würde im ber 
| Hauptjache nur die jehr wichtige Auf: 


gabe zufallen, Meerito von jedem Ver= 
tehr mit der Außenwelt abzujchneiden. 
Daneben würden feitens der Ylotte 
natürlic” auch Marinejoldaten gelan- 
det werden, um im Landdienjt Ber- 
wendung zu finden. Hier, auf dem 
LYande nämlich, würde die eigentliche 


| Enticheidbung jtattzufinden haben. An= 


genommen, dab der Ausbruch eines 
internationalen Krieges alle fich jebt 
untereinander herumbalgenden meri: 
fanifchen Faltionen zur gemeinjamen 
Abwehr des Feindes vereinigen würde, 
jo würden der merifanifchen Regie- 
rung bieeiht 8O— 100,000 Mann zur 
Verfügung Steben. Nach offiziellen An: 
aaben beträgt die Stärfe des merifa- 
nifchen Heeres 80,000 Mann; jedoch 
fol feit dem Beginne der gegenmärti- 
gen Unruhen der proviforiiche Präfi- 
dent Huerta Ddiefe Anzahl um noch 
20,000 vermehrt haben. Indeh wird 
man qut tun, derartigen Nachrichten 
nicht viel Gewicht beizulegen; denn 
eritens hat Huerta noch bis vor furzem 


| an chronifchem Geldmangel gelitten, 


und zmeitens ift er befannt als ein 


| Liebhaber von „Bluff“, um feinen 


politiichen Gegnern Sand in die 
Augen zu Streuen. Schließlich müßte 
man auch noch von der Gefammtzahl 
in Ubrechnung bringen die vielen Tau- 


| jende, welche mährend der inneren | 


merifantichen Kämpfe ihren Tod fan- 
den bezw. fanıpfunfähig gemacht wur— 
den. Laffen wir aber, des Vergleiches 
halber, Huerta immerbin ſeine 80— 
100 0 reguläre Truppen befiten. 
Die Htehende Armee der Ver. Staa 
ten — etwa 92,000 Mann, näm— 
lich 30 Regimenter Infanterie, 15 Ka— 
vallerie- und 6 Feldartillerie-Regimen— 
ter; 170 Kompagnien Stilfienartillerie 
und 3 Bataillone Ängenteur- oder 
Pioniertruppen. Dem Gejege nad 
jind ber Urmee 100,000 Mann jtändig 
erlaubt, doch ift diefer Höchitjtand in— 
folge ungenügender Unmwerbung bisher 
niemals erreicht worden. Von den bor= 
bandenen 92,000 Mann geht ferner 
noch ‚die veträchtlihe Anzahl von 
Iruppen ab, welche durch den Dienit 


| in unferen njelgebieten (namentlic) 


in ven Bhilippinen) zurüdgehalten 
werden, und auch noch diejenigen, mel- 
che wir in unfjerem eigenen Küjten- 
dienfte nicht würden entbehren kön— 
nen. Won den 92,000 requlären Trup— 
pen dürften Daher faum mehr als 35,: 
000 Mann tatfächlih” gegen Merito 
verwendbar jein. Hierzu fämen aller= 
dings noch etwa 113,000 Mann orga= 
nifirter Meiliztruppen; und es ift ganz 


| ohne zyrage, daß im Falle einer eintre- 


tenden Notwendiafeit auf Hunderttaus 
jende von begeilterten und -teilmeife int 
MWaffenbandmwerf bereits  aefchulten 
Freiwilligen oezählt werden fünnte, 
Syn der Tat aber mwiürde boraus- 
Jichtlich weder die Miliz noch ein Frei- 
willigenaufgebot notwendig fein. Die 
zur Verfügung jtehenden etwa 35,000 
Mann requlärer amerifanifcher Trup- 
pen dürften völlig genügen, der meri- 
tanifchen Situation Herr zu merben. 
Man erinnere fich hiernur un denftrieq 
bon 1846—47, welcher infolge der 


unerträglich jei es ihm, daß jeine | Yufnahme von Teras in die Union 
- | entitand. Diejer Krieg wurde, nad: 
| dem gerinafügige Plänteleien in den 


al 1 3 Meran} Y : - 
; ö | nördlichen Brovinzen Merifos voraus- 
| Aber woran mag es liegen? Da mals, | Probingen TegitoR bar 


jegangen waren, Durch General Scott 


| ohne große Schwierigkeiten und mit 


nur 12,000 Mann zuqunften der Ber. 
Staaten entfchieden. Nachdem Gene: 
tal Scott am 9. März 1847 feine 12,: 
000 Mann bei VBeracruz gelandet hatte, 
bejegte er nach nur dreitägigem Bom= 
bardement diefe Stadt und trat am 

April den Marfch auf die Haupt- 


merifaniiche Hauptftabt in die Hände 
des ameritanifchen Generals, und die 
Ver. Staaten fonnten den Frieden 
dittiren.. Sechs Monate hatten ge- 
nügt, Dies Refultat zu erreichen, und 
nur 12,000 Dann! — 

zreilih mürde das merifanifche 
Heer durch unorganifirte Banden er- 
beblich vermegrt merden fünnen, und 
Tolche Bandesı würden einer feindlichen 
Armee nicht geringen Schaden zufügen 
fönnen, wenn, wie 3. B. in einem ln 
abhängigfeit Sfampfe, die Begeifterung 
und der Patriotismus des Wolfes zur 
helliten ?5lamme entfacht werden könnte. 
‘m vorliegenden Falle aber ift e& un- 
denkbar, day jeldit einem Huerta e8 
gelingen könnte, die wahren Ahfichten 
der Ver. Staaten in falfchem Lichte er- 
icheinen zu laffen. Unfere Reaierung 
hat durh Die Langmütigfeit ihrer 
merifanifchen Politit e3 zu beutlich 
gezeigt, daß keinerlei Eroberungs- 
pläne in ihrer Wbficht liegen, und es 


LH 
OP an 


— — * 


den, welcher die wahren Beivegnrinde 
unferes etwaigen Eingreifend mißdeu- 
ten würde, Mit der Begeifterung für 
die Sache des Kampfes würde es auf 
merifanifcher Seite daher vorausficht- 
lich flau fein. Someit man derartige 
Saden vorausfagen fann, miürde e8 
demnach kaum lange dauern, bis die 
Meriktaner jeglichen Widerftand aufge- 
ben und die von uns zu ftellenden Be- 
dingungen erfüllen würden. Mit al’ 
feinen Hafenpläßen in dem eifernen 
Griff unferer Marine; mit einigen Sei- 
ner Hauptitädbte im Beſitz unſeres 
Landheeres, würden wir Merifo vor- 
ausfichtlich jchnell unjere Bedingungen 
biktiren fünnen! — 


ae 


Lokalbericht. 
òI——— ——————⏑ 


Deutſches Theater. 


Heute Abend das Volksſtück „Die Lieder 
des Muſikanten“. 


Für heute ſteht wieder ein Volksſtück 
mit Geſang auf dem ER, und 
zwar ein altbetanntes, „Die Lieber des 
Nufitanten.“ E83 mird unter ber 
Spielleitung von Direktor Danner 
gegeben, der den jtarrföpfigen reichen 
Bauern Martin Winter fpielen wird. 
Die andere der beiden Hauptrollen, 
Martin armer Bruder mit der Künft- 
lerfeele, der fchließlich des Bruders 
hartes Gemüt doch befiegt, ift von 
Direktor Haupt übernommen mworben. 
Auch die übrigen Rollen find gut be- 
feßt, wie die nachfolgende Lifte zeiat: 
Martin Iainter, reicher Vauer T..Dir. Joſe Danne: 
Lebrecht Winter, ſein Bruder, ein fahrender 

GREEN nee Tir, Ulrih Haupt 
Bärbchen, Haushälterin Lore Duino 
Ehrhard, Martins S Olto Kottla 
CThriſtine, Lebrechts Tochter.....Helene Rothe 
Muhme Lehne Louiſe Brückner 
Der Amtmann.... deinrie Löwen no 
ätbe, feine Tochter Karola Breber 
Jobſt, Knecht bei Martin Winter. . Ludw. Koppee 
Der Flurſchüß Ferry Körner 
Der Schafhirt.. Heli Marz 


Knechte und Mägde im "Hauie Ysinters 
Regie. * —— — danner 


Die Reihe der Ehrenabende für die 
einzelnen Mitglieder des Deutfchen 
Theaters wird ihren Abichluß finden 
am kommenden Mittwoch) mit einer 
Aufführung von 2. Anzengrubers be: 
fannteitem WVoltsftüd „Der Pfarrer 
bon Kirchfeld“ zu Ehren von Ludwig 
Koppee, der in der Rolle des Pfarrers 
Hell auftreten wird.' Vor mehreren 
Jahren war Herr Koppee in Flensburg 
engagirt für Rollen, die öfter tragen— 
der (man denke an Stühle, Briefe uſw.) 
ols ſtücktragender Natur waren; „Der 
Pfarrer von Kirchfeld“ war angeſetzt, 
und zwar ſollte ein Gaſt den Pfarcer 
ſpielen, — da in letzter Minute ſagte 
der gaſtirende Künſtler ab, und man 
ſuchte vergebens nach einem Vertreter 
der Hauptrolle, bis ſich die Direktion 
entſchloß, Herrn Koppee, der damals 
ein blutiger Anfänger war, aber als 
Einziger im Enſemble die Rolle feſt 
ſtudirt hatte, die Rolle anzuvertrauen. 
Das Experiment gelang, und bald 
folgten andere bedeutendere Rollen; der 
„Pfarrer von Kirchfeld'‘ hatte Herrn 
Koppee als Schauſpieler flügge ge— 
macht. Die Aufführungen bedeuten 
gleichzeitig das letzte Auftreten dieſes 
Künſtlers am Deutſchen Theater. Was 
den Karakter der von Herrn Koppee zu 
ſpielenden Partie anbelangt, iſt es wie— 
der eine von jenen zu Herzen ſprechen— 
den Figuren, in welchen man ſchon des 
Defteren Gelegenheit hatte, den Künſt— 
ler zu bewundern; es ſei nur an ſeinen 
Lukas in „Sklavin“, ſeinen Wetting— 
hoff in „Maskerade“ und ſeinen „Kai— 
ſer“ in „Förſter-Chriſtl“ erinnert. 


Hotel Bismarck. 
Sonntag: Table d'höte. Mow— 
ſhine's Orcheſter. 18apr,ia 
nd u — — 
63 war die Wahrheit, 


Dr, Kirby war geiftesfran® und jtarb an 
einem Gehirngeſchwür. 

Dem Wunfche des Verftorbenen ge= 
mäß ilt die Leiche von Dr. William 
I. Kirby geitern Arztlich unterfucht 
worden, und man bat fefigeftellt, daß 
Dr. Kirby an einem Gelhmwür im Ge- 
birn geitorben ift. Er ift zur Seit des 
Zufammenbrud3 feiner Banf zweifel- 
los ſchon geiſteskrank geweſen, er hat 
das immer behauptet, und die Unter 
ſuchung hat es nun beſtätigt. Sie 
wurde geſtern in der Aerzteſchule der 
Northweſtern Univerſität in Gegen— 
wart von Studenten, Aerzten und 
den vier Anwälten, welche bei den 
Kirbyprozeſſen im County- und im 
Bundesgericht beteiligt waren, unter 
der Leitung von Dr. Robert Zeit aus— 
geführt. Dr. Kirby wird heute be— 
erdigt. 

——— 


— 


S. S. Blums Erbin. 


Frau Manda 9. Blum, 4939 Grand 
Bowsevard, ift die alleinige Erbin des 
$77,500 betragenden Nachlaffes ihres 
Mannes, Simon ©. Blum. Herr 
Blum war Mitglied der Großhand- 
lung Blum Brothers, 121 ©. Market 
Str. Sein Ieftament wurde geitern 
im Nachlaßgericht beitätigt. 


Telegraphume Aolizen. 


Inland. 


— Braͤndſtifter legten in LatkeMills, 
Wis., ſieben Stallungen in Aſche. 


— Elektrizitätswerksbeſitzer Me— 
Laughlin, La Salle, Ill. hat ſich in 
Ottawa erſchoſſen. 

Frau Martin Shivbes' Kraftwa— 
gen ſtuürzte bei Joliet, Ill, von Fahr— 
damm, die Frau wurde getötet, ihr 
Gatte ſchwer verletzt. 

— $100,000 gab Brauer Katz, 
Newark, N. J. vergebens für Ra— 
diumbehandlung ſeiner krebskranken 
Gattin aus; geſtern iſt ſie geſtorben. 

— Dr. William Kirby, ein weltbe— 
kannter Löwenjäger und „Dompteur“, 
wurde in Los Angeles, Kal. bei einer 
Aufnahme für ein Wandelbilderthea⸗ 
ter von einem/Zömwen gebijfen und ift 
on Dlutvergifkung geftorben 


Hente Abend S Uhr: 
„Die Lieder des Mufikanten“ 


Voltsitüt mit Selang in 4 Alten bon Sineiiel, 
Morgen Matince: „Bruder Martin.” 
Roltsitüf mit Gefang in 3 Alten bon Carl Coita. 
Morgen Abend: „Die Lieder des Muſitanten.“ 
Preiſe: Loge A, $2.00;5 Loge B, 31.60;: Loge 
€, $1.25: Ordelter, $1. „; 1. Barlett, 7öc: 

1. Valton, T5c und 606; Gallerie 35c. 


Kneipp’s Waſſerkur 


Meine Warffertur, acb, St. — Mein Teitament 
jr Gefunde und Ntrante, — So ſollt Ihr 
leben! 31. Große Aus er don Büchern 
über Naturbeilmetboden. 


Koelling & Klappenbach, 


— Bu 54 und u u 
Bas 10 ©. — 


— 315 Zahlungseinſtellungen dieſe 
Woche, 295 in der gleichen Vorjahrs— 
woche. 

— Der Wirt MeLaughlin und ber 
Zeichenbeftatter Yurte find in Denver 
verhaftet worden infolge Verjehmwin- 
dens des Paſtors Spurgeon, der dort— 
hin kam, um gegen die katholiſche 
Kirche zu predigen; fünf Perſonen 
waren vorher verhaftet worden. 

— Der New Yorker Appellhof hat 

Dskar Hammerftein und feinem Sohn 
Arthur verboten, vor April 1920 in 
New York und Bofton Operetten- und 
Opernvorftellungen zu geben, infolge 
Klage der Metropolitan Opera En. 
die Hammerfteins Phil adelphierOpern- 
haus unter jener Bedingung gelauft 
hatte, 

— MeRee Rantin, einjt berühmter 
Spatejpearedarfteller, it, 73 Jahre 
alt, in San Franz isko geftern geitor- 
ben. Er mar in Sandwich, Ont., ge: 
boren, von Haufe nah New ort 
durchgebrannt und hatte fünf Jahr— 
zehnie der Bühne angehört, verſchie— 
dentlich Vermögen erworben und in 
Theaterunternehmen verloren. 

— Im Kriminalgericht in Phila— 
delphia erklärte —“ Bregy im Pro⸗ 
zeß von Dr. Sweet, Hilfsprofeſſor für 
wundärztliche Forſchung der pennſyl— 
vaniſchen Univerſität, wegen Quäleret 
von Hunden nach Viviſektionen, daß 
jede Tierquäl erei, ſelbſt für wiſſen— 
ſchaftliche Zwecke, als Verbrechen ſtraf 
bar ſei. Fünf Kollegen Dr. Sweets 
find ebenfalls angeklagt. 

— Vizegouperneur D’Hara von 
Illinois und Gattin, welche in Bridge: 
port, Konn., durch grobe Arbeit in 
Fabriken volkswirtſchaftliche Erfah— 
rungen ſammeln wollten, beſuchten in 
Cleveland, O., geſtern Bürgermeiſter 
Baker; O'Hara war zu $4 Wocenlohn 
angeftellt und nach drei Tagen entlaj= 
fen worden, während feine Gattin $5 
die Woche in einer Wirferei verdiente. 

— Emil Gerber, techniicher Leiter 
der American Bridge Eo., ijt in Pitts- 
burg gejtorben. Er war 1858 in Rei- 
henbadh, Sachjen, geboren, mit den 
Eltern eingewandert, hatte am Boly- 
technitum, Worceiter, MaIf., pubirt 
und mar Chefingenieur der Laſſig 
Bridge and Iron vers Chicago, ge 
worden, fpäter Leiter des „Brüden 
truſts“. Außer der Gattin hinterläßt 
er einen Sohn und eine Tochter, Frau 
Albert Olſen. 

— Geſtrige Baſeballſpiele: „Ameri— 
can Seogue — Chicago 6, Cleveland 
5; St. Louis 2, Detroit 1; Waſhing— 
ton 1, Bojtor 0; New York 4, Philg: 
delpbia 0. „National Leaquie” — Chi 
cago 6, Eincinnati 5; Pittsburg 2, 
St. Louis 0; Brooklyn 5, Bofton 0; 
Philadelphia 3, New NYork 1. „Fede— 
ral League” — Kanfas Eity 4, Chi: 
cago 3 (13 Inninas); Buffalo 4, 
Baltimore 3; St. Louis 5, Indiana 
polis 4 (11 Innings). 

— Michael BP. Maboney heit der 
ältliche geiitesihmwache Mann, welcher 
bor der Stadthalle in New York ge— 
ftern auf Bürgermeister Mitchell jchoß 
und den im Kraftwagen auf den Bür- 
germeiiter iwartenden Korporations- 
anmalt Bolt in die Kinnlade traf und 
Ichmwer verwundet. Mahoney mar 
empört über die „Verfchwendung öf- 
fentlicher Gelder“, während er zwei 
Mal vergeben? verfucht hatte, den Bür- 
germeifter zu Tprechen, um ibn um 
Arbeit zu bitten. Mabonen wird ing 
Sstrenhaus gefandt werden. 


Todesanzeige, 
Touglas Loge Ar. DL, EP. of H. 
ven Beamten ımd Mitgliedern zur Nacridt, 
daß Bruder 


Charles T. Stumer 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Montag, den 20, April 1914, um 8:30 Bornt,, 
bom Zrauerbamie, 030 8. Nacine Ave, nach 
der Zacred Heart Kirche, don da nad dem Zt. 
Marien-Friedhof. Die Beamten und Mi 
glieder ſind erſucht, um 8:30 in der Logenballe 
si eribeinen, um dem verſtorbenen Bruder die 
legte Ebre zu eriveiien, - N. z ic Beamten 


um 


Abend beim zeltetär zu erid men, um Anſtal 


und Nitglieder find erfucht, um Uhr beute | 


ten zit macen wegen dem Leibenrbegängnib, 210 | 


IS. 23. Straße, 
Maria BGutzeit, Protector 
Philliv Augelloch, Zei 


ZDodesanzeige. 
Freunden und Betannten die traäurige 
richt, daß unſer geliebter Sohn und Vruder 
William Wenzel 
am 18. April im Alter von 15 Jahren geſtorben 
I, Die Beerdigung findet itatt am Montag, 
ven.20. Mpril 1914, 1 Ubr Nachn., vom Trauer: 
baufe, 1424 Lill Ave, nah der Ct. Jalobilirdhe, 
Sarfield ve, umd Fremont Str,, don da nad 
vem &t. Lufas Friedhof. Um itilles Beileid 
bitten Die -trauernden Hinterbliebenen: 
Albert und Martha Wenzel, Elteri. 
Irma, Echweiter. 
Todesanzeige 
Almira Council Nr. 696, K. EV. of S 
Den Beamten und Mitgliedern obiger 
zur Rachricht, daß Bruder 
FJ. Maaß 
geſtorben iſt. Die Beerdigung ſindet ſtatt am 
Sonntag, den 19. April 1944, 1 Uhr RNachm. 
vom Trauerhauſe, 1908 N. Talman Aven na 
Waldheim. Die Beamten und Mitglieder ſind 
erſucht, ſich um 12:30 Uhr in der Logenhalle zu 
verſammeln, um dem verſtorb. Bruder die lehte 
Ehre zu erweiſen. 
R. J. Haldewang, Präſident. 
m. C Kater, Selretär. 


D an 7 ſagung. 

Allen Freunden und Belannten ſagen wir 
hiermit unſeren beſten Dank für die rege Pe 
teiligung und die reichen Blumenſpenden beim 
wegräbniß meines geliebten Gatten und unſeres 


lieben Baters 

Wilhelm Wisle. 
Insbeſondere Dant dem Herrn Paſtor Bollens 
für die troſtreichen Vorte im Haufe und am 
Grabe. 

Bauline Wiske, nebſt Kindern. 


Dankſagung. 

Allen Freunden und Belannten ſprechen wir 

hiermit unſeren her xzlihen Dant aus für die Ber 

teiligung am Begräbnip meiner gelichbten Gattin 
und unferer licben ochter 


— Mrd. Maria %. Shuit; 


kam dem Herrn Baftor — —* die Lei⸗ 


Todesanzeige. 3 


—— und Dela 
Nacrit, dab unter Iie 


Herman Lillwis 
GSatte der Türzlicy veritorb. Julia Lillwig, 
im Alter von 66 Nabren, 8 Monaten md 
n am 16. April telig im Herrn 


‚ dom Zrauerhaufe, 
_ der Van, tut. 


von da it stutichen nach dem Berbanig- 
N Zeilnabme bitten 
die trauernden Hinterblierenen: 


Schwiegertochter. 
und Thomas rad, 
F nebſt Freunden 


Annie —8 


zu fritb chlus dieſe bit ve 


Doch tröftend tönt's 18 unferem Runde: 


‚ rube janit,auf xsiederich'n?! 


Todesanzcige, 
Freunden md Wel ( 
; mein geliebter Gatte umd 


im Alter von 64 Jahren fanit 


nach dem Foreſt 
> Zeilnabme bitfen die trauern— 
den Hinterbliebenen: 


Glizaberh Heuer, 
Fraut Stehle, S 


Todesanzeige. 


Jabı sen jelig im Serrn enttichlafen 1. 
geeroigu ug Dane: tlatt am —— 


——— Larchmont 


bitten die trauern 


Mathilde, Walter, Fred, 


— Rrauſe, 


Todesanzeige. 


e Gattin und unſere Lieve 


Carl Neugebauer, Gatte 


und Cart Reugebgner, S 


Fred Reum, Schwie— 


Todesanzeige. 


ſchlaſen iſt mm Y 





REG 


Roſie Küchenmeiſter 


rt * nach Der Er vangeliihen ei. 


rt ‚Küenme! iter, 6 
ricyrich "lücenmeiiter, 


BEE En. 


? hi ieg erbate t, rot ater ud 


— und Kart en, 


(nd=cw — zchwä 
nee 


Emilia Shin, ach. 


Fred Goebel, Frau 


— ——— ————— 


Doſeph Wachter. 


Todesanzeige. 
Teutonia Hive Nr, 48. J 


Roſe eg 


Schweſtern — Ti al le 


Sophie — Ne 


Joſeph Berndt 


70, und Aberdeen © 


trauernden Eltern: 
Anna und Anton Berndt, 


: Klara TDoerrer gebor. 


Beerdigung am © 
ER ‚ bom Zranerbanie, 22 


Ridgeway und 
Concor dia⸗Friedhof. 


Waldheim. 


— 32* deutfher Ioniefnonsteler SrIedyor Dun 
Dur Metronolitanbouftonn_ für dx 
ihfall8 au mit allen Etraßen- 
Ve Habnitoläne 
dünen ssriepbo au 

—— — D fices: 


Belden Ave,, von da nad dem 


nd in ver 


ann 


ee — 


Ent Rate Undertafers 
wie jene und nennen, zu progefliren. Das find 
erfreuliche Nemigfeiten fir und, und wie werben 
bald Gelegenbeit baben, die 


Gut Thront 


Methoden des Iruft3 an die Deffentlichfeit au 
bringen. In der Bwifdenzeit werden Wie 
xubig fortfahren, 


Schwarze Tuchlärge 
ibön ausgefhlagen und filberverziert, Tür 
$12.50 zu verlaufen, mit den jhönjten Leichen» 
wagen und 2 Kutſchen jür $32.50., Wir Gaben 
dieſe Ausſtattung ſchon oftmals als ein 


Complete Funeral 
beiorgt. 


Air werden uns: aus nicht fürdpten, einen 
ihönen, mit Ceide ausgeihlagenen umd mis 
irgend einer Farbe Tuch uberzogenen 


Sopha Sarg (Couch Casket) 
oder einen Eiche lackirten 

Parade Sarg (State Casket) 
ſür 840.00 zu berfaufen, 


Werter Leſer 

iſt dieſes nicht wert, es auszuſchneiden, es noch 
einmal zu lejen und etwa» darüber nadhazuderts- 
ten, es mit FZreunden zu beipreden und uns 
eine Boltlarte zu fchiden mit Namen und 
Ndreife, damit wir näheren Auffchluß über uns 
teren monatliben Zablungsplan zuihiden lüns 
ner, wobei mehr als % ver gewöhnlichen Koiten 
erivart werden tönnen, und doch die beiten 
saaren, Ausitatiung und Bedienung au belom⸗ 
men, die in Chicago zu baben find. 

an dergeiie nicht. unfere Anzeige eriheint 
fortlaufend im ZTelepbo.:c Directory. 


Security FuneralCo. 


Gegründet 180V, SInlorporirt 1898. 
1628 Belmont Ave, — Tel. Yale View 529, 
3905—T Lincoln Ave. — Tel, Lale Biew 5361. 


Todedanzeige 
Fremden umd Belannten die traurige Nad- 
rieht, dab umnfer lieber Gatte, Bater und Brud:r 
John Dent 
(aeliebter Gatte von Statbarina Dent) 
am 14. Aprit 1914 im Miter don 68 Sabren 
geitorben sit. WBeeroigung Montag, um 1:30 
Vorm., vom Trauerhauſe, 3513 Seeley Ave, 
nah der St. Mauritiusficche, wo feierliches 
Neauiem zelebrirt r:ird, von dort mit Kutiche. 
nad dem St. Mary'sGottesachker. Mitglied der 
St. George Court Nr. 48, E. O. F. Um ſtille 
Teilnahme bitten die trauernden Hinterblie— 
benen: 
John, Ftant, Frau Mary Saunders, 
Joſeph, Frau Ida Boſh und —8 
rence Yent, stinder, 
Frau Katharine Mont, Schweiter. 
Angeles, Calif., Zeiturgen bitte zu fos 
fria 


Todesanzeige— 


Freunden und Betannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unicr licher 
Bateı 

Ludwig Blatter 

im Alter don 50 Nabren, 4 Monaten und 7 
Tagen am 16. — ſanft im Herrn entichla- 
fen iſt, Die Beerdigung findet ftatt am Som:t 
tag, den 19. Mpril, um 1:30 Nadm., dom 
Iranerbaufe, 12109 ©. 56. Court, mit Ktutfcher 
nacb dem Koncordia-Wottesader. Um jtille Teils 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Gtizabeth Blatter gebor. Troite, Gaitii 

Kdwin ımd Arma Blatter, stinder, 

kebit Berwandten und Belannten. 

Nube sanft. Ivia 

Todedanzeige, 

Freunden und Velannten die traurige Rache 

tiwt, dal; uniere liebe Mutter 
Marie Tocde 

.tgeliebie Gattin ieS beritorb, Erneft Tuvede).. 
im Wlter von 62 Sabren und 5 Monaten g* 
jtorben ift. Beerdigung dom Irauerbaufe, 3329 
lead Ade., am Zonntag, dem 19, April 1914, 
um 1 Uber Nadbm., rut sullben nah dem 
Isaldbeim- Friedhof. Die trarernden Hinterblie 
benen: 

Iulins, Minnie, Erneit, Alma, Bil. 
liam, Bertha, Bernhard, Emil und 
Amie, stinder, 

Deutihland, Zeitungen bitte zu lo⸗ 
fria 


T Desanze eige. 
Allen Freunde n zelannten die traurige 
Nachricht, daß unfer Sohn 
Albert Vehrs 

im Alter von 18 Jahren, 1 Monat und 6 Ta— 
gen nach furzem Leiden am 16. April 1814 
Janit entichlaien ift. Beerdigung am Sonntag 
Rachmittag um ein Uhr vom Zrauerbaufe, 39:6 
x. 43. Ave, mit stntihen nah Waldheim. Um 
jtilles Beileid bitten die Hinterbliebenen: 
Otto :ıd Marie Vehrs, Eltern. 
Otto, rieda iurd Minnie, 

Geſchwiſter. 
H. Blatmann, Schwiegerſohn. 


Todesanzeige. 
Freunden und Betannten die traurige Nach—⸗ 
richt, daß unſere liebe Gattin und Mutter 
Mathilde Echapansti 
am 16. April 1014 im Miter von 42 Fahren 
geitorben iit. Beerdigung am oZnmntag, den 
19. April, um 1 Nbr Nachm., bom Xraier+ 
bauie, 2113 8. 50, —* mit Kutſchen nad 
dem Mount Greenwood-Ftiedhof. Die trauern— 
den SDinterbliebenen: 
Billiam Schapanski, Gatte. 
RNudolph, Abert und William 
Schapansti, sinder. ri? 


Zybesanzeige 
St. Peters Frauenverein. 
Den Echweitern ımd Beamten zur Nachricht, 
da; Schweiter 4 
Mathilda Schul“ 
geſte oben ilt. Die Beerdigung jindet itatt am 
an ven 19, April, um 12 Ubr, vom 
Tra werbaufe 1822 Lardbmont Ave, nah der 
siirche an Vortez Str. und Oatley Blod, von da 
nach dem Eden Friedbof. — Die Schweitern find 
gebeten, der lirchlichen Feier beizuwohnen. 
Ida Burkhardt, Präſidentin. 
Lena Bohmann, Setretärin. 
— —— 


Tobesanzeige. 


Allen VBelannten :ınd Freunden die traurige 
Nachricht, daß unſer geliebtes einziges Töchterlein 
Eliie vetowsti 
nach Turzem Leiden jelig entichlaien if. Die 
Beerdigung findet Ntatt am Zonmtag, deu 19, 
“pril, Mittags 12 Ubr, vom Irauerhauie, 5254 
=, Juftine Etr.,, vch Talmwoods, Um jtille 
scilnabme bitten Die tiefberrübten Hinterblies 

been: 

Lonis und Tiliy Getowstki, geb. Bucken⸗ 
vabl, Eltern, 

Frau Emilie Buckendahl und Frau 
Albertina Getowsti, Großmütter, 
nebſt Berwandten. 

—— — 
Todesanzeige. 
d und ‚selannten die traurige Nadıe 
wit, dab; meine geliebte Battin ımd unfere liebe 
Nutter 

Anna Quinnert, geberomm, 

im Alter von 27 Jahren geſtorben iſt. Die 

Beerdigung findet att am Dienstag, den 21, 

April, 1, Uhr Rachm, vom Trauerhauſe, 4106 

N. Francisco Aven, mit Kutſchen nach Concordia. 

Um ſtitlles Beileid bitten: 

Edward Quinnert, Gatte. 

ſamo George und Irma, Kinder. 

- m 
Todes anzeiye. 

GSenenieitiger Unteritisungsverein von Chicago, 


* 


Die Ritglieder werden hierdurch benachrich— 


| tigt, dab 


Ludwig Blatter 


von dei Seltion geſtorben iſt. Die Beerdi—⸗ 
gung findet am Zonniag, den 19, April, Nach. 
1 Uhr, von 1219 ©, 56, Court nad Goncordig 
ſtatt. Iofeyh Sieden, Selretär, 
— 


Geitorben: Denny, Zoniia, am 16. April 1914 


in ibrem 7D. Lebensjabr; Kıttwe des verftorb, 


weorge Teunyp; geliebte Mutter bon Frau Aug, 
Schridel md Frau Rober! Wille, — Beerdis 
gung Zonntag, 19. Mpril, 2 Uhr Nadm., bom 


Zrauerbauie, 821 Budingbam Place, nad dem 
tontrofe Friedbof. 


Zur Erinnerung. 


Zur GCrinnerung an unfere vielgelichte Tode 
fer und Schweiter 
Zereia Burbaum, 
welbe beute dor zwei Jahren, am 18. April 
1912, ums Durch den Tod entriiien wurde. 


Der Ichwere Tag lehrt nun wieder, 

An dem die Teuere uns verließ. 

Und Wehmut ſentt fich auf uns nicder. 
Die Zeit beilt allen Schmerz mit linder Hand, 
Rach bielen Tagen der Trauer, 

Um ein teures Herz. ö 
Drum fchlummere fanft in Ruh' und Frieden, 
Gott zablt den Dank für deine Müb'. 

Isenm du auch bift von uns aeichieden, 

In umierem Herzen itirbit dir mie. 

Der Schmerz um dich wird nie vergeben, 
Dis wir dich einmal wiederieben! 


Gewidmet von deiner dich nie bergeffenden 
Mutter und Geſchwiſter. 


Alphonse Lefkow, 


der belannte 


Tentih-Ungariiche Advolkat. 
35 N. Dearborn Sir. Zei. Naxdeipb 3200 
Wohnung: 67 Dit 57. Ste. Tel. srplewoou 6671 
Ar allen amerifaniicen fowobt ald Aamatliaen 
Ungclegenbeiten, fcb12dojadi3.n 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark *83 nahe — 


Geld dub —— —— 


—4 





Ein Drei Dollar-Schein Bringt 
einen ehten Composite Herd 
direft in Eure Küche 


4 inter I: Fe 


Chicagos öffentliches Schuliyitem 
foll gründlich unterjucht werden. 


Kurziwanren von der Auktion 1 


100 ds Spulenſeide; 
alle en Ehule FR 


Schweißblätter, alle Größen, 
bis 15c wert, Paar 


Pa 


— ——— 


> NRZ ur dann 
Nm. ann mu at 


Ihr bezahlt den Weit zur Mate von 8? 


jeden Monat mit 


Diefer Plan geftattet Euch, den 
Herd zu benuten während Jhr dafür 
bezahlt. 

Die 1914 Modelle haben Selbit- 
anzünder für die oberen Brenner — 
zwei und drei Badöfen, alle mit einer 
Flamme geheizt — ſchön polirtes 
Gußeiſen, das nicht geputzt zu wer⸗ 
den braucht — Porzellan emaillirte 


Eurer Gasrechnung. 


Oberflächen, leicht rein zu halten — 
obere Brenner leicht zu entfernen zum 
Reinigen — Hitzeanzeiger in den 
Backöfen — Glasfenſter in den Back⸗ 
ofen⸗Türen. 

Ein altmodiſcher abgenutzter Gas⸗ 
herd iſt eine Quelle des Aergers in 
jedem Heim. Er iſt ſchuld an ſchlech⸗ 
tem Mittageſſen, übler Laune, Streit 
und ſogar Eheſcheidungen. 


Die Frau, die in Eurem Heim kocht, iſt berechtigt zu einem 


„Composite‘‘ Range 


Uniere 50 neuen 


Sorten umfaffen verichtedene Facons, um in 
Eden und Alfoven jeder Art zu paiien. 


Fragt nach dem neuen 


„Compolite‘ ‘Katalog, in jedem 3meigladen oder in unjerem großen 


Verfaufeplat in der unteren Stadt. 


Uhr am 


Zweigläden find offen bis 9 


Dienstaa, Donnerstag und Samstag Abend. 


The Peoples Gas Light & Coke Company 


Peoples Gas Building. 


COLISEUM jetzti 


Kurse Caiion. 
8:15 Mbds 


und das prüädtige neue Ehauftüd 
— Ealpmon und die Königin von Saba — 
Großartigites Shauftüd in der Welt 
Referdirte Eike 50c u. aufiw,, zum Berlauf 
bei Luon & Hcaly’3 und im Gılifeum. 


2:mal tü al., 
. züren 1 de 


= Nachm. u. 
üher geöffnet. 


ra En 


ERW -r-) 


COLUMBIA 


Rauden geftntt»t. 
art und Mabiion 


BURLESQUE 


BEAUTY, ——. and FOLLY 
Wreife—Mat3., 15c öc. Arends 25c bis $1, 





Großes Stiftungsieft 
Berbunden mit Rarade, Stonzer Tomifch en Vor—⸗ 
trägen, Agitation u. 8 al 
” a. U - 
—ue rcht uud fheue Niemand 


(mit fämmtlichen Zahiſtellen 
in Yondorfs Halle, Ecke Halftebd Str. und “ib 
2ive., Sonntag, den 19. pri 1914. Yinfanı a 4 
Aldr. Tidets ee Perfon, ı ah 8 Ubr 50c Tas 
trade berläßt die Halle, Wisconfi Larrabee 
Str. ER 3 dr achm ap11,18 


- — — 


g5jähriges Stiftungsfeft 
abgebalten bon der 
Bweiten Settion des Gegenfeitigen Unter: 
ftüßungsvereins von Ghicano 
Conntag, 19. April, in der North Weit ‚Halle, 
Ede Tor tb u. Weſtern Ave. Anf. 3 Uhr Nachm. 
Midet3 25c, an der Stalje 50c ap 11,18 


> 


Chicago & Milwaukee Electric 


Jede Stunde ein Schnellzug 
nach Milwaukee 


Waukegan, Zion City, Kenoſha, Racine. 
Von 8 Vorm. bis 6 Nachm. und um s Uhr 
Abends, ſowie 8:250 Abends Sonntags. 
Letzter Lolalzug fährt um Mitternacht nach 
Milwautee ab, 

Man fahre mit der Hodhbahn direft nad) 
der Gentral Station in Cvaniton. 

Bweds weiterer Ausfunft telepbonire man 
Rogers Barl 109 oder Wahafh 1676 u. 1677. 


av11,14,16,18 
The Relic House, 
2037 N. CLARK STR. 


Gegenüber Lincoln Park. 
Kohn Weis, Eigentümer. 


KONZERT jeden Abend und 


Eonntag Nahmittag 


W. Christophs Orchester 


dibofa® 





— — 


Siemsens Palmgarten, 
814— E18 W. North z..c. 
swilhen Haliteb Etrabe und Clobourn Abenue. 


EZONZERT 


rg Abend bon 8—12 und Conntaas baum 
1, Ubr Nadmittags an. Aus geführt don ei ner 
eritllaffigen Stünitlertruppe, Jeden Donners 
tag: Familienabend mit — 

iu @iemien, —— 


seppel Fuchs 


Deutſche Bier- und Wein-Wirtſchaft 
1548 Larrabee Str. 


Lemps Gıtra Balc, Bold und Münchener Hof- 
Braun an Zapf, — Maiwein, von friihem Wald: 
meifter gemadt, im Ausichant. 


Turner Park Piknik Grove 


(River Grove, ZI.) 
Wi für die lommende Pilnit-Iahres 
tagen und Wocentagen unter günitigen Bedin- 
gungen zu bermieten. Näberes: 


Schlereth & Allendorfer 


zelephon: 37 J. River Grove, 


Bopuläre Dorträge 


über —— 
Natürliche Lebensweije 
und Seilweije 
keden Sonntag Nahmittag von 3 biß 5 Uhr, 
in Dr. Lindlahr’3 Zanitarium, 
B25—529 Albland Blod., Ede Harriſon Stratze. 
Eintritt freil Jedermann willlommen. 
Jeden Sonntag Morgen von 9 bis 12 Uhr 
freie u und ıweie Beratung 
n der Eanitarium Alinit, 
525—529 Kisten Blvd,, Ede Sarzifon seen, 
2nopv,fa 


Bandwurm nit Kopf vertrieben 


Keine Echmerzen, fein Falten, Teicht 
einzunehmen, effektives Mittel. Grefft 
Bandwurm-Mittel, 2.00. 


L. J. GEISPITZ, 


—— 28 Aretheer. 
D ZHalst Strasse 
f ee —— 


—— xeboi aa· 


zeit an Eonn- 


Sweimal täntia | 


| auf. 


Telephon: Randolph 4567, 


‚ Rolalberidt. 


Neue Synagoge. 


Sie wurde mit einem Koftenaufwand von 
etma $185,000 errichtet. 

Die an der Michigan Ape. und 53. 
Straße erbaute neue Shnagoge der 
B'nai Sholom-Israelgemeinde wird 
am Freitag nächſter Woche ein— 
geweiht werden, und die in Verbin— 
dung hiermit geplanten Feierlichkeiten 
ſollen ſich auch auf den folgenden 
Samstag und Sonntag erſtrecken. Die 
Leitung hat Gerſon B.Levi, der Rabbi 
der Gemeinde, in Händen. 

Die ganz aus Steinen und grauen 


Backſteinen errichtete neue Synagoge 
| tit ein ſehr umfangreiches Gebäude, 


meilt es doch außer dem 1350 Ber: 
jonen umfaffenden Hauptauditorium 
eine fleinere Halle mit Bühne und An 
fleidezimmern, 14 Rtlaffenzimmer, Em: 
pfangsräume und eine aroßeBibliothef 
Die Gejammttoften haben fich 
auf ungefähr $185,000 belaufen, 


Zirfusfreuden, 


Dreitaufend verwaifte oder verfrüppelte 
Kinder erlebten fie, 

Die Direktion ded Zirkus Ringling 
hatte in der geitrigen Nachmittags: 
porjtellung dreitaufend kleine Infafjen 
von dreißig Anjtalten für Waifen oder 
erfrüppelte Kinder als Gäfte im Zu: 
Ihauerraum, Die Kleinen genoiien 
die Vorliellung mit Wonne und ergöß- 
ten ji an den Elephanten und Kunit- 
reiterftüdchen und an den anderen 
Herrlichkeiten, unter denen die boren- 
den Kängurubs und die bon eis 
Ben Hunden und Pferden geiteilien 
lebenden Bilder wohl den größten An 
Hang fanden. Mit Ausnahme ber 
Klowns natürlich. Dieſe bei den Kin— 
dern beliebteſten Zirkuskünſtler er— 
oberten geſtern die Herzen der jugend— 
lichen Zuſchauer noch ganz beſonders 
durch eine im Programm nicht ver— 
zeichnete Nummer, nämlich durch die 
Verteilung von „Popcorn“ und „Pea— 
nuts.“ 

— — —— 


Sei' m Wurzs’nfepp. 


Noch fließt die Quelle des Münchener 
Dods beim Wurz'n Cepp an der Weit 
North Ape., gegenüber der % Orchard Stri, 
zur Freude aller Verehrer dieſe⸗ Trankes 
lebeſam, und den Genuß erhöht der Ge— 
ſang vortrefflicher Künſtler, dazu gibt es 
allerlei bayriſche Delikateſſen, und die 
Gemütli chleit ſtellt ſich ganz von ſelbſt 
ein. Daher wird der „kundige Theba— 
ner“ den Weg nicht verfehlen, 

——_ 


Der dem Sculrat 


Strauß Bros. 


Sonderfommiifion, 


zu unterbreitende 
Antrag, — Dr, Win. J. Bidfon zum 
Dorfteher des pfychopathifchen £abora- 
torinms ernannt, 


Das Ehicagoer Schulfyitem wird 
demnächft einer gründlichen Unterfu- 
Hung unterzogen merden, und der 
Schulrat wird die auf $25,000 veran= 
Ihlagten Kojten dafür bezahlen müj- 
fen. Einer der Kommiffäre hat näm: 
ih) auf Peranlafjung mehrerer be- 
fannter Bürger einen diesbezüglichen 
Beichlußantrag ausgearbeitet, welcher 
aller Wahrjcheinlichkeit nach angenom- 
men werden wird, zumal da da3 Bus 
blitun: betreff3 der in den öffentlichen 
Schulen erzielten Refultate augen: 
Icheinlich Zmeifel heat. 

Der bejagte Beihlußantrag lautet 
wie folgt: 

„Da die Anfichten des Publitums 
über die Leijtungsfähigfeit unferer 
Schulen mweit auseinandergehen, und 
um die Trage zu entjcheiden, ob dieje 
jo geleitet werden, daß die bejtmögli- 
hen Rejultate erzielt werden, jei es 

Beichlofjen, daß eine aus neun Mit- 
gliedern beftehende Unterfuchungstom- 
mifjion eingejegt merde; von diejen 
Mitgliedern jollen nicht mehr al3 vier 
Pädagogen fen, und feines von ihnen 
joll mit dem öffentlichen Schulwefen 
Chicagos oder Eoof Countys, oder mit 
der Stadt- oder der Staatsverwal— 
tung in Verbindung ftehen. Die fol: 
genden Vereinigungen jollen je ein 
Mitglied ernennen: Chicago Ajfocia- 
tion of Commerce, Commercial Club, 
City Club of Chicago, Woman’s City 
Club, Coot County Grundeigentums- 
börfe, Chicagoer Federation of Labor, 
die Unmwaltstammer und die Chicagoer 
Medizinifde Geſellſchaft. 

„Die Kommiſſion ſoll ermächtigt 
ſein, die Geſchäfts- und die Etzie— 
hungsmethoden des Schulrats wäh— 
rend der letzten fünf Jahre gründlich 
zu unterfuchen, befonder3 in Hinficht 
auf das angemwendete Shitem, und e3 
joll ihr dazu jede verlangte Austunft 
erteilt werden; auch foll man ihr ale 
dazu nötigen Bücher, Alten uf. zur 
Verfügung ftellen. Sie foll ji auch 
nach den Geſchäftsmethoden und dem 
Lehrplan, wie ſie von dem Schulrat 
anderer Großſtädte feſtgeſetzt wurden, 
erkundigen und darüber berichten, 
welche Aenderungen und Verbeſſerun— 
gen ihrer Anſicht nach im Chicagoer 
Schulweſen nötig ſind. Um die Ko— 
ſten dieſer Unterſuchung zu decken, 
wird hiermit die Summe von $25,000 
ausgeworfen.“ 

Die vier von Bürgermeiſter Harri— 
fon abgefegten Kommiffäre, James 
B. Dibelka, Charles O. Sethneß, 
John C. Harding und Henry W. Hutt— 
mann, ſuchten geſtern beim Staats— 
obergericht in Springfield um einen 
Mandamusbefehl nach, um die Beam— 
ten des Schulrats zu zwingen, ſie noch 
als deſſen Mitglieder anzuerkennen. 
Sie behaupten, daß ihre bereits vor 
ihrer Ernennung unterzeichneten und 
dem Bürgermeiſter eingehändigten Re— 
ſignationsſchreiben ungeſetzlich und 
ungiltig ſind. Der Kreisrichter Foell 
hat bekanntlich in dieſem Sinne ent— 
ſchieden. 


Pſychopathiſches Laboratorium. 


Dr. Wm. J. Hickſon aus Vineland, 
N. J., hat die Stellung des Ober— 


arztes an dem am 1. Mai zu eröffnen— 
den 
übernommen. 
chung und Behandlung von Verbre— 
chern zu ſeinem Sonderfache und ſtu— 


pſychopathilchen Laboratorium 
Er machte die Unterſu— 


dirte zu dieſem Zwecke mehrere Jahre 
ben pſychopathiſchen Laboratorium 


in Deutſchland. Frl. Mary R. Camp— 
bell aus Milwaukee, Wis., 
Dr. Hickſons Aſſiſtentin ernannt. 


wurde zu 


— — ⸗ — 1 — — 


Vom Grundeigentumsm arkt. 


werden an der Van Buren 
und Koretta Str. ein Gebäude errichten. 


F Preis 7 76; Yard. . 
Bi ine 
Be Store 


M ipeziell die Ward 


3 30x32 
9 dunfle und belle Dref- 
Batitite, 


Eine 


* Gingham, 


MWaiſting, 
2 feine Sheer ind. Leinen 
North End Store "73 
i Preis 15c; Yard 


RL Preis 15c — das 
Stuück zu 


Seam Center. 


A ititched 


% King Muftern. 
Ba Snd Store 
—* Preis 2 


RM ercerized 


Hafen und Oefen, 2 
der Karte, für 


Kings 200 Yard Spulen 


Swirn, 4 Spulen für 


15c und 25c Hlleider- 


Knöpfe, Dußend 


Verfauf 
beginnt 
Montag 


Een -1350 MILWAUKEE AVE. 


The North-End Dry a Store 


2032—2036 MILWAUKEE AVENUE 


verkaufte jein ganzes $50,000-£ager auf Auktion. 
und wünjchenswerteften Partien zu 30e, 40e und 50c am Dollar. 


Wir kauften 


Eee 


Aurzwaaren von der Auktion \ 


Stidereifeide, alle Karben, Strang; Te‘ 


Mercerized Häfelgarn, die de ; 
Corte, per Spule 24C 


15c Battenberg Doilies, für „...7e, 
Mafchmennadeln, in * 26 & 


Styles, Padet für.. 
114 


Sicherheit: sitednabeln. — * 
Größen, Dutzend 


Große Sorte Haarnetze, 
6 für 


Verkauf! 
beginnt 
Montag 


die beiten 


Dies ift ein frifches und modernes Lager von Waaren, da diefer Laden erft feit ungefähr 7 Monaten eröffnet murde. Wir raten Euch daher, diefem 
Verkaufe am Montag beizumohnen, meil einige der Partien nur für einen Tag vorhalten werben. Nachjtehende Jtems zeigen Eud) die refp. Erfparniffe, ° 


Lawns 


Eine Partie von ſortri—⸗ 
ten Waſch-Stoffen — 


XV 


Bercalen u. Silfolines. 
North End Store 43 
A Preis 106; Dard F4C 


Dreh Brints 
Eine Partie von fortir- 
ten dunklen u. bellen 
Dre Prints, blau, rot 
u. in Shirtina-Wloden, 
North End Store 291 


Mus lin 
Partie von ge— 
bleichtem Muslin, eine 
Hard breit. North End 
Preis Sc 


Dreh Batiite 
Zoll ‚breite 


North End 
Store Preis 124 — 


F peziell die Yard & 


Gingham 

Parte von wei- 
Finiſh Zephyr 
in Plaids 
und fancy Streifen. 
North End Store ei 
Preis 10c; Yard 2C 


dem 


Weiß: Waaren 
Eine Partie von fancy 
2 geitreiften mw e ißen 
wie auch 


4c 


Kiffen: Bezüge 
42 x 4ö-zöllige weich 
Finiſh Kiſſen-Bezüge, 
fertig zum Gebraud). 
Nortb End Store 


Bettücher 


EA Sein gebleicht und ges 


läumt — franzöſiſches 
North 
End Store Preis 50c 
— jpeziell das 


" Stüd zu 
Handtücher 


Nmportirte_ deutſche 


Damaſt-Handtücher, 
—— geknotete Franſen, mit 


blauer u. roter Bordüre 
N. End Store 14 
Preis 256; St. c 


Tiſch⸗ Tücher 
Mercerized und hem= 
Damafit- 
Mufter — Größe. 58x 
58. North End Store 
Preis 85 — 
das Stüd 


Pongees 
Bedruckte Dreß⸗— 
Pongees in Schwarz 
Navy und Helio — in 
North 


25; jreiß 2öc; Mb. 11:e 


Servietten 
Importirte deutiche 
Servietten. 
End Store 
Preis 5c — fpeziell 


m in diefem Ber: 1 
lauf das Stüd 


20 
Ticking 

Rot und blau ge- 

ftreifteimportirte 

böhmiide Bett-=- 

Inlets. North End 


Store Preis 
35e — die Yard 2 3 


abei eine Hnpothet von $10,000 über: | 


Muslin 
Aus fchwerem Garn 
gemacht, eine Yard breit 
und ungebleicht. North 
End Store Preis 10c 
— fpeziell die 3 
Yard zu 


Voiles 
Schlictfarbige u. fancy 
Drei-Boile; in einer 
vollftändigen Auswahl 
von Farben, North 
End Store Preis 33 
19c — die Yard 4C 


Bett- Deden 
Weiße Engliſh Crochet 
geläumte Bettdecken — 
zu haben in Größe 
54X92. North End 
Siore Preis 38 
1.75- — ° c 

Dreit- -Bercale 
Eine PVard breit 
Ihön blau gemuitert 
und geitreift. North 


End Store Preis 12%c 
iveziell die Yard QL 


Sandtuchzeug 
Eine jehr gut befannte 
„Roman Dice“ Qiualis 
tät — mit roter Ume 
randung. North End 
Store Preis Sc— 
die NYard zu 


_ Shafer Flanell 


Doppelt „napped“O ugs 
lität — fein gebleicht. 
Nortb End Store 
Preis 10c — in dieiem 
Verkauf die Ward 3 

4C 


Bettuchzeug 
Boll gebleichte und beit- 
befannte Marken 
24 Wards breit. North 
End Store Preis 35c 


ipeziell die Wd, 2 3* 


zu 


Farbige Bett— Decken 
Für doppelte Bettgröße 
Mitcheline Bett-⸗ 
Decken, geknotete Fran— 
fen; blau, roja u. rot. 
North End 


1.29 


Store $2 

Bique 
Dreß Pique und fran- 
zöftiche Welt 
weiß und farbia. 
VNorth End Store 
Preis 


die Yard su. 1 22c 


Silkoline 
Eine Yard breit — in 
Ihönen Blumen— 
Muſtern. North End 
Store Preis 1öc. 
— die Ward zu 6: 
J .. VAaC 


nur 


Schürzen - Gingham 
Beite amerif. Sorte— 
alle Arten von blauen 
Chefs. North End 
Store Preis 8 — 
Ipeziell die Ward Mic 


Ganzwollene Dreß- 
Serages, volle Auswahl 
in Yarben; ebenjo eins 
fache wollene Batiite, 


N. End Store 
Preis 5%; M. 290 


vwoliene Crepes 
36 und 40 Zoll breit, 
einige feidesgemiicht. — 
Nortb End Store 
Preis 75c — Ipeziell 


die Dard zu 39. 


Preis $5 — 


Schwarze tleideritoffe 
Importirte franzöfiiche 
Crepes, woll. Taffetas, 
geſtickte woll. Voiles. 
North End Store 


Preis 1.05 — 59 
die Yard zu.... c 
a Sr a 
Seiden 
Franzöſiſche Plaids — 
ſchwarze und weiße 


Shepherd Checks, ein— 
fache Taffeta u. Meſſa— 


lines. N. End 

Store Preis ðl; 49. 
Shepherd 6 hecks 

Schwarz und weis — 

40 Zoll breit, 

forreften Suiting= 

Muitern. 


Store Preis 3öc 
ipeziell Ward... 


180 


Hemden 
Negligee =» Hemden für 
Männer, feine Madras 
u. Bercales in hellen u. 
dunklen —5 — North 
End Store‘ —29 
75 — Stück c 


| 


| 


| 


Schuhe 
Knabenichube, Patent 
Colt und Gun Metal 
jchwere Sohlen, Blü- 
her:Facons, $1.50 und 
$2.00 Werte, 

Baar 


Bumps 
Damen Pumps, Patent 
Colt und Velour Calf 
Colonial Facon, ſpani— 
iche Abi., N.End Store 


Preis $3.00 R 77 


unjer Preis . 


Schuhe 


Mädchenſchuhe, ange— 


in den brochene Partien Viei 
Kid und Patentleder, 
North End | Er End Store Pr. 


| 


1.50 — 
| Paar 


—— 


Damenſchuhe 
Weißer Canvas Schuhe 
aus weißem Sea 
land Dud, jolide Yeder- 
Sohlen, bis zu 2.00 
Werte — 

Paar 


Preis beträgt. 


Unterzeug 
Fein gerippte Damen- 
Leibehen — e8 find dies 
15c Werte — der ipe- 
zielle Preis in dieſem 
Berfauf beträgt : 


Unterzeug 
Balbriaaan u. aerippte 
Konabene Hemden und 
-Hojen in allen Größen 
—Mortb End Store 
Preis 25 — 
Auswahl zu. 


Unterzeug 
59e und 69e Unterzeua 
für Männer zu 39c. 
Die 35 Qualität in 
diefem ungewöhnlichen 


Berfauf am .17e 


Montag zu. 


Unterzeug 
Eine Partie von Union 
Suits für Damen — 
mit Spigen beſetzt — 
e8 find dies 50c Werte 


und der ipez. 2% 





Sofenträger 
Partie von Männer: 
Hojenträgern, feines 
elajtifches Ne umd 
ichwere Police ze 
N. End Store 1220 
Breis 256; jetzt 

Semden 
Negligee-Hemden für 
Männer, Madras und 
Seide Pongees, in eine 
fachen Farben, geſtreift. 


N. End Store 
Preis 1,50 — 


_ Kanben - Bluſen 
Partie von Knaben» 
Bluſen in Percal und 
Chambray, hell und 
dunfe m. Etonsftragen 
N. End Store 10 
Preis 250; jetzt c 

Jumpers 
Schwere blaue Deniun 
Jumpers f. Männer — 
ertra gut gemacht, im 
voller Größe. North 


End Store 
Preis 75c; jetzt ⸗20c 2Te 
Kragen 
Die aut bekannten 
„Silver“ Leinenfragen; 
alle tadellos u. rein in 
Kartons verpadt. 


Ueberall zu 15c 1 
verfauft; Stüd 2 


Waſch = Anzüge 
MWaich-Anzüge für die 
Sinaben; gemadt aus 
fein. Percalen, weiß u. 
farbia, 2% bis 10 Jahre 
—N. End ea 
Preis 75c; jetzt c 


Sinaben-Anzüge 
Neue Frübhi.- Anzüge 1. 
Norfolf- u. Ruſſian—⸗ 
Facons, alle Größen b, 
zu 17 Fahren. North 


End Store 2 48 


Hoſen 

Partie von Männer: 
u. StnabeneHojen—in 
mittleren u. dunflen 
Farben; Gr. 28 bis 42, 
North End Store > 1 
Breis 1.98 — 

Gardinen Scrim 
weiß und Gream, mit 
fancy farbiger Kante, 
North‘ End Store 
Preis war 18c, unier 
Preis, die 
Ward 


69 Ei Paar .. 


| Mietögebäube für $60,000 verkauft. 


— — 
aus feinem ſchwarzen 
Sateen und Sammet, 
Hand gewendete Soh— 
len, Knopf-Facon, bis 
53.00 Werte, 
Paar 

Slippers 
Schwarze Serge Slip— 
pers für Damen, Leder⸗ 
Sohlen und Abſätze, 
alle Größen, North 


Store Pr. 2* 
— 


Kinderſchuhe, Patent, 
Tan und rotes Kid — 
auch ſchwarze we 
O berteile, Gr. 3 
wert 7% 
2 


Seidene Unterröde 
Partie von nur 50 feis 
denen Unterröden, alle 
Farben, North „end 
Store Preis, $2, 2,50, 


fo lange fie vor= 

reichen 5 39 
Unterröde 

Schwarze und farbige 

Damen = Unterröde, 


aus gutem Sateen — 
North End Store Preis 


’75e u. 8öc ‚42. 


sg. |; ' 


Korfet- Schoner 
Mit Spiten und mit 
Sticfereien beiett 
e8 find wirflide 25c 
Werte und der jpezielle 
Preis beträgt 
nur 


Beinkleider 
19 Muslin-Beinfleider 
für Damen nur 123c, 
Mit Stidereien bejetzte 
Muslin-Beinkleider für 


Kinder — das 10 
Baar zu c 


—D Regenſchirme 
65e Männerſchirme — 


Kimonos 
Partie Flanelette Ki— 
monos — Worth End 
Store PVreiſe waren 
$1.00 und $1.25 — 
ſolange ſie vor— 
reichen 

Kinder⸗-Kleider 
Partie von farbigen 
Waſchkleidern für Kin— 
der, Größen 2 bis 8, 
North End Store Preis 


war WER. ...24c 





Kleider, 
Partie MWajchFleider für 
Damen, geitreift u. fa= 
rirt, North End Store 
Preife, 1.25, 1.50, $2, 


zu 

— Saques 
Partie von Percale und 
Gingham Sacques — 
North End Store Preis 
fe waren 58c und 75c, 





folange fie vor 
reichen .. "39. 
Gardinen 
Partie von Nottingham 
Spiten-Gardinen — in 
ihlichten u. Allover⸗ 
et North End 
Store Preis $1 
‚45e 


— — bad Paar... 


— Wafch-Pulve Bulver 
Swifts Pride Waid- 
Pulver — großes 4 
Pfd.-Padet — wert 
20° — jpeziell in dem 


Berfauf am 
Montag zu.... 14. 


Gleanierine 
das beite Reinigungs- 
Mittel auf dem Markt, 
volle 16 Unzen-Größe, 
wert Sc — Ipeziell am 


Montag 4 
Büchlen zu.... 1 IR 


jo lange jie .3 9 
vorreichen c 
Gardinen 
Fiſch⸗Netz Spitzengar⸗ 
dinen in allen Farben, 
2 bis 6 Paar von einer 
Sorte, die beſte 81.50 
Qualität, 

Paar 


Del Mı Mops 
mit 54:3Öll. Griff, in 
fchwerer Blechſchachtel 
eingepackt, einichließlich 
einer Tlafche mit Del, 
1.50 Werte, 


Waſchkeſſel 

große Sorte, aus ſtar— 
kem Blech gearbeitet, 
feſter Griff, North‘ Geh 
Store Preis war 2.507 


unjer. Preis 1. 19 


das Grundftüd 


Werte zu. 


reichen 


75c und $1.00, 


$1, uns. Preis 


Strumpfwaaren 


Baumwoll. gerippte 
Strümpfe f. Knaben 
und Mädchen — in 
allen Größen zu haben 
— 15 Werte 


Kleider 
Partie von weißen 
bejegten Damen» 
Kleidern. North End 
—* hr $4, $5 
u. 36; jo lange 
Vorrat reicht 98. 

Blufen 
Partie von _Patons 
Blujen für Damen, 


in Weiß u. Schwarz. 
Nortd‘ End Store 


Preiſe 98c un 

1.25 — jetzt 48. 
Unterröde 

Partie von „Nurfe” 

geitreiften Unterröd. 


— North End Store 
Preis 35e — ſo lange 


der Vorrat 

reicht, nur. ‚nur... 19e 
Mädchen - KL ⸗ Kleider 
Partie von Gingham⸗ 


Kleidern für Mädchen 
— mit Stiderei be= 


s fett — 6 bis 14 — 
250 u. 3öc ” zw Stor⸗ 
Serge⸗Kleider 
Partie von ganzwoll, 
Seraes u. Eponges 
Kleidern f. Damen. 
Nortbp End Store 


Preije $6, . 95 
u. $10; jett 4. 
Kleider 
Partic weiße Stiderei 
Kleider für Damen, 


Norty End “= 

Preife waren 2,5 

3.00, 4.00 

und 4, 50, zu 79. 
Kimonos 

Partie lange Kimos 

n08, aus Figuren» 


Lawn, North End 
Store Preis war 750 


a 39. 


Seidene Waifts 
Partie feiner Seiden- 
Waiits, Mejlaline — 
Penu de Spie u. Tafs 


Strümpfe 
Schwarze baummoll. 
Damen: Strümpfe — 
ohne Naht — e8 find 
die beiten 10c Werte. 


Sn diefem Ber "Je 
fauf das Paar. € 
Soden 
Partie von baume 
wollenen Männer 
Soden _ ſchwarz 
und lohfarbig — die 


10e Sorte — das 
Paar zu 


Strümpfe 


Partie von Yisle= 
Strümpfen f. Damen 
—jchwarz, weiß umd 
farbig — e8 find dies 


Gowns 
Feine Gambric 
Somwns für Damen 
— KRibbon Beadina 
u. mit Stiderei' be= 
fett — 6öc 39 
wert; für.... c 

Schürzen 
Damen-Schürzen mit 
Kimono-Nermeln — 
in bellen u. dunflen 
Farben — es jind 
50€ Werte 


Sticereien 


Partie von jehr feinen 
Gambrie und Smwih | 
Stidereien — dc 
Werte für 6e und 
8c Qualität 1 
die Yard zu. 20 


Spiben 
Eine aroße 
von allen Xrten 
Spiten u. Bändern. 
Es find dies Werte 


bis zu 15c— 1 
Ae 
Kleider 


die Mard zu. 
1Partie beichmutste 
Kleider für Damen, 
Nortb End Store 
Preis $1.00 und 1.50 
fo lange jie 


Partie 


Preis $3, $4 
do, zu 


1.29 


Nöcke 
Partie ſchwarze woife 
Röcke — North End 
Store Preis war 82, 


—* * 64. 


Kopfkiſſen 
Große Bett⸗Kiſſen, 
feiner „Ticking“ ge⸗ 
füllt m. guten 

nd 


dern. 2 North 

Store Preis 

$1; Sl; unfer "reis 29 
watting 

Eine Yard breite ja— 

paniſche Strohmatten 

North End Store 


Preis 25c — unfer 
Preis für die 


Kleide 
Partie Waſchkleider f. 
Mädchen — aus Ging 
ham und Percale, Gr. 
6 b. 14, North End 


Laden Preif 
39Ie 


BVortieren 
Partie von einzelnen 
Vortieren und Coud) 
Covers, mande et= 
was beihmutt, wert 


bis 1.50, zu ...IIe | dar .. 


6% und. 


Brot A Buchſen 
große Sorte Brot- 
und Cake Büchſen aus 
ſchwerem Blech, hübſch 
dekorirt, North End 


Store Preis 
49 

Kelle  . 
12 Qt. Einkochkeſſel, 
weiß emaillirt, innen 
und außen, North 
End Store Vreis 


$1.00, uns 3% 


jer Preis . 


Die beft befannte 
Smift’8 Pride Seife 
für die Wälde — 
ipeziell am Montag 
5 Stüde für 

nur 


Waifts 
Partie Flanell-Watjts 
für Damen, North 
End Store Preiſe 
waren 75c und $1.00 
jo lange fie 
reichen 


| 
an der | 


feta, North End Store) 


Die Kleiderfabrifanten Strauß 
Bros. werben ihr Geſchäft von der 
Monroe und Franklin Straße nad 
der W. Ban Buren und Loretta tr. 
verlegen, mo fie mit einem Koftenauf: 
mande von $150,000 ein neues fieben=- 
ftödiges Gebäude aufzuführen geven- 
fen. Sie haben das Grundftüd, 78 
bei 166 Fuß, auf fünfzehn Jahre für 
annähernd $300,000 gepachtet. 

Der Laden an der Norbojtede von 
Elart und Madifon Straße ift von 
Ben Roth‘ an Ralph M. Hamburger 
und Ihomas W. Clayton verpachtet 
worden, zum Breife von $37.84 der 
Quadratfuß das Jahr. Der Kontraft 
lautet auf elf Jahre, und die Miete für 
die ganze Zeit beträgt $102,000. Die 
Pächter, die bisher verantmwortliche 
Stellungen bei ber United Gigar 
Stores Company inne hatten, werben 
dort ein Zigarrengefchäft betreiben. 

Das Nr. 3325—3329 Fullerton 
Ude. zu erbauende Theater, dag etiva 
775 Site enthalten wird, ift von Hy. 
%. Nuelfon für zehn Jahre an Mar 
Hnman, Kojeph Hirfd und Samuel 
Kab verpachtet worden. Der Pacht: 
preis für bie ganze Seit beträgt 
$53,300. 


Yames H. Winjton hat ein an der 
Sheridan Road, 200 Fuß nördlich von 
ber Leland Abe,, gelegenes Apartment- 
sebäude an Llond K. Smith verfauft, 
E38 laftet eine Hhpothet von $22,500 
darauf. Der Kaufpreis ift nicht ange- 
geben. 

Katherine Lamont verkaufte das 
Haus an der Malden Str., 42 Fu 
füblih von der Leland Une. gelegen, 
für zu an Heſter D. Eſtes, welche S 


— Belehrung. — „Vater, warum 
ſagt man immer nur „Guten Appetit“ 
und nicht auch „Guten Durſt“?“ — 
„Dummer Junge: guten Durſt hat 
man immer!“ 


 Erfies Frühlingsfen 


beranftaltet bem 


S. S. Jugendbund 


in Fleiners Halle, Halited Str nabe Nortb Av., 
am Sonntag, den 26. Mai. — Für gute Muifit 
und beite Getränfe ift reihlih geforat. 
Daß Komite. 
av18,25 


Seiitiges Konzert 
abgebalten vom 1 
Eriten dentfhen Spiritualiften - Verein 
von Chicago 
am Eonntag, ben 19. April, in ber ———— 


2336 W. 12. Straße. — Anfang 3 Uhr Nach— 
mittags; Eintritt 156. 


Bockbierfeſt 


veranſtaltet am 


Verein der Brandenburger 


—Tamödtag, den 25. April, Abends 8 Uhr,— 
in der Senefelvder Halle, 1514 Wells Strabe, ein 


Tyroler Fried’l 


1557 Glybourn Ave. 
Seden Camdtag Abend Tanzunterhaltung, — 


Sonntag Nachmittag und Abends Konzert und 
Tanz, geaeben bon den Beliebten Turoler Sän—⸗ 
gern A. Ploner und Frau und L. Munbt, — 
Anfang 3 Uhr Nachmittags. 


Wurz’n Sepps 
Echt deutſches Famitien-Lokal, 


Tel. Lincoln TA Lincoln 
2306 715 NORTH AVE, 2512, 


Münchner Küche. 


Seden Abend Konzert! 





nimmt, 


Sm  Grundbuhamt eingetragen 
wurde geftern der Verfauf des ber 


Chicago, Milwautee & St. Paul Bahn | 


gehörigen Grunditüds an Erie ©tr., 
85 Fub meitlich von der Kingsbury 
Str., Nordfront, an John 3. MeEul- 
lough. 


I 


| 
| 
| 


653 verlautet, daß MeCullougd | 


die Erie Bahn vertritt, die angeblich | 


andere Grundeigentum 
gegeben hat. Der Preis des Grund- 
ftüd8, das 32,446 QDuadratfuß groß 
ift, ift nicht befannt gegeben worden, 
beträgt aber angeblich ungefähr $200,- 
000, 


Alerander D. Mafon hat an 3. 3. 
und Herbert E. Bittourna und Henth 
Douglas das Grundftüd an der Nord- 
oftede der N. Clark und Maple Str., 
65 bei 150 Fuß groß, auf 99 Jahre 
berpachtet. Der jährliche 


in Zahlung 


Es ift mit $30,000 belaftet. 

Sohn Nefates hat an Y. X. DMeil 
das Grundftüid an der Südmeltede | 
pon Madifon und Canal ©tr. auf 
zehn Jahre verpachtet. Der Pacht— 
prei3 beträgt angeb!..y $120,000. &3 
entbält einen Laden, 31 bei 40 Fuß. 

Der „Sportämens Club ofAmerica” 
hat von Kolb & Teich und William 
Lewis das Erdagefchoß, zmeite, dritte, 


| vierte und fünfte Stodwerf im Lemwiä- 


gebäude, 608—610 ©. Michigan Xbe., 
auf eine Reihe von Jahren für $75,000 
qemietet. Die Räume 


| Klubzwede umaebaut werden, 


Pachtzins 


beträgt 32000. Nimmt man eine Ver-⸗ 


zinſung mit fünf Prozent an, ſo 
würde der Wert des Grundſtücks auf 
840,000 anzuſetzen ſein. Das würde 
für den Frontfuß 8615 ausmachen. 
Das Gebäude war Jahre lang von der 
Tabakfirma Liggett-Myers als Fabrik 
benutzt worden. Sie verkaufte es im 
Jahre 1912 an Maſon, der es an die 
Enterpriſe Broom Works vermietete. 
Im November letzten Jahres brannte 
e3 nieder. Die Pächter beablichtigen, 
ein breiftödiges Gebäude zu errichten, 
da3 als Kraftwagenfhuppen und Nie= 
derlage für Kraftwagenbedarfzartitel 
Verwendung finden Toll. 


Adelia E. Lorfcheider hat an Su: | 


fanne €. Nycum das Grundftüd an 
der W. Lake ©tr,, 125 Fuß öftlich von 
= Lincoln Str., bei 130 Fuß, 

üdfront, mit eine Laden⸗ und 


Winthrop Ave., 


Arthur Weinreb hat an Marian 
Schwarzkopf das Grundſtück an der 
Südweſtecke von Orchard und Willow 
Str., mit Laden- und Wohngebäude, 
für den angeblichen Preis von 834,000 
verkauft. Es iſt mit $15,000 belaftet. 

Samuel Wright hat an Anna 
C. Loſee Apartmentgebäude an 
150 Fuß ſüdlich von 
Balmoral Ave., Oſtfront, zu einem 
nominellen Preis verkauft. Es iſt 
mit 862,500 belaſtet. Der Preis ſoll 
$135,000 betragen haben. Das Ge: 
bäude enthält 30 Wohnungen und ift 
100 bei 150 Fuß grof. 

Harry Saba hat an Myron Gold: 
fall, Samuel Goldman und Nat E, 
Bloch den halben Laden und das Erd- 
aeihoh im Gebäude 326 ©. State 
Str. auf drei Jahre für $22,500 ver— 
mietet. 

Harry Silverman hat an Morris 
Kite das Grundftüd an der Norbweit- 
ede der W. 12. Str. und Lincoln Str, 
2 bei 125 Fuß, für $15,000 verkauft. 

et belaftet. 

Thomas 3. Roi — —J 9. 


das 


front, verkaufi. 


Südoſtecke von Archer Ave. 


Jahre gepachtet. 


werden für | 


| MeLennan 
| 


Galumet Xbe,, 0 
der 31. ©tr., 75 bei 125 Fuß. Weit: 
nell. 

Die Archer Lumber Co. hat von 
Herbert Ripley das Grundſtück an der 


34. Str., 
Grundſtück an der 34. Str., Nord— 
front, 25 Fuß weſtlich von der Lincoln 
Str, 175 bei 125 Fuß, auf 


trägt $11,800 für 
Bachtvertraa3. 


— — __ 


Vereinigte Maͤnnerchöre. 


die Dauer des 


Ihr großes Konzert am morgigen Sonn— 
tag im Aud’toriumtheater. 


Um morgigen Gonntag 


höre von Chicago ihr jeit geraumer 
Zeit vorbereitete großes Fprühjahrs- 
fonzert im Auditoriumtheater. Sech— 
jig Mitglieder des Chicagoer Sym= 
phonieorchefter3 unter der Leitung von 
Herrn Friedrih U. Stod und als 
Sologejangsträfte Frau Mabel Sharp 
Herdien und Herr Adolf Gill wirken 
mit, ein Gelfofolo hat Herr Emmeran 
Stöber übernommen. Die Chöre wird 
ber Chormeifter des Sängerverbandes, 
Herr Karl DO. Reckzeh, leiten. Wie 
aus dem vorliegenden Programm er- 
fihtlih ift, hat man bei feiner Zu- 
fammenftellung die Orcheiternummern 
auf zwei befchräntt und alles Andere, 
mit einziger Ausnahme des Cellofoios, 
dem Chor zugemwiejen, die Geſangs⸗ 
foliften werben nur innerhalb ber 
Ehöre mitwirken. Die Auswahl ber 


103 Fuß jüdlich von | 


Der Preis ift nomi= | 


und der | 
225 bei 125 Fuß, und das | 


zehn | 
Der Pachtpreis be= 


Nach: | 
mittag geben die Vereinigten Männer: | 


Ein anter Plak zum Nanfen von 


mE Möbeln. a 
ı Wolfs Furniture House, 


3231—37 Lincoln Avenue, 
Srei große Floor mit Möbel —— 


be3 volfstümlichen Liedes und atıl 


Kompofionen bedeutender Meifter, — 
ES chubert - Liszt, 
Baldamus. 


Wagner, 
Eine 


d'Albert, 
Durchſicht des 
—— wird jedem Geſangs⸗ und 
Muſikfreunde die Ueberzeugung geben, 


baß Kunſtgenüſſe ſeiner warten: 


1 


2 


nr 


3. 


b. 


Ouverture, 


2. Chöre: 


gnittelälte rlihe 
Jr, Sopranfolo, 


„Liebesfrübling“ 


Georg Schumann 


— 


a) „Sonntag iſt's“ .... 
3* 


‚Im Wald“ 


— Liebchen zußaus“. 


Venushymne“, E. 
Männerhöre und en 


... 


. Badanale und Zinale der Dubers 


türe 3zu 


„Die 


Taunbe iuſer“ 
Allmact“ 


Für Sopranfolo, Männerhöre u. - Orcelter, 
6. Einzug der Gäfte in bie Wartburg— 


aus 


„zannbäufer“ 


Nereiniate Männerdhöre und Orceiter, 
7. „Baldmorgen“ Kö 
* Konzert für Cello 


Here Emmeran Stoeber, 


Chöre 
0) In die Heimat (Bortusiefif 


Vollsweiſe) 


5) „Berlaffen bin .. . 


Mannerchor und Ordeiter, 


J D⏑ ..G. 
nn Herr . 


> Me ER ER. SU HE ARE N mE 


gr 


* 
ak 
— 


va 
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Dieſer große Verkauf be— 
ginnt Montag, 20. April. 


Das ganze Lager iſt in 
unſerem Laden ausgelegt. 


Laden offen um 9 Uhr 
Morgens. 


Wir empfehlen früh— 
zeitigen Beſuch. 


Wir kauften anze große Waarenlager 


$65,000 wert Dry Goods und Groceries 


von der Firma 


L..V. 


NORTH 
AVE.AT 
MOHAWR 
STREET 


zum halben 
Preise! 


ür das Dublifum der Mordfeite 

eine nie Sagewefene Gelegenheit, 
Waaren zu folch niedrigen Dreijen 
zu Faufen, Wer ein Kunde unjeres 
Beichäfts ift, weiß, daß wir nichts 
mißrepräfentiren und nur gute reelle 
Waaren dem Dublifum anbieten. 


zum halben 
Preise! 


Ilen unferen Departements:Dor: 

ftehern ift nur eine beichränfte 
Seit zum Bearbeiten des Lagers der 
8.D, Clarfe Co. gegeben. Derfäumen 
Sie nicht, diefem großen Derfauf fo: 
fort beizuwohnen; eine große Eripar: 
niß für Sie und Ihre Familie, 


DRY GOODS. 


Alle Sachen find in Deutlichen 
Zablen marfirt. 


Der Verkauf findet in 
Knoop's Laden ftatt. 


Diefes Waaren-Lager ift noch 
Feine zwei Sabre alt. 


E. H. Knoop & Co., 


Marktbericht, R 


ii North Ave., Ecke Vine $tr. 
E 


Der Nordſeite größter Laden. 


a - heblich mehr Plat und größere Au3- 
Lokalbericht. wahl, und die Kunſtleinen- und Phan— 
| * | tafiewaaren bilden jett eine der größ- 
i Eröffnungsfeier, ten Abteilungen des Gejchäftt. Den 
ganzen dritten Stod nimmt das Mö- 
bellager, den ganzen vierten de3 neuen 
Gebäudes das Lager von Vorhängen 
und Deden ein, Orocerie® und Ge- 
tränfe find im 4. Stod des Canalport 
Uve.-Gebäudes untergebradt, 

Wer am Montag oder an einem an 
beren Tage das Gefchäft befucht, wird 
Urfache haben, fich über die außerge- 
mwöhnlichen Darbietungen zu freuen, 

—“— — 
Wie man Rheumatismus zu Hauſe 
turiren Tann, 


Bankerotterklärungen. 


Um Entlaſtung, von ihren Verbindlichkeiten 
ſuchen im Diſtriltsgericht nach: 
Stanley Jacevicz, 12148 S. Green Str. 

Verbindlichkeiten, 36966. 68; Beſtände, 86112. 63. 
Geſuch um Bankerotterllärung von E. A. 

Brown & Co., Ehicago. 

Gefuh um Banferotterflärung von DScar J. 

Buettner, Mendota, Sl. 995 Nr 3, 09% 
Carl U. Lindell, Chicago, Treppenbauer — ar; Nr. 3, ac, 

Verbindlichleiten, $2797.72; Bejtände, $1443.37. | 3 J biabrsmeizen, Nr 1, 
Gefuh um Banferotterflärung der Kolumbia Nr. 2, 95—96c. 

Zıonsparench Company. ai 2, 6GTU—6TYc: Nr. 2, gelb, 70c: 
Gejuh um Banferotterllärung bon Porter M, " ais, Me, 2, 07% Nr * De (a ae 
Sarrell, inf., 128 ©. Wabafh be. gelb, 66—66%c; Nr. 4, 6d—bölec, ® 
Auguft E. Ronell, 5709 ©. Windeiter Ave., DE a a Nr. 3, weiß, 38 
Garpenter-Kontrattior — Schulden, $2625.20: | Paler, Nr. 2, weiß, 406; 7 t. 3, weiß, 38— 

Beltände, $285.50. 38a; Nr, 4, weiß, 37%—38c; Standard, 

Srant EC, Merrill, 4021 Elli Ave, 39—39%c. ⁊ tar 

Bindlichfeiten, $2949; Beitände, $528, Gerite. „Malting”, 50—60c; „Feed, 48— 

u Alliam A. Hofnauter, Ehtcago, Verkäufer 506; „ Screenings” , 30—4%. American Radiator .„ 51 
— — 2014. een Zen . Roggen, Nr. 2, 6ic; Nr, 3, 596; Nr. Ebi, Eity & Eon. Ry. 10 % 
Frant alidi, 3018 0 air, Mebger — | Mepl. „Spring Patents“, $5.30 das Yap; | Ci. A 

Roggenmehl, $2.50—$3.00; „Sirit Clears“, | Chi. Rh3., Series 2135 32 32 


Verbindlichfeiten, $3264.18; Beftände, $1175.71, 
— — iute, $3.50—$3.80; „Winter Patents“, jute, | Sommonw, Edifon .. 5 2338 130, 


Zwiebeln, der Sad 
Yichtige. Dugend Bündchen.. 
Rüben, neue. da3 Gab 
Spinat, a Faß 
Bohn 

Grüne Schnittbohnen, Kiepe 

Trockene Bohnen, auserleſen 2 

Rote Nierenbohnen ........ 2 
Kartoffeln, der Bufbel 
Neue Kartoffeln, Florida, 
Süßlartoffeln, Illinois, d, 


Börfennotirungen, 


Nachitehend die gejtrigen Schlußno> 
firungen an ber Produftenbörfe für 
Getreide und Propijionen auf fünftige 
Lieferung: . 

Weizen, Mai, 92; Juli, 86%— 86%; Gep- 

tember, 86—86%c. 

Mais, Mai, 655E 65%; Juli, 65% —65%c5 

September, 64%c. 
Hafer Mai, 37c; 

35%, 

Die geſtrige Anfuhr von Weizen für den Hie» 
figen Markt ftellte Jih auf 21,000, von Mais 
auf 79,000, bon Safer auf 233,000 Buſhels. 
——— von hier wurden 56,000 Buſhels 
Weizen, 205,000 Buſhels Mais und 325,000 
Buſhels Hafer. 

Gepokeltes Schweinefleiſch, 

*20.00; Juli, 820.00; — 
Schmalsz, Mai, $10.17% Suli, 


Kommt Samitag 
over Sonntag! 


die PBreife 
April 1914 jteigen. 
Gröffnungs-Berfauf, 19, April 


Beimont Ave. und 56, Ave. 


Zoppelte Sektion Subdivifion 
Der zukünftige Gejchäftsdiitrift. 
Dies aeihah im vergangenen Sabre: 
$9 bradten $440 in 3 Monaten. ch 
35 feine Edlotten berfauft, nur no 5 übrig, 
67 Seihäftslotten berfauft, nur noch 18 übrig, 


30 Fun Lotten, $195 


Wa wird dieſes Jahr geſchehen, wenn Ka— 
naliſation und Waſſerleitung, zuſammen mil 
anderer Berbeiferungen, eingelegt find? 


......... 


Chicago, den 18. April 1914. 
(Die Rreife gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Heu. 
(Baarpreife.) 


Weizen, Nr. 2, rot, 94%—94%c; 
93%—94%c; Nr, 2, 


f Sudt Eure Lob aus, ebe am 20; 
Der neue Anbau zum Saden von Klein 


Bros, an Haljted und 20, Str, 


Am kommenden Montag joll der 
prächtige neue, fünf Stocdwerfe hohe 
Anbau, melden Klein Bros. ihrem 
| Laden an Haljted und 20, Straße und 

I Canalport Ave. hinzugefügt haben, 
‚unter entjprechenden, lange vorbereite- 
'ter Feitlichkeiten eröffnet werden. Um 
dieſes Ereigniß zum denkwürdigſten 
ihrer bisherigen ſo erfolgreichen Lauf— 
bahn zu machen, hat die Firma ſich 


Nr. 3, rot, 
harter Winterweizen, Fah 
Faß 
96—I6%c; Be sc 
Aftienbörje, 
Nachftehend die Duotirungen an ber 
hiefigen Attienbörfe: 
Altien, 
Berläufe Hoch Niedr, Schluß s 


Suli, 370; September, 


— Ber: 


460 


9 y 
39912 
15 


4, 56. 15 15 
Mat, 551 
$20.00, 


$10.3745 


entſchloſſen, an dieſem bedeutungs— 
8* Tage dem Publikum ein großes 
Freikonzert zu bieten, —— Anden⸗ 
len frei zu verteilen, Schaufenſter und 
Ladenräume feſtlich auszuſchmücken 
und vor Allem ein ungeheures Lager 
pon neuen Frühjahrswaaren und ganz 
ungewöhnliche Gelegenheitsfäufe bar- 
een. 
| Das Haus Klein Brothers hat Tich 
in den 34 Jahren feines Bejtehens aus 
— kleinſten Anfängen zu einer der 
— Geſchäftsfirmen der 
Siadt aufgeſchwungen; ehrlicher Han— 
del, zuverläſſige Waare zu vernunft— 
emäßen Preiſen iſt von jeher i 
Wahrſpruch geweſen. 
| Beim Betreten des ſchönen neuen 
Ladengebäudes erkennt man auf den 
erſten Blick die gewaltigen Verände— 
rungen und Verbeſſerungen, welche 
eingeführt worden ſind; neue Ideen 
und neue Methoden ſpringen überall 
jins Auge. In dem Gebäude find bie 
Gänge breiter und die Abteilungen 
Inrößer, Kabrftühle befördern die Käu- 
fer, zu deren und zu der Angeitellten 
equemlichkeit Wajch- und Zoilette- 
käume bemwährteiter Art und viele an- 
bere Dinge vorhanden find. Der La= 
den bon Klein Brothers bildet eine 
Zierde und verdient das ihm vom Pu— 
hlitum entgegengebrachte Vertrauen in 
tollem Mae. 
t Befonderes Antereffe haben die ver- 
rößerten Geichäftsabteilungen, da— 
zunter das neue Erdaejchoß, eines der 
hiößten der Stadt. Den Leder- und 
Strumpfwaaren, Taſchentüchern uſw. 
Min 2000 Quadratfuß Raum mehr 
18 bisher eingeräumt worden, und 
tarf vergrößert ijt auch die Abteilung 
ür Unterzeug und Herrenausjtattung 
im erften Stod des neuen Gebäudes. 
Meu find die befonderen Abteilungen 
ür Damenfhuhe und für SHerren- 
chuhe; die Abteilung für Männer- 
üte ift um das Dreifache vergrößert 
und mit ftaubdichten Käften verjehen 
worden. Die Droquenabteilung hat 
eine vierfache Vergrößerung erfahren; 
bei den Zuderwaaren hat man jebt er= 


Wenn hr, oder einer Eurer Freunde 
an Rheumatismu3 leidet, Nierenleiden, 
übermäßige Urinfäuren Habt, die Läb- 
mung, Kreuzſchmerzen, Muskelgelenke, 
ſteife, ſchmerzhafte, geſchwollene Gelenke 
oder häufige se berurjachen, lade 
ich Euch ein, nach meiner liberalen freien 
PBrobebehandlung, meinem mohlbefann= 
ten zuderläfligen Chronienre, zu fenden, 
mit Empfehlungen und vollen Einzelheis- 
ten per Roit. (Diez it fein E.-0.-D.- 
Plan). Ganz gleich, wie viel in Eurem 
all fehlgeichlagen, laßt mich Euch Fojten- 
frei beweifen, dai; Rheumatismus gebeilt 
werden fan. Chronicnre ijt erfolgreich, 
two alles andere fehlichlägt. Chronicure 
reinigt * Blut und beſeitigt die Ur— 
ſache. uch bei einem geſchwächten, er— 
choͤpften —— des Körpers werdet Ihr 
bemerken, daß Chronicure ein ſehr zu— 
friedenſtel Mendes, allgemeines Tonic tit, 
das Eud) das Leben Tebensiwert erfcheinen 
läßt. Bitte, erzählt Euren Freunden 
bon diejer liberalen Offerte und fehreibt 
heute nach) einem großen freien PBadet an 
Mrs. M. Summerd, Bor G 1, Notre 
Dame, Indiana. 

— — *« 


Hr 


f Verſonalnachrichten. 


John A. Gauger, Rräfident der 
feinen Namen führenden QTür- und Rah: 
menfabrif, tt in einer Mohnung 4608 
Drerel Blod., an der & Lungenentzündung 
geitorben. Er hatte fich auf der Rüdreije 
bon Kalifornien erfältet. Herr Gauger 
ivar am 8, Januar 1853 in MeEwens- 
ville, Ba, geboren und fam im Sabre 
1851 nach Chicago. Er war Mitglied 
des Templerordens und mehrerer Klubs, 
früher auch Präfident des Hamilton 
Hubs. Er hinterläßt ng der Wittme 
eine Tochter, Frau W, 2. Eaton. 


— Leutnant Batrid J Moloneh, einer 
der dienſtälteſten Poligeibeamten Chica⸗ 
gos, iſt im Alter von 64 Jahren im 
Alexianerhoſpital an der Lungenentzün⸗ 
dung geſtorben. Seit ſeinem Eintritt in 
den Dienſt vor 38 Jahren hat er auf 
jeder Bezirfsmache der Nords und der 
Weitjeite Dienit getan, in den beiden Te» 
ien Wochen fvar er in der ©. Clarl Str.» 
Dezirkstvadhe. An der Sheffield Ave.⸗ 
Bezirkswache war er ſechs Jahre lang. 


In der Wohnung ihrer Tochter, 
Frau B P. Scully, 3536 Grand Blod., 
iſt Frau Roſa Pick, die Wittwe des alten 
Anſiedlers und Kaufmanns Albert Ric, 
im Alter von 73 Nahren gejtorben. Cie 
binterläßt die Söhne Thomas in Chi» 
cago und Karl in Eitronelle,- A a. ‚ und 
die Töchter Frau Klementine Better, 
Frau B. P. Sculty und Frau Ogfar 
Schildbach, Iebtere in Broofline, Mail., 
Die Veritorbene wird morgen Nachmittag 
um 2:30 Uhr auf dem Friedhofe NRojehill 
beerdigt. 


Leſet bie „Sonutanbakt 


September, $10.52%. 
Ripphen, Mai, $10.87%;5 Juli, 
September, $11.15, 


—— — —--$- 


* Grira Pale Pilfener und „Bai- 
rifch“, reine Malzbiere ber Eonrad 
Seipp Brewing Eo., in Flafchen und 
Falfern. Tel.: Calumet 730 und 869. 


—b- — — 


— Yud no da. — Herr Mudchen: 
„Aber wie lange dauert denn das, bis 
wir unfer Bier kriegen! In der Zeit 
hätte ich jchon drei getrunten!"— Frau 
Mudchen, geb. Drad: „Renommire 
nicht, Gottfried!” 


— fleine Enttäufhung — Eine 
jungeDame entdedt in der Eleftrifchen, 
daß ihr das Portemonnaie mit mehr 
als 30 Kr. geftohlen worden ift. Yhr 
Zamentiren ijt nicht gering. Da tritt 
der Schaffner freundlich an fie heran 
und fagt: „Die Herren auf dem Per— 
ron draußen haben für Sie zufammen- 
geleat...."—, Ach, mie nett! Die gan— 
zen 30 Kronen?” — „Nein, nein—zum 
Fahrſchein!“ 

— Scherzfrage. — Weſſen Beſuch 
erwarten wir ungern und doch mit 
Schmerzen? — Antwort: Den Beſuch 
des Arztes. 

— Der Sonntagsjäger. — Förſter: 
„Herr Kommerzienrat, der Abend iſt 
da, und Sie haben noch nicht die ge— 
ringſte Beute!“ — „Nun, wenn ſchon! 
Ich gehe doch nur aus Geſundheits— 
rückſichten auf die Jagd.“ — „Aber 
doch nicht aus Rückſicht auf die Ge— 
ſundheit der — Haſen!“ 

— Die Xanthippe. — Herr: „Ihr 
Mann kann ſagen, was er will....“ 
— Frau (ihn zornig unterbrechend): 
„Nein! der kann noch lange nicht jagen 
mas er will!” 


$11.05; 


Kräuter - Bampfbäder 


haben jeit 36 Jahren taujenden Leidenden an 


Gicht, Rheumatismus, Grippe 


Nerven, Nieren-, Herz, Lungen-, Leder, Bla⸗ 
ien- und Unterleibsleiden, Wailerfuht, Hämor- 
rhoiden, PBeitstanz, Magenleivden, Zuderkranf- 
heit, aller Urt Frauentranigeiten ibre_baolle 
Sefundheit gegeben. Danlfagungen bon Gebeils 
ten liegen zur Einfiht auf. Geöffnet zu jeder 
Tageszeit Auskunft frei, 


Die erfte Chicanser 


Bränlerdampf:Badeanflall 


u. Lincoln Abe, 


SS 527 272 DERLIE IN 20002 2 PenE Tee 2 Ze 


Banerlaubnißicheine, 


wurden auggeftellt an: 

5317-23-29 N, DOalley Apde., 2-itöd, Baditein- 
Slatgebäude; Zelosty Eonftr, Co., je $5200, 

3638 N. Oakley Ave., 2⸗ſtöck. Baditein-Slatges 
bäude; Zelosty Conitr, Eo., $4500 

3515 %, Daflley Abe,, 2:jtöd, Baditein-Flatges 
bäude; Zelosty Conftr. Eo., 84500. 

2119 N. Leavitt ©tr., 1:ftöd, Baditein-Ladenges 
bGäude; I. Blachfi, $2000, 

1514 W, 72, ®L., 1:jtöd, Srame-Refidenz; D. 9. 
Larlin, $2200, 
5044 Neenah Ave., 
Dyonach $1000, 

4544 ©, Wbipple Etr., 

5, Matufaf, $1500. 

11429 Stewart Ade., 1:itöd, Srame-Rejidenz; 
2, Dexter, $2650, 

8032 Aberdeen Str., 1:itöd, Srame - 
Kouis Tiemann, $2000, 

5>41—43 ©, Wbhipple Str., aiwei 2:jtöd. Srames 
Slatgebäude; M, Wilfchfe, $6000, 

4539 ©, Fairtield Ave, 2:itod, Frame-Flatge: 
bünde; Charles Kosfi, $4000, 

5155-—43 Drexrel Ave., 3ftid. Baditein-Flat- 
gebäude: E. 3. Bloom, $40,000, 

5:5—59 Wellington Ave., 3:jtöd, Batfitein-La- 
den- u, Slatacbäude; M, 3. Homard. $55,000, 

4510—12 Waſhington Blod., 3:ftöd. Baditeins 
Flatgebäude; H. "8. Pfaff, $18,000. 

5232—46 Kemsood Mbe.,  3-Ttöd, Baditein-La- 
den= md Apartmentgebäude; Keidel u. Mo: 
ren, $159,000, 

10515--19 Lafahelte Ave., 
Refidenzen; ©, 8. 

4042 ©, 


1-ftöd, Srame-Refidenz; W. 


1-jtöd, Srame-Eottage; 


Cottage; 


zwei 1⸗ſtöck. Frame⸗ 
Anderſon, 31500. 
Michigan Ure., 2eftöd. Baditein:Kefi- 
denz; Dr. Mar Golditein, $13,000. 
5840 Throop Sir, 2ilöd, Baditein-Fabrilge- 
Lüude; Guldiinith Bros., $10,000, 
7015 S. Windeiter Ade., 1-ftöd, Yrame-Refi- 
denz; C. Ghriitenien, $2200, 
4421—27 N. Lincoln Str, 3-ftöd, Baditein: 
Apartmentgebäude; R. 3. Munfell, $60,000. 
1655 Well3 Str., 3:ftöd, Baditein-Laden: und 
Slatgebäude; T, Eparbro, $18,000. 
6216—24 Gberbart pve., 3:ftod. Baditein- 
Levh, $72,000. 
2:itöd, Baditein-Flatges 


Apartmentgebäude; €. 
7529 Barfhurft Abe,, 
bäude; Louis und Elizabeth Avildſen, $5000. 
7936 ©. Benria Str,, 2jtöd, Baditein Flaiges 
bäude, William Schawit3, $5000. 
3704 N. Leavitt Etr,, a 
bäude; Zelosty Eonitr. Eo. 


— *2— — 
Der Grundeigentumsmackt. 


Folgende Grundeigentums⸗Uebertraqungen im 
der Höhe don $1000 und darüber wurden amt⸗ 


Gh eingetragen: 

Hohne Ade., 28 5. nördl. don Le Mobne tSc., 
D. 5r., 24 bei 150; Anna Golniewicz; an 

$5,200. 


Wladyslam Grontorsti, . 
Hermitage Ave,, 125 3. füdl. von Haddon Abe., 
Sant T. Niliewicz an 


RW. Sr, 25 bei 2 
Danach Zadlo, $5,000 

Keenon Str, 148 8. weftl. von Afhland Abe,, 
©. $r., 24 bei 100; Emilia Kley an Roman 
Szhman: 3fi, $3,850. 

Kincoln Str., 261 $. nördl. von Bloomingdale 
Ave, ®. Sr., 24 bei 121; Frank Eutlus an 
Rau PBugarenca, $3500. 

North — 48 F. öſtl. von Claremont Abe., 

24 bei 12; Haufine Slourup an Mos 
fe3 Sulz at, — 

Zalman Abe., 150 F. nördl. von Leland Ave., 
Nordfr., 45 bei 125, Katharina Krank an 
Elife Kindler, $1875. 

Zalman Abe, 159 %. nörbdl, bon Leland Ave., 
Weftfr., 45 bei 125, Ruffell Tyfon an Katha- 
tina Krank, $1410. 


——— a — — 


— 9, diefe Männer! — Maier: 
Warum haben Sie denn Xhre Frau 
nicht zum heutigen Ball mitgebracht? 
— Schule: Sa, wiſſen Sie, lieber 
Maier, ‚end märe ed nur einhalbes 


(3 Loltet 


Badtein. Flatge⸗ 


ale. nah — 
— 20 Blundtifte. 


$4.20—$4.40. 
Heu, (Verlauf auf den zen. )— — Ti⸗ 
motby, $18.00—$19.00; Nr. 1 $16.00— 
$16.50; beites Alfalfa, $17.00—$18,00; Wr. 
L $15.00—$16.00; Nr. 2, $12.00—$14.00; 
Padheu, $5.00—$6.00, 
Klecfamen, „Country Rot“, $8.00—$12.25, 
ziı . othyfamen, „Country Lot3*, 


- Det. 
20:00 
17 : 


...n..... 


32.75 


Ctandard, meiß, 
Seadlight, 
Eovcene 


ss» 


SSSO9S° 


Gafolin ... 

Leinſamenöl, — im Fah. 
do., gereinigt, do. 

Terpentin, im dab. 

Venain, DO. ososoonce ces. 


Schlha Pr v * eh. 

Kinder, Sule bis ausgefuhhte Stiere, $9.10— 
$9.55 per 100 Pfund; mittlere bis gute 
Stiere, $8.00—$3.75; gute bis ausgejuchte 
Kühe, $5.30—$9.00;5 gute bis ausgeluchte 
Kälber, $8.25—$9.00; „Native Bulls“, 
$5.25—$7.60. 

Skmweine, Gute bis ausgefudte Pölelmwaare, 
$8.50—$8.55 per 100 Pfund; qaute bis aus 
gefuhte (zum Verſandt), $8.70—$8.75; 
mittlere bis ausgeſuchte Fleifcherwaare, 
$8.60—$8.75; gute bis ausgefuchte Ferfel, 
$7.50—$8.40; Eber, $2.75—$4.00. 

Schafe, „Native Wether3“, per 100 Pfund, 
$6.50—$7.00; „Feeding Lamdbs", $6.65-— 
$7.35; „Natide Vearlings“, $6.00——7.25; 
„Native Emes“, $5.75—$6.75, 

Dinltereiprodut:c, 


bh DT CIE OT u du de 
OOuS9n0memoD 


Butter— — 
„Ereamerh”, extra, d. Pd. 
„Extra —“ das FIRE 0,23 4 
Nr. 1, das Pfund.. 021 —0. 
Nr, 2, das Pfund.. .... 0.18% —0.19% 
— das —— 0.17 


4 
31% 
* 


Gemifchte Waare, Kiite ein» 
geihloffen, Dukend 0.16% —0.17% 
„Rirties“, das Dubend.... 0.14% —0.15 
„Ertras“, da3 Dukend..... 0.20% —0.20% 
“Firſts“, das Dutzend + 0.17%—0.17% 
„Second3", da3 Dukend.... 0,14% 
Küäle— 
Rahmkläfe, „Imwins“, db. Pfd. 
„Young America”, das Bid. 
„Daifies“, das Pfund. ..... 
Brid, neu, da3 Pfund 
Schweizer, das Pfund 
Limburger, das Pfund 


Geflügel und Fleiſch. 
Geflügel (Ichend)— 
Hübner, das Piund.. ... 
„Springs“, das Pfund.. ..... 0,18 
Zrutbhühner, das Pfund. ... 0.15 
Hähne, das Pfund ......... 0.12 
Enten, da3 Pfund........ 0,16 —0.17 
Gänfe, da3 Pfund. .nuronsen 0.14 
Kälber (geihlahtet)— 
50— 60 Bid. Gewicht, Pfd. 0.10°—0.10% 
50— 90 :Bfd. Gewicht, Pfd. 0.10% —0.11%% 
80—100 Pfd. Gewicht, Pd, 0.11%—0.124% 
Gemüje und jriiches De 
Aepfel, das BaB. .uurenunnurnene 
Zitronen, die GEiſte.......... 3:30 
Ltangen, bie Site 2: seooonneee 2.00 
Grape Sruit, die Glflescececee 2.25 
Ananas, die Kilte .encnonsoen. 3.00 
Erdbeeren, Flerida, „das —— 0.25 
Spargeln, Dubend —— 250 —3.50 
Gurten, die Kiſte.. ..... 1.50 .50 
Kraut, 1.25 —3.00 
Sellerie, die D— — 00 
Blumenflohl, die Kiite........... 0.50 —0.7 75 
Grüne Zwiebeln, die Kiite 0.50 —1.2 
Schotenerbfeu, die Kiepe........ 1.00 —2 50 
Meerretlig. das Bund......... 0.65 
Kopffalat, die Kiepe zuuueeeı.. 0.50 —1.50 
Blattfalat, die Kiite...unuuure. 0.,174—0.20 
.... 2.500 —3,00 


0.17% 
0.17% 
0.18 
0.14 
0.18% 
0.14% 


0.16 


6.00 
—4.00 
—2.50 
—3.75 
—3.50 


der ©ac 


Ar Bo Le ae a1 


Diamond Math ..... 10 
Sllinois Brid . 
PBeoples Gas 
Cearö-Roebud 

Swift u. &0, „ce. 
Union Carbide ...... 90 
United St. Eteel..... 10 


— 


95% 

63% 
121 
186 
106% 
154% 


58% 


$11,000 
2,000 
2,000 
1,000 
9,000 
3,000 Metropolitan” Eiev, 
3,000 South Tide 
2,000 Ebicago Eith Bun ! 
2,000 € i t5 
5,000 
5,000 
1,000 
1,000 
5,000 
1,000 do, 
5,000 do, 
1,000 South S 
1,000 v0, 


do, 
do. 

Chicago Railways 
do, 


al. 


do. 
Chicago Telephone 
Ehicago Railway 
Chicago Telepbone 


Adi. 


— +... 


Heirat3lizenien. 


Folgende Heiratslizenſen 


Andrew W. Nelſon, Annie E. 
Wladyslaw Baranski, 
Lee A. Smith, 
Evert H. Wallkler, 
James C. Feſſenden, Margaret 
Julius Miottle, Roſe Detloff, 

Harry T. Wright, Lola H. 


int, 


Elevated 4% 


inf. 5 


wurden 
Dffice des Eountvclerl3 außgeitellt: 


Nimmo, 
Anna Zawilska, 
Hazel LaBounth, 


Rock, 
26, 20. 
Meber, 


> 
63%, 
121 
185% 
1063 
154 


Metropolitan Elevated Ertenf. 48. 


in ber 


34 
6 „9 


29, 19. 


Eligabetb Giefe, 27, 30 


26, 19 


26, 21. 


Joſeph Iantowsfli, Stella Stedleda, 24, 


Patrid Hefflion, Nora Stevens, 
Anton Teiber, Rojie Schivark, 
Hugh Eagleihbam, 
Sohn R. MceGuire, Iherefa B. 
Louis Faler, Mollie Bier, 26 
John Y. Schreiber, Dorothy E. 
Bernbard Adler, 
Jofepd Cameron, 
Selig I. 
Sohn 3. Smith, Mary 9. 
Walter Zimmermann, 
Auguft Madel, Baulina Hloufet, 
Henth N. Naceh, Matilda 
Jan Susfa, Beilie Milafus, 36, 
Karl Gitel, Florentine Heider, 
Kazimierz Nowidi, 
Frant U. 
George Lodivood ir., 
George W, Smith, Ntellie 
Merby B. Bawlius, Leonore 


Cora H. 


Jennie 


31, 


Srimm, 
Koſinski, Sophie Zurkowsti, 
Brownell, 73, 
Briggs, 


Stephens, 


Cora LeFager, 
Debruin, 31, 28 
Naſh, 


24, 22, 
Amanda Sobnion, 


42, 


30, 21. 
28, 21. 


30, 2% 


27, 24. 
38, : 
30, 

28, 20. 


Zefla Bromiuf, 31, 2 
Mafek, Aldina Linbart, 


29, 31. 
24, 


24, 


Keine beffere oder fichere 


Geldanlage als 


Erſte Gold⸗-Hypotheken 


Wir eigen und offeriren die folgenden 


bis verlauft: 

t netto Zeit 
3 Jahre 
3 Jahre 
2 Jahre 


Summe Brin 

$ 700 
1,000 

1,600 

1,700 

1,800 

2,000 

2,000 

2,000 

2,000 3 Sabre 
Obiges ift eine teilweile Lite. 

su $10,000, 


Wert 
$2,500 
8,000 
3,000 
3,500 
3,500 
6,500 
9,000 
7,000 
4,000 


Andere DIS 


95% 
nn 
07 
7 
7 
833% 
54 
% 
2 ro 
5 
mr 
/ 
3 
7 
25. 
20, 22. 
7 
> 


Bud, 27, 2 


Neditt, 24, 
Lina Kircdhitein, 


59 Baar, 54 ver Monat 


Keine Zinfen oder 
Ienderjabt. 

Stein Derfallen de3 
oder arbeits los. 


E.B.KENDALL&CO. 
82 W. Washington Str. 


ſaſon 


Steuern für das erite slas 


Befigrechte3, wenn krank 


SHeiratölizenien. 


Bolgende Heirat3lisenfen murben In der Ofs 
fice des Countücleri3 ausgeitellt: 
Sobn Rint, Olga Hartig, 22, 18. 
Advilon B. Tulley, Lorine Sranflin, 28, 25. 
George W.Iweed, Margaret MeEaribh, 30, 27 
Sranf Barrett, Jennie Noeder, 44, 44, 
Sobn 3, Prodasfa, Lillian Kral, ’sq, 21, 
Neilliam Ellis, Katherine Nolan, 26, 23, 
Charles L. Byitrom, Agnes Catlahan, 28, 23 
GEverett ©. Early, Daphne Chriitenien, 55, 24 
Karl Kehut, Konitance Ullmann, 28, 21, 
Scjef KHreno3, Maria PBodnevar, 27, 29, 
Lyman Bilſon, Auguſta Barnick, 24, 28. 
Tarmelo Seabo, Gugürmina RHoda, 24, 18. 
Jan Soncora, Terezia Spanif, 23, 18. 
Joſef Buxrian, Albertina Wuris, 36, 24 
William D, Pourie, Anna I. Gansler, 33, 2% 
Sofepb Hodina, Ilgnes Stopfa, 25, 25 
Sebn Swanfon, Edith Nobnion, 28, 23, 
dam Wamid, Aulia Hummer, 26. 22, 
Frant Ondock, Mary Orlewfsta, 54, 50, 
Sofef atrzews zfi, Roſie Wachosli, 30, 30. 
Rlliam Mierarland, Beulah Berry, 21, 19% 
Harry Chiochios, Janoula Garf anou, 28, 22, 
Albert Herzieldt, Youife Ahlgrin, 57, 47. 
Ftant Tawidi, Stanislawa 'Biajeda, 28, 22, 
Li Wah, Lacile Edan, 29, 20. 
Irving Mendellobn, Hazel Voung, 24, 20, '! 
Sohn 3. Williams Anna For, 21, 21. 
Speridon Xarlopoulos, Ehriltina Dona, 
Giell Rellerin, Bauline Babl, 24, 21, 
H. Jacob Braun, Lillian Treih, 23, 22, \ 
Donato Leppellors, Terefa Eialdella, 27, 18! 
Aler Rabadoorian, Katie Koladowsla, 25,2 
Frant Berihoren, Emma Edbaut, 21, 20, 
incenth Kielar, Anna Bernada, 31, 29, 
Benno %. Nell ir., Dorotby Sehfartb, 24, 22, 
Sofeph Szabo, Biltori Farlas, 23, 19. l 
Camel Celigman, Reba Greenipan, 27, 23,' 
Donald A. Campbell, Ehrijtina McLeod, 36, 27: 
tee ©. Vell3, Martba L. Hill, 35, 29 
Ras sautale Magaio, Felicia Billardila, 24, 22 
Sandersty, Bell Surman, 21, 18 
Katberine Woitar, 35, 38, 
til lowers Ierefina Quaranta, 95, i 
A, Solditein, Glaire 34, 22. 
g Anton opoulos, Ganacopulou, 
10, 
Stani -lah 
24, 22, 
William 9, Dramır, 
Harry Zehmanu, 
Donn R. Dunn, 
Frank Loug, 
Harrh E. 
Fabian 


oR on 


2 9% 
3,23 


Sarrifon 9. 
Andre Siemba, 
8, 
Kraus, 
Afrothete 
as Peculis, 


Petroneli Duseziute, 


31,28 
21. 
34, 19, 
—9 


Sophie Dablberg, 
Emilh Kratz, 22, 
Margaret Maloneh, 
Helen Sonnentag, 27, 2 
Wuod, Anna yacaı ues, 32. 24, 
Tipibas, Anna Sharko 3faite, 28, 21, 
Sominid 2upo, Franges sca Muſillo, 21, 19. 
Rudolf Wilde, Elſie Wolsle, 25, 22. 
Edward B.Heatb, Bernardina Stephan, 25, 23° 
Herbert Ba, Lonife Burhanan, 24, 29. 
Sonas Ricunas, Suzapa Kaſpuciug e, 27, 26, 
David Schatten, Anna Krawidy, 31, 25. ! 
Agnes Zimmermann, | 


Mariano Quattrocchi, 
37, ns 
Raul Schmidt, Sulia PBated, 29, 25. ! 
Herbert E. Emitb, Ethel E. Richards, 54,59, 
Alda L. Davis, Anna E, Goranfon, 30, 32, 
Ssobn Eroneen, Martda Meber, 53, 50, 
Lufa Stricevic, Diaaica Hlapcil, 25, 20, 
Srederid Dodion, Margaret Cooper, 28, 
Sam Marlomis, Marb Bolansiy, 29, 24. 
Mandel Kaufmann, Mollie Kipimanır, 9, 
John Dimalsii, Maraaret Rohde, 22 iR, 
Ihomas E, Finnel, Emma Serron, 2, 25, 
Auguft Klo, Mina Ublie, 40, 43, 
—*— Boal, lei Delamore, 20, 28, 
—— Danıcr, voifta Kramer, 31, 28. 
gar ei, Mach Bilimek, 30, 27. 
gre Pauline Säulg, 23, 22, 


22. 


22, 


ımarı 


oe Sultan, Rofalia Caruso. 
\ e a, 2 ans) 





in Fabrit. 


Milwaukse Avenue und Paulina Strasse 


Montag, den 20. April. 


geht nit die Baby-Woce in unferem Laden. 


Diefelbe beginnt 





lesen Vormittag unter der Aufjicht einer geichulten Pflegerin. 


Kleiderſtoffe⸗Dept. 
* breite Seide · Pop⸗ 
ins, fpeziell, 

Yard... 
38 ZoU Breite Hama 
Seide Moire 
Werte, 
— 


1. 


Soeben ‚erhielten wir 
eine große Partie bon 
Eisfhränten, Raum für 


40 Pfund $7 48 


Eis, ſpeziell.. 


Liquor⸗Dept., 4. Floor. 


$1.00 —— Pennſhylvania 
Rye Wbhisle — re 
tolles BR 
Berliner Doppeltümm 
Quartflauſche 


Old —— — Rye oder 
Golden Link, volle Quarts 


die Flaſche 64c 


ot 


J— 
5lc 
69: 

Heitte....... 09 


— — ——— 


Cognac 


nur „: 
California PRortw 
per Sallone... 
Bodbier— 
3, Dut bend 


Drogen-Dept, 
Main Sloor. 


81.00 RB &L P 
tier, ein — 
Tonic, 49 
50c e&ter norwega$ 
ſcher Sir menge | 
75 3 Quart 
Ehringe— 
garantitt.... 
BEE", 
oder Gets it 


Fou 


— — — 


Kauft die beſte 


S 
< 


—* 


1 
..-...... I 


Batıite, 


ter, Sc: 


Siorida Sam 


wo Xhr viermaldas 


ernten Dr 
Par. Meile von der Ei; enbahnit 
der Stadt. 
Fragt nach Büchelche 
ſchen Beihäftsführer 


en bon de 


Fahr 


m 


Leo. Bauer 


Lake Highlands Comp. 


of Florida 
Bimmer 312 Tacoma Plde,, 
1Sapi 


Ghicanp. 
adidolınt 


— — en nn 


Aleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und Knaben. 


Gent üb 


(Anzeigen unter dieſer Rub 


>» 


rit 1C 


Verlangt: Mann, um Zimmer 
machen in Rooming-Haus. 51 
Dearborn Str. 

Verlangt: < 
berter vorgezogen, 


Berlangt: 
und andere 
$25 Eicherbeit ii 
= 


yon Arding 5t —* 


Junger 
416 


— —— 


Berlangt: Ein Bı 


2089 Ogbden ve, 


uſchloſſer. 


Verlangt 
*— 

Verlangt: Bu 
deutſch⸗ge 
wandt) 
nabe 
Nachmittag 
* 

Verlangt: J 
62. uud Hal 
1 

Berlangt: 
ala Keliner. 

Berlangt: Bäder, dritte 
Moom. Archer Abe. 


Erſter 


Kl aff 
Gomta ‚ge & 


Berlangt: 
Ne ar aturar be 


ration, 26 


Rerlanat: rer, 
beit. 


jrand 


Inlit 
Bolt 
nadhantennont 7 
Rachzuſtagen: Br 


Abe. 


‚Berlangt: Vagen: 

finiger Erfahrung. 

ie nee 
RBerlangt: Ein 


einer Sradiverla 
n 


Berlangt 
> an 
en. 


Berlang 
tergeihält, 
yahlung. 


Yımapr 
Jungert 


Zu berlau 
land Abe. 
Berlangt: P 
für Kleifiern. 

Verlängt: C 
lter Kaſſe Manne 
Halſted Str. 


Verlane ot: 
ftaben- un 
Eo., 2 


> 
u 

idr.: 

Berlangt: De 
eine auberlällige 
Kandböleuten zu be 


Yv-Y Zimmer 
und 11 br. 


Berlangt: 
Elarl Str. 
Terlangt: Ein tüchti 

enalif, ? zu fpre hen, m 
fein; $30 und Betöit 
Anfang. Adrefie: Calvert 
Rerlangt: Bäder. Gebilie 
aclheiten: Zelephon: 
Verlangt: Ein deutid 
Dingt nötig, daß er eı 
Gemeterp Ep., Koreit : 


Engine er 


Schuhmacher. 


Sıqa 
Wins 


Berl Pa 


Ver! angt: m i 
ſchem Ha tleiden. 
arkeit aus getauft, 


Verlangt: 4 
ſers. 


Männer, Haus 


Beitändige Arbeit für 
Ebirago Abe. 


Berlangt: Gemwedter Junge für leishte 
muß flint᷑ und arbeitswil 


$6 die Woche. 30 B. Kinzie Str. 


Borawat. Adr.: ©, 520 Ubendpoft, . 


Berlangt: 


— 


as Wort.) 
—* 


Wori 


rein zu 
9 Nord 


du — Erfo 
nicht notwendig. The Abo © mpanh, 222 


Urbeit 
fein; 


17 
110 


ig 
mi— 


Ein Bormann für Hatd Eandh Dept. 


Muß durhaus tüchtig fein und al Bormann 
‚fungiren !ünnen bei der Seritellung aller Arten 


bon harten Eandies, Gute Stellung für 
‘tigen Mann. Gebt Sationalität an, 


ür den rich- 
tiher be» 


; I4apim* 


pez. Bargains 
Main Floor Annex. 


Tanct 
act 


2 u Nealigee 


im ———— für 
Männer. 

Hemden 

, beſte Sthles 


neue 





Mi: aner und Rnaben. 


Berlangt: 
13 unt brit 1 Cent das Wort.) 


(Anzeig 


— r — — — 


Verlangt: Männer und Frauen. 
In un er diefer R ubrit 1 Cent das Wort.) 


3, gefund 
—— ng > 


Stellungen fucdhen: 


Männer 


41 Kor 
i I 


und Kuaben. 
das m 





frf aſon 





er gogt ſte⸗ 
obon 
Nap Int 


iger, ältererMann fucht Teichte 
d Garten; bveritebt Bainten, 
rrarbeit; bei Zaa oder ver 
tetigen Plaß für Tleinen 
Didifton Etr., Zimmer 7. 
dofria 
öbelihreiner und Reparatur: 
ıten fucht jtetige Arbeit. Hat 
Serfzeug, 454 Heine PL, Nord» 


dofria 


Geſucht: 
mann an 
ſein eigenes 
ſeite. 


suter Mi 
‚Gute : 


trur 
I Nnitrı mer 


Geſucht: Junger — Mann, 
fm Lande, bat im 
löten, fuct iteti 
8. or, 9, 


ein Sabr 
Zinfbop gearbeitet, Tann gut 
e Stelle. .2802 Grodveland Ave., 
L., Riegler, boftf, 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Bort.) 


Gefuht: In Weinkeller oder —— — 
lucht 21 Jahre alter inteltgenter Mann Etelle, 
7 Monate im Land, Nitihe, 1908 N. Clart Str, 

Geſucht:? Bäder fudt Etelle al 2. Hand an 
GCales, Biscnitd und Brot. Nahzufragen 2158 
soft 21. Straße, im Drug Store. Tel. Canal 


256. 


Seischt: Ebrlicer, nüchterner deutiher Mann, 
der Gartenarbeit, Anitreihen, Blumen und 
Bäume zu pflanzen beritebt, mit Handwerlzeug 
bewandert iit, jucht Arbeit, 6 Bin © Stunden 
täalih. Michter, 1465 N. Halfted Etr, 

Geſucht: Friſch ein gewanderter r Geftitsmeilter 
fucht vaffende Beihäftigung. Eritflaifige Nefes 
renzen iteben zu Dienfiten, Wagner, 2655 Ward 
Str. fafomo 

Geſucht: Wiener Chauffeur, 
fer, fucht Arbeit. John Silfo, 
Strabe. 


Schlof 
Huron 


gelernter 
1529 W. 


Geiuht: Sunger tüdtiger Bartender, 
Mirer, arbeitet vier Jahre auf legten “Plag, 
wünfht Stellung, am liebiten in Wbolefale Xi- 
auorgeihäft. Ndr.: 8. 442, Abendpoit. ſaſon 

Gefuct: Bartender, _ eritflaffig, auter 
verheiratet, fucht gute, ftetige Arbeit. 
4206 Abendvoſt. 


guter 


Mixer, 
Adr.: K 
ſaſo 


Mann fucht Arbeit auf einem 
zu helfen. Renner, 336 Weſt 


GSefı — J 
Flaſchenbier 
42. Place. 


junger 
tivagen 


Geſucht Zwei anftändige junge Dent- 
icdhe, 9 Monate im Lande, juchen Stellung 
in feiner Reiidenz, Sommer-Reiort oder 
Klubhaus. Adr.: B. 621 —— 

aſon 


Geſucht: Linotype-Setzer ſucht Stel— 
lung. Näheres an R. Sommer, 2608 
Fullerton Ave., Chicago, erbeten. 

1SapimE 


eingewanderter But ter und 
Stelle, geht au ausmwärt?. 
15 Str. fafon 
Zwei J eingewanderte Tiſchl 
1624 Sedgwick Etr., 1. 


Friſch 


ucht 


er ſu⸗ 
Floor. 


Jaſomo 


ſucht 
Breitmeier, 


Geſucht: Carventer, friſch eingewandert, 
Etelie in Sarventerfhop. Sofef 
036 Elbridge Mve, 

Gef u" Junger Bäckerge 


bilfe 
Ste BR. 


fuht dauernde 
Bender, 2507 ©. 


Sawyuer Ave. 
fafon 


Geſucht: 


11a 
ul 


ne 
Sunger deutfher Mann, 
Janitorgebilie Tefephonirt 


ſucht 
Diverſey 


25, 


telle 


is 


Gefucht: Iunger Mann, tüchtig 
fucht irgendwelche Beſchäftigung. 
— Flat 2 Front 

sefucht: Junger Mann Fucht 
2053 Ward Str, 


und arbeitiam, 
4445 Princeton 
Etelle al3 Kol» 
fuht: Ein 
Garcon, 


guter 
135 N. 


Waiter fuht Stellung — 
Dearborn Etr., Weinſiube. 


Mann fucht Siehe als dar 


Adr.: Sof. Miles 


Geſucht: Junger 
bewandert. 
Ave. 


VBerlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter biefer Rubril 1 Gent das Wort.) 


Läden und Trabriten, 


erfahrene Bialerin In Für 

Noscoe Etr, I. Heinrih. fafomo 

t: rauen und Mädchen, um Nüffe zu 
reine md ftetige Arbeit, 217 Weit 
3. Floor, fafomo 


langt: Frauen und Mädchen, 
ıhen und aud das 


um das fllei» 
Bufäpneiden zu erlernen, 


Mädchen oder Frau, die ein gutes 
um, einen Xaden zu berjeben. 
nötig. Mrs, Darber, 3500 


Verlangt: Mädchen, das Kleidermaden zu 
erlernen, 221 Clybourn Ave. modoſa 
an Sommer 

. Latondale Ave., 
fri fa 


Haanrarbeit; De 


langt: _ Maſchinen Idgen 
Bm Baͤde roben. 125 
rand Ave. 


Verlangt; Lehrmä dchen für 
zablung wäbrend der Lehrzeit; Mädchen die Nüs 
ben veriteben, Debvoraugt; Amen Stellung. 
William R, Strebl, 5 Eoutd Wabafh Mdenue, 
15. Sloor, fefafon 

Verlangt: Frauen umd m. für Arbeit t In 
einer Gandhfabrif, 217 Weit Huron Str., 3. 
Floor. feiaf on 


Hausarbeit. 
Verlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in Wrivatfamilie. Kohn $6_ per Wode. Guted 
Heim für die richtige Perfon. 326 Superior 
Str., Dat Parf, Tel.: Dal Bart 3805 R. ftſa 
rlangt: Erfahrene Köchin für eines, befs 
Reſtaurant; permanente Stelle für die 
——— 2 eine folde mit auten Em» 
eitswillig braucht ſich zu mel» 
"4643 Broadwan. frſaſon 


erlangt: Erfahrenes Mädden Tür 
Inemeine Hausarbeit in Heiner Zamilie, 6301 
hrop Abe. frfa 


— — 


Int 


udger, 


deutſches 


Mädchen für Hausarbeit. 
1. Flat. 

derlan gt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Deutſche be vorzugt. 3129 Rbodes Abe. Iria 


Serlangt: Ein de utiches Dienitmädcen 

al Ügemteine Hausarbeit; frifch 
vorgezo en. Sad; tragen bei Mres. A.J. Hirſchl, 
3649 Woodlawmn Ave. Südſeite. Nebmt Jadfon 
Barf Gar en Wabaih Ave, Bis Roodlarn Are. 
fafon 


1365_N. 
frfa 


Nerlanat: 
Hoyne Abe. 


für 
————— 


erlangt: Mädchen für allgemeine Hausgarbeit. 
uutich und engliih fpredhend. Kochen nicht ber» 
! Kleine Wohnung. Weiller, 6017 &t. Lats 
Ave,, lat 2, ſaſon 
Verlangt: Haus shälterin, 
samilie don 2 


aute alleinitebende 
Erwadjenen. Adreſſe B. 
ſamodi 


Gutes deutſches Mädchen zum Auf—⸗ 
im Reitaurant, muß englifh ſprechen 
1116 Weit Randolph Str, 

Scerlangt: Erfahrenes 


sänrf 198 
arbeit, 90T N. 


er langt: ; 
ten 
ven, 


— 


Mädchen für, ‚allgemeine 
Hohne Mpe,, 2. 51. midoſa 
tlamat:_ Sunge zuberläflige rau, ein Kind 
usgeſchlofſen, als Wirtſchafterin auf einer 

1. Nachzufragen 700 W. North Ave., 3. Fl. 
frfa 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Sohn. 2118 N, Clarf Str, itfa 


guter 
erlangt 


war, 


: Gute Wafch- und Bilgelfrau, 
Store. 

Verl — Gutes deutſches 
ter von bis 
arbeit. in Familie. 
e Clart Str. 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit 


Rockwell Str 


5069 
frſa 


Uls 
daus⸗ 
514 Fullerton PBarlwan, 

frſa 


3 Mädchen im 
22 Jahren für allgemeine 


nah 
na 


T, 


: ; Tüctiges_ engufch ſprechendes Mäd⸗ 
alt meine Saudarbeit, einfaches Ko— 
5332 Galumet Live, Tel, Kenwood 4349, 

jafo 


Berlangt: Junges Mädden für Teihte Haus» 
. Kann Abends nad Haufe geben. 2116 
t North Abe. fafon 


erlangt; 


fraı 


20 engliſch rechende gute Waſch⸗ 
ien. 1533 Larabee Str., Mrs. Schirmer. 
fafo 


"erlangt: 
i 1456 


Er für ESSEN, 2 in Ns 
° Abe., 2. SI vor, ſaſon 


ad u 


Pra 


Mad hen für al gemeine Hausarbeit. 
7121 Elli3 Abe., 2, Upt. faio 
Berlangt: Mi Yädchen für 

Ganalport Ave. 


Beriangt: 
in Familie. 


——— — 
Hausarbeit. 1801 


Mädhen, bei Hausarbeit 

r jähriges Mädchen zu beaufs 
2120 Cleveland Abe. 
Deutſches Mäbchen zwiſchen 25 und 
30 Jahren fiir allgemeine Hausarbeit. Nadau- 
fragen Zonntag Morgen. 4357 Bincennes Ape,, 
2. Flat 
Verlangt: Ein ftarles Mädden füp Hausar- 
beit, mit Wäfce, I. Alher, 5041 Michigan Ape., 
Floor. 
Verlangt: 
€ arbeit. 


Ein autes Mädden für allgemeine 

Kleine Familie. Muß ſauber ſein. 

hzufragen Sonntaäg Vormittag, 183 

ton Park Ave., 2. Flat, 
nr 
‘angt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
. Etr., 2. Apartment. frfa 


fafon 


Nerlangt: 


Mädden für Hausarbeit, muß eng- 
liſch 


ſprechen. Rabe, 5003 ©, Afhland pe, 
13ap1m% 


fräftige deutfhe Frau bon 
35 bi3 40 Jahren, drei in der Famtlie; gutes 
Heim. Lohn $6.00, 541 Aldine Square, Anzus« 
frosen Donnerstag oder Samstag. — ſon 


Verlangt: Gute, 


Verlangt: Junge 3 Mädchen für Samilie, 
die im Hotel wohnt; muß eine gute Berfäuferin 


fein. 4856 Grand Boulevard, 2. Apartment, 
midofrfa 


Berlanat: Mädden für — —— 
9. 9, Neuberger, 912 ©, Marfbfield Ape., 2. 
Flat. Tel.: di—fon 


Geeley 2555. 
Kae: Beta ten li Herz || 
ausarbe T cCauley, R. F. D. 
Nr. 3 ‚ Downerd Grove u. " 5 a 


ee 


Berlangt: Frauen a Mädgen. 
| „Betonst: Geanen 1 Gent das Wort,) 


Handarbeit. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausars- 
deit; muB engliih ſprechen. 318 Center Str. 


Berlangt: Frau zum Sceuern und Reinmas 
Ken am Montag Morgen, Zbe Berlin Laundry, 
2938 N. Halited Str. 

Verlangt: Deutfhe Frau oder Mädchen für 
leihte Hausarbeit. Keine tinder. 2000 3. 13. 
Str, nabe Robey Er. fafon 

Verlangt: Deutih-ungarifhes Mädchen für 
allgemeine Hausarbeit. 1534 Zullerton Ape., 
2. Floor. 


— — — 


Verlangt: weue Köchin, muß Deiterreich Un 
garin jeim, ſowie Nudeln machen und Strudel 
backen fönnen. 55 Weit Randolph Str, ſaſomo 

Berlangt: für allgemeine Haus ar⸗ 
beit; zu Hauſe ſchlafen; leine Sonntags 
arbeit. 1238 Sedawid Etr. 
ee en ee — —— 
Junges Mädchen, etwa 16 Fabre 
alt, um ein 1 Jahr altes Baby auszufahren, 
Vor⸗ und er feine Hausarbeit; ımn$ 
—— ſchlafen. 5011 Forreſtville Avenue, 3. 

Zelepbon: Drexel 4785. 


Mädchen 


Verlangt: 


Köchin für Pla$ 200 Meilen 
Kommt fertig zur Mrbeit, 205 
Buren Straße. 


verlangt 
Gbicago. 
Bon 


son 


8 


Verlangt: Gute zuverläſſige Frau 
ſchen, Bügeln und Reinmaächen, zwei bis drei 
Tage die Woche. 46501 N. Paulina Str. 
Mädchen von 14 bis 18 Sa 
Hauſe ſchlaſfen lann, für 
1540 Dtto Str,, Flat. 
Verlangt: Sofort, deutſche Frau, 
Jahre, zur ſelbſtſtändigen Führung des 
balis. Frau _ D, Beiman, 2603 Potomac 
nahe Rodwell, Divifion oder Weltern Ave, 


zum Wa 


bren, 
leichte 


Verlangt: 
weldes zu 
Hausarbeit. 1, 


Haus 
Ave. 
Cars. 
ſaſon 
Alter Mann ſucht 
Miller, 623 
— ton. 


Frau 
Str. 


Verlangt: 
Hausbälte rin. 
tzrbaus, ©, 

Rerlangt: 
Kleine 
Ude, 


als 
Hits 


bi alte 
Dalton 


m dchen N, 16 Sabre, 
Familie, Braunſtein, 


für Hu Zarbeit, 
1630 S. Sawyer 
ſaſonmo 
Pt, 
„erlangt: Aite, nob rüftige Frau, auf 
Fran aufzupaffen, Zu erfragen 3260 Le 
etr., vorne, unten. 
" Verlangt: Oeſterreich ungariſche 
ungariiches Reitaurant. 1018 W, 


fcante 
ohne 
ſaſonmo 


Köchin für 
Diviſjon z 
ſaſonmo 


Gutes Mädchen oder alleinſte bende 
Frau für Kiichenarbeit im Saloon; auter Lohr, 
2044 Soutbport Ave., nahe Elybourn Ave, und 
Elybourn Rlace. 


Berlanat: 


Verlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, muß etwas Engliſch ſprechen. 
ferenzen. Haufton, 923 Weington Ave, 
Wellington 3085. 


Re⸗ 
ze: 
faion 


218 "9. Elart 


Verlangt: Aufwärterinnen. 

tr., oben, 

Verlangt: Mädchen 
autes Heim, 1032 
boldt Park. 


für leichte Hausarbeit; 
N. Mozart Str.,. nahe Hum: 


Verlangt: Ein 
bei allgemeiner 
und willig fein; 
wenn gemwit nicht; 
Edgewater 


autes, ebrlihe3 Mädchen, um 
Hausarbeit zu helfen; muß nett 
lann Abends nah Haufe geben, 
Lohn $4 bis $5. Telepbonirt 

famodi 


4 
7774. 


Verlangt: Mädchen für alt gemeine Haus arbeit 
in Park Ridge; gutes Heim; Lohn 86. Stauc, 
344 Gortiand Ube. Tel. Barl Ridge 1222, 

Verlangt: _ Eine deutihe Frau, in mittleren 
Jahren für Hausazbeit in einer Heinen ic milie; 
muß Ioden fünnen; eine, die eine Heimat 

ablung vorsieht. Nabzufragen 2924 
Straße, 


2 I0s 
Madifon 


Berlangt: Mädchen, 15 oder 16 Jahre alt, für 
leichte Hausarbeit. 66: 38  Paulina Sir Slat 2. 


Berlanat: Mädchen für allgemeine e Hausarbei 
— 316 €, 25. Straße. 

Ver tlangt: Mädche 
— 4 in Felle 5 
fabrung bab 
roſe Str. 

Verlangt: Ein ältliches Mädchen 
arbeit,. I. Wilmis, 4530 Dover 
Edgemater 2418, 


n für al (gemeine ? Hausarbeit 
Zimmer, Lohn $6. Wu; Er 
en umd enalifch ivreen, ö2 


fir Haus 
Phone 
ſaſo 


Stt., 


Stellenvermittlungs-Büros. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Verlangt: 100 Mädchen 
allgemeine Hausarbeit, gute Plätze 
Kohn. Mrs, Davis’ Employment 
W. Dipifion' Etr., 


für Ködinnen und 
und guter 
Dfjiice, 1825 
Phone Humboldt 6467, 
Berlangt: Mädchen für Hotels, Neitaurants 
und Hausarbeit fowie Fabrifen, VBermittlungs» 
büro, 763 Milwaulee Upe, fajo 
Verlangt: Deutſche Mädchen für Hausarbeit» 
Stellen in Chicago und Umgebung. Man jpreche 
bor bei dem Germania Bermittlungsbüro, 755 
North Ave, Ede Halited Sir, 1. Stod, 
24jp*X 


Barmerd, wenn ihr Karmarbeiter braucht, 


\ 1 bitte 
meldet Euch bei Kommid, 


763 Milwaufee Vive, 
19m32miX 

Deutich » ungariſches Vermittlungs -Büro ver— 
langt Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und 
Rejtaurant, 452 North Ave. 3nov *X 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 1 Cent das Wort.) 
Gejucht: Nüherin fucht ftetige Arbeit an lei 


bern zu helfen oder bei Schneider. U, Sriedrih, 
2523 Kincoln live. 


Geſucht; Deutihes junges © Mädchen ſuchtHar 
arbeit. Bite vorzuſprechen. 1615 2 Wolfram 
hinten unten. 

Geſucht: 
chen ſucht 
Greſhned, 


Str., 
Friſch eingewandertes deutſches 
Stelle. Bitte vorzuſprechen. 

2113 W. Grand Avbe., 5 

Frau wünſcht Wäſche ins 
nehmen. 1925 Howe Sir. 

Gefucht: Deutiche 
fudt Stelle als Haus 
Herrn oder fleinen 
Ivreben. D. Schulz, 
Foreſt Part, SU, 


Geſucht: 


Frau, in den 
hälterin bei alleinſtehendem 
Familie. Bitte ſelbſt vorzu— 
7450 Waſhington Avenue, 


Vierzigern, 


Geſucht: Wittwe, 
ſucht Stellung in 
vom und qute Köchin. Beite Empfehlungen, 
3727 Rard Etr,, 3. Flat. 

Geſucht: Deuffche fleißige Frau ſucht Arbeit, 
Hausreinigen, waſchen und bügeln. Mrs. K. G., 
1423 Wrightwood Avoe., hinten. 

Geſucht: Aelteres deutſches Mädchen, 
lerin, ſucht Stelle als Haushälterin 
Hausarbeit, am liebſten auf Jar, 
fragen 612 Willow Str., binten. 


ältere Frau, 55 


t Sabre alt, 
Wittwerfamilie, 


iſt ſehr ſpar— 


Tyro⸗ 
oder für 
Nachzu 

laton 


Gefuht: Alleinitehendes älteres Mädchen, gute 
Köchin, juht Stelle in fleiner Familie, 
N. Clark Eir., hinten, 


Bir 


— — 


3922 


Geſucht: Junge deutſche Frau ſucht Waſch- und 
Reinmachplätze für Montag und Mittwoch. 1834 
Hudſon Abe. 


Geſucht: Junges deutſches 
Stelle für Hausarbeit. 
Garfield Uve., nabe N, 

Geſucht: Deutſch⸗ Amerifantiches Mädchen Tuch 
Poſten als Stenographbin und XTpperoriter 
Ipricht und fihreibt enalifh wie deutich, 
4i, Str. 2. Floor, 

— e — 

Geſucht: Gute deutſche 

Etelle, 1542 Mobawt Str. 


— — — 


Mädchen 
Bitte 7 ie 
Halited Str. 


ſucht 
712 


230 8, 


fucht 
frfafo 


Haushälterin 


Geſucht: 


2 demche Mädchen fuchen Stellen für 
Hausarbeit, oder irgend eine Arbeit. E, Mars 
fball, 2618 Superior Str, fria 
Geſucht: Undariſche Aochin fucht al3 
Nacht: oder Salvontöhin. 1435 N, Etr. 
ira 
Isa 
716 
Ira 


ſucht Stelle, 


Gtelle 


Clart 


Geſucht: Deutſche Frau ſucht Pläße zum 
ſchen und Reinmagen; fheut feine Wrbeit, 
Well Straße. 

Gefuct: Deutfche, praftiihe Nurie 
Röchnerinnen und Invaliden aufzuwarten. 
Bitte verfönlich vorzufpredeit. 913 N, Afbland 
Ave. Telephon: Hadmartet 609. ſtſaſe on 

Geſucht: Junge Frau wünſcht Arbeit in Laun— 
dry oder Geihältshaus. Adr.: E. 168 Aber bot. 

dolria 
Reitaus 
fuht Etels 
Dinners oder Orders, 
64 N, Bearborn Str. Rbone: 

dofria 


Geiudt: Köchin, eritllafliige Wiener 
rantlödhin, durchaus felbititändig, 
lung im Cafe, Reitaurant, 
Mrd. Auerfperg, 
Cuperior 429. 

Geſucht: unge Wittwe mit fiebenjäbrigem 
Mädchen wüniht Hausbaltungsitelle in Fami- 
lie von Erwadjienen. 2235 Ordard Eir. —fon 


u mn mn er nn — — 


Stellungen fuchen: Eheleute. 


(Anzeigen unter diefer Nubril 1 Cent das W 
Geſucht: Junges deutſches Ehepaar 


Arbeit auf Farm, Mann tit guter 
Bulmann, 157 Central Abe,, 


ort.) 


wünfcht 
Mmelter, G. 
River Foreſt, SU. 
fafonmo 
ern jucht 
Sprechen 
710 Langdon 


Geſucht; Mann mit Frau und 2 Kind 
Stellung für jetzt oder zum 1. Juni. 
— und deutſch. H. Schmidt, 
Str. 


Gefußt:  Deiterreih-ungariihe Eheleute, 40 
Ja * alt, I de uchen Ze ala Köchin, Manıt 


aus» und — 221 Soutbs 
— —* frſa 


nn 
or Herrn 
si 


Iye Janis, mo- 


’ > 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Bu verlaufen: = Parlor-Set und arober 
bochfeiner alte en, fehr billig. 2053 Auguita 
Etr., 2. 

gu verlaufen: $20 faufen China Clofet, loſtete 
tor 3 Monaten $50; cbenio taufen * 5_ein 
Buffet, 75 wert. 1143 Dafdale Ave. FSlat. 

Zu verlaufen: Wegen Abreife, que: Möbel, 
wie neu, Meifingbeiten, Garpets, Dabenport, 
Drefiers n.f.w. Bute Gelegenbeit für junges 
Ebepaar. 1762 Larrabee Str., Flat 2. fafo 

3u verfaufen: 4 Simmereinristung mit 
mer- und Stochofen, $40: Automobtlun., 
reparirmaicine, $25; (ich lebre Sie 
ren); au ?sodnung. it zu uverlaifen. 
2748 TSoutbport Ave. 


gim- 
lauche 
Repari 
O 110, 
ſaſo 


Großes Eichen Sideboard, 
„Klingel 34. 


Zu berlaufen: 
124 Oft 22 

Zu verfau ufen: Billig: Office 
Möbel. $203 Leland VIve., 
aufpre hen Sonnte g, 19. 


$10, 


Bult; Hausbalt- 
Ravenswood. Vor— 
April. 

Iu verlaufen: Billig, 3 
Cer in gutem Zuftande, 
4000. 


Dat Barlor 
Nadbenswood 


Stücke 
Phone: 


Zu tauien geſucht ein guter ſarter Koffe r, In 
autem Yultande. 911 W. 50. Str. 


 Möpel nebſt Küchen- 
ſpottbillig. 2100 
hinten. ſaſon 


Zu verlaufen: ru immer 
geihirr, 1 Sahr gebrandt, 
Sout bport ne. 2. Fl. 


Rarlor:Dfen, billia. — 


zu ten, 
lat 2. 


1916 


verlaufen: Suter 
Hudſon Nlde., 
3u verlaufen: 
mont <ir., 1. 

Zu 
nerit. 
eir., 
„Su verlaufen? 
fänger, billig wenn 
Biſſel Str., 2. Flat. 


Kochofen und 1820 Fre— 


Slat. 


verlaufen: Gar; er 
Miete $11. Großer 
Ecke El ybourn Nine. 


Bett, 


Haushalt, mit Hüb- 
Garten. 1011 Willow 
eottage. taro 
gut 

mmen, 


Saus An 
1829 
ſaſon 
t Zimmer:Ginribtuna, Leder 
netter Kitichenofen mit Gas 
Abreife nach Deuftſchland billig 

Nadau frage n: 32 Herndon © 


258 
2, »Blat, ai 


shaltmöt für 


ort 


el, 
gend 


richtung von. + 
oder Aufammen, 
QAlhland Wve,, 


Jim: 
billig, 


zu verfaufen: Ganze Eiı 
r Nobel, einzeln 
Abreiſe. 925 R. 


wu egen 


3u verlaufen: Gichbener Ausziebtiich und groß e 
billig. 1000 D 


Diverieb Barfwar 


Icebor, 2 


I verlan 
3712 Grand 
Möbel von 6 Zimmer Flat mürien 
eriien Mai verlauft werden, Ipanifches 
Barlor:Suite, Eijzimmer:Ze Dadenport, Weis 
fingbetiitellen, Rıras Anzufragen bon 6—3 
Ubr Abe nds. Singer, ;artiel® Ave,, Ede 
Nobaivf faionmo 


ifen: Haushalmodbel, ſehr — 


Blod. 
vor dem 
Leder 


Gas Range, Laundrh⸗ 
J Lihrary Tiſch und Stühle, Early 
B. T. Seller 866 King Place. 


Heizoien, 


zu verlaufen: 
Betten, Rugs, 
mern, Haus 
baus, 1505 


"We nia gebraucte e 
alle ausbaltfachen 
auch zu vermieten, 
Wellington Straße. 


Nöbel, 
bon 6 
billig, Hinter- 


Zu derfaufen: Wilton 
Schanfelftiinle, W fing 
Natrabe. 3401 


Suter Küidcneien Biltig zu verfaufen. 
1519 Sf£eilie!d Ave. 

Zu be tlaufen: 
ichläf riaes 
gen 213 
Flat. 


Zu verkaufen: Eisbox, Teppich, 
orgel, Bett f 


Tiſch, , Barlor: 

t, stoblenbeizofen,  Gasboilerbeizer: 

und stodofen; wegen Deutichlandreife bi Ug.— 
1155 Wolfram 


ein, 2. Flat. irſa 
* vertaufen; 


sſchrank. 


Rug, EB Baimmerftühle 
Bettitelle, Spring umd 
Ruulina Etr., Top Flat 
Phillip 
Trlalon 
» Eide Board und eiit- 
fehr billig. Nadzufra> 
Ave., nabe Belmont, 1. 
Trial a1 


— ein gutes 
eiſernes Bett, 
Seminar 


und Koch ofen und 
<tr.. 2. Flat. miirja 


Dcfen, Gas 
1009 Addiion 
Zu verlaufen: Barlor 
ithenmöbel; einzeln oder 


Mai. 852 Center Etr, 3 


5 Bettzimmeriets; 
sufammen, bi3 1. 
tod, vorn. 

15apliwX& 


tet, 


gu verfauien: ‘Bräctige 
tratze, Stüd_ Barlor:Zırit, 
tbel, Hüde, Schlafzimmer 
mer nt. 8* . Lebh, 2732 


75. Levy, 2732 


Möbel, Piano, Ma— 
Eßzimmer, Biblio— 
vollſtändig. 4 Zim— 
Evergreen Abenue. 


Bete 
2261 
4apimE 


( Elegantes Mobiliar don 10 
Bimmer Haus; berlauie aufammen oder ver 
Etüd; fehr billig; uß bis zum 30. berfauft 
fein. 811 Belden Abe,, “ade „a.ited Str. 


285m3,30% 


Verlaufe wenig gebrauchte Möbel, 
ten, Rugs und Hausbaltiahen 
Lincoln Adenue. 


Zu verlaufen: 


Defen. 
billig. 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
EAngeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 





er 

965 laufen $400 Unriaht Piano, $5 dein Mo: 
nat, 1956 Larrabee Str. 18apimE 
duß verfaufen: Gute Bioline wegen Abreife, 
sit tig. 1317 Weſt 19. Str., vorne. ſaſo 
Zu verfa ufen: Willia, gut, erbaltenes Nprigbt 
Tiano_ (nen $400), Mufil-Cabinet, Stuhl, bitb» 
ſcher Tiſch, alles 55. Kommt Abends oder 

Sonntags. 463 St. James Place, 1, Sloor. 
Didofafon 
Piano, 
. 147 


Bill in. 
u Buͤggies 


hmaſchinen. 
veſt Cheſtnut 
doſa mo 


Zu berfaufen: Neuer; bornlofer Wiabogand 
B honoaraph, 820, ſowie importirte Platten zu 
7 Froehlich, 2220 Giddings Str., nahe Lin— 
pe. 11apX* 


<hon ingers Pianos BI laherp ianos, etb. 185 


Berfauft von Horner Biano Co., 549 North Ave, 
18in*t 


zira 


oc, 
coin 


$150 kaufen unfer 8600 ‚Mapagoni Piano, 10 
yebre Garantie; 6 Monate alt, 550 Arlington 
Place, % Blod weitlich von Clart Str. 22ag*t 


Nur $75 für ein ihönes Mabagoni Upright 
Piano; $5 monatlich, Bei Groß, 1549 Wells Etr. 
SaplimtX 


Heiratsgeſuche. 
jen unter dieſer Rubrik 3 Cents das Wort, 
aber keine Anzeige unter einem Dollar.) 


(Anzeio 


Heiratsgeſuch: 
bringen mir fein gemütliches 
Sabre alt, 6 Fu 2 Zoll arof, 
und ftebe im beiten 
tin in der Auswahl 
Sreunde, Bin 8 
febz einiam 
guten, reipe 


Geld und gute Beichäftigung 
Leben. Bin 29 
allgemein beli2bt 
jedoch ſehr vorſich— 
im Umgang meiner 
Sabre in Amerika, fühle mich 
und wünſche die Bekanntſchaft eines 
ftablen, intelligenten und bübihen 
hriltliden Mädchens nicht über 24 Nabre alt, 
die ein autes Heim zur würdigen beritcht, ziveds 
Sriefwechfel3 und Heirat Untworten erbeten 
unter Adr.: 460 Abendpoit. 


— — —— — — — — —— — —— — 


Unterricht. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 


Rufe, 


und 


8 


2 E13, das Wort) 


“Englifeber Spraumnterricht für Eingewanderte. 
Leichte Methode. Preiſe mäßig. Keine Voraus— 
zablung, 1525 N, La Salle Str, Ottilie Koehnte, 
1Say,falomi,Lint 


Sither-, 
teilt Dtto 


Mandolin- und Suitarce-Unterridht ers 
Sifher, 2039 N. Halfted Str. 
Tfeb—2 Sap,ta 


Gründlihben Violin- und gi ianor mterricht er⸗ 
teilen zu mäßigen Preifen Mr, u. Mr, Arthur 
Sirih; Anfänger und VBorgeicrittene. 637 Norih 
Ave., nahe Larrabee Str, Tel: Lincoln — 

19ap,! 
SIlino 
Unterridt in Deutich 
lide Bordereitung zum 
beit fie praftiiche 
in und außer dem 
züd Halfted Str, 


— —— 


is 


Hebam me ufhule 
oder Enaliih, Gründ—⸗ 
Staatseramen. Geiegens 
Srfabrung bei Entbindungen 
Haufe, Anmeldungen 3155 
283m3,fatomiim 


Berlangt: Männer 


tobil zu führen und repariren zu ler» 
ten. Infolge der großen Nachirage, die mir 
neuerdinas für deutiche Cbauffeure baben, bes 
ginnen wir eine Automobilllaffe in Deutih. Drei 
veutiche Initruftoren und die größte und neueite 
Ausstattung in der Stadt. Unterfucht dies, e3 
wird fihb für Euch lohnen. Dffen Montags, 
Mittwod und Freitags Abends bis 9330 
Ebicago School_of Motoring, 
2019—2021 ©, Laflin Str., nabe Blue 
Ade., 1 Plod weitlih von Albland umd 


Um Mıton 


Island 
21. Str. 
14ap*E 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter die diefer Rubrif 2 Gent3 das Wort. ) 


Ft re ed B I ot otte e, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Pratkti—⸗ 
ziri in allen Gerichten. Rat frei. 127M. 
Dearborn Sir., Zimmer 1444. T1H*% 
Banner gr Bedman, 
deutſche — 

Braktiziren in allen Gerichten. Rechts- 
ſachen prompt beſorgt. Gründlicher Rat. 
105 Monroe Str., Ecke Clark, Zim. * 

dat 

Albert A Kraft, Redtsanwalt.. 
Prozeſſe in allen Gerichtshöfen 358 Alle 
Rechie geſchaͤfle beſtens beſergt. Erbſchaften ein—⸗ 
gezogen, Anfprũche überall durhgeſehn. Pan 


ſchnell folfeftiri. Abiiratte eraminirt. Beite Em 
pfeblungen. 1037 Zirft Sational Bant 2 


— 
m 3 le neu Elle Wieter er Deransgefeht; 
Sonntag VEN Enend oe 


IMnzelaen unter diefer Aubrif 2 Cents das Wort.) 
— —— —————————— ——— —— — 


Zementarbeiten werden gut und zu mäßigem 
Preife ausgeführt. 8. Rief, 749 on Ave. 


1Sapim& 


durh KLotten-Berlauf 

freie Babrt, Adr.: 77 
famomifr 

Ehepaar, um Baby 

1624 <edgwid Str., 4. 
Galciminer und 
aut ausaefitort, 
Sincoln 5589, 
Kräuter⸗Tee 
und Hauttranltheiten, 
und Blaſenleiden, 
Kopfe. Vacket 256, 
auch per Bolt, 
Zarrabee Eirt. 

Carpenter übernimmt alle Arbeiten, Sontratt 
oder bei Tag und alle Sorten von Screenarbei 
ten, billige — 212 W. Ontario Str. Phone 
Superior 7 fai 0 

Gebt Euren ungli iflichen Fühen eine Belegen: 
heit im Peterſon's Anti-Tender-Foot Schuhen. 
23 ©, Filtb NAve.,, erlter Floor. Spreditunden: 
5 bis 6 Ubpr. 

Larpenter übernimmt alle Mrten Mrbeit _ 
Billigem Wreife, auh Möbel-Keparatur, 1759 
Elbbourn Ave, ſaſonmo 

Dr. Kern's Rheumatie Nemedy linder t 
Rbeumatismus, Gicht, Yırmbago; $1 die 
Chba3, D. Linditrom & Go., Apotheler, 
Str., Ede Indiana ei. 

"erlangt: 
mer in 
vielen 
gute 


Nebeneinlommen 
Gary. Kommiffion; 
Abendpoit. 

Gefuct: Kinderlofes 3 
Pllege zu nehmen. 
Paiter⸗ 
biui und 
Tel 52 


bei 


in 
dl. 
Zapezierarbeit wird 
Bert, 1623 Bine 


heilt chroniſche Blut⸗ 
Magen, Xeber:, Nieren 
Nerbofität, Schwindel im 
fünf Badete $1. Berienden 
Vegale's deutſche Apothele, 1654 

18,2 cap 


Begale’s 


fofort 

Flaſche. 
96 Weils 
2iaja* 


Zwei Damen um im näditen Som 

einem Vergnügungspart Tamenbr- tt 
Guter Lobn und stommilfion, Müſſen 
Spielerinnen ſein. Adre: S 508 Abendpoſl. 
12,18, 19adl 


Albrecht 
852 North Avenue. 
miſe son 


Aithına heilbar? * ſicher 
Aſthma Drops“. 


Aus Dantvarteit 
Münnern 
Heilung 
Monroe 

Heißluft- und Dampfbäder — eingziges Heil— 
mittet gegen Nheumatismus, Lombago, Nieren,, 
M Leber- und andere Leiden. H. Potſtod, 
Sheffield Mve., nahe Lincoln. 

4ap,jadidolm 


teile ic nervenf ſchwache 
bereitwilligit mit, wie ich gr indlie 
fd, 68 U 9 e ingmann, 208 
Str. Hobufen, I. J Sap,mila* 


agenz, 


bl 


Gute Un itreicherard Tavezieren und Delos 
rationen werden bitte und aut ausgefübrt. 
2517 Fullerton Ave, Zelephon: Humboldt 6959 

midofafonn 


Veberiegungen, 
liſch, ſchriftliche 
in beiden 
Sartorius, 
und Sonntags: 1938 
Straße. 


e glich deutic, deutſch⸗eng⸗ 
Arbeiten und Korreſpondenzen 
Sprachen prompt und zuverläſſig. 
225 Waſhington Str. Abends 
Mohawt Str., nahe Center 
161p,didoja* 


m 
W 


Erſter Schweizer 
zialitgät St, Gallen 
M. Riede, 1507 


Wurſtgeſchäft, Spe— 
Schübling und Bratwurit. 
Elybourn Ave. ira 
Andeutihe Bratwurft jeden Mittwoch und 
Samstag; außerdem Thüringer Landleberivurft 
und Blutwurft in befannter Güte, Grabn, Ede 
Lincoln ınd Soutbport ve. abwe 
werden gut 

de. 
15apimXt 
mäßige ..reife; 
2942 Lincoln Vive, 
293, jonmielm 


Earpenterreparatutren an Käufern 
und billig ausgeführt, 1415 Barrh 


Bianos teparirt, Gypertarbeit; 
Bianojtimmen $1.20. Gliot, 


Huſtet Ihr? Erwacht Ihr Naht3 mit Kragen 
im Halfe, gefolgt: von beftigem Hujten? Habt 
Ihr Bronditis, Aitbma, Hetierleit? So bers 
ihafitt Eub eine Flaihe Reimers Bronhiat 
Eligir, das [don Taufenden geholfen, unzählige 
Anertennungsichreiben beweilen es, Wir garans 
tiren den Erfolg. Nlafhe 50c und $1.00. Bes 
fie: lungen per Ielepber oder Bojt, ‘Bortofreier 
Beriandt. Yteimers Xaboratorien, 2755 Lincoln 
Ave., Ede Diverfen Rarfivay. Tel. 5274 Lincoln. 

dofrmi—30apl 


Baperbanging, 
gut 


Fainting, Galfomin ing 
gemadt. Mdr.: Batıter, 554 — 


wird 
Str. 
i—fa 


Echte dentie Filafhbube und Bantoffeln jeder 
Sröhe fabrizirt u. hült dborrätig A. Zimmermanıt, 
1431 Eiybourn Ave,, nahelarrabee. Auch p.Kolt. 

2imaimt 


Leidende, beionders Nerbens, Seihlegts 53 
und Blutfvanle, erhalten genaueite ärztliche Iln- 
teriuhung — Blut» und Urin » YUnalyie 
toitenfrei. 2014 Dsguod Str., Slat. 


35 Jahre im Geſchäft auf demſelben Plate. 
Wir find Baumeiiter bon Hüufern, Läden, Flats 
ufw., liefern Geld, Pläne und Boranihläge 

rei und bauen fomplet. Keine Extras. Richacd 

I. Paddod & Co., 606-607, 25 N, Dearborn St, 

o 
I 


Bundestegierungsitellen für Frauen. Großer 
Lohn. Stellungen, die zu befegen find, fret 
zu erhalten. Srankllin Inftitute, Dept, 610 & 
Rocheiter, N, 9. —— 
Augengläſer aus allerbeſter Dualität 
zu densonr billigjten Breifen. Nahrzehnte 
lange Erfahrung Tr. M. Schwimmer, 
denticher gelernter Optiker und Opto— 
meirift, 625 North Avenue, gegenüber 
Snoop Departmentladen. Tffen von 2 
Uhr Nachmittags bi3 8 Uhr Abends. . 
api1*& 


Pferde, Wagen, Hunde, Vögel n. f. w. 
(Ar tzeige n unter diefer Rubrif2 2 Cents da3 Wort) 


Zu verfauf 
— — 
Tans. 847 


Pudel und 
Schimbers. 


Geſpann und Aſchewa— 


en: Junge Val and 
Beimont Ave. 
Zu verlaufen: Billig, 
gen. 1616 Mobatf ©tr. 
Zu verkaufen: Ein junges 
fchwer, fann für einfaches 
gebraucht Werden, 
3 berfaufen: 
wagen, logleich, 
Grand Ave, 
Zu laufen geſucht: 
N. Halſted Straße. 


Pferd, 1700 Pfund 
oder Doppelgeſpann 

1522 Larrabee Str. faio 
und Erpreh- 


sfalles, 263 Dit 


Duggies 
Todes 


Trucks. 
wegen 


Kanarienweibchen. 2618 


Zu verlaufen: Pillig, 
—— Stuten, zwei 
wageı Meatmarfet s 

Zu verlaufen: 
Geſchirr, 
Avenue. 

Hu 
Habn, 


zwei gute Ablieferungs- 
GSeihirre und zwei Top 
5959 South Racin & Vive 
Ein aefundes ftarfe a Pferd mit 
verlaufe auch einzeln. 2738 Belmont 


verlauſen: Neun 


veiße Leghorns und 
10 Plymouth R ds und Habn; 11 Rbode 
Sssland Ned und Hahn; billig. 5143 Warwid 
!lpe. Telepboit Irving 569. 

zu verkauſen: Umzugshalber verkaufe billig 
18 Leghornhühner nebſt Hahn. Zu erfragen bei 
Greis, Place, Chicago Lawn. 
ſaſor 


Ohr. 


Sserleren: 
643 Willow 


e Hündin, ſchwarzes 
Diverfe y 1032. 


Zu verlaufen: 
lieferumgspferd, 
Zuſtande. 


und Ab— 


in gutem 


Gutes ſchnet les Bugad 
Buggh und Geſchirr, 
3215 Armitage Ave. 


Zu verkaufen: Gutes, gefu 1des 
ſchweres Pferd. Vorzuipre eben 
zonntag. 821 N. Central Bart 

Zu berfaufen: $145 taufen 
Bierd, 1500 Pid. 2146 

Yu , verfaufen: 
6 Uhr. SI. 


1200 Bfumd 


"Samitag und 
Abe. 


aros es 
Irving Park 
Rachzuf ra gen 
Wellington Ude. 
Pferd und Bäder 
Tel.: Calumet 


ſArbeits⸗ 
Dvd. 
Ein 
Beritart, 

zu laufen geſucht 
wagen, 2741 
2217. 


Bierd, $20, 
616 
: Leichtes 

Krinceton Ye, 


Zu berfaujen: ©. € Legborn Eier 
Brüten, $1.15. ©. E. braume Yeahorns, Töc 
15. S. Walter, 4850 Bernice V!Ipe, 


Buff 


Su, verlaufen: 


‚But wegen 
Adreife nad 


Auſtin. 
ſaſonn 


(Collie): 


Rice Str., 


Junger Hund 
Florida. 5061 


Anconas . beite 
firuger PIpe, Tel 


—— 
Irving 
doiria 
Pferde, 3 
Farmer 
14apimwXf 


* 4 
‚ geiledie 


5004 


5 berfaufen: 2 junge ſchwarze 
FJarmerwagen und Geidirre billig. 
Stall, 731 Lafe Str., nabe Halfted, 


Geihäftseinrichturgen, Maſchinerie ulm. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cts. das Wort. 


Z3u verfaufer: Ein bollitändiges 
Shoe Machine Co.'s Finiſhinga 
Belting und 1 Pierdefraft Motor. 
145 N. Wabaſb Ave. 


Zu verlaufen: 3 
Hand⸗Kaffeemühle. 
Marfhfield Ave., 


Set United 
Maſchinerie, 
Zimmer 404, 


billige Show Cafes 
‚ ‚Nacdaufragen: 2501 
binten, oben, 

Zu derfauien: 1 eleftriiher Fächer, 1 Schaus 
faiten, 4 Jcecream-Tiihe und 16 Stühle, billig. 
5039 Indiana Ave,, Store, 


nebft 


sy. 


fafon 


Zu Taufen gefucht: Bäderei Firxtures, 
North Ave, Tel, Lincoln 2979. 
Kauft Eure Ladeneinrißtungen bei 
ulius Bend 
Maditon und PBeoria Aiabe 
Hier Fünnt Ihr etwa 40 Cents am | 
allen Euren Store-irtures eriparen. 
Neue und gebraudte, 
Preife die abfolut niedrigiten in Chicago. 
ufriedenbeit gaarantirt. 
901 Bis 911 Weit re Straße. 
Zelephon: Monroe 1712. 
24in,didofa* 


231 


Dollar an 


su | 


' 


” Kaufe: und Berfaufsangebote. a 
(Anzeigen unter dieferNubrit 2 Gentß Das Wort.) 
mm — — —ñ ——— —— — — 

Zu verlaufen: Hühnerſtall, aus — 
4 1916 Mobart Str., hinten, ofen 5 
Zu verlaufen: Neuer bandgemadhter Mahago- | 


und qutes Schmiedemwerfgeug. 
Vorzufprehen nad) — 


89 Schreibtiſch 


739 Elybourn Ave. 


Blumenzüchter aufgepaßt!? Schwere, 
ichwarze (Klee-) Garten-Exrde, mit Ra= 


fen, gut für NRoienzudit. Nachauftagen ’ 
IT. St. Louis Ave, YaplimX ' 


Nähmafchinen, Bicyeles m. j. m, 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Movt) 


zulle i Sadrıfare, von Drop Head Näbmafchinen. 
$5 und” aufwärts. Sultan, 3249 Lincoln K 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter Dieter Aubril Cents das Wort.) 


E renh aft 
und grundlihe Behandlung aller Krankheiten der 
Mänzxer und Frauen, Nerven, Mageit-, 
Ieren-, Blafens und Blutleiden. Rheumatis⸗ 
Vergiftungen u.f.w, 
Shwara, deutiher Arzt, 
dans Str, Zimmer 60, Dexter Bldg., 
gegzmüber der „Fair“. 
itunden: 9 Ubr Morgens bis 5 Uhr AboB, 
oh und Samstag bis 7 Uhr Abbs 
Sonntags 10 bis 12 Uyr Mittags. 
28ja* 
Kur, ohne Medizin, ohne 


2w—22 ©. State Straße. 
40l,momidofa* 


fine ipp 
Buch jrei, 


Rrarrer 
Meſſer. 


Dr. Weiß, D —E Ungar, behandelt alle 
Sic uenfranfbeit en, unterridtet Hebammen und 
nimmt Entbindungen au in umd außer bem 
Haufe, Milwaufce Ave,, 4 Türen füdl, von 
Diriſion zeleph on: Monroe > 94, 23j1”% 

Dr. Frent, da früher Affiftent 
der Wiener Un Re... it, beban delt gewifjenbaft 
alle stranfheiten. 1164 Milwaufcee Ave, nahe 
Divifion Etr, Borm, 10—12 2, Abends 5—9. 

lap*t 


ſpricht 
Madiſon 
9—6, 


7: 
140 


Sir, 


utſcher Argzt, 


Dr. Thomas, Spegzialiſt für Damen; 
dentſch. Ronſultation ſfrei. 740 Weit 
ir., Ecke Halſted Str. Stunden: 


toitenfreie 
mite Bebandlung. 
rtb Ave. 17Tapimk 


rannte erbalten gründ 
u —— mg und 
Dr. Schneider., 


liche 
a a - 
513 9 


Geld auf wiöbel u. f. w. 
Enzetaen u unter dteter Rubrit 2 Cenis das Wort.) 


Ihr Geld gebrauden? 
$100 im einigen Stunden. Kommi 
Weitjeite, wenn Ihr leihen mollt 
Möbel vder Piano, e3 iit bedeutend 
billiger — Kuiten iind nur halb fo groß, als 
die DownsTomn Companies berechnen. Kleins 
ray Abzahlungen Ehrliche Be— 
handlung. Reine ehrbare Perſon wird ab— 
gewie en, ohne Geld erhalten zu haben, 
Chicago Xoan Co, Auguit Hilger, Mer. 
Zimmer Mid-Eity Pant Blödg., 2. Floor. 
Madiion und Halited Sirabe, 
6m3*2 


r le eiben 

$500.00 

; Pferde und Wagen eie 
ein bis zwölf Monate Zeit zum 


Wir bezabler Eure Shulden. 
Sbr fünnt das Geld fofort haben und nad Bes 
lieben zurüdzadlen in wöüchentliden oder monat- 
lien Naten. Spredt vor, jchreibt oder telephos ‘ 
un 3075, Fragt nah Mr. Spiger. 

Gompanbhb, 


‚ Standard Credit 
Zimmer 702 Hartiold Bldg. 8 5. Dearborn Str, 

imai*% 
und 


1 Piano-Dar: 
$50 fir $1.50 monatl, 
$100 für $2.25 monatl. Geld 
Stunden. Wir neben alle Vorteile, 
offeriren. TIelepbon: Central 5493, 
security Co, (EC. Fred Keller, Mgr.) 
Dearborn Ztr., Ede Randolph, Zim. 44, 

176*% 


Könnt 

$10 bis 
nach der 
auf Eure 


207 


Id * u be 
20.00 bis 
Blanos, 


Ge 


auf Eure Möbel, 
Sbr babı don 
Abzablen. 


Nedrige Naten für Möbel- 
leben $25 fie 75c monatl, 
$75 für $2 monatl, 
in ein paar 
die YIndere 

Mutual 
143 N, 


Zu vermieten. 
unter dieſer Rubrilt 2 Eents da3 
zu vermieten: 
fhäitslage ü 
Zu dermieten: 4 
Clybourn Ave., 


(Anzeigen 


Bart.) 
tier Laden, qute Ges 
Iktete, 2138 RN. Glarf Str. 
Zimmer, mit Bad, 
Front Flat. 


4 Zimmer 


Großer be 
Billiae 


2358 


Bu bermieten: 
Hoyne Avenue. 


Flat. 3431 North 


Zu vermieten: 3 
Beſte Carverbindung. 
Aneoln Ave. Steeg. 


Zimmer, Gas und Toilet. 
2449 R. Halſted Str., nahe 


Zu vermieten;: 


Flat bon 7 
ſchloſſener Bord. 


Simmern, mit ges 
845. 


4874 Magnolia Ave, 
fafon 


—— — —c 0 — 

Zu vermieten: vorzügliche Lage 
für Grocerb, Meatmarfet, Fruchtſtöre. Nachbat⸗ 
Ihat wartet darauf, Keine Konkurrenz. 3855 
N. Weiltern Ave. Tafon 


Neuer Store: 


Br bermieten: 
2814 


Store nahe latholiſcher Kirche. 
Warſaw de. 


‚Bu vermieten: Sroßer 
Dar, gute Yaae für 
Miete. 2252 Yofler 
3u bermicten: 
Belmont Ave, 


Laden, 
irgend 
Ave. 


Baſement 


ment und 
ein Geſchäft, 


$30 


Store und 6 Zimmer, 


1231 


‚u Der! mieten: t und 6 
rein. 615 Milivaufee 


immer mit Bad, heil, 
Ave. 

Zu bermieten: Sübihe 
mer Wobnung int eriten 
Geſchäft auf Wunſch. 936 

gu bermieten: 
ter- Slats, je 5 
Straße, 


neu deforirte 5 Zim- 
Stof, Bafement für 
%. State Etr, 


Neu deforirte Vorder: und Hin⸗ 
Zimmer und Bad. 2834 Burling 


Zu bermieten: 
Laden 
fragen 
Devon 


ei : Store, guter Plaß für Barbier 
Delifateffen: oder Kandy-Store. Nadjzus 
beim Eigentümer auf dem Plate. 1234 
Ave. 


Zu vermieten: 5 Zimmer 
fend für Difice, 1310 N, 
3u vermieten: 
Aſhland Xve., 
Geo, 


Slat, 88, auch paſ 
Clart Str 


Transfer-Ecke. 69. Str. 
Drugſtore. Vorzuſprechen 
N Coote Eo0., 3UR. Green Str. 


Dermiete 5 Zimmer 
695 Milwautee 


Avbe. 
Zu 


vermieten: 3511—21 
Hermitage und Cornelia Nve,, 
Läden, DOffices umd „Lofts“; 
irgend ein Gefhält. ®. ©. 
| zel.: *andolph 6119, 
Zimmer 
Yarrabee 


und 
bei 
faton 


Slat an ruhige Familie, 
famomi 


Ave, El 
dampfgeheigte 
eine Lage für 
Elſer, 624 Reaper 
ſaſom 


Lincoln 


Schönes helles 4 
lorirt, 810. 956 
Bu 
Himme 
teltan 


Front Flat, 
Str. 


neu de⸗ 


Flat, 
per Monat. 


vermieten: 4 
er Cottage, 
Ude, 


Bimmer 
$12 


Sront, und 4 
1638 N, Urs 
fafon 


— — — 


„Gebäude, paffend 
Garage oder Stall, 
ted Str, Zelephonirk 
Superior 3618, 


zu vermieten: 
für Fabrikzwecke, Shop 
billige Miete. 5218 S. Half 
dem Eigentümer: Tel. 


Zu vermieten: Eureka Park für Pit— 
Nits. 3424 Irving Park Blod. Eike 


Bernard Str. Tansplatz vergrößert und 
Alles iſt neu renovirt. 


2itödiges 


14ma,fa® 


große Galoon- Ede, 


Yu berimieten: Glegante 
das erite Mal in 20 _Jabren leer; gut für ir 
gend einen Zwed, Siüdweitede Erie Str, und 
HoHnte Ave 


* —— ſrſa 


Zu vermieten: 
nung, 


Bradivolle 7 Bimmer Edmwmob» 
Dfenbeizung. 1346 ®, vart Ave. fria 


zu vermieten: 9 oder 8 —— Bad: Fur⸗ 
nace; 525. 2057 Sheffield Abe nahe Garfi 
frfaſon 


Zu vermieten: Glegante 5 Bimmer, Bad, elefs 
trijches richt; Dampibeisung. 2058 Aırbert Abe, 
tcoln Ave. frfafon 


Ede Lir 
Zu bermieten: Schöner Edladen, gute Lolalis 
tat für Simotbeie, Schub oder Eifenwaarens 
aden, fowie Wirtichaft. Naczufragen: 3034 
N. Aſhland Ave. ‚Ede Nelfon Str. Triafo 


Laden, 


Zu ‚vermieten: 4 
Dampfbeizung; 
3749 Bilton 


Zimmer, bell, geräumig; 
2 Blot weitlih bon Halited. — 
Abe. fria 


Bu vermieten: Medrere Offices in höchſt mo—⸗ 
dernem 


Officegebäude an der Nordfeite, dop- 
velter Umfteigepunft, am fchnelliten Aunehmene 
der Diltrilt in der Stadt, vafiend für Aerzie 
und Zahnärzte, Kontroltoren Bufineß Sollen: 
Echnerderwerkitatt, Schönbeitsparlor, leichte 

brifation Dampfdeizung, beißes Imd Ale 
tes saffer und freier Nanitordienit. $10.00 per 
Monat und aufwärts. Viberale Konzellionen an 
äuberläffige Mieter. Telephon Graceland 9862. 
maz1u8frſamo⸗ 


ete. 


Zu vermieten: 6 Zimmer 
richtet, Furnacebeizung, 
(Slat 2), nabe Lea! itt 


Flat, modern einges 
2210 Foſter be, 


$22. 


Str. 


$8_ und $12: aroße, belle, bes 
Bimmer-FJlatd, mit Bad, 1758-80 
dofrſa 


Str. 

Ein oder zwei Lofts, 60 bei_60, für leichte 
Sachen zu fabriziren, billig au baben. 445 
Huron Str, Nadaufragen 455 W. Hurron Str, 
nabe Kingsbury. — ind 


u bermieten: Acht Zimmer Bridhaus, Zur⸗ 
„ge 1931 Maud Abe, nahe Guten 


Bu bermieten: 
aueme 3 
Larrabee 





Meranünungnb-» Begweiiern 


Deutfhes Theater. — „Die Lieder ded 


* erienm. — NRingling Bros. Zirkus, 
IN zwei Vorftellungen, 
slumbia, — Burleäte, 
rand Er4se Houſe. — 
ww ——— 
er 


er 
: 


tãg · 


Seven Keys 


„The Newlyweds and theit 
al. — Litlle Women.“ 

— „Madame Mofelle.“ 

— „Dabdbu Long Leg. 

e B. „Adele.” 
garten, Seden WUbend Kon: 
tofhines Orceiter. 

oufje. — Neden Abend und Sonntag 

Billa ags Konzert. 


Er. 
ba 


* 
ar 
mtr 
tude 
isma 
er 


rd — 
er 
lic 
Nachm 


Gortſetzung von der 7. Seite.) 
— — ———— 


Zu vermieten. 
Ungeigen unter diefer Rubril 2 E18. das Wort) 


Bu vermieten: Schöne belle 4 
nung mit Zoilet und 
einbourit be, 


Zimmer Woh⸗ 


China Cloſel, 311. 


Zu ze: 
nabe Nortb Av 


6 Zimmer, 
. Kacauflragen: 


Zu vermieten: Store, 56 bei 130, 
beleuchtetem Balement, 
Sront an zwei Straßen, 
tionsgeihäft oder Store. 


mit eleftrifch 
Dampfbeisungsanlage, 
für leichtes Fabrila— 
1316 Elybourn Ave. 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter dieter Kubril 2 Kents das Wort) 


1 522 Cl pbourn Abe., 2. SL 
‚gu bermieten: 
ligfeiten. 924 


Roomers verlangt. 
Schönes Zimmer, alle Be 
Belden Ave. 

Zu vermieten: 
vatfamilie, nahe 
Erpreb). 1049 


aueins 
Zimmer in Vri— 
Fullerton Hochbahn GBilſon 


Montana Str., 2 Treppen. Tafo 


Gut 


möb lirtes 


Swei Männer finden 
Zimmer, privat, moderne Nejidenz, Board und 
Daſche, $11 die Woche. Nur ſolche geſucht, die 

Heim zu ſchäten wiſſen. Gute Carverbin 
ung, Xogan Sauare, 2056 NR, Samber Ave. 
Bhone: Belmont 1467. 


Zu bermieten: guies 


für Roomers3, 
ar 2, talon 


Zu vermieten: Möblirte Zimmer, gute 
Lage; rijtliches Heim für Männer, —- 
1156 NR. La Salle Str. Telepbon: Su 
perior HIV. 1vapıim& 


Shönes FSronizimmer, event. 


altung. 30521 Wrand Blvd 


Feines möblirtes Frontzimmer 
6055 S. Alyiand Ave. F 


‚Zu bermieten: 
für leihte Sausb 
Phone: Douglas 
Zu vermieten: Wöblirte Zimmer 
Berfonen, 10 Winuten au Su 5 aur ©t tadt, 
S4, $4.50, iließendes Waſſer 
15 Oft Obio Str. 
u bermieten: Kleines. Stont»Bettzimmer an 

an! anftändigen Herrn. 1757 Mobamt Etr,, 2. Fl. 
Zu Zu bermieten: Ein g großes möblirtes Front⸗ 
zimmer mit Bettzimmer fiir Zwei oder 
tändige Herren. 1150 a. Franklin 


drei an- 


Sit. 

Zu vermieten: Schöner großer Parlor mit 
allen Beauemlicleiten fowie aub Schlafzim 
mer, für befferen Herrn. 2240 2. Salited 
1. Slur. 


SIr., 

ſaſon 

Deutide finden gutes Heim, einz ızelme, 
and Zimmer für Drei. TOT N, 


Doppelte 
Dearborn Str, 
Hausbaltumga 
Bart. 


Zu bermieten:. 
Btsconiin Etr., 
Zu vermieten: Sauberes 
obne Board. 1743 Cedgwid 


Simmer, mit 
nabe Lincoln 
Simmer mit oder 
Str., Dittmanı, 

Zimmer mit B 
zenbahnlinie. 1820 Fr 


Zu vermieten: Möblirtes 
nahe Hochbahn und Straf 


mont Str., 1. 8l. 


ad, 
es 


3u vermieten: ) ; feparates 
tes Zimmer, le Renfion, $5.25 
Xincoln Barf, an in n Herrn 
milie. 2045 Home ‚ nabe 
Flat. 

Berlangt: 
milie. 1423 
zu bermieten 

Raulina 
Zu vermieten: 
North Uve., 2. 


gut möblir- 
Bad, nabe 
Deutihe Fa 
Garfield Ave,, 1. 


Boarder, 
Sedawid 


Chönes I 


n 
Sir abe Pelmon 


N. 
Helle 

Flor. 

möblirte Frontzimmer 

ſte Fahrgelegenheit. 


Zu vermieten: 2 große 
an gute beſſere Freunde, be 
1516 Sedgwid Str., Nordfeite, 

Zu vermieten: Neu 
Nleine Zimmer nahe Der 
wajier, 155 W. Huron 
und’ Wells Sir, 

Zu bermieten: Möblirte Zimmer 
Haudhaltung. 2031 Cleveland Ave, 


Zu vermieten: Neu möblirte 
$4. 2031 Cleveland Ave. 
Vermiete einzelne und Doppelsimmer, $2.2 
und $3.50: eleftriihes Licht; Haus 1% 
bi3 Lincoln Bart; Koit wenn gemwünfeht. 
Arlington Place. 


eingerichte te grobe 
Stadt, Bad und 
ı 


Str., zwiſchen La S 


ſowi 
pe 


leichte 


Jalon 


für 


Simmer, $2 


jalon 


bi 


Zu dermieten: Gin möblirtes 
mer, $1.50. 1430 \ellington 
coln md Southport Ave. 


Front! 


2lve., 


Bettzit 
hn 
nadpe 


Berlangt: Mann 
Etr., nahe Loomis. 


in 


zwei Männer finden 
Betten, billig, nabe 
zit. 


vrıin oder 
mi Amer 
Burling 
Zu vermieten: Schönes Fron 
81x0 wöochentlich. 1131 W 


Zu vermieten: 
großes Zimmer 
Earlinie. 2242 


tzimmer mit 
5 Str, 3. 9 
Herrn, 
tagen 

Floor, 


Meblirte 3 Zimmer an befieren 
qucme3 Heim wünſcht. Nachz 
oder Sonntag. 419 45. Sir., 2, 
Drexel 1718. 


der 


Abe 


Schönes Frontzimmer und andere, alle neue 
Mübel, 548 Wells Str., Ede Ohio. ſaſon 


Hübſches Zimmer, Dampf, billig. 1528 N 2a 
Salle Etr., f 


Z 


Flat ©. 


‚Bethanien-Heim! Hier finden 
ein jhönes und ficheres Heim zu 
824 Center Str. Tel. Lincoln 


‚Junge n 
mäßıgem'Preis 
3021. 
4ap—22mai,fa 


Möblirte Zimmer. 1938 
frfafon 


Zu bermieten: 
Etr, 


Zu bermieten: Hibf de: 5 Frontzimmer 
Br en: zn Giien; bei deuticher 
3041 Sheffield Ave. 
Zu vermieten: Hiübfches Zimmer in — 
nee — — Lincoln Park. Herman 
9 N. Clark Str ir 
Zu vermieten: Schönes 
1612 Gleveland Abe. 


billig 
mi irſa 


Zimmer; Bad; 


Keine, hübich 
Sint. Kochen, 


möblixte 
Gas, bill 


Zu bermieten: 
baltungszimmer; 
1435 Sulton Str. 


Haus⸗ 
ig. 
dofrſa 


Zu vermieten: 901 Gent er 


* Zimmer mit 
Straße. 


Board. 


ſchöne Zimmer und Küche, 

möblirt für leichte Haushaltung; ebenfalls ein 

einfaches Frontzimmer, moderne Einrichtungen; 

gute Gegend. 1416 N. Clark Str. 

Zu vermieten: Neu möblirie 

$1.50, doppelte, mit 2 Betten, 
604 N. Clark Str. 


Zu bermieten: 2 


Simmer, 
$2.50, 


Neu gi Simmer, L. 
Ave. Telephon: Lincoln 5190. 
12ap1! wE 
> Zimmer 
atfamilie, 2824 
Blbd,, 1. ‚lat, 

23mz*X 
— — — — — — — — — — 
————— — ——— 

Zu mieten geſucht. 

(Angeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Zu vermieten: 
1241 Elybourn 


Zu bermieten: Freundlich möblirtes 
an Dame oder Herrn, bei Priv 
N. Racine Ave., nahe Diverfey 


Zu mieten 
Berfaufsitelle 
Preisangabe. 


um als 
Nordſeite. 
ſaſon 


geſucht: 
für 
Adr.: 


„gu mieten gefucht: Echönes, Helles 5 Zimmer 
Slat, mit Gas und Bad, 2 in Familie, Bilie, 
1143 Genter Straße. ſaſo 


Kleiner Storerc 
Milchgeſchäft. 
K 4465 Abendpoſt. 


Zu mieten geiuct: 
Bier Zimmer Wohnung, 
nördbliih von North Vive,, 
Belden; nicht über $16. 
fted Sir, 


Ebep aar fucht 
wonnöglid 
zwi ifchen ' 


Steger, 


freundliche 
mit Bad, 
Willow und 
2146 N. Hal⸗ 

ſaſon 
Zu mieten geſucht: Mann ſucht Zimmer bei 
ittime oder alleinitehender Frau als alleiniaer 
Roomer. Ein oder zwei Kinder nicht ausae 
ihloffen. Nur Südweltfeite. Mdr.: B. 616 
Abendpoft. fajon 
Familie fucht 7 
Muß in gutem 
2687, fafo 


‚Zu mieten gefudt: Deutiche 
bis 8 Zimmer Haus, Nordfeite, 
3uftande fein. Phone: Graceland 

Alleinftehende Frau fucht Billige Wohnung. 
North Ave. und Northweſtern Hochbahn. Ade 
B. 636 Abendpoſt. 


Alleinſtehende Frau ſucht 
Wohnung. B. 628 Abendvpoſt. 


Gefſucht; Junges deutſches Ehepaar fucht eine 
Ifeine Cottage bon 5 bis 6 Zimmern, Nord« oder 
Nordweitfeite, B. Hadeloer, 1944 Howe Strake, 


mifa 


Heine freundliche 
ſaſon 


mieten geſucht: Junges Ehepagr ſucht lat 
ber Nordweitieite, 4 oder 5 Zimmer, mit 
über $18. Adr.: Baler, 2422 Armitage Ave, 


fria 


Zu mieten 48* Helles 


Schlafzimmer von 
Mann, der fi 
enheren Moon 8 


a — 2 Ban; ui 


® 


1426 Orleans 
1617 Bine 


(Anzeigen unter diefer#ubrif 2 Cents das Wort.) 
ea nn 


Zu verlaufen: Stranfbeitshalberg Delifateiien- 
und leihte Grocery Store, 1353 Mohawif Etr., 
nabe Clybourn Ave. ſaſon 


Zu verlaufen: Gute Bäckerei, alles Storetrade, 
auf Nordſeite, 4 Mann beſchäftigt. Adr.: M. K. 
584 Abendpoſt. ſamo 


Milchroute 
64 Abendpoſt. 


vertaufen: 
Adr.: 


Gute 
31 


mit Hausge⸗ 


iafon 


3u verfaufen: 9 Meat Market und Gro- 
cery, vollitändig, 


ce ausgezeichneter Platz 
für einen Deutſchen; ſpottbillig, wegen 
Krankheit. Seht Lueicke, 163 Hill Str. 


Seltene Gelegenheit! Bäderci, 
Borichrift, autes Ladengeſchäft. 
vor und überzeugt Euch. Luetcke, 
Hill Str. Tel. Suverior 8170. 


Zu verlaufen: —S 
barſchaft. Unerfahrenheit 


Nack 
aufs, 3717 Eliton Ave. 





nad) 
Sprecht 
163 


Meatmarlet, 
die Urfache 


und 


ufen: Delilate und Srocerbit 
pradtbolle Xage, Baarlı indſchaft 


Zzu verla 
Kordf eu 


nabr 


Guter Ed-Zaloon 
guf Nordjeite, Mor.: 


zifchler 
Nachz 


Reparaturwerfitatt, 
ufragen unter Mdr.: 


Stadtteil te 
zu richten an 


miſaſon 


übendem 
Briefe 


we⸗ 
es 


von Chi— 

für 3 
endpoſt. 
miſafon 


und Yı 


Sn 


Naurant 


nm Straße 


u bertaufchen Eine Grocerh ‚gegen eine 


Ir übrer, 1 


Caliſornii 
fria 


Jäderei und 
friaionn 


Anteil 
geſchäft, 


: Gutes Schneider rgeſ ſwant „tebe 


io 
'a 





Sincoln Ave. 
Irla 
verfaus 
ſrſa 
Tapeten, 
etal lırt; 
d. Cigentiis 
17a plim& 


und Confectionerh-Store zu 


We mimwortb Mve 


tore, Glas, 
Go ntre netin agefhäft; 16 Nabre 
t ziehe mich zurü 
.Weſtern Ave. 
l Delilateif en, Groce F 
feine ‚Sirtures und 


Gompu = cal > gut N drfo 


— 
Agenten verbet n. Yun 


N rorrp 
Icecre 


ufra n⸗ 
mifrio 
ergeihäft zu verfaufen, Cleanin 
Doeina, auter Blag für den richtigen 
0 ©, California Xlbe 


vertaufen: 


Schneid 


Der 


Se: 


Ctore, einer 
rgewöhnliche 
Burton Tlace, Bhone 
doiria 


Delifateffen 
Nordfeite, aı 
ufragen 67 


Zu 
15 zer 


eeſtore, 


Zu be fen: Tee: und Sa 
wenn 1 genommen; Deutfche Nachbarſcha 
in einem beiten Geichäftsteile 
ttabe I tent Store, Mdr. 9. 36 


16apiwæe 


Zigarren— 
Aſhland 
—ſa 
oder 
Robey 
dofrſa 
Roominghaus, we⸗ 
Profit. Kommt 
Grand Ave. Tele— 
12ap1wX 


verfaı ıfen 


005 ©. 


Gutgebender Grocerhitore 
vermieten, mit neuer Xeale, 
Straße, Hauseigentünmter, 

Zu berfaufen: 23 Zimmer 
gen Krankheit, $100 monatlicher 
und fe an. 117—119 Dit 
pbon: ß erior 5645. 

Zu verfaufen: Einziger Saloon in Wislonfin 
Stadt; Farmergegend; an Hauptlinie einer Eis 
fenbahn; Haupt: Landitraße; gutes 2itöd, Ge 
bäude mit Halle; Ligen $100; Preis, einichlich- 
lih Vorrat, Pferd, Buggh und 40 Ader Land, 
$4500; Zablungen. 3. ®. Fol, 1943 Grace Etr. 

2apt* 


zu 


Automobile u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 2 Et3, dad Wort.) 
Su berlaufen: 1912 Gears Runabout, wie 


neu, majfive — Zop, Magneto Shaft 
Dride, 3. Groß, 41 8, 21. Bloc, voiete 





(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Gent das Wort.) 


Habe $500 bis $1000, wünfhe mid an guten 
Geichäft oder dc Theater zu beiteiligen oder ans 
aufangen. Briefe bis Montag, ichreibt Einzel: 
u oder wird nicht geantiwortet, Adreiie: Sl, 

15, Nbendpoft. 

Suche —E mit 31000 für gutes Glasges 
fhäft; guter Verdienſt ſicher. Adreſſe: B. 
Abendpott, 


655, 


Finanzickes. 
(ein zeigen ın ıter diefer Nusrit 2 2 E18. das ort.) 


un 


Aırf 
s2000 
Anlage. 


neues Grund 
auf erſte 
Adr. © 


ſtück an Tripp 
Hypothet geſucht. 
344 Abendpoſt. 


Ave. werden 
Vorzũgliche 
ſaſon 

Haus an der Nord 
8000 auf erſte HSydotdet 

845 Abendpoſi. ſaſo 
Nortgage auf eritflaffiaes s 
Ave. gewünſcht. Zaähle 
Abendpoſt. 


Auf mein zweiſtöckiges 
weſtſeite möchte 5500 
aufnehmen. Adre: S. 

Erſte 

Weſtern 


Srumditiict 
. ur 
fafon 
der 
zu 
wert, 
dpoft. 


eri 


0%. 
S. 541 

‚ir leibenr gelucht: 
wenig dberdieni, wit 
Rrozent auf 5 

! wood 


mit 5 Kindern, 
iſcht Darlehen von 31700 
Jahre. Haus iſt $ —— 
gelegen. Adr.: B. 615 
S1000 auf 
79 Abendpe oft. 


Ma un 


Abend 


Farm, w 


1000, A 
— Ge Id zu 
Wir baben einen Fonds von $50,000 
leiben zu 5 Prozent, in Summen bi3 
auf guies Grundergentum, 
Some Banf & Truit 
Milwaufee und Nihland 


* erleibrr 
n zu ver⸗ 
zu 35000, 
Co., 
Avenue. 
Aia, ſaſomi* 


3_9. Kraemer 
118 N. LaſSalle Straße. 
Geld au verleib en auf Chicago 
Grumdeigentum zum nicdrigiten Zinsfuß. 
GErite Shpoibefen mit 5% und 6% zu berfaufen, 
Garantie-Bolicy mit jeder Hhpotbef. 


29a 


& son, 
— @Zuite 40. 


und 402, 
bet bautes 


dojafomosm 


„su verlaufen: Beite erite Hypothelen 
Summen von 5500 aufwärt sine 
Ridhard U. Koh, 25 N. D t 


HK. oe 
Abe North 


Ave. 


6° * in 
Papiere. 
7. Flur. 

Sir. 


nds: 555 


E 6 Bauling,5 ga 
Hypotheklen zu verlaufen. Gels 3 
niedrigiten isfuß Telephon: 


Salle Str. Erſte 
verleihen zum 

Main 250. 
imati*X 


& Zruft 


ou 


Greene um Sons Banl 
Gompand 

Geld auf Grumdeige 
riglier J 
erſte Hypo belieligen Sum» 
auf bebautes Chicagnver Wrumdeigentum au 
verlaufen. Nordoitede Glarf und Randolph Str. 


311** 


und 
Mon—⸗ 
Krauſe 
nahe 
10ja° x 


ba 


verleiht 
Bauen, Nied 
Sichere 


men 


ntum und zum 


verleihen 
zuni Bauen zu 
tag und Sams 
Eovings Bant 
BRauliua Straße. 


ir Grundeigentum 
niedrigiten Zinſen. Offen 

tag Abend bis 9 Uhr. 
1341 Milwaulee Ave., 


Geld auf 


Privaigelder auf zweite Smpothefen zu 
verleihen, auf verbejlerte® Grundeigen- 
a leichte Zablungen, mähige Aeien. 

. Plotte, 127 N. Dearborn Str., Zim: 
nier 1444. cti1X* 

Rribatmaı in berteißt Gelder auf zweite Hbpos 
tbef unter günitigft Bedingungen. Wdr.: 
811 Abendpoit 


20ına"& 


u 
8 


Habe $500 bis 82000 zu verleihen auf bebau— 
— 
Bou bjan* 


Bart 


lebard 


Darlehen auf Grundeigentum, 
Dauitellen. Baudarlehen eine Spezialität. Sos 
fortige Bedienung, 9 BD, 


I 2 Stone & Co, 
»Bhone: Kandolph 300. 76 W. Montoe Strape, 


25ip”x 


Säufer oder 


wollt, wir jagen 
irgendwelche Ver— 
Kommiſſion. 
17-jährige 

Ev, 25 Nerd 
2003*% 


um as Ihr Eauen 
wae loſtet, ohne 
Darlehen und Pläne, ohne 
Wir bauen extra warme Gebäude; 
Erfahrung. Alliſon Contracting 
Dearborn Straße 


Sagt 
Euch, 
gütung. 


Geld 
jedem 
6% 14 
merllamme 


au be he uuf zweite Hypothelen in 
Betrag auf Chicago Grundeigenum au 
hrlich Leichte Zahlungen, ſchaelle und auf— 
Bedienung. Bitte ſehen Sie uns, 
Louis Stern & Co. 
Phone: Main 


* 1 


5 N, La Salle Str. 


1845. 
10mz** 


Palentanwãlie. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents 


> das Wort.) 


Grtcile Ausfunft ü ber Patente; fleines 
Bud) frei. Robt Klo, U.©. Patent⸗ 
anmwalt und med. Ingenieur. 139 Nord 
Glarf Straße, Zimmer 1705. 

2ad. didoſaſone 


gekauft umd verlauft. 
Madiſon Str., Zim. 23. 
Simz,in& 


_Batente 
Sonntags 


en beſorgt 
716 


werde 
offen. 


W 
rd, 


Grundeigentum und Häufer. 
(An zeigen unter dieſer Rubrit2 Cents das Wort. ) 


Norvieite. 


) vi 


Summer Toil 
ten; pothet 325 
— redel, 


Ari nene 
ST eac 


200;: 


602 North Ave 


xl ck. 
1Sav 


ImX 


berlauten 
$1000, 


2-Itödiges 
Rreis $2400. 


602 kortb 


Stame; Miete 


Abvenue. 
184p1w* 


laufen geſucht: 4- oder 5 


Baſement, Nor 


Zimmer Cottage, 
dſeite. Adr.: B 642 


Zu verkaufen: 
Geſchäfts 
Flats, 
Monat. 
ge bot. 


1336 Larrabee Straße, 
Grundeigentum, ein Laden und 
Ofenheizung, Miete 3590 den 
PVreis nur $6800 vder bei’.;5 An= 
2048 %. SHalited Str, 


8 


Zu verkauf fen: Spottbillig, dreiſtöckiges 
Brifgebande mit drei 6- Zimmer Woh- 
nungen mt Bad md Fiinf 4- Zimmer 
Wohnungen mit Totlct: gute Lage, nahe 
St. Michgelskirche; Miete 51308 das 
Jahr. Wreis nur $11,500. Winde Be- 
dingungen nad Belieben. The Labony 
& zerſching, 2840 MN. Halſted Str. 


3u verfaufen: Großes zweiſtöc. Brid 
haus mit Baſement, 6- und 7-Zimmer— 
Wohnungen, erſter Stock set Furitace: 
Heizung, nahe Center Str. Hochbahnſta— 
tion. Preis 854300. 2048 M. Haälſted 
Straße. 


Zu verkaufen: Zwei Frame-Häuſer mit 
Stein-Baſement, ein Laden und drei 5— 
Zimmer Wohnungen, 44 Fuß Front, 
nahe Webſter Ave. und Haälſted Straße. 
Miete 850 den Monat, Preis 84300. 
Mache Bedingungen nach Belieben. 
2048 M. Halſted Str. 


Zu verkaufen: 911 08 zcoe Str, ſchö— 
nes Gebäude mit drei 6-3immer Flats 
mit Bad; Miete 8556 den Monat, Preis 
85300, oder macht Offerte. Kehme kleine 
Ansahlung. 2048 M. Halſted Str. 


Zu verfaufen: Ganz neue 4 Zimmer:, 
Gottage mit Gonerete-Baiement, 50 Fu” 
Front. $300 Anzahlung, Reit wie Miete, 
2848 N. Halſted Str. 
Muß Equity Baar haben vor dem 1. Mai.— 
verlaufen: 3 Flat F imehaus in borzügli: 
zuſtande, Gas, Ba Be zepfle tert ıınd 
bezabit. Wartet nicht, To reis 83400, 
wert S4500, Mortaage $ ı s504 p 
Sabr. Senn Ihr einen wirfliden Bargein ba 
ben wollt, iprect ber am Zonntaa. E. I. Heine, 
bl ind Ave. — ıceland 7608, 
Bargain! An Dadton Str., 
Framehaus, Bad und Cloſet. 
*6600. 32500 Baar. 
z oe d BE 


ou 


em 


el 


00 


und 
Rreis 


Brid 
70, 


lat 
Miete 
- ga 
555 MR 


North 


de, 
An Dahton Str., 
„mit Bafement, 


Ss500, S3000 


Zu verlaufen: 
lat Bri 
Miete 803. 


Zimmer 
Thau zimmer, 


‚immer 
Bade: 
Baar. 


Bar X in! Mır Melroie 
Frame und eit Dadzi 
zimmer. Riete IR 


3000, 
Kortb Moe 


Sveder, 


810 monatlin, e 
Siamer Cottage 


inſchließlich 
nahe Racine 


$100 Baar, Reit 
jinfen, Taufen 4 
und Nelion tr. 
srant Bed, 2014 Park 


Irving Blyd. 


ſadido 

$6300 Taufen modernes 2-Flat 
5—-5 Zimmer, Surnacebeizung, 
nahe Lincoln Ave. 
Frant Bechk, 


Brickg ebäud 
Gupler Aveı tue, 


2014 Irving Park Blod. 


ſamomifr 

Zimmer Steingebäude, nebit 

N abe Dögood ‚und Garfield Abe. 
Miete 880. Torpe, 2360 Lincoln Avı 

fübt 


Modernes 2—6 
Brid Cottage, 
87000; 


Cperial-Bargain! Modernes 2- Zimmer 
Flatgebäude, 3711 N. Marihiield Ave, große 
Lot, $3650. ZTorpe, 2360 Lincoln Ave, famomift 


Zu verfaufen: Rogers Bart. feines Grund: 
ftüd, beite Nahbarihaft, ideale Lage für Heim, 
&certen und Hübner; an Kran Ave., nabe deut 
EIERN, en Tan en 

e, nten u en. Ar, 
2. 624 Abendboit. 


"ee und Häufer. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 3 E18. das Wort.) 


Beinahe neu, 2:Flat und Bafement Bridgebätts 
de, 6 Zimmer in jedem Flat, Gebäude 56 Fuß 
lang, Dal Zrim, Hartbols Fubböden, Confoles, 
Buffets, Gas, beics und Taltes Waller, $5750. 
$10uv0 Angzablung, $30 monatlıd. 

tl. 

Nenes 2:Flat Prid, 5 Zimmer in jedem 
cleftriihes Nicht, Zurnace Siads, 
böden, Tile-Fußböden in 
Vadezimmern, Conſoles, 
dezimmer, Stombination Gas und eleltriſche 
Fixtures in jedem Slat; 30 Fuß ot, gepila> 
fterte Straße; 1 Blod zur Gar, beauem zur 
Hochbahn, 86375. $500 vder mehr baar, $30 
nıenatlid. 

111. 


$400 Baar, $15 monatlih Taufen hübihe Brid 
Cottage, 5 Zimmer auf einem Sloor, Hartbolzs 
Irim, eleltriihes Licht, Burnacebeizung, Bad, 
a3, heies und faltes Waller. Hober Attic und 
Balement, Mtiic Ta nn in 5 immer Wohnung 
umgebaut Werden. Gepflafterte Eirabe, % 
Blod don zwei — — 


e Flat, 
Eichen⸗Fuß⸗ 

Treppengängen und 
Bufiels, moderne Ba— 


freundliche 63immer⸗Cottage 
Part Bivd,, FSurnacebeizung, 
den und »Belleidung; 
bäude in b 
Garlinien 
baar, $20 


Eine an Srding 
Eichenholz⸗Fußbo⸗ 
hohes Brick⸗Baſement. Ge⸗ 
eſtem Zuſtande. Nicht weit von zwei 
und Hochbahnſtation. 38200, 3600 
monatlich. 
Bm. Yelosthy & Co. 
Subdidifion « Offices: 
Addifon Straße, 3801 Nord Weftern Abenue, 
Haupt » Dff’ce: 
Belmont Uve. Tel.: Lafe View 1641. 
1S—24ap 


9359 


35) 
1905 


eriuden Eud - 
Eure Frau mitzubringen um jenes ideale 
2 Flat Briclgebäude auf der Nordieite, 
nach weldem Abr Euch umfebt, zu befiche 
tigen, Jede moderne Bequemlichleit 
darunter eleltriſches Licht, ugebaute 
Wandſch ränte Tile Floors in Reception 
und Badezimmer, fepa rate Plitgan 
ne zıt jedem Apartment aber ein felbit- 
nändiges Heim „nit 5 finanziellen 
orteilen eines 2+-Apartment Gebäudes, 
30 Fuß Lots. Alle Straßewerbeſſerun 
gen darin und bezaählt. Ausgewählte 
achbarſchaft. Keine Framehäuſer er— 
laubt. Breite Barkwahys Baulinie 
Alle Straßen eleftriich uchte wo 
Durch dem Diitrift ein parfäbnlihes Aıra 
feben verlieben Wird. 4 Straßenbabn« 
linien und Socbabn find die Fabraele 
genbei:en,. 5 und 5 Zimmer, oder 6 und 
4 Zimmer, mit oder Surnacebei 
zung. 85750, 0575, $6650 umd 86950. 
0 mebr 835 mo⸗ 


Wir 
sb ir 


und 


beleu 


he 
ovnnue 


650— 
oder Baar, $30 bis 
natlich, 

Alle Dffices 


end Der 


offen Sonntags wie auch 


Woche 
Haupt⸗Office: 
Belmont Ave. Tel.: La 
Subdiviſion Bifiees 
Addifon Str. 3SOL N. Weitern Ave. 


15 -24ap 


ediew 1641, 


zu „Verden Wen: Zwetitödiges 2-Flat $ 
irnaceheizung, an Sheffield 
—— Side. ; Miete $56 ‚den 
Gin ges 25Fla 
nacehei 50 bei 125, 
on RN. Barf ve, 
86 OU, 
Ein 
nace 
an 


—E 
Abe. nahe 
Monat; $5800. 

Bridgebäude, Fur— 
Miete $16 den Monat, 
und Aodilon Straße; 


weil od 
ıng, 
Central 


weiſtöckiges 
ung, große 
Warner Avbve., 
i > Bimmer Cottage 
ement und Atttc, an N, 
ing Part Blode: 82750, 
Hlotc& Co, 30 


2: lat Bridbaus, 
Lot, Miete $47 
80800. 


Ede, Sur: 
den Monat, 


mit 
Irving 


auf Pfoſten, ho⸗ 


Ave. 
58 N. Robey Sir. 
ſaſondo 
find vderläuflid! — Die— 
Breife find redt. 
Daber zeigen mir fie 
1902 Stremont Str., Miete $408, Preis $3300 
451 Eigel Strabe, Miete $624, Preis $4100 
Slorence Mpenue, Miete $720, Preis $6000 
Wellington Straße, Miiete 3600, reis $ 
1356 Cleveland Avenue, 2 Slats, ‘Preis 
Cool & W ederlin, 1526 Larrabee 
ae nten fügen Eurem Raarenlager eine neıte 
10 61 Waſch-Präparation Hinzu, Nova, 1016 
Weit 26, Straße. 1Sapiivk 


—Dieje 


al, 


‘ 3 200 
Straße. 


verlaufen: Zmeiltöüdiges Vridgebäude mit 
’, 85 zimmer „lat und Pafement, $30UV; 

540, 1743 Bleveland Ave, 
Framehaus Dampf 
gepflaitert. 


Zu dberfauf 8 
heiz ee Yot 
Preis 53380 

gu verlaufen: 
Ari Edfgebiitde 
Ordnung; Miete 

LaBouy & Wirſching, 

Zu verkauſen: 
Bettzimmer, 3 
hoher Garret 
A) 


Zimmer 
4 bei 125. 


3 Straße 
2634 Nacine 


de, 
$1000 Anzahlung tauft 6 Flat 
in Lake View, in erſter Klaſſe 

s1008, Preis nur 38500. 
2048 N. Halited Str, 

Großes 6 Himmer 
stleider:Elojet3, Bad uımd Gas; 

und Bajement, Nur $50V Baar, 
Reſt $20 monatlide Miete, B. Gebms, 2136 
»Delmont Ude, 

Wegen Berlalfens der Stadt muB neue mos 
dernies 9 Slat Edbridgebüude in Edgemwater für 
nur $22,000 berlauft werden, 

9. 8. Heinz, 3409 N. 

Zimmer 
Nthport 
800. 


5. Heinz, 


Cottage, 3 


Baulina Str. 


Flats Framehaus, auf Zement, 
und Belmont Ave., Miete $780, 


6—4 
nabe © 
3409 N. 


Paulina Str. 


— om Verlauf mer 
Aimmer 
zahlung. 


F. Heinz, 


85950 für mo dernes 
Slatgebäude in Rabenswood, 
340 N, 


etr. 


Ba ulina 


stranibeitsbalber 
pberty an Aſhland Ave., 

!lve., für nur 84000, 
F. Heinz, 34090 R. 


verfchlendere 


Bros 
mo nt 


Geſchäft 
nördlich von Be 


Banlina Str. 


in Lafeı view, Gas 
Bafement, WBreis 


5 Zimmer Kottag Ie 
eleftriihes Kit, Bric 


33600 


Elegante 
und 


Sei 


V. F. 


3409 M. Str. 
ſaſon 


— 500, 


3, Raulina 


gu berlaufen: Xot, 3 
&, Sill, 6536 Roß 
Zu verlaufen: 86300, 
rickfgebaude, 2—26 
a ren got 
worth und Boron 
Het, 


) Sohn 


ZSeit. 

gu verlaufen: $5600, 

gebäude, 2—5 umd Simmer Stein⸗ 
ſundament, nahe Roscoe und Ave., Lot 
36 bei 108 Fuß;: nur 3500 Reſt leichte 
monatliche Abzahlungen. Heim, 3148 N. 
Aſhland Ave. ſaſon 
gu dberfauein: Modernes 3-ftödiges Bridge: 
baude, 3—6 ‚immer Wohnungen, Furnaceheis 
zung jowie 2—5 Zimmer Frame, Vad, nächte 
Lot, Miete $1320, — $12,000, 


514 Lincoln Apve,, 


) Abe. 


ſchönes 


aroßes 2: lat 
Simmer Slats, Bad, Was, 
Fuß Front, abe Bos 
$100U Baar, Reit auf 
3148 N. Aſhland Abe. ſaſon 


ſchönes g Flat⸗ 


36 


Str.: 
Sit.; 


rohes 

Flats, 
Lincoln 
Baar, 
John 


1—6 


2:ftödiges 
an 


Modernes 
30 Fuß Lot, 


Trid, 


Surnace Heizung, 
Sreenview 7 


Abe. $5750, 
Neues 2 Flat Ge 


. ( bäude, 
Finiſh, elektriſches 


Oal 


$7200 


Furngceheizung, 
Licht, an Janſſen Ave., 


2 Flat Frame Edgebäude, 2—5 Zimmer, mit 
Yad, 2—4 Zimmer mit Toilet, nabe Coutbbort 
tation. Miete $7532, ein Bargain für $4800. 
Ylum X Abrams, 3709 Soutbport pe. 
Zu berfaufen: 2-Ttöd., 
Flats, öſtlich von 
Wellington, Preis 
zu verla 
Brid, 3—6 


28 


(., Srtame, 2—5 
Ebeffield Uve., 
$2300, 


5 immer 
nördlid bon 


ufer oder zu vertaufchen: 3: 
Simnter Flats und 
Front, Preis 35800. 
Howorta, 2616 


Ttötiges 
Bafement, Xot 
Fuß 


301. Seminary Ave. 


zu kaufen geſucht: Cottage 
gebäude, dom Eigentümer, 8 
Lotten als erſte Anzahlung. Pacarich, 
ling it. 


lat» 
zwei 
Pur: 


oder billiges 
500 Eafh und 
1719 


2:itöd, 


Fram ebaı mit Bale- 
jührlih, Preis $2700.— 
Bladbanf und Clybourn. 
Potwyn Pl., Phone Radens» 


3u berlaufen: 
ment, Giitnabme $360 
20 Hit che — nebe 
Iheo. Mil ic 2145 
— 130 * 


Zu verlaufen: 8 


zom Eigentümer, ‚ fechs Zimmer 
:amebaus auf Goncrete Balement, modern in 
ß Beziehung, leihte Zahlungen. Preis 
50. Thone Radenswood 4000. 
Bargain! ww ‚9 N. Troy Etr., Irving Parl, 
neu zweiitödig 3 5 und 6 Zimmer Bridbaus, 
Lot 50%X125 Dal Irim, Lile Badezimmer, 
ein-Irel ppeit, Brid-Bord, Furnaceheizung, alle 
neneiten Berbeflerungen, ein Blod zu 2_Car- 
linien, Nur $6000, Barth, 4047 NR. Zrob Etr. 
ſaſon 


Zu verlaufen: Billig, ein dreiſtöckiges Frame— 
acbäude, 1652 Magnolia Mve,, nahe Yailion 
pe, Nachınfragen im dritten Stod, hinten, beim 
Eigentümer. 


Zu berfaufen: ntabe 
85000; 


Dreiitödiges Bridbaus 
Lincoln Barf, gut fir Roomingbaus, 
leichte Zahlungen, 2316 N. Clart j 

Zimmer Cottage mit Attic, 
Nlagß für Hübner. 1225 


‚Bu verlaufen: 
Garten und arober 
"Sellington Str. 
berfaufen: Oitöctines 
514 N. Albland 


vrichaus 
Abe. 2. 


wegen 
Flat. 
18apiwæe 


Zu 


Krankheit. 


Zu verfaufen: Billig, 2147 Mddilon Mve., nabe 
Lcaditt Str., neue 2itödige Brid 6 Zimmer 
Flats, arche Lot, mr $6800, leichte Zahlungeit. 

Barmann, 3065 Lincoln Ude, 

Zur verfaufen. Billig, 3332 N. Leabitt Eir., 
nabe Ruscoe, moderne 2ftödige Frame 4 Flaig, 
4 En, $3000, Baumann, 3065 Xi incoln be. 

Zu verfau: ien: 1505 Barrh Me. nahe 
port, 2 Häufer mit 4 Flat3, 4 Zimmer, 
$51. Nur $4500, 


Con 1b» 

Miete 
Baumann, 3065 Lincoln Ave. 
Bu Taufen gefucht: Nordfeite aut aebautes 

Pridhaus, bis zu 5 Flats, babe $1500 baares 
Geld. Adr. B. 63 Abendpoit. 


„Modernes, bt. 5 und 6 Zimmer Bridgebäu- 


Kuss urnace h ung en ve delle. er Zr 


DE 
(Xnzelen unter Diefer Rudel 2 G18, DaS Wort.) 
Nordieite. 


Ravenswood, Bargains 
20 neue Gebãude, jetzt im Bau begriffen, nahe 
Lawrence, Weſtern und Lincoln Abe. Kommt 


ſofort. 
& LTobeinrid, 
’Bhone: Edgewater 477. 
4ap, ſa* 
Ave. nahe Wolfram 
Zimmer Cottages, Ze— 


Huberthy 
4864 Yincoln pe. 


Zu verfaufen: Aibland 
Str., mebrere 4 und 5 I 
ment:Wall, gepflaiterte Straßen. Preife $2000 
bis $2500, Sebr leihte Bedingungen, UM, Ho: 
linger & Go, 179 Waſhington Str. fa* 

Zu verlaufen: Schönes, Nocliges Frame, u. 
6 Zimmer; 3 Simmer in Attic; hobes zen: 


nur $3700. E, 5. Anton, 2021 Roscve 


mit 
Home, Sweet Home. - 

Zu verlaufen: Neue, moderne 5 und 6 $i 6 Zim- 
mer Brid GCottages, Bungalows, an 61., nabe 
Irpina Park Ponlevard; fertig zum Einzieben; 
mit Bad, eleltrifchen Cicht und allen modernen 
Berbefferungen; Eigentümer am_ Sonntag ans 
weiend Kommt umd jebt diefe Häufer, che Ihr 
ſonſtwo fauft; müffe für Baar oder auf leichte 
monatlibe Zablungen berfauft werden, gerade 
wie Miete, RR Str. 


stiedrih Walter, 2722 Tslether 

ſtrſaſon 

Zu verlaufen: FrameCottage, big. 
Meirofe Str, 


1932 
_bofrfa 
300, wert $6000, modernes zwei 3 immer 
Bridacbäude, 1052 Sreemmood Zerrace, 

George To rpe, 2360 Lincoln Are 
13aplim 

Spotibili ige3 3 ji 
gebäude, Miete $720; 
Yeowis Str, gelegen, 


modernes drei 6- Zimmer vrig 
Preis 86200, iſt 2157 
Torpe, 2360 Lincoin Ave, 
120piwæ 


nehmen 2. Flat 


$500 baar, Reit wie Miete, 2 
Pricaebäude, 6 Zimmer jedes, Furnacebeizung, 
30 Fuß Lot, nebme leere Xot in Taufh; Preis 
$6700. Brant Bed, 2014 Irving Bart Blvd, 

didofa 

Zu verfaufen: Ein Bridbhaus und Gottage, 4 
Flats, Miete $51; Preis $4300; $2300 Baar. 
Bein Eigentümer ‚2107 Herndon Str. frfafon 

Zu vi taufen; Fine bübiche 6 Zimmer Cottage, 
nabe Hamliın PBarl an N. NRobey Str., Preis nur 
$2750. 8500 Anzablung; Reit auf leichte Abzah⸗ 
lungen. frfa 
Chas. J. Arboga ft, Robey Sir. 

$ 00 faufen ein neues modernes 2 Flat = Ges 
bäude, Nr. 1040 Barrh Avde., nahe NRobey Etr. 
und Hamlın Barl; Lot 30 125; Brid:Baiement; 
reis nur $5350; Neft auf leichte Abzablungeıt. 
Difen zur Befihtigung Sonntag oder Ipredht mit 


ECbas, 3. Arbogaft, 4037 N. Robey Etr. 
frfa 


4037 N. 


— — 


Bargain! 3ſtöck. Brickhaus, 
Zimmer Flats, Edgewater. 
K. 422 Abendpoſt. 


Ofenheizung, 5⸗ 
Preis 37800. Adr.: 
fria 


nabe 
Preis 
Irla 


Bargain! 
Hochbabn, 
$6200, 


2itödiges Haus, Edgemater, 
große Lot, 6 Zimmer „Ylats, 
Mldr.: 8. 420 Abendpoft. 
Spottbillig! Zweiltödiges Jramebaus mit Bad, 
nabe Hod- ud Straßenbahn, $1400, Stride, 
2129 %, Halited Str. feja 


$500 Anzablung nehmen feine 5-Zimmer € Jt» 
tage, Euvler Ave, nabe Lincoln Ave. Preis 

82500. Stan Bed, 2014 Jrping Part Blvd 
mifrfamo 


Ein 2ſtöck. Brickgeb äude an 
babe alles Daar, WMdr.: S 537 
I5apliwt 


Habe $2000 baar, winiche eine 5 oder 6 Zims 
mer Cottage, — von Nddifon Str., zu 
laufen. Adr.: © 533 Abendpoft, 15abım& 


Muß fofort verfauft ——— 
712 Belmont Ave., Ofenheizung Geſchäfts— 
Eigentum, beſtehend aus 2ſtöckigem Brickgebäu— 
de, 1 Laden und 6 Zimmer Flat, Lot 25 bei 
125. Preis nur 34250. Bedingungen nach Be— 
licben des Käufers. 
ie: ollem & Struggel, 127 N. 


Su Taufen aefucht: 
der Nordfeite; 
Abendboft. 





Sir. 
Ein 3 oder 6 Flatgebäude 
Edgewater oder Rogers Bart; 
feine Agenten. Mdr.: © 536 


15avimwX& 


Dearborn 


Su laufen aefucht: 
an Nordſeite, 
babe S5000 baar; 
Abendwoſt. 


der 


Nordweitieite, 


au berfaufen: Zwei große Zimmer Framebauß. 
165209 Palmer Ave. 
Zu verfaufen: 
mer Flats. 
zu 
und 
Abe. 


2:ftödiges Bridgebäude, 6:Zims 
2638 Eryital Str. Jenten. frialon 
Flat Gebäude, Heißwaſſer⸗ 
Nahe Kedzte und Armitage 
. 618 Abendpoit, ſaſo 


verlaufen: 5 
Ofſenheizung. 
Adr.: B. 

Verkaufe 
per Monat, 
Becker, 3212 
Zu berfauien: 
haus. 2511 3. 


neue Cottage, Anzahlung $50, 
wie Nente; Preis $2300, 
Wilmaufee Ave, 


teueö 4, 5, 6 
Kolin Ave. 


810 
Henry 


N 


Zimmer Brid- 
Zu berfaufen: Sche 5 


Logan Blod., 
© Stein & Co., 


Zimmer Brid Cottage am 
$600 Anzablung genügend, Joſeph 
1935 Milmanfce Ave. 
u faufen gefucht: 
weſtſeite. Bis 
hard, 


Zwei Flat Bridhaus, Nord» 
$1000 nzablung. Mrs. Bon Ger: 
2046 Howe Etr. 
verfaufen: Großer Pargain, 2 tödiges, 
Pridhaus in Irving PL., Zimmer, 
Irim, Gas und Electric, Lot 35 bei_ 125. 
Yin; ahlung $500. fafodi 
Saumweber, 17 M. 2358. 


Ruß 


56 


Str., Main 
Zu berfanfen: 5—5, Zimmer moder nes Brid: 
haus, Dat Irim, nabe —— nur 5500 Baar. — 
1430 N. Central Part Abe 1. Slat. ſaſon 

Idoo faufen Flat modernes Brickhaus. 
Ecke, Heißwaſſerheizung. Schaefer, 3531 North 
pe, ſaſon 

$500 Baar faufen Zric 
Cottage, Reſt 825 3531 
North Ave. ſaſon 


Zu verlaufen: 5 und 6 Zimmer Brid: 
gebäude, 30 Fuß Lot. 2420 N. Kolin Avenue 
(rüber 43. Court), % Vlod nördlih don Ful— 
lerton Ave., Nordweſtfeite. ſaſon 


Zalle 


La 


moderne 6 Zimmer 
monatlich. Schaefers, 


Neues 


Erſtaunlicher 
Soeben fertig geſtellt, zwei der feinſten Bunga— 
lows, fünf ſehr große Zimmer Eſchlafzimmer 
haben Platz für zwei Betten alle durchweg 
Hartholz Finiſh, Conſolen, Buffet Sideboard, 
eleftriſches Licht, feine offene Nickel Blumbing, 
große Attic, Concrete Baſement, ganz geplaſtert, 
2 Coats, Furnaceheizung, große Vorches vorn 
und hinten, Zement-Seitenwege, feine Vard u. 
ſ. w. Preis zum fofortigen Berfauf 33600; 
8300 oder 3400 Anzahlung, Reſt monatlich. 
Dieſe Bungalows ſind abſolut die größten 
Bargains in der Stadt Chicago; ich bin der 
Eigentümer und werde am Sonntag Nachmit— 
tag am Platze ſein, da ſie verlauft werden 
müffen — bringt ein Depofit. Nachzufragen 
3218—3220 Warner Mpe,, direlt weitlih don 
Kedzie Ave. und nördlid don Srbing Barf 
Blvd, Phone: Randolph 39. 

Zu berfaufen: Pogan Tauare Heim, 
STH Sub Lot, Furnace. 2620 N. 
Zu verlaufen: 7 Zimmer Reſidenz, 
heizung, Garage binten auf Lot, 3714%124. 
3041 Ceminary Ave, VBerichleudere für $4500; 
brauche $1500 Baar, Reit $3000 auf Wiortgage. 
Nochzufragen beim Gigentiimer: ©. W. Topp, 
4457 Malden tr, Tel.: Rabenswood 7029, 
fafon 
verfaufen 4—4 Zimmerflat Framebaus, 
8600 per Dabr, Preis $4700, 1651 Hai: 
Str, 
KR, Soeder, 


Bargain! 


738 


8 Zimmer 
Drafe Ave. 
Furnace⸗ 


Zu 
Miete 
cod 
702 Armitage Ave. 


Zu berfaufen: 5—6 Zimmer Flat —— 
Concrete Baſement, nahe Armitage, Miete 3600 
jährlich, -— $4800, 

KR. Sopeder, 3702 Armitage Abe, 


Zimmer 2 Flat Bridbausg, 
Surnace Heizung, Tripp Mve,, 
North Avde., Preis $4900, Bargain, 
8. Soeder, 3702 Armitage ve, 


zu be rfaufe n: 5 
Ssteinbalement, 
nabe 


Zu berfaufen: 
Nehme Yot3 
Hirſch Str. 


Cottages oder 2 Flats, billig. 
oder Farmen in Tauſch. 3404 
ap18,24,25 

Con: 
vollitändiges 
Lotten 37%X 


Zu berfaufen: 5 und 6 Zimmer Häufer; 
crete Bafement; bober Boden; 
Badezimmer; eleltriihes Licht; 
125; Bement Floors umd Geitenwege; Cichen- 
bol3-Berfleidung; Konfol3 ufw.; ziweiltödige 
Häufer bon bier, fünf und fehs Zimmermwohnums 
aen; $3300 aufwärts: leichte Abzahlungen; nabe 
Sohbabn und drei Gars, 

Dtto Dabroth, Kediie und Irbing Parl’db. 
dofria 


ywei große 
Gortland nabe 


Bargains auf der Nordweitfeite; 
Sumboldt Blbd, 6 und 6 Zime 
ner modernes Bridbaus, nur $6600; ferner 
Drofe Ave., nahe Zunndpfide; modernes 4 und 
t zimmer Stucco; Preis nur $4500. 
Chas. I. Arbogait, 4057 N. Robey Str. 
frſa 
Brick⸗ 
$5300. 
zwiſchen 
fria 


Zu vberfauien: Humboldt Park 
aebäude, zwei 5 Zimmer Flats, 
Gigentümer: 1444 N. sNtedgie 
Le Moyne und Beah Abe. 

Modernes 
Miete $600; 
Parkwahy 


Front, 
Preis 
Abe., 


Flatacbäude, 
Preis $5000, 
gelegen. Torpe, 


Heine Wohnungen; 
it 1534 Diveriey 
2360 Lincoln Ude, 

12apimX£ 


Yu derfaufen: 1922 N. Iripp Wde,, nahe Ars 
mitage Ave,, modernes 2 Flat Gebäude, jedes 
7 Zimmer; Lot 50 bei 125; feine Schattenbäume, 
großer Stall, in fehr autem Zuftande: leichte 
araablungen: guter VBerlaufsgrund, Schlüffel bet 
Ririfon & Nargif, 4253 Armitage Ave. —fon 
Zu verfaufen: 8 Zimmer Brid-Cottage, Furs 
nacebeizung. 2145 Greenwid Str. 


dofrfafonmodi 


I ih 


| 


| 
| 


Glüdlide Beiten. 


Geſeanet ſei Der, welcher ſich über Weniges 
freut, denn es wird ihm noch größere 
Freude bereitet werden. 


Der aanze Traft Land, begrenzt don Didens 
AUve., Springfield Ave., Armitage Ade und Aders 
Ade., aufammen mir vielen andern unbebaute:t 
Grumditüden, wurde bon der Nordweſt Parkbe— 
börde aclauft und e3 foll dafelbit ein pradtvols 
ler Parl angelegt werden, 

Springfield Abenue Xot3, nabe dem Barf 

nur $525 bis $600. 
Sämmtliche Lotten find 30 FuB breit. 
Hodfeine Ed-Lots, 30 und 60 Fuß Breit 
nabe dem neuen PBarl. 
Eine aroßartige Gelegenheit für 
Leute, die bauen wollen. 
Große Nachfrage nach Meinen Flats, 
Chbarle36©&.NeeroS, 
Neal Eitate, 
3845 Fullerton de. 
gu verfaufen: Bargain! 5 Aeres Pilnit Grove, 
Gebäude, einihlieglich große Tanzballe und Re 
gelbabnen, Lincoln Ave., Ede N. Crawford Ade,, 
Ia Meile nördlich bon Stadtgrenze. 

3u verlaufen: 
Diviſion Str. 
North Ave, 


zuberläffige 


Ave., abe 
2253 


—* "afon 


1 1 4 
$3500, 


N. Fraucisc o 
Nachzufragen: 


Zu verfaufen: Humboldt Ade., nahe Har nltn, 
Sitöd. Framehaus, 3_Flat3, 4 Zimmer jedes 
Kcnfret-Fundament; Dfenbeizung; Miete SAD. 
Preis $4500. Leichte Bedingungen. U. Holinger 
& Co., 179 Bafhington Sir. ta* 
Zu verfaufen; 6 Zimmer Cottage: bobes Bafe- 
ment ımd Dachitube: Straße gepflaftert; bübfcher 
Hof; Bäume und Sträuder; ein Bargain; zu 
$2000: $500 baar, Reit in leiten Yablungen. 
Hoppe & Co, Lawrence und Albanch —* 
ofa 


$650 laufen Lot nabe Aldand PBarl; Straße ac 
pilaitert und jfämmtlide Affehment3 bezahlt — 
ein Bargain, Gebt 
Hoppe & Eo,, Latorence und Albany Abe, 
dofa 
6 und 6 Zim- 
aute Fahrge— 
iſt eine außer- 


Zu vertauſchen: 2 Flat Brich, 
mer; beinahe neu; Lot 333 1253 
legenbeiten; für Cotage; dies 
ordentlihe Gelegenheit. Cebt 
Hoppe & Eo., Lawrence und Alban Abe. 

doſa 
Großer Bargain: 
Badezimmer, Gas, 
Lot, nur 85500. 
Ave. 


Zwei 6 Zimmer Flats, Brichk. 
eleltriſches Licht, 30 Fuß 
3. Zorgenien, 3616 North 

dofjaion 


Sc babe 3:5 Zimmer 2 Flat Gebäude, nahe 
der Ede 40. und Milmaufee Abe, in Irving 
Parlk, verfaufe zu fchr leichten Zablungsbeviit: 
gungen; Gebäude find neu und ftrifi modern; 
fümmtlih auf 30 Fu Lotten; aivei zu je $4200 
und eines zu $4700. €. Schublnedt, 5318 Will 
waufce Nve, Telephon: Swing 546, dojafon 

Zu verlaufen: 5 Zimmer Wohnbans, 3 Bett» 
zimmer, bobe3 Bafement. Dachboden, Zoilet,clefs 
trifhes Lit; Edlot; 62 bei 125; neues Haus; 
Preis $2000;5 $500 Anzahlung, Reit $10.00 
monatlich. 3504 %, 65. Court, Ede Cornelia. 

frſaſonn 
Flat Brickge— 
Auswahl: fommt 


„Zu 
bäude; ein ganzer Blod; große 
fo lange fie borbalten; bier Größen, 6 und 6 
und 5 und 6 Zimmer; an Nord Kojtiner Aven 
früher 44. Ave., 4 Vlod nördlich don der neuen 
Sullerton Ade. Car Kinie Extenfion; Difice tit 
Sonntags offen, Gottlieb $rik, Telepbon: 
Velmont 3622. 1Saplöwfafon 


verfaufen: Elegantee zwei 


Zu verfaufen: 3400 Anzahlung, Reit $15 per 
Monat; breite Lot; neu und modern, 

2 Flat, 5 Zimmer jedes, $4,600. 

2 Slat, 6 Hinmer jedes, $6,100. 
Edtbart Thon, Eliton und Kimball 


Ave. 


Zu verlaufen: 3 Flat Framehaus, 82000, Neh⸗ 
me leere Vauſtelle oder Land in Tauſch. 3404 
Hirſch Str. 7,18,24 sap 


Bu verlaufen: Acht 2itödige Gebäude, Keel — 
(2 .) 2Qlve., äwifhen 30. und 31, Str. Nacdhıaı 
fragen: 3030 €. 41. Court. 

34,5, 10, 11,12,17,18,19,24,25,26ap 


$200.00 u naablung— 

—$14 00 monatlid 

e! Mn Brick⸗Cottage, 
Furnaceheigung; 30 


laufen eine 

fertig zum 

Fuß Lo 
$300.00 Anzablung— 

—$20.00 monatlich 
laufen ein „Zuetell“ Zwei-Flat Brichaus, 
Slat vermietet für $22.50 den Monat, Das 
dere Flat ift fertig zum Einziehen. 

Buetell 4101 Fullerton Adenue, 
Buetell, 2201 N, Koftner Ave, (44. 


Zuete u 
Einziehe 


ein 
ans 


Ave.) 
22ja*X 
$200 bi3 $300 Baar, $25 bis $35 monatlich 
laufen neue3 modernes, prädtiges 5 oder 8 
Zimmer Haus; 30 Fuß Lot. B, Hude, 343 
N 42. Court, ein halber Biod jüdlih von Mil» 

waufee Ude. Telephon: Sruing 1198 
22mzs,im®% 


Stwei 2itödige neue moderne Steinfronthäufer, 
Preis $5,700 febes. 2935 N. Redzie Ave. — 
di—fa 


Weiticite, 
Zu verlaufen: 5 Zimmer 
$1350, $500 Baar, nabe 3 
We ſlern Electric. 2245 Kirk and 


Cottage, 
Garlinien 
Ave. 


Preis 
und 
We 


Zu verfaufen. 2 Flat 
Diitrift, ziehe nach demBeiten, verichleudere mo» 
dernes Flatgebäude, Steinfront, Hartholz, Heiß— 
wafferbeizung, 6 u. 7 Zimmer; Miete 870 mos 
natlih; nen deforirt und fertig zum Ginzieben; 
$2000 baar, Reit Zahlungen, wenn gewünicht. 
Preis $6500, 3224 „Fulton Str., Gonlen. 
fefafon 
Flat Gebäude 
enn beute oder 


Sarfie eld Part 


Yargailt, 


Su 
auf 


verfaufen: Das biltigite 3 
Weitfeite; nen; Brid. 
Sonntr genomen. N, O2. Meduifton, 1058 
Drafe Hde. frſaſonn 
Zu verlaufen: Kommt und überzeugt Eu! — 
Der beſte jemals offerirte Bargain in neuem 
2 Flat Brickgebäude, Stein-Porch und Treppen, 
Trim und Fioors Eichenholz, große Lots, nahe 
Schule, beſte Hochbahnverbindung. Straße ge» 
pflaitert und bezahlt. Preis nur $5500. Carlſor 
22, ir. und 48, be. —— 


Zu verlaufen: Laden- und ein Flat Gebäude. 
Eigentümer bat daielbit Delifatteilengneihätt 14 
Sabre erfolgreich betrieben. Muß Gebäude ber: 
feufen wegen hoben Alters, Auch fann der Ya= 
ten dazu gelguft werden. $2500 Hypothel. 
Miete $45, 3126 Eolorado Ave, 15ap110& 


Modernes aivet 6: immer —— 8335 
Flournoy Straße, 35900. 12apiwX 
Torpe, 2360 


pe. 


— — — —— 


Sudienue. 


Lincoln 


Zzirrliche Bargains — 
3327—31 Indiana Avenue, 


Diefe modernen Steiniront 10 Zimmer Nefi» 
denzen werden beute, zum erjten Male, zu einem 
PBreife und zu Bedingungen offerirt, melde in 
Eurem Bereihe liegen. Ihr fjolltet unbedingt 
diefe Gelegenbeit nicht beriäumen., 

Wenn Jhr leine 10 Bimmer benötigt, labt 
Euch zeigen, wie leiht man zwei ideale Wubs 
nungen daraus machen Tan, ohnt in der ei» 
ten : > dermietet die andere. Dieje Imändes 
rung fannn mit geringen Ausgaben bewerfitelligt 
werden. 

Jedes Zimmer hell und loſig. 

Die Lage bedarf feines Kommentars; die 
Straf nbahbnwagen balten fait vor Eurer Tür, 
Steine Sunfllen Alley3 zu paſſiren. 

Nenn Ihr mwirllih anfangen Wollt, Euer 
Mietsgeld zu fparen und ein eigened Heim au 
beiigen, bringt heute $100 Anzahlung mit. 

Vergebt nicht, fie werden bald verlauft fein, 
PBofitiv große Bargains. 

Eigentümer ift heute und morgen bon 9 Uhr 
Morgen3 bis 5 Udr Nachmittags am Blake. 


dap*X 
Zu verlaufen: zweiſtöckiges 
Framehaus, 3 
Kleine 


1943 


633 W. 24. Place, 
und 4 Zimmer Slats, $1250, 
Anzahlung. 
V, 33, Str, Bridbaus, 5 Zimmer und 
Dad; NAttic mit Fußboden und „Blaitered“, 
$1700, Nicht weniger wie $600 Anzahlung, 
5 3 Billen, 3422 ©. Wood Eitr, 
18apiiv& 
berfaufen: — Lotten zu berlaufen 
Große Berfchleuderung von Lotten. 
Schöne Reſidenz- und Geſchäfts-Lotten; ver— 
laufe die Lotten in irgend welcher Größe, die 
Ihr zu haben wünſcht; mache den Käufern be— 
liebige Bedingungen. 
Cottage, Bad, Gas, großer 
mietet für $20 den Monat; Preis $1650, 
Wenn Ihr Taufen, verfaufen oder mieten wollt, 
fommt zu uns, 
R. Murphy & Son, etablirt 1875. 
Nordoftede 55. Str. und S. NRacine Ave. 
ber Centre Ave.) Dfiice täglich, 
und Abends geofinet, 


Zu 


Stall binten; 


ber: 


(früs 
Sonntags 
falo 


— gefet diefe Bargains 1— 

85444 Beoria Etr., 8 Zimmer Haus, 50 Fuß 

Rot, alle Strabenverbeiferungen darin und bes 
zahlt. Preis $2800; Teil Baar. 

9041 Elizabeth Str., 5 Zimmer Brid:Eottage. 
Preis $2000. Zeil Baar. 

9568 Bincennes Ave,, 4 Zimmer Haus mit 75 
yuß Lot, Grund allein das Geld wert. Preis 
$2200, 

10639 Ehurh Str., Framegebäude mit fünf 

Simmern auf dem eriten Floor, Lot 82%x210 
a Frudhtbäume und GSträuder, ein Block 
von Straßenbahn. Preis 23200. Teil Baar, 
George Briniman, 8688 re 
afon 


Sextanfen oder zu A 12 Flat 
; Bringt 08 28 ron Baar Grog, Baar. Ze; Dee mil In, 


Jemand = — ge Baargeld fann 
ein gutes Einfommen Property billig erwerben. 
Cine folided Bridgebäude, 2 Läden und amel 
lats, alle3 gut vermietet, bringt über 12 Pros 
ent Gewinn, an quter Geihäftsittage der Sid 
cite gelegen, VBerichleudere für $7500. Etwa 
$2000 baar, Reit auf Abzahlung. Nahaufragen 
beim Eigentümer: 3520 Lale Part Avenue. 

Zu vertaufchen oder zu derfaufen: 
Ylat Steinfrontgebäude, E. 44. Str., 
bouje, Hotel oder tleineres Kroperty 
ſchäft. Adr.: ®. 617 Abendpoit. 

+ feine 
$1000, Halber Blod von 
az Artefian Ape. und 41. 
und Gas eingelegt. Größter 
go Nachzufragen Sonntaa. 

Hu berlaufen: Bargain, 
35 bei 125, Miete $37: 

eit 46. Place, 25 bei 125 
$1450, 


Squitb, 6s 
für Road» 
mit Ges 


124, zu berfaufen rüx 
Boulevard und Gar, 

Str. Sewer, Baier 
Bargain in & i 


2216 8, 37. 


Ept3, 100 bei 


Weſt Str. 
Preis $18 50. 450 
Miete $240 Brei 
Ä dofe 


536 


E:pöne 6 Zimmer Enttage 
5525 Princeton Adenne 


‚we ger Abreiie 


verfaufeit 
15aptiv! 
berfaufe ih meine fchöne % 
Zimmer Cottage, an Ede von Alley, billig. Lol 
25 bei 125, Rabaufragen am Blate, 2613 
Emerald Avenue. 


Billig zu 


————— 0 
Vorſtädte. 

Oak Park Reſidenz, aroße | 

Bad, Furnace, Obſtbäume. $2 
1014 Clarence 


Sechs Zimmer 
Hühnerhaus, 
Veding: incen 

Zu berfaufen: Spezielle 
7 Zimmer Bungalow Botten 
leihte Bedingungen, monatliche 
Preiſe 53000 bis $3850; nur 38 
Ycop mit der Murora Glain 6 
Eirzelbeiten jebt: 
U. Solinger & Co,, 


Lot, 
700 
— 

Bargains, 5, 6 und 
10 bei 160, jchı 
Zahlungen. — 
‚hinuten zum 
fectric, Wegen 
179 3. BWalhington Str. 
1Sapı 


Zu verfaufen Eottage in On Bart, 
Wisconſin Ave., nahe 12, Straße. 

Bu verfaufen: Gr obe 
125x130, io groß wie 5 Stadtlotten zufammen 
nur drei Blods don © traben und Eiſenbahn. 
20 Minuten Fadrt nad der Etadt. PBreis von 
$450 aufwärts. $25 Baar, $10 per Monat. Keine 
Zinfen oder Steuern fir ein Jahr. Jederzeit 
offen, A. U. Adamd, gegenüber Berwyn 
Depot, Berwyn, ZI, 21il,fonmila*® 

Zu berfaufen: 7 Zimmer Cottage in No 
Tart; gute Fabrgelegenbeiten: beite Wi 
Chicago. Preis $1850: 3 arg gait 
Co., Lawrence und IE 2 
‚Su berfaufen: 
eine 6 Zimmer Cottage 
Elgin Ave. Alle 
Preis $3000. U. Roos 
Parlk, Ill. 


12 19 


talon 


Lotten an Dgden 


rwood 


A 
° mit 66 
Allebments 


I 


& Eon 


—— [ 
Beſte Geldanlegung 
In Morton Park, ohne Ausnahme eine 
der ſchönſten Vorſtädte in der Nähe von 
Chicago, fünf Cents-Fahrgeld mit der 
Donglas Part Hochbahn und 22. Str— 
ßenbahn. 
Neue 2ſtöck. Brick- u. Frame-Flatgebäude, 
5 u. 5 Zimmer; Concrete Fundament; 
Zement-Fußboden: Gas und elektriſche 
Fixtures; Stein-Veranda; Pr is: Brid, 
nur $5,500, 
Und verfchiiedene andere gute Geldanlagen 
— Unjere Hänfer jind nur 2 Vor von dei 
majjiven Weitern&lectrie mit über 16,004 
Angeitellten. FSlats vermieten ji aut. — 
Kommt hinaus und überzengt End), 
Carl A. Carlſon, Eigentümer. 
48. Ave. und 22 


. 


+ 
zir, 


Bu berfauien: 3 
großer <tall, 
Ziſterne, Obſtbäume 
vom Bahnhof. 
Grove 


Sit 


„il,, 


—⸗ 
Sit berfanien ode uſche Ein H 
haus und Iumenaarten & 
ten fowwie viele iuncher, « 
Eigentümer Ade,, 


itiches 


\InrfY 
auttl 


Zu berfaufen: 
nerfarm wit auten 
Ade., Berwpn, SU. 
1626 NK. 
y Eine neue 
in Weiner, 


s1S fauft eine balbe Ader 
auden. 373 
Nachzufragen Mi 
Maplewood Avbe. 


Geb 


wird test 


ein grober 


Farmer-Solonie 


eröffne! 
Arfanias; 


Ktontpier i 
der Boden mit reinem SHartbolgbeitand, beitcı 
bend aus Eichen, Sidorh, Ulmen Dies ill 
fein „Eut-Dver* Land, Das bringt 
genug ein zur Bezahlung des 
fem Lande wähit Mais, Hafer, 
peasS etc, ımd allerlei Gemüie umd 
Stod Land. Bier Neilen bon zwei 
Eifenbabn Tomwns. Preis $30 
lange Zeit. 
Yincoln ©. 
1209 Chamber 


eic. 
Baubolz 
Yandes, \ 


bit; 

verſchiedenen 

per Xcre, auf 

Heafield, Cigentimer, 

of Kommerce, Ei 
apiSs, 

gibt 

freien 


Eigentümer 
H als su tt 
Ackerger 
am B lat 
Das 
der Sauta 
reit mit dem 
zufragen be 
gummter 20 


1 
ı 2 
ir = 


Bu berfaufen: 27 Ader Karın 
Vicb und Malchine Ti 
Mohawt Str., Hinterhaus 


mit 
II 


Sebäude, 
Nichigan. 1757 
ſaſon 


Zu verkaufen: Land in Elberta. 
Die blühende dentiche Kolonie im ſonni— 
gen Süden. Aud fulvitirte Tarmen. — 
Grfurjionen jeden eriten and dritten 
Dienstag im Monat. 
Elberta Realty Gompann, 
Elberta, Baldwin County, Alabama, 
— oder — 
912 Hartford Blog. Madiſon und Dear— 
born Str., Chicago, Ill. 
ſaſonmo 


— — 


„Bu berfaı vertauſche A Acres 
Farm mit Gebäuden eh Maſchi⸗ 
nerie, 128 Wieilen von Stadt "Bahnhof 
$2000; $1000 Baar. a 
„Eine s0 Farın einem 8 
Haus, 3 Obitbäumen, 6 
Stück Hühnern und 
85500. 

Eine 184 Acres Farm mit guten Gebäude 
Lambert, Coot Co. Ill. 8300006. 
Chas. Schlote ECo. 3058 


„ 


iten oder 
girten 


Acres mit 
Ställen, 
Rindvieh, 


zimme r 
Bfe de 3 
Gerät 


ſchaft en, 


—— —— 

10 Acres Gemitie- und 
Wohnhaus, in Michigan N 
desfall fir $1000 vom 
fen. Ydr.: B. 658, 


. Hihnerfarm, 
clortplag wegen Tos 
Cigentümer zu berfaus 
NAbendpoit, 


mit 


Gebäude, Ges 
Joſef Strack Weſt 
ap 1,18,25 


— — 


Verkaufe 40 Aeres Farm, Die b, 


rätichaften, Näheres bei 
live, Route 1, Michigan, 


oder gegen Tchuldenireies 
zıt bertauichen:; 


101% 9 
Front, etwas Wald. 


gu 
bautes 
Farm, 


1839 


verlaufen 
Eigentum 
lange Lale 
Bilfel Str. 


Näb 


Ad 
aber 
apti,i 


— 


Wenn Ihr eine Farm taufen, verkau— 
fen oder vertauſchen wollt für Shicago 
Property, ſeht Chas. Sdlote & Go., 3958 
N. Robey Str., Zimmer 5. 


Bu bertaufchen: 
bunden mit 
front, nabe 
Stod und 
zu $18, 000, 


230 Ader 
Sommerreiort, 
Stadt, mit 

Gerätſchaften 

Je nic, 


ſpibſonmiſae 
— — 
MichiganFarm, 
11, Meilen 
guten Gebäulichleiter, 
nebme Property 
1548 Chicago Abe, 


bers 
Waſſer⸗ 


Zu verlaufen: 10 Acker Farm in 
Einwohnern: dicht an gutem mit 
und Boating: guter, ſchwarzer Grumd: 
16 Zimmer Cement Block Haͤus; 
ung: Preis 52000. M. Muenzer, 7 8 
Str., Benton Harbor, Mich. 


Dorf don 300 
Lale. Fiſchen 
feinſtes 
Furnacehei⸗4⸗⸗ 


mini 
sau 


dDofamo 
‚Barmland m einer Kolonie deuticher 
sarıner Tinden Heimfjucher mit $200 Anzablung 
eine Tiere Zufunit. Ertrüaniß pro der 
$75 Di zu $250 bere Auskunft erteill 


John 
abton 


Näl 
B 3 at 


1848 Straße, 


D 30 
zT l. 


Ebicaao, II 
apii 12,14 16,12.19 


— 


Su bermicten: 
bon Chicago; 
Scheune uſw. 
Straße. 


Farm: 37, Adler: 16 Meilen 
arobes Haus, Talvon, _ Halle, 
Nachzu fragen: 2326 ©. Line oln 

friafon 
berfaufen: 40 Ader Farın mit Gebäuden, 
Michigan, 5347 Wentwortb Abe. fria 


‚Bu 
in 


"Mann mit Familie aeiucht, um Farm au über» 
nehmen: einer für Michigan nd der andere 
für Risfonfin; mu etwas Geld baben_ um das 
mit Vieh zu faufen. Nadzufragen bei Dette, R 
W.⸗Ecke Lincoln Abe. und Berteau Ave. fria 
In Sat Barf, 5 Zimmer Burns 
8500 baar. 
Lot 3TUX 
Lot 37 EX 
Lot 37 bei 
1107 ©. 


Zu derfaufen: 
galomws auf Abzablung 
6 Zimmer Kobnung, 
7 Dimmer Wohnung, 
8 Zimmer Wohnung 
R. C. Weichbrodt, 


25, $3000, 
25, $4300, 
25, $5700, 
1clid Ave, 

mifrfe 


1 
1 
12 
E 


Berſchiedenes. 


Eine Grocery in Tauſch gegen eine 
118 R. La Salle a 
afo 


Gefudt: 
.. . Brodfuehrer, 
immer 509. 


We 


ia : Haus —— * 





ein großer Unterfähteb zwi⸗ 
ſchen einer gründlichen Unter⸗ 
ſuchung und einer oberflächli— 
chen Unterſuchung der Augen. 


Wir unterſuchen jedes Auge ſeparat und grundlich und 
ſtatten ſie mit den richtigen Gläſern aus. 

Jahrelange Erfahrung hat uns bewieſen, daß, hätten wir 
feine Zufriedenheit gegeben, wir nicht die 30.000 zufriedenen 
Kunden hätten, die wir heute haben. 


Iedes Baar Augengläjer, 
die wir verfaufen, it eine 
Wohltat für 


‚die Augen, 


Rehmt ben Eevator. 


Finanzielles. 


BE Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum au den 
glinitigften Bedingungen. 


Borziüglihe erfie Hypotheken 


au 5% Bis 6% Binfen ftet3 an Sand, 


A. Holinger & Co. (It) 


Euite 201—205, 98 W. Waſhington Str. 
Xelepbon 1191 Main, slibnilaıno® 


Shifisfarten 


über alle Linien zu den 
billigiten Preijen. 
Geldjiendungen 


prompt beforgt durch 


Poft, Bank oder Telegrapf; 
Erbſchaftsſachen, 
Vollmachten, 
Kaufvertraäge, 

Angar. Arkunden u. Dokumente 


leder Art, ſowie Päſſe für u in Ungarn 
ea 3oeftellt. 


Kife Gerichtd- nnd Shpothefen-Sahen erfehigt, 


Vorihuß auf Erbihaften und Eparlaffen 
Bücher gegeben in jeder Höh 


Notariell beglaubigte Tollmaditen in jeder 
Eprache. 


Wendet Euch an 


K. W. KEMPF 


120 N. La Salle Str, 
CHICAGO - - - ILLINOIS 


Sonntags nifen von 9 6i8 12 Nhr. 
nn RE 


Schiffskarten 


Billiger als anderswo. 
Nommt und überzeugt Eu, 
Rotterdam, Bremen, Hamburg, Wut 

Oberberg, Mien, Pudgpeſt xe eme: 
und alien Bläßen in Europa. 


Bon Rew York nad Rotterdam 
in Kajute. — Eritrea dillig in es ee 


Geldiendungen fdhnell und ſicher. 


FERN Delumente 
magtien u. |. mm. werden billig und 
beritändig berferttgt, e u 


J. V. ZINNER & CO. 


Gröhte beutihungariihe Agentur In Chicago, 
4140 R.Dearborn Str., Ede Nanbolph St, 


Dtten 8 Morgend bis 6 Ubends. Eonnt. —1E, 
ale 619 5 North Avenue. 


Bin 8 ! Deore bis 8 Abba, Gonn Auæ 


— ——— Q⸗ 0 — — 


— — — 


Schiffs-Karten 


‚Extra billige Preise. 


pril: Aroon! 
Milbelm; 15 

x 4) 

Kaiſer ran? 


Wafbington; 18. 


ana 
and, 


Tri eſi un d 


ie "Belbweisiei, Vollmach⸗ 
ten, Grbicdhaften, Kollektionen. 
——— Promote, reelle Bedienung. — 


J. S. LOWITZ, 4139 Wentworth Ave 
Offen bi5 8 Mbps. Epnntags: 9_5i3 12 Vorm.' 
Z1jan,iadido* 

Das einzige rifiih-Ame. 

sitanifhe —— welche 


ates 


— American — 


16) N. Fifth Ave⸗ 


Schiffs Karten | 


Billigfte Preiſe Hamburg, Bremen, 
Antwerpen, Rotterdam 
mit den beſten Dampfern der Welt 
Kommt, überzeugt Euch! 


Geldſendungen bei Telegraph und Expreß 

nach allen Laͤndern. 2 

Gröhte und älteite deutſch ungariſche Schiffe 
farten-Agentur an ber Norrbieite, 


L. H. LASZLO & CO. 


1400 Larrabee Str, Ede Elpbourn Mdenuer 
feb7 ladido,3n 


Schiffe: :- Karten 


Grira billig jett! 


Velest ‚Kläge ih meil, „ehe die Pretie Basen. 


neiner Dffi 


FELIX SCHMIDT 


1568 N. SHalited Str., Ede North Ave. 


25 Nabre in Ebicago. Off. Abds. u. Eonnt, Am, 
ay4 Samomi* 


Gummiſtrümpfe, Bandagen, Brad): 


bänder, dDireft von der —— an Eud. 


Baumtvolle.e..... 


Wir fabrisiren Über 100 Sorten —— 
ein gut vaſſendes für jeden. 
Erfahrene Bandagiſten — auch für Damen. 
Offen täglich von 9 Vorm. bis J Ubr Abends. 
Conniag3 bon 9 bis 12 Uhr. 


HOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. 


Chicago Ave. 
“ Stod — Nehmt Elevator. 


"MILWAUNEE Av£ 
TZLOR. CHICAGO AVEÄ 


Lokalbericht. 


— — — — — —— — —— 
Sevorſtehende Bergnugungen. 
Der Schwäbiſſche-Badiſche 

Damen-Unterſtützungsver— 

ein feiert am heutigen Samstag 

in Yondorfs Halle,? North Upe. und Hals 
jted Str., jein 17. Stiftungäfeit, verbuns 
den mit Ball. C3 haben mehrer: Vereine 

— freundliche Mitwirkung zugeſagt, ſo— 

daß den Beſuchern einige echt ſchwäbiſch— 

badiſch⸗ gemütliche und fröhliche Stunden 

im Worau3 berbürgt jiw. Das Stomite, 

beitehend aus den Damen Margarete 

Scholz, Präjidentin; Marie Wirt, Frie⸗ 

derife Kori, Marie Stautmeiſter. Fran— 

ziska Evert, Eliſabeth Muck, Roſe Eier— 
mann, Klara Kaepke, Martha Frank, 

Friederike Trappe. Martha Krüger, 

Martha Strich und Anna Fiſcher, iſt 

ſchon lange bemüht, Allen gerecht zu wer— 

den. Wer früher ſch on eine Feiſtlichkeit 
dieſes beliebten Vereins mitgemacht hat, 
wird nicht verſäumen, auch dieſes Mal 
anweſend zu ſein. Für gute Muiit, Ges 
tranfe und Imbiß iſt beſtens geſorgt. An—⸗ 

fang 8 Uhr Abends. inlakfarten im 

Voraus 25 Cents, an der Su ar 50 6t3 
Die befannte ww be Lily of the 

it x 098,98. U 8, —— * 
igen Same tag Mbend im 
Halle, Madıfon tr. und 
( ihren jährliden Empfarg 
und Ball. u Bortebrungen Yınd mit 
der gewohnten CSorafali getroffen und 
verbürgen den Müit-liedern und Freun— 
den der Loge einen unterhaltenden gejel- 
ligen Abend. Der B eginn der Polonaiſe 
iſt auf 8 Uhr feſtgeſetzt, die Eintrittskar— 
ten koſten 50 Cents. 
GroßesFrühjahrsſchauturnen mit nach— 
folgendem Tangkränchen veranſtaltet die 
ehicago Zurngeme einde am 
heut nnabe in der Nord 
ſeite Turnhalle. 3 find alle Vorbereituns 
gen peinlic) ge ln getroffen worden. Wlle 

Stlafien der Gemeinde, Groß und Slein, 

auch die Se chterklafje, werden fich den Be— 

juchern der Xı urngemeinde im beiten 
zeigen. Turnlebrer QTeufcher mird 

tun im Aufbauen tucnerijcher 

gen beiwähren. Alle Freunde edler 

ıerei Sind freundlich eingeladen. Nadı 

dem Schauturnen wird gemütliches Bei- 
jammenjein ftattfinden und aud) Das 

Zanabein joll ‚seihtoung gen erden. Für 

gute Mu it und Erfriichungen aller Artn 

wird beitens gejorgt jein. 


en 


Der New City Damendior, der 
ebenjo beliebte wie leijtungsfähige deutiche 
Frauengeſangve ung der Südweſtſeite, 
qibt am morgigen Sonntag von Uhr 
Nachmittags an ein Frühjahrskonzert 
ne bit Ball in der Teutonia Turnhalle, 53. 

tr und Mihland Ave. Die fleißig en 

angertt nnen haben jich von Herrn Veidel 
ieder mehrere jchöne Lieder e' üben laj- 

ic ı und ein era aufgeitellt, ivel= 
che3 ihren vielen Freunden viel Vergnü— 
gen ‚und ‚Genuß bereiten tsird. Was Die 
betrifft, jo wird jie, wie im- 

m x bei * eſem A Jerein, nichts zu ‚wünjchen 
übrig laifen. Die Leitung des 5 Feſtes ha⸗ 
ben Präſidentin Lina Gebhardt und die 
Damen Statbarine Kohl, Mary Graf, Eva 
Graetſch, Anna Nitchky und Eliſabeth 
Bohn in Händen. Der Eintrit Fojiet 2dc. 
Am morgigen Tonntag beranitaltet 
r & weizer Liederkranz 
iches Frühjahrskonzert in 
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ite = Turnballe. Diejes Sion 
ein jehr genußreiches werden, 
2 der Verein einer der größten und lei— 
ingsfähigſten Geſangvereine der Stadt 

Ein ſorgfältig zuſammengeſtelltes 
Hbaltiges Programm tird zur Ylufs 

ung foinmen, das gewiß jeden Be— 

zufrieden jtellen wird. E3 wird 
a tüchtig gearbeitet, m 
onzert zu einem mufifaliichenEr> 
ı geifalten. Anfang 3 Uhr Nad 
Eintrittöfarten im Vorverkar 
Kalle 35 Cents. 3 werden 
Herrn C. Gutzwiller u. a. die Chöre 
uf, du träumender Tannenforſt“ 
„Schweiz Treue von 
"Wüdnen nur Flügel“ 
gelungen. Xebteres iſt 
en mit welchem der Were 
Schweitzer Sängerfeit in Peoria 
Juni Ehren zu erringen 
Doppelquartett wird 
Neumann vortragen, 
ey das Sopranſolo 
an id Herr C. Gutzwiller 
8 Kreisl erſche Violinſolo „Wiener Me 
Durch turneriſche Vorführun 
die Damen des Schweizgzer 
e und der Helvetia Turn 
as Programm bereichern. 
Auf nach Yondorfs Halle, Ecke Half 
und North Abenue, iſt die Loſu ing für den 
morgigen Sonntag, wenn der ſo tätige 
Unterſtützungsverein Tue Recht und 
ſcheue Niemand mit ſämmtlichen 
* ellen ſein Stiftungsfeſt abhält, 
erbunden mit einem großen Umzuc— 
— 3 —* Nachmittags von der Hälle 
an Wisconſin und Larrabee Straße aus, 
um der Reit zu zeigen, twie der Verein 
im lesten Sabre gearbeitet hat. Aus 
dem einen Heinen Werein jind fünf ges 
tworden, und er Hat jich über die ganze 
Etadt verbreitet. Auch tit Naitation mil 
dem Feſt verbunden, und zwar iverden 
am 19. April Kandidaten beiderlei Ge- 
fchlebt3 von 18 bi3 55 Sabren unent= 
geltlich 52 Der Eintritts— 
preis iſt auf 25 Cents die Perſon feſtge⸗ 
ſetzt. Ein ührige Komite iſt ſchon 
wochenlang an der Arbeit, um ein genuf 
reiches Rı ogramm aufzuitellen, auch bes 
fommt jeder Bejucher ein ſchönes Sou— 
benir. 

Der Bremer MWohltätig- 

tSperein bveranitalter am mor: 
gigen Tonntag, Nachmittag 3 Uhr, 
in Schönhofens unterer Halle jein 14. 
CStiftunasfeit, verbunden mit» erloofung, 
ab. Das Somtite, unter der Leitung des 
bewährten ®r ‚älidenten Starl Brethauer, 
bat jich alle Mühe gegeben, um das eit 
recht gemütlich zu machen, und zu gleicher 
Zeit Dafür geiorgt, dat recht —* und 
wertvolle Preiſe verlooſt werd Da auch 
für aute Muſik und Getränte, —* qute 
Speiſen geſorgt iſt, ſo wird es an fröh— 
licher Stimmung nicht fehlen. Der Ein— 
tritt koſtet nur 10 Cents die Perſon. 

Die Geſangſektion des öſterr. Kronken⸗ 
Unterſtütz.Vereins Stock im Eiſen 
hält am morgigen Sonntag in der 
La Salle Turnhalle, 2048 Larrabee ©tr., 
ihr Frübjahr- Konzert, verbunden mit 
Ball, ab. Wer immer Gelegenheit 
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hatte, den, zahlreichen Feſten dieſer rüh⸗ 


beizuwohnen wird 

—— Dean nicht verfehlen, la 
zu fein, Wuch bei diefer Beranitaliung 
mitzutvirfen haben fich Kon berjchiedene 
Vereine bereit erflärt, jo daß ein allen 
Ansprüchen gerecht werdendes Programm 
aufgeitellt werden Tonnte. Lieder von den 

Mitaliedern der Eeftion, ein Lied im 
Mattenchor gejungen, jomwie ernite und 
heitere Eingeltorträge und ein die Yadız 
mussfel anregende Vühnenftüd veripres 
ben die Gemüter aller anmefender gu 
fejieln. Eintrittsfarten foiten 25 Cents 
m Rorberfauf und 35 Cents die Per: 
fon an der Sajie. Beginn 4 Uhr Nad)- 
mittags. 

J dem morgigen Sonntag, von 
30 Uhr Nachmittags san, . Die XLies 
erta fel Forejit $- in Heß' 

Salle Madifon Str. Fi Desplaines 
Ave., Foreit Park, ihr neuntes Konzert 
mit Ball geben. Das Iinterbaltungspro> 
gramm zeichnet Fich durch die Mitwir- 
fung bon Drei Mitgliedern des hieſigen 
deutſchen Theaters aus, Frl. Liane Wein— 
gärtner und den Herren Selir Marr und 
Ferry Körner. Ein Sopraniolo von Frl. 
MWeingärtner, ein bon ihr und Hrn. Marx 
gefungenes Duett und fomijche Vorträge 
der beiden beliebten Komiter Marr und 
Körner, fjomwie zum Echluß die Auffüh- 
rung des Luitipiel3 „Einer mu heiras 
ten“ Durch die drei Künitler und Frau 
Sulie Nieman werden den Beluchern 
außergewöhnlide Genüjje  berjchaffen. 
Die Sänger werden unter ihren. Chor= 
meilter ©. WM. Boehler einige fchöne 
Chöre, wie den Preischhor „Die neue Hei= 
mat” bortragen, und fir Die Nonzert- 
und Q En iſt ein gutes Orcheſter ver— 
pflichtet. Der Eintritt koſtet nur 25 Ets. 

Die —— Sektion des Gegenſei— 
tigen Unterſtützungsvereins 
wird am morgigen Sonntag in der 
Northweſt Halle, North und Weſtern 
Ave., ihr 43. Stiftungsfeſt feiern. An der 
Unterhaltung der Beſucher werden der 
Geſangverein Fidelia und mehrere be— 
währte Soliſten mit Geſangs-, Inſtru— 
mental= und anderen Vorträgen jich bes 
teiligen, und getanzt wird ebenfall3 wer— 
den. Dieje3 Programm und die jorgs 
fältigen VBorfehrungen serbürgen den 
Zeilnebmern genußreiche Stuuden, welche 
um 3 Uhr Nachmittags beginnen. 

YAın morgigen Sonntag wird Dex 
Turnderein Vorwärts ſein 
Frühlingsf eſt in ſeiner Halle, 2431 Weſt 
12, ©tr., feiern. Ein grones Schautur 
nen aller Turnklafien und Ball find auf 
den »Feitprogramm, die Turner und 
Zurenfreunde bereiten jich auf einen aro 
ren Tag bor und werden jich in ihren 
Erwartungen auch nicht getaucht finden, 
denn Was Durch geeignete Vorbereitung 
und Borfebrungen bat geſchehen können, 
um das Feſt erfolgreich zu machen, das 
iſt geſchehen. Mitglieder und Schüler ha— 
ben freien Eintritt, Gäſte zahlen im Vor— 
berfauf 25, an dir Slafje 50c, 

Der Gejangverein Liedertafel 
Eintracht veranitalter am fommenden 
Mittwoch Abend, ın der MWicer Barf 
Halle ein großes Konzert. Die Tänger 
haben geiviiienbaft geprobt und Werden 
ohne Zweifel etwas Gutes leiſten. Aus— 
gezeichnete Soliſten ſind engagirt. Der 
leiſtungsfähige Verein ſingt auch einen 
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Spklus fir Männerchor mit verbindender | 
Dichtung und Begleitung von Stlavier und | 


Streichquartett, „Siidjlavijche Dorfbils 
der” heiht die ompofition. Der Komp o⸗ 
niſt H. Jüngſt hat es meiſterlich ve 

den, die Schönheiten der 

Volts! weiſen durch eine Hangvolle und 

bei leicht jangbare Bearbeitung voll ; 
Geltung 19 zu bringen. Bald wehmütia, bald 
feurig, bald ernit und bald heiter im 
leichten Tanzehytämus sieben in dieſem 
Werke eine Reihe der reizpolliten, in deut 
jchen Cnägerfreijen wohl noch gänzlich 
unbefannten füdjlavpifchen Melodien an 
uns vorüber. 


Der Bayern PFrauenberein 
wird am fommenden Samstag, S Uhr 
Abends bei ginnend 5 jeinen —* n Kaliko— 
ball in der Teutonia Turnhalle, Ecke 53. 
tr. und Aibland Mve., veranitalten. Da 
le vorbergegangenen Feſtlichkeiten die— 
ſes Vereins Fets erfolgreich verliefen, ſo 
bemüht ſich das Komite auch diesmal, den 
Beſuchern einen genußreichen Abend zu 
bereiten. Gute Muſik, gute Getränke 
und ein feines Eſſen zu mäßigem Preiſe 
erwartet die Gäſte. Jederman n * 
freundlich eingeladen. Das Komite be 
ſteht aus den Damen — Zipf. Pri äſi— 
dentin; Macaarethe Wahl, Marie Hoef— 
lein, Ella Bidinger, Marie Werner und 
Amalie Bertin. 


Einen Beilchenball veranitalte ‚der 
Nord:-Chicago Srauenvere in 
em fommenden Sam— tag, in Hacks 
Halle, 1764 Iarrabee ir, Eintritt 
250. Um Vorkehrungsausſchuß ſind die 
Damen Staroline Willeke, Präſidentin; 
2 targarete_ Criel Vorfibkende; Roſe 
Rotichar, Seltetärin; Mathilde Reifens 
erger, Schatmeiiterin; Nofa Grandfe, 
Katie Flatig. 
Der Deu t Ihe Verein Alpen 


+ 


ro je veranjtaltet am fommenden Sams— 
tag Abend, in der Schi llerhalle, 1560 
Wells Str., nahe North Ape., ein zang« 
fränzchen in Berbindun 1g mit Agitations—⸗ 
verſammlung. Die Präſidentin, Frau 
Emma Stamm, und die Mitglieder Luiſe 
Mattern und Theodor Timmermann ſor— 
gen n file eine gemütliche Unterhaltung. Der 
Verein nimmt un dem Abend Männer und 
rauen im Wlter von 18 bi3 55 Jahren 
frei und obne Worunterfuchung auf. Er 
bezahlt $5 die Woche Strantengeld auf die 


Tötliche 
Bazillen 
getötet! 


Verſuche der Ver. Staaten Regierung 
beweiſen, daß das neue giftfreie Pro— 
dukt Bazillen ſchneller tötet, als die 
tötlich wirkende Karbolſäure — 
fein Krankheitskeim kann dem 
Benetol widerſtehen. 


is je beſtand die größte 
der Belämpfung von Bazillenkr 
Katarrh, im Mangel an gif 

Rittel, das für die innerer 


tdt werden tann, 


zu töten Kmicht nur 
st, jeit Benetol son 
Laboratorium der Univeri 
dedt wurde, haben Wir einen jo 
töter, und der Kampf gege 
verein —— 
Benetol iſt ein wundervoller Bazillentöter 

Kıfieı chart als Glycerite of Napthol be — 
und von Bunde nichaftlern otft;z 
wirlſan er anerläannt als Karbolfäu 
viel beſſer >, daS dielange 
Hydroger 21 e egterung 
zrobde m iſt etol io barm! 
mein innerlib angewandt wir 

Nagen und den Ge ge au —1 
fpitäter und bunde 
ſchon Benetol. ie Leute überall, ⸗ 
ſonders Frau r Rhen jent die alten gif— 
tigen oder vir! n Mntileptics und ac 
brauchen | ur Sausbalt: und perlöns 
lichen Gebrauch. 

Gegen Katarrh iſt Tenetol ideal, weil e8 er 
laubt, ein Miajen- und Wundwaichmittel zu ge 
brauchen, das Iräftiq genug iit, die Steime wirt: 
li zu.töten, obne den geringiten Sgaden anzu⸗ 
richten. Holt heute eine Flaſche Benetol von 
Eurem Apotbeler — 25c, 50c und $1.00 die 
Flaibe. Ein Berfuc iit genug, um Sedermann 
su überzeugen. 

Ein intereifantes ımd Wertvolle3 Buch über 
diefe wunderbare Entdedung und deijen vielfei- 
tige Unmendung findet Ihr in jedem Badet. 
Wenn Euer nädhfter Apotbeier Benetok nicht hat, 
faat, ihm, ed End zu bejorgen. 

The Benetol er Ag Minneapolig, garantirt die 
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Dauer bon 6 Boden i im Sabre und '$100 
Sterbeged. . 

Am Conntag, dem 26. April, wird 
der Hannoderaner um) Brauns 
{hmweiger Damenvberein in 
Richters Halle, Belmont und Hohne Abe., 
fein 10. EStiftungsfeit mit Ball feiern. 

Das Feit beginnt um 4 Uhr Nachmi.- 
tags 3, und der Eintritt Toitet 2dc. _ Geis 
tens des aus den Damen Yuguite Echtes 
der, Rräfidentin; Kofefine Klinfhammer, 

Antoinette Apel und Babette Lehmann 
beitehenden Feitansichuffes mirdAlles ges 
tan, was den Beſuchern genußreiche. 
Stunden zu bereiten vermag, insbeſon⸗ 
dere wird für gute Mufit und qutes Ei- 
jen gejorgt. Am Feitabend, lönnen Das 
men im Alter von 18 bis 55 Jahren ſich 
frei in den Verein aufnehmen laſſen. 

Der Gemiſchte Chor Eerma— 
nia veranitaltet am Eonntag, dem 26. 
April, jein Stiftungs sfejt, verbunden mit 
Konzert und Ball, in Hads Halle, 1764 
Larrabee Strahe. Anfang 3 uhr Nach⸗ 
mittags, Tidets 25 Gent3 im Vorberz 
fauf, an der Kafje 35 Cents. Ein tüch- 
tige? Komite it feit Wochen an der Ars 
beit, allen Bejuchern einige aenußreiche 
Stunden zu bereiten. Verichtedene Ges 
jangvereine haben ihre Mitwirkung zu— 
geſagt. Auch wird ein vortreffliches 
Theaterſtück aufgeführt, welches die Lach⸗ 
— in Bewegung ſetzen wird 

Siebe nbürgiſch— Si 
ti g he e Sugendbund veranitaltet 
u Sonntag, 26. April, in sieiners 
Halle, Halited nahe North Mve., Yen 
eijtes Arüblingsfeit, zu welden alle 
sreunde und Gönner freundlichit einges 
[aden werden. Das Komite hat, wie im— 
mer, für qute Mufit und Getränke be= 
jten2 geiorgt, fodar alle Vejucher jich in 
herzlichiter Weife amüfiren werden. 

Die Eintradt League Nr. 7, 
United League of America, wird am 
Sonntag, dem 26. Mpril, beginnend 4 
Uhr Nachmittags, eine Agitationsver— 
fammlung in MeDermott3 Halle, 5443 
Ahland Mve,, abhalten. Der Zived die- 
jer Berjammlung it, Männern umd 
rauen im Alter von 18 bis 55 Sahren 
Selegenbeit zu geben, der Cterbetaffe 
ohne ärztliche linterfuchung beizutreten. 
Der SupremesPräfident und Supvemes 
Cefretär, joiwie andere Sprecher werden 
anivejend fein, um die guten Yivede, Die 
der SOrden verfolgt, tlarzulegen. Für 
freie Bier und quten Ambig it bes 
tens aejorgt. Alle, welche diejen alten, 
jtet3 bewährten und beliebten Orden bei- 
zutreten wünfchen, jind herzlich willtom= 
men, 


An Sonntag, dem 26. April, veranftal- 
tet die Xiedertafel Sinıgteit 
eine deutiche Ihe atervorjtellung in Hörs 
ber3 Halle, 2135 Blue Ssland Ave. Meb- 
rere altbewährte Schauſpielkräfte, wie 
Fanny von Bergert, Linda Schmidt, 
Frieda Koch, Kate Auſtin und Julius 
Löffler, der auch die Spielleitung über— 
nommen hat, werden mitwirken. Zur 
Aufführung kommt die urkomiſche Poſſe 
„Bummelfritze“, welche nicht verfehlen 
wird, die Lachmuskeln der Zuſchauer 
kräftig in Bewegung zu ſetzen. Jeden— 
falls wird es der Liedertafel Einigkeit, 
wie bisher immer, auch diesmal gelingen, 
ihrem Bublifum emen recht bvergnügten 
und unterhaltendei Abend zu verichaffen, 

ur Feier des Zöjährigen Stiftung= 
feites der Nörnerloge Nr 54, Sr 
den Mutual Brotection, am Sonntag, 
dem 26. April, in Mondorf3 Halle, an 
North pe. und Halited Str., werden die 
Ritglieder und Freunde diejer größten 
Loge de3 Ordens Jich in Schaaren einitels 
len. Gilt e8 Doc, ein Feit feltener Art 
au begeben. 3 1jt zu Diejfer Feier bon 
einem rührigen Vorkehrungsausſchuß 
nicht nur Alles getan worden, um ſie 
glänzend zu geitalten, fondern fie mird 
noch einen beionderen Glanz durch die 
feierliche Einführung von hundert neuen 
Mitgliedern erhalten. Für Unterhal⸗ 
tung jeglicher Art, Erfriſchungen und 
ſelbſtverſtändlich Tanamufit iſt Sorge ges 
tragen. In den Jahren ihres Beſtehens 
hat die Loge Tauſer de bar Dollars an 
Kranken— und Unterjtüßungsgeldern 
gezahlt und ijt den edlen Zweden des 
Ordens jtet3 pflichtgetreun nachgelonmen. 
Das Felt beginnt um 3 Uhr Nachmite 
tags, GEintrittsfarten fojten im VBorbers 
fauf 25, an der Safe 50 Cents. Or—⸗ 
densmitglieder mit Abzeichen Haben 
freien Eintritt zu der Feier, welche alle 
bisherigen erfolgreichen Feite der Loge 
in den Schatten zu jtellen verjpricht. 

Sein 20jähriges Stiftungsfeit wird der 
Al tdeutjche Unteritüßbung ': 
verein bon Chicago anı Eonntag, dem 
26. Ypril, in der gropen Wider Bart 
Halle fejtlich begehen. Ein r:.chhaltiges 
rogramm, beitehend aus Konzert-, Ge— 
ang» umd komiſchen Vorträgen, kommt 
zur Aufführung, und e5 fünnen den Bes 
uichern einige angenehme Stunden vers 
Torochen werden. Nach Beendigung de3 
Programm3 Ball. Anfang des Feites 4 
Uhr Nachmittags. Cintrittsfarten im 
Norberfauf 25 Cents, an der falle DJ 
Gents die Rerfon. 

Sein erſtes Stiftungsfeſt, 
mit Konzert und Ball, feiert d 
ſche Hof Gexmania dr. 
Unabhängigen Ordens der goreiters am 
Conntag, dem 26. April, beginnend um 
3 br Nachmittags, in der La Enlle 
Turnhalle, Zarradee Str. und Garfiled 
Avenue, Ein tätiger Feſtausſchuß, be— 
ſtehend aus den Herren Ludwig Schir— 
mer, Heinrich Eichner, Dr. Eugen, Ch. 
d'Andraſſy, Franz Hedl. Louis Oeſter— 
reich, Philliv Hanus, Fred Zimmermann, 
Franz Doerner, Anton Vegh und Math. 
Koffler, iſt ſchon ſeit Wochen bemüht, 
dieſes Feſt zu einem erfolgreichen zu ge— 
—— Ein auserleſenes Programm, 

uſchließlich der Mitwirkung mehrerer 
Mer eine, ijt borgefehen, und bürgt dafür, 
ba den Feſtteilnehmern genußreiche 
Stunden in Ausſicht ſtehen. Eintritts— 
arie n toiten im Vorbertauf 25e für Herr 
ınd Dame; an der Stafie 25c die Berfon. 

Ein mit Mattation verbi.ndenes großes 

Schürgenfejt peranitaltet der Brinzei- 
jinHeinrich Deutiche Unterjtüßungss 
verein in Eieben3 Halle, 1457 Elpbourn 
Ave ‚am Zonntaa, dem 26. Mpril, von 4 
Uhr Nachmittags an. Die Vorkehrungen 
find in den Händen der Damen Ynna 
Anders Fräſidentin; Karoline Meinke und 
Zäzilie Baade, des Herrn Theo. Timmer— 
mann und der anderen Beamten des 
Vereins. Sie werden ihr Möglichſtes tun, 
um den Veſuchern einen vergnügtenAbend 
Cents die Perſon. 

Der — Damen— 
ch o x hält am Sonntag, dem 26. April, 
in Counts Halle, 1500 Sedgwick Str., 
Ecke Blackhawk Straße, ſein Frühjahrs— 
konzert ab. Das Programm umfaßt Ge— 
ſang, komiſche Aufführungen und Tanz. 

Um Samstag, dem 2. Mai, feiert die 
Viktorialoge Nr. 83, J. O. M. A., 
ihr Maifeſt, verbunden mit X lund Ver⸗ 
looſung in der Kabinethalle, Ecke Lar— 
rabee und Wiskonſin Str. Da alle vor⸗ 
hergegangenen Feſtlichleiten dieſer belieb— 
ten Loge erfolgreich verliefen, ſo hofft das 
Komite, auch diesmal den Beſuchern einige 
genußreiche Stunden zu bereiten. Es hat 
auch für gute Muſik, feines Eſſen und 
gute Getränke beſtens geſorgt und erwar— 
tet einen recht zahlreichen Beſuch der Mit— 
glieder, Freunde und Gönner. Anfang 8 
Uhr Abends. Eintritt 2öc. 

Den Einzug des holden Mai gebenft 
der Bfälzerlationalf$rauen 
berein mit einer echt prälzerifchen 
„Maikerwe“ zu feiern. Am Samstag 
Abend, dem — Mai, joll das Feit in Flei- 
ner3 Halle an Haljted Str., nahe North 
Ave., abgehalten werden, und ein tätiger 
und erfahrener Feitausfchuß, an dejien 
Spite die Präfidentin Anna Broman 
ſteht, iſt mit den Vorkehrungen beſchäftigt. 
Daß die Danen den Beſuchern einen 
fröhlichen, ımterhaltewden Abend bieten 
werden, wi:) Jeder chne Weiteres an⸗ 
nchmen, der, den Verein, feine Sreife und 
jeine Heite fen lennt 


Der Laden 
iſt offen am 
Dienstag, 
Donnerstag 
und 
Samstag 
Abend, 


Keine Teles 
phon, Poſt⸗ 
oder 6.0.D, 
Beſtel⸗ 
lungen wer⸗ 
den ausge 


führt, 


Wir haben die beiten Partien von 


“North End Dry Goods Store” 


(2032-2038 Milwaukee Avenue) 
auf Auktion gekauft. 


Ontag, 


den 20. April, 


beginnt vieler Derkanf und dauert bis 
alles verkanft ilt. Die Preile [ind in den 
meilten Füllen unter die Hälfte des wirk- 
lichen Wertes geltellt. 


Ser Sord Chicago Deuticde 
Gegenjeitige Unte —2 
vperein feiert am Sonntag, dem 8. Mai, 
ſein 12. Stiftungsfeſt in Fleiners Halle, 
16338 N. Halited Str., von 3:30 Nachmits 
tag3 an. Das Vergnügungstomite, da3 
auf da3 Veite Corge getragen hat, um 
diejes Feit al3 einen Ehrentag zu feiern, 
verjichert, da allen Bejuchern einige ge- 
nußreiche Stunden geboten werden. Für 
gediegene Unterhaltung und für Tanz 
musik iit beitens geiorgt. Der Gemijchte 
Chor Fidelia wird feine jchöniten Lieder 
zum Bejten geben, auch werden ztvei Ko— 
mifer von Ruf ihre Beites tun, um Die 
Anweſenden au unterhalten. Wuch für 
gute Speifen und Getränfe hat das So> 
mite gejorgt. QTidet3 25 Gent3 im Vor» 
verfauf, an der Stafie 35 Et3. die Berfon. 

Ahr zweites Etiftungsfeit, verbunden 
mit Initallirung der Beamten, feiert die 
Hobenzollernloge Nr. 23 bom 
Orden der — — am Sonn⸗ 
tag, dem 3. Mai, in Counts — an 
Sedgwick und Blackhawt Str. Das Feſt 
beginnt um 3 Uhr N tachmittags, Eins 
tritt3farten foiten im Vorverkauf 25 und 
an der Kaſſe 35 Cents. Die Loge tit die 
jüngite des Ordens und hat bet allen be 
ren Feſtlichkeiten gezeigt, daß ſich ein Je⸗ 
der aufs Beſte bei ihr amüſirt. Ver— 
ſchiedene Geſangvereine haben ihre Mit— 
wirkung zugeſagt, und ſomit ſind jedem 
Veſucher einige genußreiche Stunden ge— 
ſichert. Ein tüchtiges Komite unter der 
Leitung der Präſidentin Marie Strich 
iſt ſeit Wochen an der Arbeit, dieſes Feſt 
zu einem glänzenden zu machen. Für 
gute Muſik iſt geſorgt. 

In der Nordſeite Turnhalle findet nach 
Schluß der deutſchen Theaterſaiſon, am 
Sonntag, dem 3. Mai, eine Unterhaltung 
zum Beſten des Zettelausträgers Her— 
mann Heller itatt. Ein vieljeitige3 ‘Wro- 
gramm wird in Ausficht gejtellt, bejonz 
der3 verweiit der Benefizgiant auf Die 
Mitwirfung von Hauptfräften des Deuts 
fchen Theaters; befannte Eoliiten und 
Ballmanns Orcheſter werden ſich gleich— 
falls an den Vorträgen und Attraktionen 

aller Art beteiligen. Das reichhaltig zus 
jemmengeftelt Programm wird den Beis 
fall der Bejucher finden und fichert ihnen 
unterbaltende Stunden. Der Bejuch tit 
auf 4 1hr. Nachmittags fritgejegt. Eins 
trittSfarten fojten im Vorverfauf 35 und 
an der Kajje 50 Eent3. 

Der Ehwäbijde Sänger: 
bund wird am Conntag Nachmit- 
tag, dem 39. Mai, in Yondorfs 
Halle ſeine Freunde bei einem 
Konzert und Ball um ſich ver⸗ 
ſammeln. Aus dem Programm, das un— 
ter Leitung vom Herrn Karl Subtviller 
gejungen werden wird, Teien die Chöre 
„Viktringer Marſch“ von Koſchat, „Heim— 
kehr des Verbannten“ von Uttmann, 
„Des Schänken Haus“ von Gundlach, 
„Am Ort, wo meine Wiege ſtand“ von 


Handwerg und „Wie's daheim war“ von 


Wohlgemuth erwähnt. Dem Humor wird 
durch zwei Aufführungen: „Die drei 
Naſen“ von Franz und „Eine vereitelte 
Cheſcheidung“ von Simon gehuldigt wer— 
den, und als Soliſten werden die Herren 
Alfons Uttenweiler und Jatob Schlenker 
mit einem Duett und Karl Gutzwiller jr. 
mit einem Violinvortrag zur Un— 
terhaltung beitragen. Die Vorkehr— 
ungen zu dem Feſt des jetzt 20 
Jahre alten Vereins liegen in den Hän— 
den der Herren Chas. Roller, Vorſitzen— 
der; Kurt Iſſerſtedt, Sekr.; Friek Klie, 
Echaßmetiter; Wm. Hartwig, Cha3. Wer: 
ner umDd Paul Boges. Cintrittsfarten 
feiten im Vorverkauf 25 und an der Stajle 
50 Eent3 die Berjon. 

An Samstag, dem 9. Mat, feiert der 
Samburger Klub n ber großen 
Mider Bart Halle, 2040 — North Ave., 
ein großes Sommernachts beſtehend 
in Vornagen und Ball. us Komiie, 
welches die Leitung diejes Feites m 
Händen hat, teilt mit, daß das Felt in 
einem Sommergarten, ivie e3 um Ham« 
burg betum fo viele gibt, abgehalten mid 
und nicht in einem fahlen Tenzijaale. 
möglic bit hellen Koftümen zu erjcheinen, 

Yu erwähnen 1: no, daß da3 Stomite 
den Tangmeiiter R. ©. Huntingboufe und 
Fräulein Ehriftine denſen engagirt hat, 
damit fie im Laufe des Abends den Ans 
wejenden den Tanao und andere neue 
Zänge vortanzen. Anfang 8 Uhr Abend2. 
Der Eintrittspreis ijt im Worverfauf 50 
Gent3 die Rerfon, an der Kaſſe $1.00 ! ie 
Berion; Garderobe frei. Tidet3 find Jet 
allen Mitgliedern zu haben. 

Ein Maifet wird ier Sailer 
Friedrich Gegenjeitige Uns 
terjftügungsperein am Samitag 
Abend, dem 9. Mai, in Epringsgutbs 


— 


Kopfſchmerzen, 


unreines Blut, Bimpled, Wppetitlofigteit für 
immer befeitigt bur 


VonsA.B. ‚6. Pillen 


Tiefe tonnberwirlend End 


Halle, Ede Willow und Halſted 
Die $ Vorkehrungs⸗ 
Guſtav Halben 
— Sohn ron, werden eine ſchöne Mais 
frone gur Verloſung bringen, 
gutes Orcheſter zur Kongert⸗ = Zange 


Fred. Heiden, 


namentlich für gute Speiſen "a Ge⸗ 
ä < Eine bejonders 
richt fehlen, 
Teilnehmer einen 


feine Maibomle 
zwveifello3 werden Die 
höchit bergnügten Abend verleben. 
Seit beginnt um 8 Uhr Abends 3, der Ein- 
tritt foftet 15 Cents. 
Belannte find eingeladen. 
Samötag, dem 9. Mai, Abends von 
8 Uhr ab, veranitaltet die ! ä 
1278 des Ordens der Ehren— 
ritter und Damen in den unteren Rä 
i Turnhalle, Ecke 
Diverſey Parkwah, 
roßes Maifeit, bei welchen eine pracht- 
volle Maitrone der belieitejtenDame ver= 
Wer jchon einmal — 
heit batte, einer Veranjtaltung = 
beizaumwohnen, ] 
e3 veriicht, Feſte zu feiern, und dar die 
Bejucher vollauf auf ihre Koiten fommen. 
Die Muftf wird dafiir joraen, daß Di 
Zangzluftigen möglihit wenig Ruhe ha— 
Der Eintritt foltet 25c Di | 
Der befamte Eljah » Lothbrin= 
ger Mujifpverein von Ehicago, uns 
Direftor Emil Spante, ä 
Samstag, den 9. Mai, Abends 8 Uhr, 
u eek 1500 Sedgmwid Etr., nabe 
ein Maifeit mit siongert und 
"Alle Eljaß-Lothringer, jomwi 
alle Mufiffreunde find eingeladen,jo zahle 
ich diefes Feit mitzumachen. 
Da3 Programm ilt je : reichhaltig, auch 
fir Erfrifchungen iit beitens geiorgt; ei 
ährtes Komite hat die Vorbereitungen 
zu dem ?yeit in Händen. 
ee Maiglödchen-Krängchen veranſtal⸗ 
Freundſchaftsſtamm Ir. 
M. Schweſtern, S 
tag Abend, dem 9. Mai, 
von Schönhofen Halle, Miliwaufee und 
Der Vorkehrungsansihuß 
hat feine Mühe gefcheut, um das Feit zu 
einem recht angenehmen zu maden und 
den Bejuchern einige fröhlihe S 
i Wer zuvor ein ae 
3 Stammes befucht hat, 
gen, dab er fich föjtlich amüfirt hat. Für 
trodene und nafje Erfriichungen 
auf das Beite geforgt, dafür birgt das 
Komite mit der Präfidentin M. Anderfen 
Spi Der Eintritt Ffoltet 250 


Alle Freunde 


lieben wird. 


reich als mög! 


in Meinen Saale 


Aſhland Ave. 


—* Fiuß dig, 
kann bezeu⸗ 


bis 8 Abds. 
Abds. Sonntags 10 1230. 
Yay,dofa®, 


die Perſon. 

Athletenklub 
hält am Samstag . 
in Vordarfs Halle, 
fein zweites Stiftunge- 
Bei diefer Gelegenheit werden 
Tammtliche aftiven Kräfte im Schwerge- 
reichtheben, Rongliren und Ringen 
in der Afrobatif auftreten. 


Der Gemijchte Chor Kid 
bat da3 12, Jahr | \eine3 in weiten reifen 
gern gejehenen 
wird das — am 
Halle mit einem 
großen Sreubenfeit * 
haltung der Gäſte ſtellt der Verein nicht 
nur eine ausgezeichnete Tanzmuſik, ſon— 
dern er hat ſich auch der Withilfe be⸗ 
währier Soliſten verſichert, 
Humor und die frohe Laune nach —8 
fördern werden. 
auch ein neues Thenteritüd, Durch dejien 
ie. Lachmusfeln f 
in Tätigkeit geſetzt werden ſollen. 
Programm und das ganze Feſt werden 
von den Mitgliedern Henry Hollmann, 
Vorſ.; Franziska Pankoni, Sekr.; Julius 
Splittgerber, Schat FSmili i 
Louiſe Matſchlke, Emma 
Geier, Minna Sachs, Hermann Müller, 


und Halſted Str., 


Zweck dient 


Aufführung 


Anton Langhammer ſorgfältig vorberei— 
Eine Anzahl befreundeter i 
wird an dem Feſt teilnehmen. 
Donnerstag, dem 14. 
Sumboldt 
berein in Schönhofens Halle ein mit 
a berbundenes 
Ein bemwährtes Komite unter 
der Präjidentin 
um Migliebern” 
en einen recht gemütlichen Nadı- 
mittag zu verichaffen, 
das lebtjährige Maifeit war. 
fang tt auf 3 Uhr feſtgeſetzt, der ei 
triti⸗ zpreis auf 10 Cents. 

Vergnügungskomite 
Harmonie, 


Frauen— 


an ang 


ebenio ıcön, ‚wie 


en en 
bend aus den Herren Hench Bauer, CO 
Cummerot, Jofeph Keller, Karl Wetter: 
ling und Herman Wolfe, ‚trifft die um« 
fajtenditen Vorkehrungen für 
riſtiſche Maifeſt, welches 

Sonntag, dem 17. Mai, im 
Lincoln⸗ Turnhalle ab 
Tie Halle wird für diefe Feſtlichkeit im 
Frühjahrsſchmuck prangen. 
üben fleißig an den 
Gejangsborträgen, welch 


das Humo⸗ 
der Verein am 
roßen Saale 


Die Sänger 
umoriſtiſchen und 
e zum Vortrag 
onder3 hervorzuheben 


itete Urlaub“, 


umorifti] chen 
iraten“, „Der verf 
en 8 der Sommerfri 


Orthopädiſche Apparate 


Künſtliche Gliedmaße 
Bein⸗Schienen * 
Geradehalter » Korſets 
nach Syſtem Heſſing. — 
Geſtützt auf unſere lang 
jährige Tätigkeit, in * 
Branche. ſind wir in 
Lage, eine Arbeit zu —* 
welche dem Kranken zum 
Segen gereicht. — Unſer 
Unternehmen ſteht unter 
unſerer perſönlichen fach⸗ 
männtjchen Leitung. 


WOLFERTZ co. 


Ged. Wagner, Manager. 


154 Nord 5. Avenue, 


nahe Randolph Str. 
Auch Sonntaas von 9 bis 12 Ubr offen. 
nzRbeob 


: Hämorrhoiden 


und alle Aiter-Kranfheiten 
fchaftlih und erfolgreich‘ behandelt, 
ohne Schmerzen oder Operation, 
Kein Chloroform, 
vom Gefhhäft, 


2djan,didofa,tm 


Könnt hr jehen? 


Wenn She an Kofiveh oder Augenfchmersen 
feinet, lafıt ung Euch wijlenthaftli mit Gläfern 
. Rahmen, Brillen oder Kneis 
illig wie $1; maffives Gold 
o billig wie $4. 583 von Experten frei. 


Dr.BERGSON & COMPANY 
Spesialiiten im Verbeiiern fehlerhafter Augen, 
Suͤdſeite Office umnesugen nah 314 Nepublice 
Gebäude, Eübdoitede State und Adams Eir, 
Nordſeite Dffice: 
602 R. North Ave, Ede Larrabee, über d, Bank, 
Etunden—ds Borm. 
Freitag bis 6 


Augengläfer von 31.50 un 
FIRMSETT 


bie neueiten Augennläfer 
Brillen ohne Schrau- 
ben. Breden nicht, wer- 
ben nicht, loder. — Auch 
bon 9 Bis 


E. 'STRASSBURGER, Optiker 


2630 LINCOLN AVE. 
me317,bifa* 


HEUMATISMUS 


Abſolut gehellt dur 


Ehraged Mienmatic Eure. 
Biele Jahre im Markte. Taufende bon 
gen. Keine Yehlihläge. in ber ganzen 
fauft. Die fcHlinmiten S geheilt. von 
genbiwelcdher Urfade und = 
on beſtehend. Fretes Ku über S6 
eumatiömus, und Beuaniffe. 


Schrases $1,000,000 CURE 


Klar! Gir. man Kiebier fbe. 


Bonker Bränter:&ee 


Das beite Blutreinigungsmittel 


zur Vertreibung aller böfen Eäfte aus 
und zur Kräftigung und Stärfung ded Ehfiems. 
Ein mohlerprobtes und audigli 
teen bergeftelltes Wiitiel gegen Kran —— die 
von Unreinigleiten des Blutes herrühr 
—* Eitergeſchwul 
krauftheiten, Magen⸗, 
matiſsmus, Verſtopfung, Fieber Huſten und Ra- 
Preis 25c. Zur beziehen bon allen 

thefen oder bon der Burbo Drug Ca. 3261 
soln Ave, Ehidt nach freier Probe, 


=. glei, mie 
Htllung 


Xeber-, Nierent 


Hühnerangen, Fußgefhwäre, einger 
wachſene Yuhnägel, geihivoliene Gelente, Bintts 
füde m. f. w. gedeilt im 


Il, College of Chimroäy & Orthopedies 
1321 N. Clark Str. 


Breie Klinit Mon» 
tag, Mittwoch und 
Sreitag Abend. 


roße Anzichungsfraft haben, jo exivars 
et da3 Komite, daß ſich die 
Vereins recht zahlreich einftellen werden, 
Der Eintritt beträgt für Herr und Dame | 
50 Gents, ——— == uns 
ben freien Eintritt, 





Keine Abhaltung 
Befriedigung - fit 


Suite 201 Burton Block .. 
177 N. STATE STR} 


Sinne Genisal 3074 


Mittwod und 


dem Blut; 
ih > Krüns 


Freunde des 


Perimutter - 


Unterzeug 


500 Dutendb ehr feines Bal- 
briggan —— für Männer 
— en u. HSoſen, Größen 34 

bis 46, reguläre 39 Werte — 


tra Ioegiell für 
* "Aie 


Fiſh Ehe 


mag. das bis 


19c, 
Siüd zu nur,. 


kuöpfe 


ı Große und Tleine 


terfnöpfe, 
einer Ratte, 


ziell, per 
Karte nut... 


Hemden 


500 Dutzend hellblaue Cham⸗ 
VBerlmut· | pran Hemden für Männer, mit 
3-12 an | Zabel in jedem Hemd — mur- 
wert I den immer für 50c berfauft— 
Extra fpeziell 
ezira fpe- A fir INentag 


3c 


Eine wundervolle Auswahl von Bargain-Spezialitäten 
für Montag. — Berjänntt fie nicht. 


Sicherheits · 
Stecknadeln 


in verſchie⸗ 
denen Grö⸗ 
die Sor⸗ 


ie, die new. | 
su 'Sc ber- 
lauft mird, 
fbeaiell, ». 
- ic 


Art 
* * 
Ticking 
1500 Dards 
ESweres janch Art 
Ziding in einer 
endlofen Muspabl da: 
bon Muitern, eine 
Corte, die immer au 
%5c verfauft wird-— 
Be marfirt für 
Dieien Berlauf zu 
nur 


14%c 


Belle Ralikos 


1000 93, tweicher Finiib feiner a 
niiher belliarb. Galicos, punftirt 
ftreift u. gebliüimt, aut 7c 

wert, die Yard zu muı 


Er 


*, 
vw RR 


DEPARTMEN 


— 


5% > 
Br Ei 1 a N a 


erira 


— 
Hebleichtes Handtuchzeug 


Nur für Montag. 
2500 PDb3. extra fchweres 
bleihies Yeinen Craft ( 
tuchzeug, 18 ge. 
farbig fancy rot 
her Finiſh, ein 
Bert, für Montag 
Vords an ein 
Kunden), per 


Eiaener Beitrag für die „Abendpoft*.) 
New Dorfer Plauderei., 


Unerfreulihe Ditern, - Das 
gen. — Wie e5 bier a nom 
Allerlei Anfichten und Distufi 

ı Männer im Bordergrunde veä 
Intereſſes. Der 
amtsmüde, — Seine Gründe dafür. — 
Mitchell als „Harun al Raſchid“. — 
ſatz für Colonel Goethals. 
parade. 

h New York, 16. April. 


Drama in 
tionen. 


— Warden 


Das waren keine erfreulichen Oſt 
tage in dieſem Jahre. Man mochte 
ſich noch ſo unbefangen und abſolut 
- uninterejjirt jtellen, das Gejchid der 
bier jungen Männer, die am Diter 
montag dem Tode auf dem elektriichen 
Stuhle mit qut gefpielter Fajjung ent- 
negenjahen, ging doc Jedem nahe, 
Ganz gleih, ob er von ihrer Schuld 
pofitiv überzeugt war, oder die Mög: 
lichkeit erwog, ob nicht Doch irgend ein 
ejeglicher Jrrtum bei den Verhand- 
- — mit untergelaufen 'ſein —— 
Und er mochte wollen oder nicht, 
wurde aus unbewußter innerer Anteil- 
nahme fürmlih dazu getrieben, Die 
Schilderungen der aufregenden, er= 
ſchütternden S Szenen nachzuleſen, die in 
ſo ausführlicher Breite alle Zeitungen 
füllten. Bom* lebten Verſuche, den 
Gouverneur zu einem Muffchub der 
Hinrichtung zu beivegen, vom ergrei- 
fenden Abjchied der Familienmitglie— 
der bon den DBerurteilten, von den 
taufigen Vorbereitungen zu der Hin- 
ihtung jelbit. Draußen fchien die 
Sonne fo warm, jo frühlingsverhei- 
bend, und mwirflich zeigte jich das neue 
eben jchon an fnojpenden Büjchen in 
Der eritarrten Natur, und hier la® man 
bon der jehmweriten Pflicht eines gejeh- 
Kin regierten Staates — junge Leben 
dur Blut- 
it. Man 


er⸗ 


auszulöſchen, wenn es 

ſchuid verwirkt worden 
mochte ſich tauſendmal ſagen, daß der 
Gouverneur nach Recht und Gewiſſen 
hehandelt hatte, daß die Schuld zwei— 
fellos nachgewieſen worden war, daß 
die Verſuche, ſie abzuſchwächen, miß— 
glückt waren, daß die unglaublicheVer— 
worfenheit und Rohheit der jungen 
Banditen kein Mitleid verdienten, daß 
ein „Exempel“ notwendig geworden 
war, um als Abſchreckungsmittel für 
die Banden junger Verbrecher in unſe— 
rer Stadt zu dienen — mas nußte e2. 
Am Inneren regte jich doch etwas mie 
ein menjchliches Mitleid mit den ar: 
men Sündern, die eine milde Jugend, 
Ichlechte Erziehung und verderbliche 
Kameradſchaft auf die Verbrecherlauf— 
bahn geführt und ſchließlich zu einem 
ehrloſen Tode gebracht hatten. Schlim— 
mer als der Tod, der durch den gewal— 
tigen eleftrifehen Strom faſt augen— 
blicklich bewirkt wird, ſind die entſetz— 
lichen Vorbereitungen dazu. Nichts 
hat wohl einen ſo grauſigen, herzbe— 
klemmenden Eindruck auf alle Leſer 
gemacht, als die Beſchreibung all der 
Prozeduren, deren ſich die Todeskandi— 
‘daten unterziehen müſſen — das letzte 
Bad — das Ausräumen der Zellen — 
das Anlegen de3 „bequemen“ Hinrich- 
tungskoſtümes — da3 lebte Mahl — 
Die Gebete und Abichiede — nicht einen 
Rod find fie geitorben, fondern viele. 
Diebe Minute, die fie näher dem Ihred- 
— 2*— Augenblicke brachte, war mit un— 
Jagbarer Angſt, verhaltener Furcht und 
wahrſcheinlich auch mit quöälender 
HVeue gefüllt. Doch warum weiter das 
grauſige Bild ausmalen. Die Nach— 
rkicht von der Hinrichtung und von Al— 
lem, das ihr voran ging und was ihr 
folgte, iſt nach allen Himmelsrichtun— 
gen telegraphirt worden. Ich wollte 
nur hier das eine betonen, wie der dü— 
ſtere Vorgang, der ſich in aller Frühe 
des Oſtermontags in Oſſingen ab— 
ſpielte, auf jedes Gemüt hier einwirkte. 
Nie tft hier in Gefprächen ernfter die 
Frage diskutirt worden, ob es eines 
mobernen Staates, der fich der hödh- 
ſten Ziviliſation rühmt, doch nicht 
würdiger wäre, die Todesſtrafe ganz 
abzuſchaffen. Nie hat man die Theo— 
rie des Exempelsſtatuirens“ grauſa⸗ 
mer durch Argumente zerpflückt. Nie 
bat man ar “a wit größerer Ber: 


W 


Große Grocery: Specials 


[» Pfund beiter granulirter 
Zuder für nur..... 


Feing t geröflteter Santo3 Kaffee— 
Pfi nd au s....... 
1 „m + 


Stopf- 
Garn 


Leinen 
Tape, 
Ertra gute 
Qualität v. 
Leinen Tape 
—in allen 
1 veribiedenen 
Preiten;eine 
Qualität, die 
ftetsS zu 4c 
I verfT auft 
J wird, ſpe⸗ 
Rolle 


1 
zc 


ET 


Stickerei- 
Zlouneing 


500 Pb3,. ber aller» 
feiniten Sorte 27: 
zöll. Swiß Stickerei 
Flouncing — neuer 
Entwurf und beſte 
Qualität — die re— 
aulären 1.00 Werte 
ertra ſpeziell 
dieſen Berlauf 
Yard zu nur 


49€ 


Schürzen-Gingham 
ARNO Nd2. aute Dual. blaularrirter Schür- 
vicle Mufter zur Auswahl 


39c 
19c 


für 
per 


EEE EEE 
Hehleichles Handluchzeng 


Nur für Montag. 
VBards weicher Finiſh ge 
otton Craſh Hand— 
fanch rote Borte, 17 
breit, ſrei bon Dreſſing 
nderboller Bargain, 
fir MWiontaa 


inen Kun 


| abjicheuunga das „Spitem“ verurteilt, 

welches das junge Verbredertum in 
| unferer Stadt großgezosen und zu ei- 
genen jhmählichen Zweden ausgenutt 
bat, nie mit größerer Verachtung bon 
den niedrigen politifchen Drahtziehern 
geiprochen, die folhe jungen Verbre- 
herbanden zu politifchen „Xob3“ ver- 
menden, nämlid an MWabhltagen die 
ehrlichen Wähler zu moleitiren, Un— 
ruhen zu erzeugen, und wenn es jein 
muß, auch Schlägereien und Schieße- 
teien anzuzetteln. Da mar e3 denn 
wohl jehr natürlich, daß man auch in 
diefen Iaaen des einen Mannes age- 
dachte, 
der fürchterlichen Verbrechen angefehen 
wird, deren diefe Gerichteten befchul- 
digt und überführt wurden, des Man- 
nes, der durch feine polizeiliche Stel 
lung geihüßt, die verbrecherifchen Ele 
mente für feine perfönlichen unlaute- 
ren Zwecke zu benußen verftand, und 
der jet in taujend Wenaiten feinem 
zweiten Prozejfe entgegenharrt. 


Ind noch von einem anderen Manne 
wird jebt viel geiprochen, der während 
der ganzen aufregenden Zeit fich äu- 
Berft mannhaft benommen bat, näm- 
ih von dem Superintendenten des 
Zuchthaufes in Offingen, Herrn as. 
M. Glancy. Nichts iſt dem Manne ſo 
nahe gegangen, als daß dieſe Maſſen— 
hinrichtung gerade unter ſeiner Amts— 
führung vor ſich gehen mußte, denn er 
fühlte ſeit langer Zeit, daß er zu einem 
Zuchthausdirektor nicht geſchaffen iſt 
und verlangt jetzt energiſch ſeine Ent— 
laſſung. Er hat ſich offen über ſeine 
Stellung ausgeſprochen, und wenn er 
auch hauptſächlich betont, daß ſeine 
Fähigkeiten und ſeine Erfahrungen 
nicht ausreichend genug wären, um ein 
ſo verantwortungsreiches Amt zu lei— 
ten, ſo iſt es doch ein lautes Geheim— 
niß geworden, daß auch ſein Herz nicht 
hart genug iſt, um gegen all das 
menſchliche Leid, das in den Zellen ſei— 
ner Anſtalt zuſammengedrängt iſt, ge— 
wappnet zu ſein, daß er mit einem 
Worte mehr Menſch als Beamter iſt. 
Schade, daß ſolche Beamte in der 
Minderzahl ſind, und daß ſie es mei— 
ſtens ſind, die das Amt am eheſten 
aufzugeben geneigt ſind. Man wird 
aber aus der Erklärung des Herrn 
Clancy doch manches tiefer hängen 
müſſen, damit es recht eindringlich ge— 
leſen wird, denn es enthält Wahrhei— 
ten, die man hierzulande nicht oft ge— 
nug hören kann, und die vor allen 
Dingen nicht unbefolgt bleiben ſollten. 

„Ich bin der Anſicht,“ ſo ſagte 
nämlich der Zuchthausdirektor, „daß 
der Warden einer ſo großen Anſtalt 
verpflichtet ſein ſollte, ein Examen für 
ſeine Befähigung, ein ſo verantwortli— 
ches Amt zu übernehmen, ablegen 
ſollte. Er ſollte aus den altbewährten 
Gefängnißbeamten gewählt werden, 
die Erfahrungen geſammelt haben und 
mit den Bedürfniſſen einer ſolchen An— 
ſtalt bis ins Kleinſte vertraut gewor— 
den ſind. Ich geſtehe offen ein, daß 
viele Irrtümer, die ich während meiner 
Amtsführung begangen habe, nur aus 
einer Unkenntniß der einſchlagenden 
Verhältniſſe entſprungen ſind, und 
daß ich dafür Niemanden verantwort— 
lich machen kann, als mich allein. Man 
ſollte mit der Gepflogenheit endlich 
brechen, derartige wichtige Aemter als 
Belohnung für politiſche Handlanger— 
dienſte zu vergeben, man müßte ſie 
vielmehr von allen politiſchen Einflüſ— 
ſen frei zu machen ſuchen.“ 


Das klingt ſo ſelbſtverſtändlich und 
ſo wenig neu, daß man faſt darüber zu 
lächeln verſucht ſein könnte, wenn nicht 
eben dieſes Selbſtverſtändliche und oft 
Ausgeſprochene zu den unmöglich er— 
ſcheinenden Dingen gehörten. Aus 
dem Munde eines Mannes, der ſelbſt 
Politiker iſt und ſeine Stellung nur 
ſeinem politiſchen Einfluſſe verdankt. 
klingen dieſe Worte aber doch recht neu 
und merkwürdig, vor aͤllem dann, 
wenn er auch den Mut hat, ſeine 
Ueberzeugungen durch die Tat zu be— 
weiſen. Er fühlt, daß er nicht fähig 


genug iſt, das Amt zu führen, und will 


lich, 


ı er 


der al3 der geiftige Leiter all | 


— BE le en 
würden in Pe Lande plöglich ver- 
mwaijt fein, wenn diefem leuchtenden 
Beifpiele allgemeine Folge gegeben 
würde. Wie viele befleiden hier gut- 
zahlende Aemter und haben nicht die 
blafjeite Ahnung von den damit ver- 
fnüpften Pflichten. 

Das Zuchthaus von Oſſingen iſt 
ſeit lange ein Gegenſtand der ſchärf— 
ſten Kritik geweſen. Man hat es durch 
eine teure Kommiſſion inſpiziren laſ— 
ſen, ſeine Mißzuſtände bloßgelegt, und 
eine Verlegung des räumlich zu be— 
ſchränkt gewordenen Zuchthauſes ge— 
fordert. Was aber den Warden am 
meiſten aufgebracht hat, das iſt die 
Korruption innerhalb der Gefängniß— 
mauern, die auszurotten kaum möglich 
ericheint. Man mird fraglos in der 
nädhjten Zeit noh mehr von Glancy 
hören, jobald das Entlaffungsgefuch 
des Warden ernitlich erwogen werden 
wird, und die Umftände näher unter- 
ſucht werden, die ihn zu diefem außer: 
gewöhnlichen Schritte veranlaft haben. 

Ein anderer Mann, der fein Amt 
ernit auffaßt, und feine gegebenen 
Verſprechungen einzuhalten gefonnen 
ift, ijt unfer neuer Bürgermeijter, Herr 
Mitchel. Ich mill von ihm nur eine 
feiner jünaften Taten erwähnen, die 
gewwiffermaßen im Zufammenhang mit 
den Weußerungen des Zuchthausdiref- 
tors jteht. Herr Mitchel meih, wie e3 
mit der Leitung der jtädtifchen Sniti- 
tute jteht, daß jie nämlich fehr verbef- 
ferungsbebürftig find. Um aber dod 
einen flaren Einblid zu gewinnen, be- 
folgt er jeßt einen Plan, der an das 
Vorgehen des fagenhaften Harun al 
Radichid erinnert. Er. meldet ich 
nicht vorher an, fondern taucht plöß- 
zu ganz ungemohnter Stunde in 
einer Anjtalt auf, und verlanat von 
den erfchredten Beamten durch alle 
Räume geführt zu werden. So made 
neulid um die mitternächtliche 
Stunde, von dem BPräfidenten des 
Stadtrates, dem Kommilfär fürWohl- 
tätigfeitsanftalten und dem Gtabdt- 
fämmerer bealeitet, auf Bladmwell $3- 
land einen Bejuch und infpizirte das 
Metropolitan Hospital, das Hofpital 
für Schmindfüchtige und das Armen- 
haus. Die Beamten mußten erft aus 
den Betten geholt merden, um dem 
Bürgermeijter den fchuldigen Empfang 
zu bereiten, und ohne weiteren Vorbe: 
reitungen marfchirten die Herren durd) 
die verjchtiedenen Gtodwerfe, vom 
Dace bis zum Keller, und ihren jchar- 
fen Augen entging nicht3. Erft gegen 
zwei Uhr Morgens jtieß, der Dampfer 
des Bürgermeifter8 imieder bon der 
Inſel ab. Herr Mitchel erklärte fih 
jehr befriedigt mit dem Refultate jei- 
nes nächtlichen Bejuches, - meinte, 
daß er vieles gefunden habe, das gegen 
früher bejjer geworden märe, daß er 
aber noch unendlich vieles gejehen, das 
einer jofortigen und gründlichen Re- 
form bedarf. 
Mitchel fonft noch Gutes angebahnt 
hat, namentlich durd) fein eingelegtes 
Veto auf verjchiedene zmweifelhafte Ge- 
jege, würde mich zu meit ins politifche 
Gebiet hineinführen, das ich. gerne ver- 
meiden will. Ein? aber will ich noch 
erwähnen, nämlih, daß er jich über 
den Berluft des jegigen Gouverneurs 
der Kanalzone, Colonel Goethals, den 
er fo gerne als Polizeigewaltigen an 
feine Adminiftration gefejjelt hätte, 
getröftet hat, und daß er anfcheinend 
in Herrn Woods, jeinem früheren Se- 
fretär, einen tüchtigen PVolizeichef ge- 
funden hat, 

Und nun habe ich Ihnen noch nichts 
bon dem Hauptereignijje der lebten 
Woche gefchrieben, von der berühmten 
Diterparade auf der Fünften Avenue, 
in der Alles, was fich in einem neuen 
srühjahrsanzuge und vor allem in ei- 
nem fejchen Frübjahrshut jeben laffen 
fann, und Alles, was diefe neue Mo- 
beerzeugniffe gerne in Augenſchein 
nimmt, am Dftervormittag ein#tendez- 
bous aibt. ch lege aber das offene 
Geitändniß ab, daß ich zu feiner der 
beiden angeführten Kategorien aehörte, 
daß ich alfo nicht diefer zweifellos 
ſehenswerten „Show“  beigewohnt 
habe. Ich kann alſo nur das nachſpre— 
chen, was die Zeitungen am nächſten 
Morgen geſagt haben, nämlich, daß 
die Parade in dieſem Jahre alle frü— 
heren an Schönheit und Eigenart 
übertroffen habe. Ich hörte aber auch, 
daß dieſe Phraſe genau ſo wie die Pa— 
rade ſelbſt ſich in jedem Jahre wieder— 
holen ſoll. 

Paul Grzybows 


— — 


Die Löſung. 


fi. 


Gine bheitere Geihichte von 9. dv. Müphlenfel2. 


Sie war eine entzücdende Blondine — 
neunzehn Jahre alt, ſchlank und graziög; 
dazu klug und von heiterem Tempera— 
ment und nebenbei gar nicht unbedeutend 
bemittelt. 

Alle Eigenſchaften, die ſeine kühne 
Phantaſie der Frau, die er einmal heim— 
führen würde, angedichtet hatte, waren 
bei ihr vorhanden. 

Er liebte ſie zärtlich, und er lebte 
in fortgeſetzter Angſt und Aufregung, 
weil er nicht den Mut fand, zu ihr 
zu ſprechen, obwohl doch jeden Tag 
ein halbes Dutzend anderer ihm zuvor— 
kommen konnten. 

Sein Selbſtbewußtſein, der Stolz 
auf einen guten Namen und ſeinen 
Stand war ihm plötzlich abhanden ge— 
kommen. Wenn er ſich ausdachte, vor 
ſie hinzutreten und ihr ſeine Hand zu 
bieten, war ihm, als näherte ſich ein 
dreiſter Bettler einer Königin. 

Aber eines Abends war ſie von 
ſolch gewinnender Liebenswürdigkeit 
zu ihm, daß er alle Angſt und Klein— 
heit ſchwinden fühlte und ihr in Wor— 
ten, die ihm irgend ein guter Geiſt ein— 
gab, ſeine Liebe geſtand. 

Mit Tränen in den Augen hörte ſie 
ihm zu und teilte ihm nun ihrerſeits 
mit, daß ſie dieſelben Qualen, dieſelben 
Aengſle und denſelben Kleinmut wie er 
empfunden habe. 

„Alfo willft Du mein fein?“ fragte 
er voll Geligfeit, und fie legte ihm bie 
Arme um den Hals und bot ihm die 


Sippen zum Ruß, 


Zu erzählen, was Herr | 


36 —* — fein!" fagte 
zitternder Stimme, „und Fe iſt, 
daß Mama längſt von meiner Liebe zu 
Dir weiß und mit allem einverſtanden 
iſt. Ja, wir haben ſchon Pläne, unſere 
Zukunft betreffend, gemacht, und 
Mama iſt der Anſicht, daß Du einfach 
zu uns ziehſt, denn nach Papas Tode 
iſt die Wohnung, die wir haben, ja 
eigentlich viel zu groß für uns.“ 

Dem jungen Leutnant von Streldorf 
war e& bei diefem Vorfchlag nicht mög- 
lich, eine Eleine Enttäufchung zu ver: 
bergen. Die Mutter feiner angebeteten 
Braut war zwar eine außerordentlich 
liebenswürbige Dame, jah jehr aut 
au und hätte ohne meiteres zur 

Jugend gerechnet werden können, wenn 
fie nicht die Mutter einer ertvachfenen 
Tochter geweſen wäre. 

Es war gar nichts gegen ſie ein— 
zuwenden, und doch war es dem jungen 
Streldorf, als würde ſein leuchtendes 
Glück plötzlich von einem dunklen 
Schatten verdüſtert. 

An dieſem Abend ſagte er natürlich 
nichts von ſeiner Enttäuſchung, und 
auch am nächſten Tage, als er bei der 
hübſchen Mutter ſeine Werbung vor— 
brachte, hörte er wortlos zu, als die 
beiden Damen ihm ihre Pläne vor— 
trugen. 

„Ich könnte mich natürlich nie von 
Mama trennen!“ ſagte das junge 
Mädchen, als ſie mit ihrem Bräutigam 
allein war. „Ich wäre gar nicht fähig, 
ein Glück zu genießen, an dem Mama 
m teilnimmt!“ 

„Du haft ein fehr gutes, warmes 
Herz”, ſagte Streldorf mit einiger 
Veberwindung und liebkofte fie. 

„Und Du haft ein noch viel bejjeres 
Herz!“ lobte die Braut, „denn alaube 
mir, e8 hat mir nicht geringe Sorgen 
berurfacht, wie Du Dih zu diefer 
Frage stellen mwürbeft. E38 foll jo viel 
Männer geben, die bon vornherein 
etwas gegen die künftige Schmwieger- 
mutter haben, ganz gleich, ob fie qut 
oder nicht aut fei. Sch aber hätte 
nrich nicht entjchließen können, einem 
Manne anzugehören, der nicht gern 
und willig meine Mutter bei fich auf: 
genommen hätte.“ . 

Streldorf bik fich auf die Lippen. 
E3 mar jehr peinlich, wenn man für 
edler und großzügiger gehalten mwurbde, 
als man in Wirklichkeit war. Natür- 
lih war es nach diefen Aeußerungen 
feiner Braut ausgefchlofien, daß er 
jemals ein Bedenten gegen das Zus 
Jammenmohnen mit der Schmwieger- 
mutter vorbrachte. 

Aber war das audzudenten, daß ein 
junges, verliebtes Mädchen Tich To 
zwilchen Mutter und Bräutigam tei- 
len fonnte? 
der Natur, daß ein Mädchen Vater 
und Mutter verließ, um dem Manne 
anzuaehören? 

Streldorf3 Vater gratulirte feinem 
Sungen auf das herzlichfle zu der Ver- 
lobung. Er war fehr entzüdt von dem 
Bild der Braut, das der Sohn ihm 
gelandt hatte, und war ebenfo entzücdt 
über alles andere, insbejondere über 
die Vermögenslage der zukünftigen 
Schmwiegertochter, über die der Junge 
ihm ausführlich berichtet hatte, 

„Das ift alles jehr gut und fchon“, 
fchrieb er, „und ich freue mich bon gan: 
zem Herzen für Did. Nur mit dem 
Plan, die Schwiegermutter betreffend, 
darfit Du Dih nicht einverftanden 
erklären. Schwiegermutter bleibt 
Schmiegermutter — damit mil ih 
jagen, daß jede Schwiegermutter, 
fofern fie nicht in gebührender Ent- 
fernung bon dem jungverheirateten 
Baar bleibt, vom Uebel ift. E3 liegt 
vor allem ein großer Egoismus darin, 
ivenn eine Frau in borgejchrittenen 
Sahren jungen Menfchen nicht gönnt, 
ihr Glüf allein zu genießen. Du 
hätteft von vornherein Deiner ent- 
züdenden Braut in diefer Sache ener= 
giſcher entgegentreten ſollen. Nachdem 
Du nun das erite ‚Sa‘ gelagt halt, 
wird Jich natürlich eine ganze Kette 
bon meiteren MWünfchen anfchließen, 
und Schließlich bift nicht Du, Jondern 
Srenens Mutter Herr im Haufe. Uber 
ta qut fein, Junge. In ſpäteſtens 
—** Tagen ftatte ich Deiner ver: 
ehrten Frau Schwiegermutter meinen 
Befuh ab und merde ihr den Kopf 
zurechtfegen, — das veriprehe ich 
Dir. Und menn fie nicht gutmillig 
ift, dann werde ich ihr damit drohen, 
daß ich diefelben Rechte an Dich habe, 
die fie an ihre Tochter hat, daß alfo 
Niemand etwas dagegen einwenden 
fünne, wenn ich mich in Deine Garni: 
fon verfehen laffe und ebenfalla zu 
Euch ziehe. MWittwer bin ich ebenfo 
gut wie fie Wittwe ilt, und mo jie 
nur eine Xochter hat, Habe ich nur 
einen Sohn.“ 

Streldorf mußte lächeln, ala er den 
zuberfichtlichen Brief Jeines Waters 
lad. Der alte Herr hatte, weiß Gott, 
mehr Mut, al3 er — aber dennod: 
biefe Feltung würde er wohl faum er: 
jtürmen fönnen. 

Ssrene freute fich herzlich auf den 
Beluh ihres Fünftigen Schmwieger: 
baterö und fuchte gemeinfam mit der 
Mutter den Empfang für ihn fehr feit- 
lich zu geftalten. Die ganze Wohnung 
ward mit frifchen doftenden Blumen 
geihoüdt, und zum Empfangsabend 
murbe ein föjtliches Mahl hergerichtet. 

Sie fuhren alle zum Bahnhof, um 
den alten Herrn, der noch gar nicht 
alt fein mollte, abzuholen, und der 
fhien äußerft befriedigt von allem, 
was an diefem Abend feiner harrte. 

Die beiden Damen hatten eine höchft 
fomfortable ung große Wohnung inne; 
was alfo die Raumberhältnilje an- 
betraf, hätte man nicht? gegen das 
Mitmohnen einer dritten Perfon ein- 
wenden fönnen. 


Hm — e3 war überhaupt lãcherlich. 
Dieſe Schwiegermutter ſah eigentlich 
ſelbſt noch wie ein junges Mädchen 
aus — ſchlank und elaſtiſch wie eine 
Gerte und noch kein einziges Fältchen 
im Geſicht. Es war wirklich geradezu 
lächerlich, daß dieſe Frau in ein paar, 
Mochen den Titel „Schwiegermutter“ 
haben follte. 

. Der alte Streldorf war etwas ver- 
irrt ihr gegenüber. Er war in der 
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Eröffnung ihres bedeutend vergrößerten Ladens 
Montag, 20. April bis Samstag, 25. April, 1914 
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Seide appretirte Senrietta, 


Greve Eanpta, 4230llig, Wolle, alle Schaitirnngen 
Grepe Meirvie Gloth, 42301lig, alle Schetirungen 
54 30{l breit, 
Gream Storm Serge, 50 Zoll breit, reine Wolle / 


Schwarzer Bencil geitreiiter Serne, 


Große 
Eröffnung 


Frei! 


26 Stück Service 
von Rogers Silber— 
waare frei mit je: 
dem Möbeleinfanf im 
Beirage von 850.00 
oder darüber, 


burns 
mit jedem Möbe 
fauf in Betrage 


Beit Mehl 


Dieier 
Sorte 
ebenſo dauerhaft. Kommt in Gol— 


den 
gen 


polirt. 
gain - 


klarzumachen, daß ihr Platz bei dem 
jungen Paare nicht der richtige ſei. 
Er hatte ſich, wenn nötig, auf heftige 
Auseinanderſetzungen mit ihr vor— 
bereitet und konnte doch nicht anders, 
als den untertänigen, liebenswürdgen 
Kavaler pſielen. 

Hm — der alte Streldorf war wirk— 
lich ganz verwirrt. Rührend, wie ſie 
für ihn ſorgte! Erſt während des 
Efſens — und nun ſchob ſie ihm einen 
wundervoll bequemen Seſſel zu und 
bewirtete ihn eigenhändig mit Kaffee 
und Likör. 

Was für feine, ſchlanke Hände ſie 
hatte — wie jung die Augen leuchten 
konnten — und wie ſie zu plaudern 
verſtand! Donnerwetter, das war zu 
viel Duſel für den Sohn, daß er zwei 
jo reizende Frauen um fih haben 
Tollte! 

Der alte Herr wuhte gar nicht, tie 
ihm die Stunden diefes Abends dahin: 
flogen; der Sohn mußte zum Auf- 
bruch mahnen, und es ward ihm 
ſchwer, dieſer Aufforderung zu folgen. 

Auf dem Wegs zum Hotel ſprach er 
wenig, und erſt, als der Sohn ihn beim 
Abſchied an ſein Verſprechen erinnerte, 
wachte er aus ſeiner Verſunkenheit auf. 

„Ja, ja — ich werde mit ihr reden, 

Du kannſt Dich darauf verlaſſen!“ 
und dann ſtand er im Lift und ließ ſich 
in ſein Zimmer führen, und es war 
ihm genau fo, wie wenn er vom Liebes— 
mahl kam und nicht mehr ganz Herr 
ſeiner Sinne war. 

Am nächſtei Tage war die Erde in 
Sonne gebadet; alles ſchien zu lachen, 
die Straßen, die Häuſer, die Menſchen 
— aber Oberſt von Streldorf, der in 
einem Blumenladen ſtand, lächelte am 
meiſten. Er kaufte ganz unſinnig viel 
Blumen und hätte am liebſten den gan— 
zen Laden ausgekauft. Er fragte nicht 
nach dem Preis und warf ein paar 
Goldſtücke ſo freudig hin, als habe er 
es ſich ſein ganzes Leben lang leiſlen 


iruen, ſchöne Braun fo verfü mei 


Taffeta 
ſeid ‚Poplin, zu 
Weiße Lingerie-Waiſts für —— 
ile, Batiſte oder Crebe —* 
Dropſchultern, 
$1, $1.50, $2,90, 0 TR 


Frei! 


Ein Faß von Vills— 


8100.00 oder darü 


Tuch, er 
| 
| 
| 


PlLu 
24A1 tl, 
Vlumes, 


me3 
Sirauben: 
in 


— aus Grepe de 
grün, 
Naubabn, blaue, 
Tango, ſchwarz 
meib, alt 


cder 


1.30 3:25 


g 2 
Auswahl $2 Shadow Spitzen— 
Flouncings 

27 zöll. Seide 
cings 


wert, die Yard zu 


Baar oder leichte Ab- ] 
| zahlungen. 
850 Colonial Wallnuß⸗ 

Sehe ... ..9545 
$100 3⸗Stücke Parlor 

BE TR... 589.50 
$25 Dat Ausziehtifche. 18.95 
333 Drefjers, gewellte 

Front, ee .16.75 
835 Colon. Meſſingbett, 29. 75 
Geſchnitzte Dak Ben 19.9 
87 Filz-Matraben. 5.75 
22 9X 12 Wilton 

ugs, für 


frei 
fein- 
von 
iber. 


Schaukelſtuhl 


große 
und ſehr lomfortabel und 


Eichen oder Mahagoni, ir 
d eine Finiſh, hochfein 

Ein großer Par 
das < i 


Hood, berit. 


Go⸗Cart. 


zu beſchenken. 

Die Schwiegertochter flog ihm 
jubelnd um den Hals, aber die Mutter 
u nicht zu fehen. 

„Sie hat ein wenig Kopfmweh”, 
die Tochter. 

Db Sie denn oft Kopfmweh habe, 
fragte der alte Herr beftürzt, aber die 
Tochter ſchüttelte den Kopf. 

„Eigentlich nie; es iſt heute wohl 
zum erſtenmal jeit Vaters Tod, da 
fie nicht zum Frühftüd erfchien. Sie 

Jah ganz blaß aus, ala ich zu ihr fam, 
aber fie fagt, e& fei wirklich nur Kopf- 
weh.“ 

Der Oberſt begann im Zimmer auf 
und nieder zu gehen. Sein Herz ſchlug 
laut und ſeine Knie zikterten ein wenig. 

Was für eine bittere Enttäuſchung 
war das, daß er ſie nicht ſehen ſollte! 

„Ich hätte ihr ſo mancherlei Not— 
wendiges zu ſagen“, ſtieß er endlich 
hervor. „Sag, liebes Kind, glaubſt 
Du, daß Deine Mutter nicht wenig— 
ſtens für eine Viertelſtunde aufſtehen 
— 

„O, ſie liegt nicht im Bett“, ſagte 
Irene lächelnd; „ſie iſt in 
Wohnzimmerchen und hat die Vor— 
hänge herabgelaſſen — weiter nichts.“ 


ſagte 


Jerſey geripyt. 182.5 
Kinder 

fes-Unter 
zeug zu. 
zöll. 
tes Zwiß Floun 


Jard.... 
Lisle Man⸗ 

Hoſenträ— 
Ker — 


Shadow N 
\ in den denfdar ichöniten 
{ 0 Muftern, wei oder Ecru, 
Camifole Spiken — 

Zpigen, mit Beading Top oder Top und Botiont, 


22 bei 60 Armin- 
ſter 
jedem 
fauf im Betrage von 
$25.00 oder darüber. 


ihrem 


„Und mwillft Du fie fragen, ob Sie! 


mich einen Uugenblid empfangen fann? 
Ich habe notwendig mit ihr zu 
ſprechen.“ 


von Streldorf vor der in ein duftiges 


Spitzengewand gehüllten Schwieger— 
nutter und fühlte ſein Herz bis zum 
Halſe klopfen. 

Zu Irene aber war der junge Strel— 
dorf gekommen, und ſie erzählte ihm, 
daß der Schwiegervater darauf ge— 
drungen habe, die Mutter zu ſprechen, 
und nun fühlte auch der Bräutigam | 
fein Herz bi3 3m Halfe fchlagen. 

Viertelftunde aul Viertelftunde ver- 
Bing und rene —F beſorgt: 
Was mag er ihr nur zu ſagen 
btben?“ 


BE. Trek 


—— Irenes Mutter beleidigte? 
| 
| 
| 
| 
| 


0 geblümte 


feidene Damen: 
llei 


der. 3.98 |} fawats.. 


shöne 50c IN. 8. 
Waſch-Suits f. 


Knaben 30c 


i c i n wollene 
Sturm Serge, 


Vard 29 


— 


Sammt: od. Les 
ze Damenſchu⸗ 


81 


c oates 
Maſchinen— 
zwirn, 3 
Spule. * 23c zc 
Erik _gerippte 
Union:Suit3 f. 
Tamen 


u.Mifs 


4c 


beſtick⸗ 


19c 


BU. 20: 00n0000nn nn 000000000 


{ 5 Sarnirte Hüte — Damen und Miles 
Ze er Milan Sailors, franzöſ. Turbans, Baudeau 
ge> 1. © Hilte, garnirt mit Mercy Flügeln, Sams 
Moire d metböndern, franzöſ. Blumen, Straußen⸗ 
Flumes oder imitirten Wligrettes, vw 
ss 50 Mierte Sure Muäm 
S Werte Eure Auswahl 85 
| 
R JGarnirte Hüte— Ein ſehr ſchö— 
| no Cırtiment bon Damen und Mifles 
Milan Hemps, Split Straws und Xel: 
| born Fettons, garnirt mit Weizen, fran: 
' | zöfifhen Blumen, Nigretted, te. 
feinen Etrauben md Goura, 810 
12. 75 Im), | tr den allerneuejien Sarven... 7 


Frübiahrbhüte 
für Miſſes, 
von Spitzen, Seide 
Braid oder Hempftroh 
garnirt mit prä J 
franzöſ. Roſen und 
Bandern, großer Er— 
öffnungspreis — 


2.45 


Sütle — Feine 
Miian-Hüte für Kin 
der. aarnirt mit Ro» 
fette — großer Er 
öffnung&prei3— 


95€ 


gemacht 


Spigen und Stidereien 


Shadow Spikens 
—— Yard 
I8:30ll. Zeide 
cingd; bundert 
Muitern. 


98c|! 


Floun Floun⸗ 


hübſchen 


Shadow 
von 


prächtige franzöſiſche Tamiſole Sha dow 


Möbelverkauf und groſte freie Offerte 


—* Frei! 


Küchen —⸗ Nabineit 
frei mit ichem Möbel- 
Einfauf im Betrage v. 
5150,00 oder darüber, 


mit 
Ein- 


Nug frei 
Möbel -» 


BAufamenlenbare Go-Gart3, arohe 
Summiräder, ftarfes Angle Eiien 
Running Gear Geitell, 
NRüdlehne & 
ftarf PIE 


großer 


2.98 


Der junge Streldobf mifchte fich den 
Schweiß von der Stirn. Gott, 9 
Gott, was hatte er getan! Wenn nun 
der alte Herr zu fchroff vorging und 
Und wenn 
Mama empört war und fich von ihm 
abwandte? 

Herr im Himmel, hätte er doch ge— 
ſchwiegen — hätte er doch kein Wort 
zu Vater geſagt. 

Die Unruhe in ihm ward größer 
und größer. Furchtbare Dinge malte 
er ſich aus, und die arme Irene fing 
an, mit ihm ku zittern. 

„Was können ſie nur zu reden 
haben?“ fragte ſie wieder in quälender 
Erwartung und drängte ſich an ihren 
Bräutigam, und beide ſtanden in einer 
re 
Da 


_ 


endlich tut fich die Tür auf, 
IB der alte Oberft jteht mit einem 
unbefchreiblichen Gefichtsausprud vor 
den beiden. 

„Wo it Mutter?“ ruft Irene aus, 
und der Oberjt fagt: „Mutter ift fo= 
weit ganz wohl, fie weint nur ein 
wenig.“ 

„Sie weint?“ Und nun ſtehen die 
beiden drohend vor dem alten Herrn. 
Was haft Du ihr gejagt, Vater?“ 
fährt der Sohn auf. 

„Run, was ich Dir bereits fagte, 


„| daß es wirklich nicht angeht, daß fie 
Zehn Minuten fpäter fiand Oberit | 


Ki euch wohnt, wenn ihr verheiratet 
eid!“ 

„Und jetzt?“ Er ſpricht es haſtig. 

Da lächelt der Alte und ſagt: 

„Sie weint zwar im Augenblick, 
aber ich wette, daß ſie ſehr bald lachen 
wird.“ 

Irene ſteht plötzlich in der Tür, und 
hinter ihr, fehr blaß, ſehr erregt, ſteht 
die junge Schwiegermutter, und der 
Oberſt geht auf ſie zu und nimmt ſie 
in die Arme: 

„Nun, mein Sohn? Glaubſt Du 
jetzt, daß wir uns über die Wohnungs⸗ 


Page: ee werben. 





